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JOie Gründe, welche mich zur Herausgabe dieses Verzeichnisses veranlassten,

sind folgende: Ich glaubte, dass die von mir durchgeführte Aufstellung von Grup-

pen zeitgemäss sei, und das Aufsuchen und Anordnen erleichtere; ich hielt ferner die

Bekanntmachung vieler neuen Arten meiner Sammlung für zweckmässig; es

schienen mir endlich Citate von Abbildungen bei jeder aufgefidirten Art einem

Mangel abzuhelfen, welcher bei der sonst so trefflichen Synopsis von Menke fühlbar

wird. — Dies suchte ich auszuführen, und wünsche, dass die Ausführung nicht zu

weit hinter der Idee, die ich auffasste, zurück geblieben sein möge. Indess würde

ich mich ohne die wiederholten freundlichen Aufforderungen der Herren Professoren

Nitzsch und Bur meist er zu Halle, Wiegmann zu Berlin und Kuntze zu

Leipzig nicht zum Druck entschlossen haben, um so weniger, weil der äussere Um-

fang meiner Sammlung mir keine Veranlassung dazu geben konnte, da es ja viele bei

weitem reichhaltigere Kabinete giebt, als das meine.

Was die systematische Anordnung, die ich wählte, anbelangt, so wird man in

ihr im Allgemeinen das Lamarck'sche System wiedererkennen, man wird zugleich

linden, dass des Herrn Prof. Deshayes wesentliche Verbesserungen jenes Systems,

so wie seine bedeutenden Zusätze nicht unbenutzt geblieben sind*)- Mit wenigen Aus-

nahme;: wurden, obgleich häufig nur mit Widerstrehen, die Arten bei den Gattungen

gelassen, welchen sieLamarck überwies, sowie auch keine seiner Gattungen aufge-

lioben ist. Wenn ich aber viele derselben zu Untergattungen reducirte,

so geschah dies im Sinne der grossesten Naturforscher neuester Zeit, es geschah dies

— ich hege die Meinung — im Interesse der Wissenschaft. Es treten in meinen gros-

sen Gattungen kaum differenlere Formen auf, als in den kleinern Lamarcks. Wollen

wir aj)er diese abweichenden Formen sondern, so müssen wir — wer kann es Iäug-

nen? — sondern und sondern, fort und fort, bis das Ganze, atonüstisch zerklaubt, in

sieli selbst zerfällt. Gern würde ich manche Gattung ganz aufgehoben haben, hätte ich

nicht ge%chtet j dass dann für Viele dieser Katalog weniger brauchbar geworden wäre.

*) Wir haben zu beklagen, dass man nicht verstand, unbedeutende Privatinteressen den Interessen

der Wi:>en.-.ehalt unterzuordnen. Man bewies dies, indem man dem Hrn. Prof. Deshayes die Durchsicht

der Massenaschen Sammlung- verweigerte.
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Das* ich mich aber — und wahrlich nicht blos in Hinsicht auf Naturwissenschaft — zu

dem strengen Reductionssysteme bekenne, ist schon aus der Aufhebung einer grossen

Menge Arten ersichtlich, obgleich auch von diesen noch zu Viele stehen blieben. Wenn

ich einige von Lamarck nicht anerkannte Gattungen, z. B. Ilemicardium, als Unter-

gattung aufnahm , so geschah dies nur der Consequenz wegen, weil sie mir gleichen

Werth mit von Lamarck aufgenommenen Gattungen zu haben schienen. Immer be-

trachte ich aber alle im Verzeichnis« aufgestellten Untergattungen, als ihren Gattungen

unmittelbar angehörige, die nur aus oben angegebener Bücksicht, und der bequemen

Uebersicht wegen, besonders aufgeführt wurden. — Wenn ich zuweilen Arten

aus einer Gattung in die andere versetzte, so folgte ich in der Begel der

Autorität Anderer, vorzugsweise der der Herren D es ha y es und Kiener. Doch

auch hierin wäre ich gern weiter gegangen, hätte gern manche Gattung naturgemässer

abgerundet, und das durch äussern Habitus Verwandte, aber oft vielfältig Zersplitterte

in eine Gattung zusammen gestellt, so z. B. bei Pleurotoma, Fusus, Pyrnla, Murex,

Buccinum und vielen Andern.

Auch die Reihenfolge der Gattungen ist zum Theil eine andre als bei Lamarck.

Diese Reihenfolge, gegründet auf möglichste Berücksichtigung ver-

wandtschaftlicher Verhältnisse der Schale und möglichste Uebergän-

ge durch das gesammte Gebiet der Mollusken, wird mir den Vorwurf un-

wissenschaftlicher Ansichten zuziehen, Ansichten, die längs verdrängt, in unsrer wis-

senschaftlichen Zeit keinen Beifall mehr finden können. Dieser Vorwurf dürfte um so

begründeter erscheinen, als ich kein Naturforscher von Fach bin. Ich bitte aber be-

rücksichtigen zu wollen, dass ich erstens nicht die ganze Blasse vorräthiger Arten

willkührlich durcheinander warf, und dass zweitens bis diesen Augenblick bei weitem

die wenigsten Bewohner der »Schalen bekannt sind, dass also ein System, aufgestellt

nach der Form der Thiere, noch nicht consequent durchgeführt werden kann. Es dürfte

ferner zu bedenken seyn, dass die Form der Schale ungemein häufig der Form der

Thiere entspricht. Mit wie richtigem Tact dies Lamarck aufgefunden und hervorge-

hoben, ist bekannt.*) Sodann ist nicht aus der Acht zu lassen, dass der Begriff von

Gattung und Art, besonders in Bezug auf die Mollusken (abgesehen von ihrer Schale)

bis jetzt noch viel zu schwankend ist, um nicht geneigt zu machen, noch festere Prin-

cipien abzuwarten. Welche widersprechenden Ansichten über den Begriff von Gattung

herrschen, dürfte unter andern die abweichende Meinung des Hrn. Prof. Deshayes

über den Werth der Gattungen Pisidium, Partula und Carychium gegen die andrer

Naturforscher beweisen. Endlich aber sind, nach bekannten Erfahrungen, viele Thiere

unter den Müllusken»sich so durchaus gleich oder höchst ähnlich, dass man diese Arten,

ja oft ganze als Gattungen hervorgehobene Reihen, nur nach der abweichenden Schale

zu sondern im Stande ist.

*) Kine Analogie findet hei den Vögeln und ihren Eiern statt. Nacli den Eiern kann man , mei-

ner Meinung nach, mit ziemlicher Sicherheit auf die Ordnung, ja häufig auf die Gattung scldiessen, zu

welcher der Vogel gehört. Als Pro). Nitzsch in meiner Sammlung das Ei von Pterocles arenarius und

Pt. setarins sah, meinte Kr: „leb habe diese Gattung unter die Columbinae gestellt, nach den Eiern zu

scldiessen, müssen es Gallina« eae sc\n.
"



Aber auch bei meiner Anordnung nach der Schale Hess ich mich oft vom Total-

habitus*) derselben leiten, und stellte z. B. Chaina neben Spondylus, Etheria neben

Oatrea. Nach den Ansichten mehrerer Naturforscher haben sämnitliche Acephalen

eigentlich zwei Muskeleindrücke, die sich nur in verschiedener Entfernung von einan-

der befinden, ja mitunter dicht aneinander rücken, wie eben bei den Ostreen u. s. w.

Ein Nebeneinanderstellen obiger Gattungen schien mir daher um so weniger bedenk-

lich, als man ja längst Cardita etc., bei sehr ähnlicher Schlossbildung weit we» von

Chama stellte. Das Erwähnte möge zur Entschuldigung meiner Anordnuno- dienen

und mir die Verzeihung auch derer erwirken, die, bei klarerer Uebersicht der ee-

sammten Erscheinungen in der Natur, und bei tieferen Einsichten in die Bildun°- der

Thiere selbst, einer Reihenfolge wie der meinen, ihren Beifall zu versagen sich ge-
nothigt sehen.

Strenge Absonderung ist gegen das Princip der Natur. Der Dhnorphismus

und dieser nicht allein — giebt den Beweis, dass selbst den, zeither als mathematisch

begrenzt geltenden, Krystallisationssystemen Uebergänge nicht fremd sind. — Ein von

der Natur aufgestelltes Gesetz wirkt selten streng selbständig, seine Wirkungen wer-
den häufig von einem zweiten modificirt, und dieses zweite, dritte und noch weitere Ge-
setz herrscht zuletzt so überwiegend, dass die Wirkungen des ersten mehr und mehr
verschwinden, ja zuletzt auf Null herabsinken. So sieht man bei einer Reihe verwand-

ter Bildungen die eine Form (TypusarO zuletzt in eine zweite durchaus abweichende

Form (eine zweite Typusarf) übergehen.

Eine Sammlung kann, eben so wie eine fortlaufende Uebersicht nur nach Weise
einer Scala geordnet werden. Die Natur hält aber nicht an einer einfachen Leiter

fest; ein nicht zu verkennender Parallelismus findet überaus häufig statt, noch öfter

aber eine netzartige Verzweigung nach vielen Seiten hin, das Netz gedacht als Ueber-

zug einer Kugel, in deren Mittelpunkt die einfachsten Thiere zu stehen kommen, an

deren Peripherie die von jenen am meisten abweichenden. Am entsprechendsten scheint

mir folgende Vergleichung: Ich betrachte die durch mehrere characteristische Eigen-

schaften nahestehenden Arten ( = Gattung) als in grossen Kreissystemen sich bewe-
gend, die angenommene Typusart (die Natur schuf begreiflicher Weise weder Typus-

arten noch Gattungen, sie schuf kurzweg Arten) als im Mittelpunkt des Kreises be-

findlich, um sie in concentrischen, oder mehr oder minder elliptischen Kreisen die übri-

gen Arten sich bewegend. Untergattungen kann man sich als untergeordnete lunari-

sche Systeme denken. Noch andre kleine Gattungen stelle ich mir als in Ellipsen von

sehr ungleichen Axen, cometarisch sich bewegend vor, kleinere und grössere Kreis-

systeme durchschneidend, sich vielen nähernd, keinem sich verbindend, ihre Stelluno-

ungewiss lassend. Es sind dies die anomalen Gattungen, die nirgends hineinpassen,

die dem Systematiker hemmend in den Weg treten, die aber eben darum das otös-

seste Interesse für sich hervorrufen.

*) Er ist, däucht mir, wichtig genng, tim bei Formiiung von Gattungen melir Berücksichtigung zu

verdienen, als das einzelne Merkmal, was nur künstliche Gattungen hervorruft. Jener giebt den Gattungen

Physiognomie, Character, Farbe, dieses führt zu unzähligen Inronvenienzen.
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Finden wir diesen oder einen ähnlichen Gang der Natur begründet, so ersieht

sich von selbst, dass eine Linear -Anordnung nur mangelhaft seyn kann. Es war nicht

immer möglich, das Zusammengeherende zusammen zu stellen, da von einem Funkte häu-

fig mehr als zwei Rhadien ausgingen, es durften ferner Mittelglieder nicht »ergessen

werden, so dass ich oft genöthigt war, gewundene Linien anzunehmen.

Was die Aufstellung von Gruppen anbelangt, so wolle man sie nur als ei-

nen Versuch betrachten. Ich habe dabei die trefflichen Arbeiten von Blainville,

Menke und llossmä ssler benutzt. Erfiterer führt aber bloss einzelne Beispiele bei

jeder Gruppe an fjch musste sie ganz durchführen) und bildet auch nicht so specielle

Gruppen, wie die meinen; letztere stellten sie bis jetzt blos in einzelnen Fällen auf. —
Gruppen sind gleichsam Untergattungen zweiten Hanges, in ihnen soll das in vieler

Beziehung Aehnlichste zusammen gestellt werden.

Die Verbindung zweier Zwecke: fortlaufende Uebergänge zu erlangen und abge-

schlossene Gruppen zu bilden, führte manche Schwierigkeiten herbei, nicht minder die

Aufstellung mancher Untergattungen, die nicht in flutten der Hauptgattting gestellt

werden konnten, wodurch ich manche trefflichen Uebergänge verlor. Nach der Typusart

führt die Gruppe den Namen*); diese Art steht, so viel wie möglich, in der flutte, an

beiden Gränzen die den benachbarten Gruppen nächstverwandten. Und wie bei den

Gruppen, so bei den Gattungen (deren Typusart mit Versalbuchstaben gedruckt ist);

ganz nach Herrn Doefor Glogers scharfsinniger und eigenthüiulicher Anordnung in

seinem Handbuche der Vogelkunde.

Um den mir hierbei in den Weg tretenden Hemmnissen möglichst zu begegnen,

fügte ich öfters Hinweisungen auf verwandte Arten hinzu, oder legte den Gruppen

passende Prädicate bei, z. B. Fususartige. Auch die Namen der Arten, sowie die Syn-

onymik gaben einige Hülfe. Alles dies vereint, dürfte bei Bestimmung schwieriger

Arten förderlich seyn. Den Character der Gruppen gab ich möglichst kurz an, da das

Gegentheil die Uebersicht erschwert, und Hess das Wesentlichste gesperrt drucken.

Besitzer grösserer Sammlungen werden noch manche Gruppe hinzuzufügen haben.

Es sind in diesem Verzeichnisse eine Anzahl Diagnosen neuer Arten auf-

genommen; gern will ich zugeben, dass manche dieser Arten schon beschrieben seyn,

und ihre Benennung erhalten haben mögen. Obgleich ich die wichtigeren Werke be-

sitze, so war es mir doch nicht möglich, alles anzukaufen, am wenigsten, um einzel-

ner zerstreuter Notizen willen, die vielen in- und ausländischen Zeitschriften. Durch

diese Diagnosen habe ich, und mit mir wohl mancher Andre in gleicher Lage, minde-

stens einen vorläufigen Anhalt gewonnen; werde aber Belehrungen hierüber mit dem

wärmsten Danke annehmen. Ohne die wiederholte Aufforderung des verstorbenen, mir

freundlichst gewognen Prof. Nitzsch würde ich es nie gewagt haben, mit Diagno-

sen neuer Arien aufzutreten.

Die Diagnosen sind zum Theil etwas breit, sie sind zu halben Beschreibungen

*) Es ist mir mit Recht der Vorwurf gemacht worden, dass die Gruppentitel im Singular gestellt

sind. Ks hat dies seinen Grund darin, dass ich ursprünglich die Titel l'olgeiidermasscn angegeben hatte:

z. B. Gruppe der Venus chione, aber der Kürze wegen heim Druck die drei ersten Worte weg liess.
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geworden; die allzu kurzen Lamarcks veranlassten mich zu grösserer Ausführlich-

keit. Ich gab sie deutsch in der Uebeftfceugting, dass, mit wenigen Ausnahmen, die

Glänzen Deutschlands auch die (.'ranzen der Verbreitung dieses Büehclchens seyn

dürften. Den willkührliehen Gebrauch gleichbedeutender Begriffe, wie Windung und

Umgang, Gewinde und Wirbel u. s. f. wolle man gütigst entschuldigen.

Einige hundert Lamarckscher, Zieglerscher und Andrer Arten reducirte

ich, '/.um Theil auf Autorität gestützt, und führte sie, mit Hinzufiigung der Synoinmik

als Varietäten auf. Einer Rechtfertigung bedarf dies wohl kaum. Auch Prof. Nitzsch

war auf das Vollkommenste hiermit eim erstanden, und fand die Desli a \ esschen Re-

ducirungen dem Interesse der Wissenschaft entsprechend. Uebri»ens hat man hier eben

so wenig feste Prihcipicn aufgestellt, wie bei den Gattungen, und steht es ja Jedem

frei, die von mir nur als Varietät aufgeführte Art. wieder zur Art zu erheben, da ich

sie unter besonderem Namen aufführte. Diese und andre Varietäten gab ich möglichst

genau an, da ihre Aufzählung eben so nothwendig als interessant ist. Varietäten ver-

anlassen zwar die grossesten »Schwierigkeiten, sie bilden aber auch die schönsten Ue-

bergänge zu den nächststehenden Arten. Meine Sammlung bot mir hierzu vielen Stoff.

Die wichtigsten Synonymen zeigte ich an, und gab, wo es irgend mög-

lich war, den Arten -Namen des ältesten Namengebers, nach dem Beispiele des

Herrn Prof. Deshayes, den Vorzug. Das Citat einer Abbildung fügte ich, ge-

mäss dem Wunsche des Prof. Nitzsch bei. Ich benutzte hierzu vorzugsweise die

Werke von Martini, Chemnitz, die Encyclopädie, Ferussac, Kien er und Ross-

mässler, als die Avohl am meisten verbreiteten. Um Raum zu ersparen, Hess ich das

Wort: Band und die Beifügung der Kupfertafel weg, und citirte z. B. statt Martini

Band I., Tafel 1., Figur 1. nur: Martini 1.1., wb sich die erste Zahl auf den Band, die

zweite auf die Nummer der Abbildung bezieht. Nur wo jede Tafel mit einer neuen

Nummer für die Abbildung beginnt, citirte ich: Knorr 1. 1. f. 1., d. h: Knorr Band I.,

Tafel 1, Figur 1. — Uebrigens führte ich keine Abbildung an, ohne sie vorher ver-

glichen zu haben.

Ursprünglich beabsichtigte ich, das Vaterland aller Arten, soweit es bekannt

ist, beizufügen, und anhangsweise eine Uebersicht der geographischen Verbreitung mit-

zutheilen. Die Ausführung unterblieb, theils weil das Vaterland vieler Conchylien nicht

bekannt ist, theils wegen nicht genügenden Umfanges meiner Sammlung, was beides ver-

eint ein abgeschlossnes Resultat unmöglich gemacht hätte. Nur bei der grössern An-

zahl der europäischen Land- und Süsswasserconchylien gab ich das Vaterland meiner

Exemplare an, besonders aus dem Grunde, weil i iele derselben noch nicht beschrie-

ben sind. Ich bin in Besag auf Kenntniss des Vaterlandes dieser Arten Herrn l'arreyss

in Wien (Leopoldstadt, No. 000.) vielen Dank schuldig, und kann überhaupt beim An-

kauf von Land- und Süsswasserconchylien diesen Herrn nicht genug empfehlen. —
Wünschenswerth ist es immer, auch diesem Zweige unsrer Bisciplin grössre Aufmerk-

samkeit geschenkt , und diese Idee realisirt zu sehen. Keineswegs darf aber diese

Uebersicht geographische« Verbreitung, in beschränkten Gränzen gehalten, ein kahles

Namenregister seyn. Nein, diese Verbreitung, von allen Seiten beleuchtet, in allen

Verhältnissen berücksichtigt, wäre in ähnlicher Weise darzulegen, wie sie Herr Prof.
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Meyen in Bezug auf die Pflanzen aufs Gründlichste entwickelt hat. Freilich fehlen hier

alle Vorarbeiten, auch stehen grössre Hindernisse im Wege als bei den Pflanzen.

Es bleibt mir nur noch übrig, einige Worte über die äussere Einrichtung die-

ses Verzeichnisses zu sagen. Die jedesmalige erste Nummer bezieht sich auf die

Anzahl der Arten, und bemerke ich hierbei, dass etwa G00 Arten fossiler Conchylien im

Verzeichnis* enthalten sind, grössern Theils aus dem Grobkalk des Pariser Beckens, von

denen ich bei weitem die meisten aus den Händen des Herrn Prof. Deshayes em-

pfind Die zweite Nummer deutet die vorräthige Anzahl der Exemplare jeder Art an.

Nicht genau passende Bivalven oder einzelne Schalen wurden mit einem f bezeichnet,

was meistens nur die Fossilen trifft. Sodann folgt der lateinische Name (den deutschen

iiess ich, auf frühere Aeusserungen des Herrn Hofrath Voigt gestützt, weg), mit den

wichtigeren Synonymen, und bei fossilen Conchylien die desfallsige Bemerkung hinter

dem Namen. Das Citat einer Abbildung und etwaige Bemerkungen über Varietäten

11. s. w. machen den Beschluss. Wurde bei den Varietäten ein Buchstabe, z. B. V. b.

V. c. an ffe°-eben, so bezieht sich dies in der Begel auf das Lamarck'sche Werk.

Der oft wiederkehrende Gebrauch des Optativ „dürfte, möchte," u. s. w. ist in den seit-

nern Fällen die Folge eines Zweifels, einer Unsicherheit seiten meiner; in den mei-

sten die Folge des Wunsches, in einer am wenigsten verletzenden Form aufzutreten. —
Bei den Diagnosen ist die Grösse (nach rheinländ. Mass) und das Vaterland, so weit

es mir bekannt, angegeben, und, wo es nöthig schien, eine Vergieichung mit näclist-

verwandten Arten beigefügt. Uebrigens stelle ich die Bivalven wie Deshayes und

Blainville, nicht wie Lamarck. Was also Lainarck als hintre Seite betrachtet,

gezeichnet bei mir die vordre. Breite nenne ich die Entfernung von hinten nach vorn,

Län^e die Entfernung vom Wirbel nach unten. Ueber Schönheit der Arten und Exem-

plare enthielt ich mich jeder Bemerkung, vermied auch Andeutungen über Preis oder

Werth. Bei besonders grossen Exemplaren gab ich zuweilen die Gösse an.

Eine Arbeit, wie die vorliegende trägt ihre Mangelhaftigkeit in sich selbst; jeder

Versuch einer Classification ist nur als eine Annäherung zur Wahrheit zu betrachten.

Aber auch abgesehen hiervon mögen sich manche Fehler eingeschlichen haben; doch

volle man bedenken, dass ich mich erst seit dem Jahre 1832 mit der Conchyliologie

zu beschäftigen anfing, und dass mein Beruf mir wenig Freistunden übrig lässt.

Besser dürfte es übrigens seyn, sich die Mängel selbst zu gestehen, und dies olfen

auszusprechen, als sich für unfehlbar zu halten; möge darum dies Werk, als die Arbeit

eines Laien, nicht zu streng beurtheilt werden.

Ich erlaube mir nur noch folgende Hinzufügung: Wenn es eine mehr als erfreuli-

che Erscheinung genannt werden muss, dass seit einem halben Jahrhundert, vorzugs-

weise in Folge der Schöpfungen Linnes, die Naturwissenschaft sich thatsächlich

zur Wissenschaft gestaltete, dass, um hei der Conchyliologie stehen zu bleiben,

alles Spielende in der Aufstellung, alles Geschmacklose, ja Obscöne in der Namenge-

bun"- so ziemlich verdrängt ist; so dürfen wir über der verständig -wissenschaftlichen

Behandlung der Naturwissenschaft dem Sinne für das Schöne, was die Naturgegen-

stände darbieten, keinesw eges seine Rechte rauben, wir dürfen noch minder vergessen.

Den zu preisen, Der alles so herrlich geschaffen. Dieser Sinn, und insbesondre auch
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die lebendige, lief das innerste Geinüth durchdringende Freude an der Natur wussten

unsre Altvordern treu zu bewahren; er drückt sich allen ihren Schriften auf, und ver-

söhnt mit dem, was an ihnen uns sonst zurückstösst.

Professor Nitzsch — wer zürnt wohl, wenn ich Seiner hier nochmals gedenke?

— Er, Dessen frühen Tod ich tief betraure, Der mir in jeder Hinsicht unendlich viel

war, Der mit Ihm angeborner Milde, rathgebend und berichtigend, mich bei meinen na-

turhistorischen Beschäftigungen freundlichst unterstützte, Er, Der in seinem Innern den

sensibelsten 3Iaasstab für alles im geselligen Verkehr sich Ziemende bewahrte Der,

frei von jedem Dünkel, erfüllt von Mitgefühl und reger Theilnahme für seine Umge-
bungen, Der für alles Schöne im Menschenleben empfänglich war — Er also Der
wahrhaft Mensch war, Er zeigte auch die innigste Freude an allem Herrlichen

was die Natur spendet. So erfreute Er Sich auch mit wahlhaft kindlichem Geinüth

hei grossester Fülle wissenschaftlicher Kenntnisse und Bestrebungen, bei eminenten

A'erdiensten um die Naturwissenschaft, der Schönheit der Conchylien, und spielte wie
Er Sich Selbst auszudrücken pflegte, gern einmal mit ilmen.

Diese schönen Gebilde, dieser Schmuck aller Zonen, aller Meere, aller Länder

gereichen den naturhistorischen Museen zur grossesten Zierde, und treten keineswegs

gegen Andres, was auch immer die Welt Wundervolles darbiete, in den Hintergrund.

Mag nun auch die bezaubernde Pracht tropischer Vögel, mag die unnennbare

Schönheit exotischer Insecten, der blendende Glanz, das magische Farbenspiel südlän-

discher Fische, der ätherische Duft, aus dem die Medusen gewebt sind, mögen insbe-

sondere die grossartigen Formen der Palmen, Fourcroyen und brasilischen Fahren bei

den Conchylien in gleicher Vollkommenheit vergeblich gesucht werden: immer zeigen

auch sie die gefälligsten Formen, die zierlichsten Sculpturen , die amnuthigsten Farben

die unnachahmlichsten Zeichnungen, und dienen also nicht minder zur wahren , Er-
götzung der Augen und des Gemüths." Sie zeugen, wie die ganze Schöpfung, von

der Herrlichkeit und Macht des erhabenen Gottes. Darum: „Ehre und Preis dem
alleinigen Gott durch alle Jahrhunderte."

Halle, den 3. August 1838.

EBIJARD ASTOIV,
Mitglied der Naturfoischenden Gesellschaften zu Halle und zu Leipzig
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XII

SYSTEMATISCHE UEBERSICHT.

(Nackte Mollusken wurden nicht mit aufgenommen, mir fehlende in Klammern eingeschlossen.)

I. ACEPHALA.

A. ELATOBRANCHIA.
a. T



xnsa

a. Spiiifer.

b. Ortliis.

c. Strygocephalus.

Terebratula.

Lingula.

P1IOBA.

A. PTEROPODA.
w. Hyalaeacea.

66. Hyalaea.
(Cleodora.)

(Limacina.)

(Cjmbalia.)

B. GASTEROPODA.
s. Chitonacea.

67. Cliiton.

(CMtonellus.)

y. Dentaliacea.
68. Dentalium.

Z. Patellacea.

69. Patella.

a. Patelloida.
b. Patella.

aa. Umbrellacea.
70. Siphonaria.

71. Dmbrella.

bb. Ancylea.

72. Ancylus.

cc. Heteropoda.
73. Carinaria.

dd. Rimulacea.
74. Emarginula.

a. Parmoplioms.
b. Emarginula.

75. Fissurella.

ee. Calyptracea,

76. Pileopsis.

a. Hipponix.

b. Pileopsis.

77. Calyptraea.

a. Calyptraea,

b. Crepidula.

ff. Neritacea.
78. Navicella.

79. Nerita.

a. Neritina.

b. Nerita.

80. Tvatica.

gg. Haliotid ea.

81. Sigaretns.

82. Stomatella.

83. Haliotis

(Stomatia.)

lih. Aplysiacea.
84. Dolabella,

(Aplysia.)

ii. Pleurobr an cli ea.

85. Fleurobranclms.

Kk. Acera.

86. Bulla.

a. Bullaea.

b. Bulla.

II. Limacea.
87. Testacella.

mm.
88.

89.

90.

H e 1 i c e a.

Succinea.
Vitrina.

Helix.

a. Helix.

b. Drepanostoma.
(Anostnma.)

c. Carocolla.

91. Biilimus.

a. Partula.
I'. Bulimus.
c. Achatina.

92. Clausilia.

a. Clausilia.

b. Stroliilus.

c. Vertigo.

d. Pupa.

n. Anr i culacea.

93. Scarabus.
94. Pyramidella.

a. Pyramidella.
b. Tornatella.

c. Ringicula.

95. Auricula.

a. Carycbium.
b. Auricula.

c. Cassidula.

d. Conovulus.

o. Ly m na eace a. *)

96. Pliysa.

97. Lymnaea.
a. Lymnaea.
b. Ampliijieplia.

folgende*) Diese und d'n

lifien hätten, dei

r vielleicht entsprechender, folg-i
Weise geordnet werden können:

lymnaeacM.
rhysa.
(Amphipeplia,
j Lymnaea.
Janlluua.
Ainpnllacera.
Flauorbis.
SA.npullaria.
jFaliidina.
Valvata.

Cyclostoinacea.
Cyclostoma.

Turbina
Botella.

unella.

> Delpliinula.
Scalaria.
Rissoa.
Tumtella.

Siliquai

Silim.aria.

(Mngilus.)

98.
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binella meist, Cancellaria meist , Columbella; Margi-

nella, Volvaria, Aneillaria, üliva.

Buccinnm:

Phasianella z. TM. , Bonellia , Melanopsis z. Thl.,

Pyrena z. Tbl., Tnrbinella z. Till., Cancellaria einige,

Pleurotoma z. Till., Pyrula z. Till., Purpura z. Thl.,

Monoceros, Kborna, l'lanaxis , Terebra , Buccinum,
Harpa, Dolium, Cassidaria meist, Cassis.

S.trombus:

Pyrena z. Thl., Ceritliinm einige, Pleurotoma

einige, Rostellaria, Pterocera, Strombus, Cassida-

ria eine.

Murex

:

Melanopsis z.TliI. , Ceritliinm meist , Tnrbinella z.

Tbl., Fasciolaria, Pleurotoma meist, Fusus, Pyrula

meist, Murex, Tritonium, Ranella, Struthiolaria,

Ricinula , Purpura z. Tbl.

Trocliiis

:

Bulimus einer, Pyramiilella, Monodonta meist,

Bifrontia, Solarium, Trochus fast ganz, Rotella,

Turbo einige, Ceritliinm eins.

Turho :

Litorina, Cyclostoma z. Tbl., Sealaria , Delpbinula,

Monodonta z.Tbl., Trocbus einige, Turbo fast ganz,
Phasianella z. Tbl., Turritella, Rissoa, Eulima.

Helix:

Sigaretus, Succinea, Vitrina, Helix, Drepanostoma,
(Anostoma), Carocolla, Partula, Bulimus meist,

Achatina z. Tbl., Clausula, Vertigo, Pupa , Cary-
chium, Scarabus , Lymnaea, Amphipeplia, Jantbina,

Ampullacera , Ampullaria, Planorbis, Yalvata z. Thl.,

Paludina, llelicina, Cyclostoma z. Thl. , Truncatella,

Melania , Priamus.

Nerifa

:

Navicella, Neritina, Nerita, Natica, Valvata z.Thl.

Haliolis

:

Haliotis, (Stomatia.)

Palelia:

Orbicula z.Thl., Lingnla, Patelloida, Patella, Si-

phonaria, Umbrella, Ancylus, Carinaria, Parmopbo-
rus , Kmarginula, Fissurella, Hipponix, Pileopsis,

Calyptraea, Crepidnla, Stomatella, Dolahella, (eigent-

lich bei Doris) , Laplysia, Pleurobranchus, Testacella,

Concbolepas.

Dcutalium

:

Dentalium.

Serpnla:

Hierher Aspergillum, Ciavagella, Septaria, Ver-
metus , Siliquaria.

Teredo:

Teredo, (Teredina, Fistulana.)

Sabella:

Nicht hierher gehörig.

VERBESSERUNGEN.
Seite 6. rechts, Zeile 30. statt Venereaca lese man: Veneracea.

- 10. No. 339. Z. 4. statt ; lese man:
,

- 11. - 403. Z. 4. statt ? V. lese man: V. ?
- 12. - 435. Z. 5. ist hinzu zu fügen: L. 2*"' Br. 3$"'.
- 18. - 6/9. Z. 5. statt 178. 1— lese man: 178. 1—4.
- 20. - 78Ö. Z. 1. ist hinzu zu fügen: fossil.
- 26. Gruppentitel, statt granulata lese man: granatina.
- 29. No. 1131. Z. 1. füge man nach brevispinosa den Namen Sowerby hinzu.
- 40. Gruppentitel, statt australis lese man: faba.
- 42. No. 15+2. ist das Citat der Abbildung: Kossm. 1. 41. hinzu zu fügen.
- 42. Gruppe m. Z. 1. muss statt des Verbindungsstiiches ein Komma stehen.
- 42. No. 1547. Z. 2. statt obscuris lese man: obscurus.
- 45. Gruppe b. fehlt nach Gaumen der Verbindungsstrich.
- 62. links, Z. 23. muss der Name heissen: Freminville.
- 65. No. 2258. Z. 6. muss hinter gebogen ein Semikolon stehen.
- 68. - 2360. Z. 1. statt fasci o lariodes lese man : fasciolarioides.
- 68. Gruppe f. Z. 3. ist nach ganz das Komma zu streichen.
- 74. No. 2516. Z. 3. ist hinzu zu fügen: fossil.
- 77. - 2593. Z. 1. statt p le u ro t o m oides lese man: brevicauda
- 81. - 2689. Z. 4. statt Windung lese man: Windungen.
- 82. - 2713. Z. 1. statt varicosum lese man: varicosus.
- 84. - 2758. Z. 1. statt crunena lese man: crumena.
- 84. - 2776. Z. 1. ist hinzu zu fügen: fossil.
- 86. Grnppintitel gf, statt plicatus lese man: dentatus.
- 98. No. 3115. Z. 6. fehlt nach clandestina das Komma.



I. ACEPHALA.

A. ELATOBRANCHIA.

TlTHICOIiA.
ASPERGILLUS! Lara.

1. 2. *) j avannm Lam. = Ser[>ula penis L. Knorr.

6.40. f. I. (Diese Familie geht in Serpula über, fer-

ner in Dentalium, Siliquaria, Vennetos, Magilus und

von da tlieils in Eupponix, tlieils in Turbo u.s.w. Sie

bildet, gleich der Hyalaea Debetgänge von den Bi-

valven zu den Univalven.

CLAVAGELLA Lam.

2. 2. bacillaris Desh. foss.

FHOLADEA.
TEREDO L. Lara. Desh. (mit Septaria Lam.)

5. 1. arenari us Desh. =Septaria arenaria Lam.=
Serpnla polythalamia L. Mart. 1. G und 11.

4. 1. gregatns Desh.= Ter. clava Gm.= Fistu-

lana gregata Lam. Encycl. 167. 6— 14.

6. 1. NAVAlis L. Blainv. 61. 6. (3 Arten.)

GASTROCHAENA Spengler.

6. 1. cuneif ormis Lam. = FistuIana cuneiformis

Desh. Chemn. 10. 1678. 79.

PHOLAS L.

a. dactylus, langkeilförmig, die Wirbel-

liliilter mit Zellen.

7. I. dactylus L. V. a. Ch. 8. 859.

1. — V. b.

1. — Var. Desh. = P. dactyloides Lam.

b. costata, langkcilfürmig, olme Zellen.

8. I. s i li c n la Lam.
9. 3. ventricosa mihi, keilförmig, bauchig; die

wulstigen Lippen am Wirbel weit überstehend, am
hintern Ende abgestutzt, und liier mit zwei ßeischa-
len, die sich hinten zu dreiseitigen Bläüchen gestalten;

weiss, Epid. gfanlichgrüji , vom in einen hornartig-

menibranösen Fortsatz ausgebend; mit' kurzen, schup-
penartigen Stacheln, rlie, regelmässig quer und längs
gereiht, in der Breitenrichtung durch schwache La-
mellen verbunden sind; innen jede Schale mit einem
Zahn. L. 1" Br. 2 ' 9'".

10. 1. COSTATA Lam. Ch. 8. 863.

c. crispata, knrzkcilfbrmig , auch oval,

ohne Zellen, die Schalen durch ein oder zwei

Querfnrchen abgetheilt.

11. 4. clavata Lam. V. b. Ch. 8. 870. 71. Der
hornartige Fortsatz bei einem Ex« weit umgebogen.
(Erinnert an Vulsella spongiarum.)

sie Z.ilil isl die fortlaufende -Nummer, die
izalll der E

Ferzeichniss d. Conch.

12. 1. crispata L. Ch. 8. 872— 74.— Eine vierte

Gruppe würde die Arten ohne Beischalen umfassen,
(Candida.) (6 Arten.)

SOIJENACEA.
SAXICAVA Bellevue (steht Petricola nahe).

15. 2. pholadis Lam.= Mytilus pholadis L. Blainv.

80 1 '- 5. — Das zweite Ex. ohne regelmässige Form.
Abnormit. , Varietät, oder eigne Art? (Hierher Hia-

tella Lam. , die nicht als eigne Gattung betrachtet

werden kann.)

SOLEMYA Lara.

IL 1. medi terra nea Lam. P^nc. 225. 4. (Erin-

nert an Lithophaga.)

GLYCIMERIS Lara.

15. I. siliqua Lam. = Mya siliqua Ch. 11. 1934.

(Verwandt mit Alasmodonta, mit Soletellina und San-

guinolaria, selbst mit Capsa.)

SOLEN L. Lam.

1. Untergattung SOLECÜRTÜS Blainv.

lfi. 4. STRiGiLATiis Blainv. = Solen strigilatus

L. Ch. 6. 41. 42.

17. f parisiensis Desh. foss.

18. 1. macrodon mihi (s. Wiegmann Archiv 1837.)

(3 Arten.)

2. Untergattung SOLEN Blainv.

a. vagina, Zähne dicht an der Seite.

19. 3. vagina L. V. a. Chem. 6. 28.

2. — V. b. Ch. 6. 26. 27.

1. — V. c.

20. -)- vaginoides Lam. foss.

21. 2. siliqna L. V. a. Enc. 222. 2. a. b.

1. — V. b.

22. 1. cornens Lam.
25. 2. ensis L. V. a. Ch. 6. 29. 30.

1. _ V. b. Enc. 223. 1. 2.

1. — Var. Zähne stark, Schalen klein, sehr

gebogen.

b. ambigltus, Zahne etwas entfernter von

der Seite.

24. 1. AMBiGi'tjs Lam.

e. anliqvatus , Zähne fast in der Mitte.

2f>. 2. a n ti qu at us Lam. =:S. coaretatus Gm. Cli.

6. 45.

2h. 2. guineensis Ch.= S. caribaens Lam. Enc.

225. 1.

27. 1. constrictus Lam.
28. 2. pellucidus Pennant. Ch. 11. 1940 (Zähne

differiren in den beiden Ex.)

d. radial it s, mit innerer lamellenartiger

Leiste vom Schloss nach unten. (Anatiuaartige.)

29. I. legumen L. Ch. 6. 32— 34.
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30. 1. min« tissimus Ch. — Y pygmaeus Lam.
Ch. 6. 31.

51. 1. radiatns L. Ch. 6. 38. 39. (verwandt mit

Psammobia). (13 Arten.)

M¥ACEA.
ANATINA Lam.

32. 2. subrostrata Lam. = Solen anatinns L.

Ch. 6. 46— 48.

1. — Var. Untre Seite gestreift, nicht ge-

körnt, Schnabel kürzer, durch eine schwache Falte

geschieden.

55. 2. truncata Lam. (Die Nebenschale verbin-

det die beiden Zähne.) (2 Arten.)

MYA L. Lam.

54. 1. truncata L. Ch. 6. 1. 2.

35. 2. arenaria L. Ch. 0. 3, 4. L. 2" 4'" Br.
3" 7"'. (2 Arten.)

THRAC1A Leach.

56. 1. phaseolina Kiener. = Amjiliidesma pha-

seolina Lam. Kiener 4.

57. I. pubescens Lam. Kiener 2. (2 Arten.)

PANDORA Brug. (geht in Placnua über.)

58. 2. rostrata Lam.'= Tellina inaequivalvis L.

Ch. 11. 106. In Pandora tritt die Differenz der bei-

den Schalen in seinem Extreme auf, und weicht in

Thracia und Corbula wieder zurück, in den nächst-

folgenden Gattungen verschwindend. Dieser Character

wiederholt sich z> B bei Teilina operc. etc. , wird

aber besonders prädominirend bei Spondylus, Chama,
bei vielen Pectens, Ostreen (Gryphaea), ohne dass

man sich veranlasst fand , aus letzteren besondre Gat-

tungen dafür zu creiren. Warum vereinigt man also

nicht Pandora mit Corbula? Bei Calceola, die zur

wahren Deckelmuschel wird , vereinigen sich noch

mehrere andere Charactere , um ihr das Kecht als

Gattung zu sichern.

CORBULA Brug.

a. gallica, nicht geschnäbelt.

59. -j- argent.ea Desh. foss.

40. \ comiilanata Sow. foss.

41. f 6A1LICA Lam. foss. Enc. 230. 5.

?

42. •[• ex a rata Desh. foss.

43. "f punctata mihi, foss. (nur eine Schale) schief

herzförmig, stark; Wirbelgegend gewölbt; mit star-

kem, weit vorstehendem Zahn; aussen stark längs
gestreift, fast gerippt, innen tiel eingedrückte Puncte,
regelmässig in Längsreihen stehend.

44. I. Brnguieri mihi, oval ungleichseitig, liintre

Seite etwas länger, nicht abgestutzt, vordre abge-
rundet, ziemlich bauchig;, stark klaffend, strahlenar-

tig längs gefurcht, fein quergestreift, rechte Schale
etwas grösser, mit überstehendem zum Theil gelapp-
ten Rande, Wirbelgegend bauchig, Wirbel klein;

gelblich weiss. L. 7'" Br. 11'" Enc. 230. 3. a. b. c.

b. donacina, geschnäbelt.

45. •;- rngosa Lam. foss.

46. -,- ninbonella Desh. loss.

47. -j- 1 on g iros Iris Desh. foss

48. f p i x i s Desh. foss.

49. 1. striata Lam. foss.

50. 1. anatina Desh. foss.

51. -[- biangulata Desh. foss.

52.2. tumida mihi, oval rundlich', ungleichseitig,

Untre Seite abgestutzt -geschnäbelt, vordre gerundet;
bauchig ; Wirbel weit vortretend ' naasüch, dünn

;
gelb-

lichweiss. L. 2'" Br. 2\'"

55. 3. donacina Desh. (15 Arten.)

PETB1COLA Lam. Desh.

1. Untergattung PETRICOLA Lam., (verwandt
mit Saxicava.)

54. 1. fragilis = Tellina fragilis L. = Petr.
oclnoleuca L. Ch. 6. 84.

55. 1. striata Lam., ovaltrigon, 2 starke Zähne
in jeder Schale.

1. — V. ovaltrigon, fast geschnäbelt , in

jeder Schale ein Zahn.
1. — V. oblong, nicht geschnäbelt, wie

alle sehr ungleichseitig, ein bittder und ein kleiner

Zahn in jeder Schale. Aeussere Form und Zatinbil-

dung weicht, gemäss der Natur dieses Geschlechts,

sehr ab. Doch könnte es seyn, dass P. ruperella und
costellala Lam. unter Obigen begriffen wären.

56. 1. tenuis mihi, dünnschalig, oval - verlängert,

ungleichseitig, vordre Seite abgerundet, hintre ver-

längert, verschmälert
}

Wirbelgegend etwas bauchig;

Wirbel klein, grade, ohne Anus und Vulva; fein

waclisthuiustreilig; weiss, mit gelbgrünen Epiderm;
rechte Seh. 2 Zähne, von denen einer zwei getheilt,

linke drei kleine Zähne; innen graiilichwciss, an den
Rändern irisirend. L. 8'" Br. 1" 2'" hat das An-
sehu einer kleinen Unio. (3 Arten.)

2. Untergattung. VENERUPIS Lam., (.verwandt

mit Venus.)

57. 1. i'eri'orans Lam.
58. 2. 1 r u s Lam. — Donax Irus L. = Venus li-

thophaga Oliv. Ch. 6. 268 — 270.

59. "i" globosa Desh. foss. (3 Arten.)

MACTISACEA.
MACTRA Lam. Des!..

1. Untergattung. MACTRA Lam. (Entfernt
erinnert die Gruppe Cardiuin islandicurn an Mactra.)

a. solida, flach, stark, ilauptzülmc klein,

Scitcuzähnc gekerbt, Muutclhucht mas-
sig tief.

60. 1. gigantea Lam. = M. solidissima Ch. =
Spi.-ula solidissima Gray Ch. 10. IliJli.

61. 1. Sayii Gray — Spisula Sayii. Gray.

62. 1. solida L. V. a. Ch. 6. 230.

f — V. b. Ch. 6. 229.

b. cojimbensis, flach, stark; Haupt-

zälinc klein, Seitenzähne kurz , nicht ge-
kerbt; iUaulelbucht wie bei a.

65. 1. cojimbensis mihi, s. Wiegiuanns Ar-
chiv 1837.

64. 1. trigona mihi, langovaltrigon , fast gleich-

seitig, hintre Seite sehr klaffend; wachsthumstreifig;

weisslich, mit grünlichem Epidcrm, innen weiss.

L. 3" 1'" Br. 4".

65. f del to i d ca Desh. foss.

6b. -j- compressa Desh. foss.

67. -j- c ras säte Ha Lam.

c. stillforum, meist aufgeblasen,
dünnschalig, die Sei tenz ahne gross, lamel-

lös, nicht gestreift, Manlelhucht breit und ziem-

lich flach.

68. 2. helvacea Ch. 6. 232. 233. (junge Ex.

sehr dach.;

6». 1. radiata? Valenc. Eric. 25<i. .!.

70. I. lisor Allans. 17. Md. (nicht mit M. stul-

torum zu verwechseln.) == ? M. stultorum Var. Ch.

6. 227.

71. 3. stimoki'M L. Ch. G. 224. 225.



72. 1. glabrata L. = M. australis Lam. Chi 6.

216. 217.

J. — Var. minder bauchig, breiter.

75. l. ni tid* Schrot. =M. stramihea Lam. Schrot.

3. 8. 1. 2.

74. 1. violacea Cli. 6. 213. 214.

70. 1. turgida Gm. Ch, 6. 210— 212.

76. 3. lactea l'oli = ? AI. lactca Gm.
77. 1. o v ali na Lam.

(1. Spengleri, trignn gekielt, Seiteuzähiie

stark, den Hauptzähnen nahe; Grübchen liei

liegend, und nach aussen offen. Man-
telhucht rundlicher als bei a. Es erinnert die

Eigcnihümlichkcit des Ligaments an die Gruppe

mvtiloides der Unionen. (Schizodesina Gray.)

78. 2. excisa mihi, oval trigon, Wirheigegend
aufgebaucht, Wirbel schmal, weit umgebogen; ohne
Anus, Vulva durch einen Kiel geschieden; stark ge-

streift, die Streifung den Kiel nicht erreichend, son-
dern durch eine mit dem Kiel parallelgeh. Linie he-

granzt; mit feinen ünersti eilen ;
graulichweiss , stark

glänzend, mit graulichgrün. Kpiderm ; zartschalig.

Ohne Spalte zwischen den Wirbeln. Schtoss ähnlich

dem von AI. Spengleri, doch nicht so vollständig aus-

gebildet; innen milchweiss. L. l" 4'" Br. 1" 9'".

Erinnert an ovalina, noch mehr an corallina. Zartei

als letztre, das Lig. minder ollen liegend.

79. 1. corallina L. Ch. 6 218. 219.

80. 1. Spengleri Ch. G. 199 — 201.

e. striatula , trigon, massig bauchig", ge-
kielt, Seilenzahne dicht an den Hauptzähuen,

Manteluucht wie hei a.

SL 2. striatella Lam. = AI. albina Desh.= Spi-
sula striatella Gray. Knc. 255. 1. a. b.

82. 2. stria.tu.la L. = AI. carinata Lam. Enc.
251. 1. a— c.

f. plicataria, flach, dünnschalig, etwas

gekielt, quer gefaltet; Zähne lamellüs, dicht

beisammen; Mantelbucht wie hei a.

85. 2. laevis Ch. = ? AI. subplicata Lam. Ch. 6-

205. 20G.

84. 2. plicataria Ch. ? Ch. 0. 202.

g. de presset, langoval, flach, zart,

Zähne nahe beisammen, schwach auftretend;

Maulelbucht zungeiiförmig-, nahe dem Rande.

85. 2. fragil is Cli.= AI. Brasiliana Lam. = Spi-

sula fragilis Gray. Ch. 6. 235? (Beschreib, b. Ch.
stimmt überein, weniger die Abbildung.)

86. I. depressa Lam. =. ? .AI. pellucida Ch.
Clin. Ch. 6. 234. (27 Arten.)

2. Untergattung LUTRARIA Lam.

87. 2. solenoides Lam. = AIja oblonga Ch. 6.

12. verwandt mit Alya.

3. Untergattung LIGÜLA Leach.

88. 3. papyracea Leach — Lutraria papyracea
Lam. = Alactra papyr. Gm. Ch. 6. 231.

S>». 2, compressa Leacli. = Lutraria compressa
Lam. Enc. 257. 4.

3. — Var. = Lutraria piperata Lam.
=; Alactra piperata Gm. Ch. 6. 21.

90. 1. crassiplica == Lutraria crassiplica Lam.
( Diese beiden Untergattungen laufen parallel mit
Alactra. (3 Arten.)

CRASSATELLA Lam.

a. tumida, bauchig.

91. f gibbosula Lam. foss.

92. f sinuosa Desh. foss.

95. f sulcata Desh. foss. Blainv. 73. 4.

94. f tumida Lam. =: Venus ponderosa Ch. foss.-

Ch. 7. t. 69. L. a— d.

b. scutellaria , flächer.

95. -[• scutellaria Desh. foss.

96. -f tenui stria Desh. foss.
.

97. f contraria Lam. = Venus contraria Gm.

V. a. Ch. 6. 317— 319.

98. t compressa Lam. V. a. foss.

99. { t riangiilaris Desh. foss.

100. f s emilamellosa Desh. foss.

101. f sulcosa Desh. foss.

102. f rostrata Desh. foss.

105. f plicata Desh. foss.

104. t lamellosa Lam. foss. (14 Arten.)

MESÜDESMA Desh.

105. 1. Jan res ii Joannes.

106. 2. dosacia Desh. — Alactra donacia. Lam.

107. 2. striata Desh.=Crassatella striata Lam

—

Alactra striata Gm. Ch. ü. 222. 223. (3 Arten.)

TEULIBTACEA.
DONAX L.

I. Untergattung DONAX Lam.

a. Lessoni, dreiseitig, flach, Seiten-

zähne schwach, entfernt stehend. Mantelhucht

kurz, zungeiiförmig. Cythereenartige.

108. 2. Lessoni Desh. (bildet einen schönen Ue-

bergang zu Cyth. corbicula. Bei D. Lessoni kann

man 6, bei C. corbicula 5 Hauptzähne zählen.)

b. rugosa, dreiseitig, verlängert,

bauchig, hiutre Seile stark abgestutzt, längs

gestreift, Seiteuzähne ziemlich gross. Mantel-

hucht kurz ztmgenforinig.

109. 2 denticulata L. Ch. 6. 256. violettgr'ün.

1 — V. blassgelb.
1

1 _ V. ib-ischroth. (dent. hat zwi-

schen den Längslinien flache Punkte; rugosa

ebendaselbst Runzeln, hei caj. sind die schuppig

dreieckigen Punkte auf den Linien betindlich.)

110. 1. cajanensis Lam. citronengelb.

1. — X. schneeweiss.

1. — V. weisslich, rothgestreift.

I. — V, violettgelb.

111. 2. elongata Lam. Knc. 262. 3.

112. 2. incarnata Ch. 6. 259.

113. 1. rugosa L. V. a. Ch. 6. 250.

c. sco r tum, dreiseitig, v er 1 äug ort,

gewölbt, hintre Seite ziemlich angestampft,

gekielt, Seiteuzähue stark, Mantelhucht lang

znngcnfvrmig.

114. I. scortum L. Ch. 6. 245.

d. euneata, keilförmig, flach, hintre

Seite wenig abgestutzt, Seiteuzähne sehr schwach,

Mantelhucht breit und tief, differirend. Weist

nach Cvlherea meroe und scripta hin.

115. f retusa? Lam. foss.

116. 3. euneata L. Ch. 6. 260.

1. — V. isabellgelb , innen rosenroth.

l. — V. graulichgelb, bläulich gestrahlt

1. — V. zur Hälfte weiss, zur Hälfte

bläulichgrau.

117. I. faba Ch. = D. radialis Lam. Ch. 6.



2GC. 267. weiss, roth gestrahlt, innen eben so gefärbt

und mit orangem Fleck in der Mitte.

1. falia Var. unterer Rand rundlicher, grnu-

lichblau, verlosdien gestrahlt, innen violett.

] IS. 6. triincnlus L. Cli. 6. 253.

119. 4. anatina Lam. Gualt. SS. N. (12 Arten.)

2. Untergattung CA PSA Lara. Biese Untergat-

tung läuft parallel mit Donax.

120. I. complanata Sow. = Donax complana-

ta Lam.
121. 1. Ringens Des.li. = Donax ringens Lam. =

D. serra Ch. 6. 251. 252.

122. 2. laevigata Lam. = Donax laevigata Gm.
Cli. 6. 249.

4. — V. — C. Brasiliensis Lam. Knc.

261. 10. (Ich kann letztre nicht für eigne Art hal-

ten )
i 3 Arten.)

SANGUINOLARIA Lam. (verwandt mit Glyci-

raeris, Soiecartus, und der erstem Gruppe

von Tellina.)

125. 2. ilichotoma mihi, = T. arenosa Kuinph.

Rnc. 231. 32. Ch. 6. 73. oval oblong, ziemlich llaeli,

stark längs gerippt; die Kippen sicli in «1er Mitte der

Schale ZU zwei und drei anseinanderspallend
,
grade,

(nicht faltenartig liegend, wie hei rugosa) entfern-

ter stehend als Lei rugosa; gelbliclnveiss, innen

röthlicliweiss , Nymphen violett; in jeder Schale ein

grosser und ein kleiner Hauptzahn, der grosse der

rechten Schale zweitheilig. L. 10'" Br. 1" 5'".

Ostindien. (Die Kippen sehr ungleich , die kleineren

tlicils gegen den Wirbel verschwindend, theils mit den

grossem sich vereinigend )

124. 1. RUGOs.v Lam. = Venus dellorata L. dun-

kelgelb. Cli. 6. 82.

2. — V. weiss, blaugestrahlt. Ch. 6.81.

2. — V. röthlicliweiss.

1. — V. lleischroth , blau gestrahlt.

1. — V. violett, Wirbel lleischroth.

I. — V. violett, weiss gestrahlt. (2 Arten.)

TELLINA L. Lam.

1. Untergattung SOLKTKLLINA Blainv. (Ueber-
gang in Solen , und Glycimeris.)

125. 1. violacea Blainv. .= Solen violaceus Lam.— Psammobia violacea Desh. Knorr. 6. 12. f. 2.

126. 1. rostrata Blainv. =3 Solen rostratus Lam.
— Psammobia rostrata Desh. = Solen dipbos Ch. 6.

53. 54. (2 Arten.)

2. Untergattung PSAMMOTAKA Lam.

127. l.amethystia = Tellina amethystia Ch. =
Psainmot. violacea Lam. Ch. 6. 93. (nicht 92.) rechts 2,

links ein kleiner Zahn.
1. — V. weiss, roth angellogen, Mantel-

buclit schmäler, Schalen stärker.

1. — V. älter, blassviolett, weisslich gelleckt,

mit 2 verschwindenden gelblich weissen Strahlen vom
Wirbel ausgehend. Starkschalig, in jeder Schale 2 aus-
gebildete starke Zähne. = Psammolaea serotina Lam.
l!<-i vollständiger Ausbildung wird sie zur vollkoinin-

nen Sanguinolaria , und bestätigt die sorgfältige Beob-
achtung des Hrn. l'rof. Deshayes,

3. Untergattung PSAMMOBIA Lam.

128. 1. vesperti na Lam.= Solen vespertinusGm.
Ch. 6. 59. 60.

1. — Var. = Psammobia ilorida Lam.
(verwandt mit Solen ladiatus.)

129. 1. livida Lam.
150. 1. maculosa Lam. Knc. 228. 2?
151. ;- r 11 d i s Desh. foss.

132. 1. FEROENSIS Lam. = Tellina feroensis Gm
List. 394. 241.

135. 1. alba Lam.
154. 1. pnlchella Lam. Ch. 6. 92. (nicht 93.")

(hat einen hintern Seitenzahn, und gehörte unter die

eigentlichen Teilinen.) (7 Arten.)
.

4. Untergattung TELL1N1DES Lam. Ohne
Falte, zwei Hauptzähne, von denen einer zwei ge-
theilt , der vordre Seite n zahn dicht bei den
Hau ptz ahnen? — Diese Untergattung, nebst den
ersten fünf Gruppen \on Tellina gehen mit den übri-

gen Gruppen der Gattung parallel. Ich unterlasse

daher die Andeutung der Verwandtschaft einzelner

Arten.

135. 2. timorensis Lam. Blainv. 72. 2. 2. a.

156. 2. punicea ±= Tellina punicea Born = T.
angnlosa Gm. = T. striata Ch. 10. 1654. 55.

157.2. triangularis — T. tiiangulaiis Ch. 6.

85. Ein Rxempl nur mit 2 Banptzähnen in der

rechten Schale. (3 Arten.)

5. Untergattung TELLINA Lam.

a. roaea, massig bauchig', Falte schwach,
vordre Seiteuzähne fehlend, hintre ru-

diineiitair , Maiitclhiicht randlich, in stumpfer

Spitze nach dem Wirbel aufsteigend. Psammo-
hienarlige. Verwandt mit Psammobia und San-1

guinolaria.

158. 1. sanguinolenta = Psammotaea rosea

Desh. = Sanguinolaria rosea Lam. = Solen sanguino-

lentus Gm. Knorr. 4. 3. f. 4.

2. — Var. = Psammobia laevigata Lam.
139. 1. rosea? Lam.

1). te.nuis, flach, ohne Falte, ohne
Seitenzähne, Manlelhucht triangulair mit

breiter Basis, Spitze nach den Wirbel.

140. 1. nitida Poli.

141. f bimaculata L. Ch. 6. 127.

142. 5. tabula Gm.
145. 16. tenuis Lam. Ch. 6. 110. carminroth gegen

den Wirbel.

+ — V. = T. incarnata L. = T. balau-

stina Ch.
9. — V. = T. pellucida, Brocchi, weiss.

1. — V. orange.

3. — V. weiss und rosenroth.

c. polygona, meist etwas hauchig und

ungleichseitig, mit Falte, ohne Seiten-
Zähne; Manteleindriirk ineist wie hei h.

144. 5. solid ula Solander, gelb, Lister 405. 250.

6. — Var. roth.

145. I. angulata L. Ch.6. 74. 75. In der rechten

Schale ein, die linke ohne Haupt/.ahn.
146. 2. lacunosa Ch.=T. papyracea Gm. Ch.6 78.

147.2. polygona Gm. = T. guinaica Ch. 10.

1651—53.
148. I. costae Beil. Mus. (dürfte nur Var. v. poly-

gona seyn.

;

149 1. elliptica Lam. Gualt. 89. G.?
150. 1. strigosa Gm. Adans. 17. 19. (wellenförmige

Streuung durchschneidet die regelmässige.)

d. depressa , eine oder beide Schalen

v ol I ig flach , Falte wenig oder gar nicht

angedeutet, blos auf der hintern Seite Sei-

lenzähne, diese rudimeiitair; innen mit flacher

Rippe vom Wirbel zur hintern Seile, Hand un-

eben, Mantelbucht wie bei b.

151. 1. planissima mihi, oval trigon, linke Schale

völlig nach , rechte nur wenig tiefer ; äusserst fein

unregelmässig, an der hintern Seite divergirend qner
gestreift,
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gestreift, ohne Falte, innen mit 2 Rippchen vomWir-
l.el nach hinten; rechte Schale zwei Hauptzähne,

linke ohne Hauptzähne, hintre Seitenzähne rudimen-

tär, vordre fehlend; rosenrote ins carminrothe.

L. 1" 1'" Br. 1 " T". (Steht der T. coccinea Ch.

nahe.)

152. 4. depressa Gm. Gualt 88. L.

153. 2. op ercu lata Gm. Ch. 6. 97.

154. 1. albinella Lam. (die äussre Form, auch

das Deckelarti;:e der linken Schale, ganz wie liei

operculata ; Muskel -Eindrücke und Nymphen denen

von planata entsprechend.)

c. foliacca, lang oval, flach, Falte
tiof und schmal; vordrer Seitenzahn dicht

am Wirbel, hinlrer fehlend, Manlclljochf breit

und stumpf, schief nach dem Wirbel aufsteigend.

155. 2. foliacea L. Ch. 6. 95. (Diese fünf

Gruppen dürften als Pseudotellinen zu bezeichnen

seyn. In den folgenden Gruppen ist sowohl stets die

Falte, als auch der vordre und hintre Seitenzahn

vorhanden.)

f. virgata, laugoval, hintre Seite spitz

zugehend, stark quer gestreift, Falte [und

Seitenzähne gross, Mantelbucht laugoval ; den

mittlem Raum einnehmend.

156. 2. virgata L. V. a. Ch. 6. 68.

2. — V. c. Knorr 2. 21. f. 4.

I. — Var. == T. staurella Lam. V. a.

Cli. 6. 66.

3. — — - — V. c.

157. 2. pulchella Lam. Ch. 6. 72.

158. 1. maculosa Lam. V. a. Ch. 6. 100— 102.

1. — V. Desh. Enc. 288. 7.

2. — Var. Lamellen stärker, fein längs

gestreift, Form schmäler, weiss, braun geileckt, das

zweite hochgelb, weiss und braun unterbrochen ge-
strahlt.

159. 1. divergens, mihi, oval verlängert, ge-
schnäbelt, mit zwei durch einen Wulst getrennten Fal-

ten; die rechte Schale matt, unterbrochen quer ge-
streift (wie bei T. rugosa , aber in gerader Richtung)
linke glänzend , regelmässig, zum Theil gabelförmig

gestreift; Ligament tief liegend ; violettroth mit weis-

sen Zonen und Strahlen , Wirbel purpurrotb ; innen
leberbraun, Rand purpiirroth, gegen den Wirbel
gelb-, in der rechten Schale zwei, in der linken ein

Hauptzahn, jede Schale zwei Seitenzähne. L. 8" Br.
1" 5"'. (Form wie latirostra , aber Falte stärker,

Sculptur anders.)

160. 1. Spengleri Ch. 6. 88— 90.

g. rostrata, lang oval, geschnäbelt,

fein gestreift, Falte gross, Seitenzähne

schwach, Mantelbucbt triangulair, mehr seitlich

(was schon bei T. Spengleri der Fall ist.)

161. I. rostrata L. Knorr, 4. 2. f. 5.

162. } rostralis Lam. foss.

163. 1. latirostra Lam. Enc. 288. 6.

1. — Var. Desh. = T. sulphurea Lam.
V. a. Ch. 6. 104.

1 — — V. b. Lam. (Die rechte Schale
weit stärker gestreut, und matter als die linke. —
Bei den Tellinen und Psammobien iindet sich die

wellenförmige Streifung, welche die concentrische

durchschneidet, ferner die divergirende auf einer
Schale, so wie die verschiedenartige der beiden Scha-
len sehr häutig. Dies ist als charakteristisches Kenn-
zeichen vieler Arten sehr zu beachten und deutet zu-
gleich auf ihre nahe Verwandtschaft hin.)

Ver zeichniss <'. Conen.

b. radiata, verlängert, stark glän-
zend, dickschalig, Falte llacb , Mautelbucht

die ganze mittlere Breite einnehmend und slrah-

lig gestreift.

164. 1. tortnosa . . . . V

165. 9. kadiata L. Ch. 6. 100 — 102.

166 4. — V. Desh. = T. unimactilata Lam.
Enc. 189. 3. ( Meine Ex. v. radiata gehen unmerk-
lich in unimaculata über.)

i. planata, lang oval, flach, Falte
sehr schwach, Mantelbucbt wie bei b.

167. -f rostralina Desh. foss.

168. 2. donacina L.

169. f Cornea Desh. foss.

170. 1. polita Say.

171. 1. pallide-rosea Ch. 6. 96.

172. 2. scalaris Lam. (Hat zuweilen wie virgata
in der rechten Schale zwei Zähne. — Ueberhaupt
findet man bei vielen Arten dieser Gattung eine Diffe-
renz in Hinsicht der Zahl der Zähne bei einzelnen
Exemplaren.)

173. 1. capsoides Lam.
174. 3. planata L.=.T. complanata Gm. Ch.6.98.

k. remics, rundlich und rundoral,
fein gestreift, Falle schwach; Seitenzähne

massig gross; Mantelbucbt dreieckig, oder breit

und stumpf gegen die vordre Seite gerichtet.

175. f donacialis Desh. foss.

176. } elegans Desh. foss.

177. 2. striatula Lam. = ? T. inflata Ch.
List. 267. 103. Steht der polygona sehr nahe, und
unterscheidet sicli fast nur durch das Daseyn der Sei-
tenzäline. Irisirt etwas.

178. 2. Iaevigata L.= T. chloroleuca Lam. Ch.
6. 111.

179. 2. remies Lam. (nicht Linn.) Ch. 6. 112.
180. 11. carnaria L. = Lucina carnaria Lam,

Ch. 6. 126.

181- 4. splendida mihi, schief eiförmig, hintre
Seite etwas verlängert, wenig bauchig; Mitte der Schalen
schief längs gestreift, hinten und vorn quer gestreift

;

horngrau ins gelbe, Epiderm rothbraun, stark glän-
zend, innen graulichweiss. L. 9"' Dr. 10'". (Zähne
und Muskel- Eindruck wie bei carnaria, der sie sehr
nahe steht. Sie ist schiefer, die drei Felder der ver-
schiednen Streifen schneiden scharf ab, sie ist anders
gefärbt, auch die Richtung der Streifen ist eine andre.
Kaum dürfte es digitaria Orientalis Ch. 6. 120. seny.)

182. f lunulata Desh. foss.

183. "j- scalaroides Desh. foss.

184. f biangularis Desh, foss.

1. scohiuat a, rundlich und rundlich
oval, stark, Oberfläche runzlich oder
fein geschuppt, Falte schwach , Scitenzähne

stark, Mantelbucht gross, breit, fast die ganze

vordre Seile einnehmend.

185. 2. lingua felis L. Ch. 6. 63.

186. 2. rugosa Born. Ch. 6. 62.

187. 3. scobinata L. Ch. 6. 122— 124. (Wie
sich die Falte der Teilinen, wie sich Mantelbucht und
Zähne derselben bei Amphidesma wiedertinden , und
besonders zwischen Amph. rosea und Teil, scobinata eine

ungemein nahe Verwandtschaft statt hat; so geht die

letzte Gruppe der Teilinen auf der andern Seite durch
die grossen Zähne, und die Oberdäche der Schalen in

die Cardien über, und linden sonach auch hier wiedei

Vermittelongen der Stammtypen statt.) (50 Arten.)



EITCiWACEA.
AMPHIDESMA Lam.(denLucina's nahe stehend.)

188. I. rosea Sow. Illnst. Ampli. I.

189. 2. variegata Lam. = ? Mactra achatina V.
Ch. Enc. 291. 3.

190. 1. tenuis ? Lam.
191. I. reticulata Desh. = Lucina reticulala.

Lam. Ch. 6 118. innen orange.

1. — V. innen blassgelb.

1. — V. innen milchweiss. (Dürften Al-

tersverscliiedenheiten seyn.) Das doppelte Band lindet

sich, freilieft sehr untergeordnet, bei vielen Arten in

verschiedenen Gattungen wieder. (4 Arten.)

ERYCINA Lam.
192. f tellinoides Desh. foss.

195. f elliptica Desh. foss.

194. f elegans Desh. foss. (3 Arten.)

LUCINA Brug.

a. concentrica, kreisrund, flach, regel-
mässig concentrisch gestreift, Amphi-
desinaartigc.

195- 7. lactea Lam.= Amphidesma lactea Lam. =
Teilina lactea L. Enc. 276. 1. a— c.

196. + concentrica Lam. foss.

197. -f bipartita Defrance, foss.

198. i" saxorum Lam. foss.

199. 1. uncinata Desh. foss.

200. 1. grata Desh. foss.

201. f prodita mihi, llach, kreisrund, sehr fein

concentrisch gestreift; Anus scharf hervortretend,
Wirbel sehr nach vorn gebogen; am innerii Rande
zum Theil gestreift. L. 8 V'" Br. 8|'". (Fossil aus
d. Grobkalk bei Paris.)

b. irregularis, Umriss unregclmässig
ruud oder oval, wenig bauchig, wache -

th um streifig.

202. f contorta Def. foss.

205, f m u t a b i 1 i s Lam. foss,

204. f irregularis Desh. foss.

205. 1. gigantea Lam. foss.

206. f Menardi Desh. foss.

207. f albella Desh. foss.

208. v gibbosula Lam. foss.

e. pensy Ivanica, rnnd bauchig, con-
centrisch gestreift, Anus und Vulva weit

hervortretend.

209. 2. jamaicensis Lam. = Venus jamaicensis
Ch. 7. 408. 409.

210. 2. pensylvanica Lam. = Venus pensylva-
nica L. Enc. 284. I.

211. 1. eolu in Im- 1 la Lam.
212. 2. edentula Lam. — Venus edentula L. Ch.

7. 427— 429.

d. tigerina, rundlich, ziemlich llach, re-
ticnlirt gestreift, Anus und Vulva nebst

Ligament eingedrückt; Artemisartigc.

215- 3. divarica ta Lam. =: Tellina divaricata
Gm. Ch. 6. 129. (Steht der Teilina carnaria und

lida uahe.)

3. — V. b. Desh. Blainv. 72. 3.
1. — foss:

214. II. und ata Lam.
215. 4. tigerina Desh. =s Cytherea tigerina Lam.= Venus tigerina L. Ch. 7. 390 391.

1- — V, b. innen weis». (Als fünfte

Gruppe würde die Untergattung Ungulina anzureihen
seyn.) Die grosse Abweichung der Zähne bei Lucina
konnte zu folgenden Gruppen führen

:

a) mit 3 Haupt- und 2 Seitenzähnen z.B. tigerina;
b) mit 2 Haupt- und 1 Seitenzahn z.B. concentrica;
c) mit 1 oder 2 Hauptzähnen und 2 Seitenzähnen

z. B. jamaicensis

;

d) mitHauptzähnen ohne Seitenzähne z.B. saxorum;
e) ohne alle Zähne z. B. edentula.

Eine andre Gruppirung könnte die innre, ent-

weder glatte, oder gestreifte, oder punktute Fläche
abgeben. Nur vermuthe ich , dass punktirte in der
Jugend gestreift sind, wofür ich Beweise in meinen
Exemplaren von gigantea und edentula habe. Wäre
dies, so dürfte auch Cyther. tigerina und punctata

Lam. (Lucina t. et p.) in Eine Art zusammenfallen.

(21 Arten.)

C0RB1S Cuvier.

216. 2. lamellosa Lam. foss. Enc. 2S6. 2.

217. f pectunculus Lam. foss.

218. 2. FiMBKiATA Cuv. — Venus iimbriata L. Ch.
7. 448. 449.

219. magna mihi, oval, gleichseitig, bauchig,

sehr stark; mit starken Querlamellen , Interstizien

längs gestreift, die Streuung an der vordem Seite

stärker und die Lamellen durchkreuzend, so dass
starke Granulation entsteht; der innre Rand stark ge-
kerbt. L. 2" 10'" Br. 3 "6"'. Fossil, Grobkalk
bei Paris. (4 Arten.)

VEtfEREACA.
VENUS L. Blainv.

1. Untergattung ARTEMIS Poli, (steht der vier-

ten Gruppe der Lucina nahe, so wie der Gruppe
inercenaria bei Venus, noch mehr der Gruppe nion-

strosa.)

a. concentrica, llach, Annlzahu rudiincntair.

220. 2. concentrica Poli = Cytherea concentrica
Lam. = Venus concentrica Gm. Gualt. 76. F. (Meine
beiden Ex. noch weit grösser als die Abb., die eine

L. 4" V" Br. 4" 6'".)

4 — Ch. 7. 392.

2 — V. = Cyth. pacilica Berl. Mus.=
Venus excisa Ch. 7. 400. 401.

221. 1. exoleta Poli = Cytherea exoleta Lam. =
Venus exoleta L. Ch. 7. 402. 404.

222. 1. lincta Poli = Cytherea lincta Lam. =
Venus lupinus L.=? Cytherea lunaris Lam. Ch. 7. 403.

1. — V. =* '? Cyth. lunaris Lam. völlig

weiss, weit feiner als lincta gestreift (aber ohne ro-

then Wirbel.)

b. juvenilis, bauchiger, Analzahn voll-

ständig.

225. 1. juvenilis =s Cytherea juvenilis Lam. =
Venus juvenilis Gm. Ch. 7. 405.

224. 1. lactea, = ? Cytherea lactea Lam. (Ei-
gentlich wäre diese A. lactea unter Venus zu stel-

len, da der 4te Zahn kein Anal- sondern ein Haupt-
zahn ist. Der übrige Character derselben entspricht

aber ihrer Stelle. Die Mantelbucht hat die Richtung

nach dem Wirbel, nicht nach dem Anus, wie bei den
übrigen Artemis Arten meiner Sammlung. (5 Arten.)

2. Untergattung CYTHEREA Lam,

a. scmisulcata, ovaltrigon, auch
herzförmig, massig flach, quer ge-

streift, Ränder schneidend. Zähne normal, Mail-

telbucht nicht sehr tief, Richtung nach dem Anus.

225. ;- se mis ulcata Lam. foss.



226. f o 1. 1 i q ii a Desh. foss.

227. f nitida la Lam. foss.

228. t nuiltisulcata Desli. t'oss.

229. f 1 u n ii lata Desh. foss.

250. f polita Lam. t'oss.

251. •(• trigonula Desh. foss.

252. 1. cuncata Desli. foss.

255. f striatula Desli. foss.

254. J- deltoidea Desh. foss.

255. f rusticula Desli. foss.

256. f incisa Desli. foss.

257. f mactroides Desh. foss.

b. corbicula, dreiseitig, bauchig,
leicht, Wirbel gross, überstellend. Ränder
schneidend, fein quer gestreift, Zähne dicht bei-

sammen, der mittlere gestreift, Aualzaliu hoch,

Mantelhuclit nicht sehr tief, Richtung nach vorn.

Mactraarlige.

258. 3. corbicula Lam. = Venus corbicula Gm.
V. a. Knorr. 5. 15. f. 2.

1. — V. b. L. 2" Br. 2" 4'".

2. — V. Desli. = Cyth. tripla Lam. =
Venus tripla L. Cli. 6. 330 — 332.

1. — V. mit breitem, bauchigen Wirbel.

259. 2. zonaria Lam. Argenv. 24. F. (21. F.)

Coline die Variet.) (Diese Gruppe weist auf der einen
Seite nach der Gattung Mactra, auf der andern nach
der Gattung Donax hin, und steht besonders C. corb.

mit Donax Lessoni in genauer Correspondenz. Wie-
der ein Beweis des interessanten Ineinandergreifens

nach verschiednen Seiten,

c. meretrix , subtrigon, glatt, bau-
chig, seil wer, liinlre Seite mit Kiel, meist

ohne deutlichen Anus; hintrer Zahn lang,

fein gekerbt; Maiitellmclit sehr flach; zuwei-

len fast verschwindend. (Greift nach Astarte ein.)

240. 2. lusoria Lam. = Venus lusoria Ch. 6. 340.

241. 2. meretrix = V. meretrix L. Argenv. 24.

F.? (21. F.)

2. — V.= Cytherea impudica Lam. Ch.
6. 347. 348. 350.

2. — V. = C. petechialis Lam. Enc.
268. 5. b. 6.

2. — V. =C. castanea Lam. Ch. 6. 351.
1. — — — gelbbraun.

242. 1. morphina Lam. Ch. 6. 358. V
;
lnnen

schön rosenroth; nach Ch. innen weiss.

245. I. Lorenziana = V. Lorenziana Ch. =r
Cyth. fulminata Aralenc. et Menke. Ch. 11. 1961. 62.
Enc. 268. 2.

244. 3. e x i 1 i s Ch.=V. contemta Gm. Ch. 6. 362. 363.

d. castrensis, subtrigon oder oval,
meist schwer, glatt oder quer gestreift, bau-
chig, Ziihne stark, nicht gekerbt, ohne
Mantel bucht. (Weist ebenfalls nach Astartc hin.»

245. 1. trigonella? Lam.
246. 1. citri na Lam.
247. 4. castrensis Lam. = V. castrensis L. Ch.

6. 367. 68. 70.

1. — V. sa C. ornata Lam. Ch. 6. 369.
248. 1. sulcatina Lam. V. b. Ch. 6. 371. 372.
249. 2. pieta Lam. Ch. 6. 373. 376 — 381.
250. 1. tigrina Lam. Ch. 6. 374. (Die Chem-

nitzsche Abbild, und Beschreib, stimmt nicht mit La-
Diarcks Diagnose, wohl aber mit meinem Ex. übereil).)

251. 3. arabica Lam. = V. arabica, bjcojorata,
lentiginosa Ch. 11. 1963 — 1970. (Mit reticuiirten,
Litturirten und gestrahlten Zeichnungen.]

1. arabica, V. orange, innen morgenrotü.

252. 1. lucinalis Lam.
255- 2. liepatica Lam.

e. ihn in-, oval herzförmig, quei gefurcht,

ziemlich bauchig, Zahne stark, dicht gedrängt,

Analzahn hoch; Mantelbticht sehr tief, Rich-

tung nach vorn.

254. f elegans Desh. foss.

255. 1. ligula mihi, (wegen der tiefen Mantel-

bticht), schief herzförmig; quer gefurcht, Mitte glatt,

hintre Seite fein gefurcht, kielartig geschieden; Wir-

bel überstehend, sehr nach vorn gerichtet; Anus herz-

förmig, klein, Bänder innen glatt; Zähne und Man-
telbiicht gemäss der Gruppe; gelbbraun, innen weiss,

roth angellogen. L. 1" 3'" Br. 1" 7'".

1. — Var. aussen und innen weiss.

256. 3. laeta Lam. = Venus laeta et atlinis Gm.
V. a. Ch. 6. 353. 351.

3. — V. b.

1. — V., mit braunen Zonen.
257. 1. guineensis Lam. = V. guineensis Gm.

Ch. 6. 311.

1. _ V. b. Enc. 265. 1.

258. 2. dione Lam. = V. dione L. Ch. 6. 271 —
273., die eine L. 1" 10'" Br. 2" 11'" mit den
Stacheln.

259. 3. purpurata Lam., die eine L. 1"11'"
Br. 2" 3'".

f. chione, oval -oblong, glatt oder qner-

gefurchl, schwer, ziemlich bauchig, der
hinterste Zahn z u in T h e i 1 r u d i in c n t a i r,

Mantelbucht ziemlich tief, zuiigenfünnig.

260. f laevigata Lam.
261. 3. maculata Lam.

V. a. Enc. 265. 4. a. b.

1. — V. b. Enc. 265. 4. c. d.

262. 4. chione Lam. = V. chione L. Ch. 6. 343.

V. gestrahlt oder angestrahlt, innen völlig weiss, oder
mit braunem Fleck.

2. — V. olivbraun.

2. — V. rosenroth , kürzer, bauchiger.

1. — V. gelbbraun, sehr bauchig. L. 3"
1'" Br. 3" 11'".

265. 1. lilacina Lam. Ch. 6. 338. 339.

264. 2. erycina Lam. = V. erycina L. Ch. 6. 337.

1. mit schmalen Strahlen und breitem morgen-
rothen Bande.

1. — V. b. Desh.=:C. erycinella Lam.
= V. costata Ch. 11. 1975.

1. — V. c. Lam. = Venus chinensis

Ch. 11. 1976. (Ich halte diese V. für eigne Alt, die

dachen Furchen, die Färbung, der geringe Glanz
deuten darauf hin.)

265. 1. impar Lam. Die von Lamarck citirte Ab-
bildung gehört zu C. erycina V. b.

266. l. rufqracliata Beil. Mus.
267. -f suberycinoides Desh. foss.

g. meroe, ova lob long, flach, Vulva

tief eingedrückt, Nymphen sehr breit, der

hintre llnu|ilzahu nicht immer stark auftretend.

Mantelhuclit wie bei f. Donaxartigc.

268. l. seminnria mihi, s. Wiegmann Archiv 1837.

Jede -Schale hat 2 [Iauptzähne und einen Seitenzahl!,

was ich dort nicht richtig angab.
269. 5. scripta = Donax scripta L. V a. mit

Ziczacstreifen Ch. 6. 261 — 265.

2 — einfarbig, lebeibraon.
l — violettrothj Wirbeigegend gcJbrc-Üi.

Venus maculata L.
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270. S. meroe = Donax meroe Lam. = Venus

meroe L. Ch. 7. 450. 452. 453. die Ziczacstreifen

violett oder gelbbraun.

h. scripta, linsenförmig, auch oval,

"Wirbel z u s a m m e n g e p r e s s t
,
quergefurcht,

nnler dem Schloss keine Höhlung, ohne Manlel-

bnebt. Nähert sich Asiarte.

271. 3. scripta Lam. = Venus scripta L. Ch. 7.

420— 426.

272. 2. rugifera Lam. = Venus corrugata Cli.

7. 410. 411.

275. 1. euneata? Lam. Form rundlicher als ru-

gifera, schwach quer gefurcht, Wirbel runzlich; gelblich

weiss, Wirbel braunroth, mit 2 rosenrothen Strahlen.

274. I. pulicaris Lam.
275.2. divaricata Lam. = Venus divaricata

Gm. Cli. 6. 316.

f — V.= Cjth. testudinalis Lam. Enc.

274. 2. a. b.

i. gibbia, oval, stark, bauchig, mit

Längs :ripp*n oder Liingsf ur chen, Rand
gekerbt, Zahne normal, ohne Mantclbucht,

eine gerade Zunge die beiden Seiteneindriicke

verbindend.

276. 3. pectinata Lam. = V. pectinata L. Enc.

271. 1.

j. — jung, völlig flach =C. ranella Lam.

277. 1. gibbia Lam. V. a. Ch. 7. 415.

2. — V. b. Ch. 7. 416. (Hier wird

wieder C. ranella als junge gibbia auftreten, siehe

Lamarck bist. nat. T. 6. Deux. Edit. P. 324.

k. rugosa, herzförmig - rund li ch,

meist bauchig, stark, mit Qu er lam el 1 cn,

Vulva tief eingeschnitten, ihre Ränder ungleich;

Rand gekerbt, Aiialzahn sehr klein, oft ru-

dimentair, Hauutzähne stark, Mantelbucht wenig

tief, aber spitz. (Diese Gruppe zieht Lamarck

zur Gattung Venus. Sie gehört aber den Cy-

tbereen an, und bezeugt den unmerklichen Ueber-

gang beiiler Gattungen in einander. Rei Corbis

wird der Analzahn wieder stark, doch tritt durch

Verwachsung der 2 hintern Hauptzahne eine ci-

genthümliche Rildung auf.)

275. 1. discina = Ven. discina Lam.
279. 3. reticulata = Venus reticulata Lam. Ch.

6. 306. 307.

280. 3. rugosa = Venus rugosa Gm. = Venus

djsera V. b. L. Ch. 6. 303.

j. — jung, sehr flach.

281 1. verrucosa = Venus verrucosa Gm. =
V. dysera V. d. L. V. a. Ch. 6. 299. 300.

1. — V. b.

1. — Ar
. c.

282. 2. corbis = Venus corbis Lam. = Venus

reticulata L. Ch. 7. 382-384.
285. 1. puerpera = Venus puerpera L. V. a.

Enc. 278. 1.

2. — V. b. Enc. 278. 2.

l. — B'enf jung, völlig flach, ohne Anal-

zahn. (59 Arien.)

3. Untergattung PULLASTRA Sow. Oval ob-

long, gestreut oder retieuvt, ohne Glanz, Rän-
der glatt; 3 Zähne, nahe bei sa mmeii

,

schwach, Mantelbucht tief zungenförmig, Richtung

nacli vorn.

284. 1. tnrgida = Venus turgida Lam. = .V.

ovulaea Lam. = V. dorsata Lam.

285. 8. decussata == Venus decussata L. = V.
fusea Gm. = V. obscura Gm. V. a. Ch. 7. 455. 456.

2. — V. b. = Venus truncata Lam.
Gualt. 85. E.

6. — V. c.

2. — V. d.

288. 1. virginea = V. virginea Lam. =V. edu-
lis Ch. 7. 457. V. a.

1. — V. b.

287. 2. sENEC.AiF.'Ssis = V. senegalensis Gm. =
V. pullastra Moni. Allans. 17. 11.

1. — V. nur mit 2 Zähnen.

I. — V. braungelb mit 4 unterhrochnen

braunen Strahlen.

288. 1. int us punctata mihi, ovaloblong, mit

Wachsthumstreifen ; Wirbel klein; Ligament tieflie-

gend; Anus sehr rangoval; Grund gelblich weiss,

braungelb gegittert und matt gestrahlt; jede Schale

3 Zähne, der hintre in der rechten bind; Mus-
keleindruck weiss; Discus morgenroth, tief punktirt.

L. 1" 2'" Br. 1" 10'". Nähert sich durch die

Punkte der V. Dombeji und der Gattung Lucina.

289. 1. aurea = V. aurea Gm. Ch. 7. 457.

290. 1. exilis = Venus exilis Lam.
291. 8. florida = V. florida Lam. in meh-

reren V.

1. — V.= V. bicolorLam. mit Strahlen.

Vulva zweifarbig.

V. ungestrahlt , Vulva

V. ungestrahlt , Vulva
zweifarbig.

1. — -

einfarbig.

292. 1. geographica = Venus geographica Ch.

= V. glandina Lam. Ch. 7. 440.

295. 1. vermiculosa = Venus vermicnlosa Lam.
29*. 1. texturata = V. texturata Lam. Ch.

7. 443. (Kann ich nicht als Varietät von llorida be-

trachten ; eben so wenig die folgende.)

295. 1. catenifera = V. catenifera Lam.
296. I. sulcaria = V. sulcaria ? Lam. Viel-

leicht nur Var. der vorigen. (13 Arten.)

4. Untergattung VENUS Lam.

a. litter ata, oval - oblong, flach,

leicht, quergefurcht, die Pubes scharf ge-

schieden, 4 kleine Zähne in der linken,

3 in der rechten Schale (der 4te Zahn ist nicht

der Analzahn der Cyther.) Mantclbucht tief

buchtig, nach vorn gerichtet.

297. J. radiata Ch. 7. 439. (ist nicht adspersa

Lam.)
298. 1. litterata L. V. a. Ch. 7. 433. innen

röthlich.

1. — V. innen gelblich Ch. 7. 432.

2. — V. b. Ch. 7. 434. innen röthlich.

1. — V. c. innen gelblich = V. no-

cturna Ch. 7. 435.

I. V. = V. punetifera Lam. =
V. punctata Ch. 7. 437. fein punktirt, innen röthlich.

1. _ V. Ch. 7. 436. litturirt, innen

schwefelgelb.

b. tc.vtiie, oblong, flach, ziemlich

stark, glatt oder qnergefurcht, glänzend, drei

starke Zähne, Mantelbucht tief uud sehr lief

gegen den Anus.

299. 2. und u lata . . . . ? . Steht zwischen

texturata und textile.

500. 2. textile Gm. = V. textrix Ch. 7. 442.

Grund lichtbrann,
•> __ _ Grund llei.schrolli.

501.
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301. 4. rot undata L. s= V. papilionacea Lam.
=a Pullastra papilionacea Sow. Cli. 7. 441. (Welche
Alten rechnet Sow. zu PullastiaVJ

502. 1. crassisulca Lam.
305. 3. pulcbella Lam., variirend, oval und selir

lang oval.

1. — Var. , kürzer, bauchiger, stark

quergefurcht.

504. 2. petalina? Lam.

c. m alabar ic a, oval - herzförmig,
stark quergefurcht, mit TeUinenfalte, Rand
glatt, drei meist liilide Zähne, Mantelbucht lang,

oben stumpf nach dem Wirbel. (Erinnert ent-

fernt an Tellina.)

305. 2. malabarica Ch. = V. gallus Gm. Ch.
6. 324. 325.

1. — V. mit weisser Kinde.

1. — V. mit sehr schmalen Falten.

306. 1. striata Ch. = ? V. Peronii Lam. Ch. C.

3G5. 3G6.

d. hiantina, o val - h e r z f5 rm i g, stark

qnoi gefurcht, Vulva klaffend; Ligament tief

liegend, Rand glatt; 3 massig starke Zahne,

Mantelbucht massig tief, nach vom.

507. 1. tristis?? Lam.
508. 2. hianti na Lam.

e. mercenaria, oval oder schief
herzförmig; dickschalig, Nymphen stark,

Vulva klaffend, Zähne gross, Rand meist ge-

kerbt, Mantelbncht spitz und tief gegen den

Anus.

509. f corrugata Gm. V. b. = V. ohsoleta

Ch. 7. 444.

510. 2. Dombeji Lam. (Erinnert an V. intns-

punetata und an die Gattung Lucina.)

511. 2. mercenaria L. Ch. 10. 1659. CO., die

eine L. 3" 5'" Dr. 3" 10".
512. 1, cyprinoides mihi. (S. Wiegmann, Ar-

chiv 1837. wo sie obliqua genannt ist, welchen Na-
men aber Deshayes bereits vergab. Diese Gruppe
neigt sich durch die Mantelbucht nach Artemis, die

äussere Form hat viel Cyprinenartiges.)

f. granulata, oval und ovalherzför-
mig, schwer, gegittert, Rand gekerbt,
Zahl der Zähne 2 und 2, und 2 und 3, Mantcl-

bucht massig tief, spitz, gegen den Anus.

513. 21. gk.vnulata Gm. = V. violacea Gm.
Ch. 6. 313. (Diese 21 Ex. sind höchst mannichl'ach

in Färbung und Zeichnung, unter andern mit dop-
pelter Färbung der Lunula, wie bei bicolor, rugosa,

verrucosa, gallina, aurea
,
geographica. Nicht min-

der verschieden ist die Zahl der Zähne: 2 und 2, 3
und 3, 2 und 3, oder Rudimente eines dritten.)

514. 3. pectorina Lam.
310. 1. pectinula Lam.
516. 2. crenulata? Ch. 6. 385.

g. paphia, schief herzförmig, mit
breiten Qu erl amellen ; Vulva tief; Rand
gekerbt; Zähne 2 und 2, und 2 und 3. Mantel-
bncht massig, oder sehr wenig tief.

517. G. cancellata L. = V. ziezac. L. = V.
dysera Ch. = V. dysera V. L. Ch. 6. 287— 290.

518. 5. paphia L. Ch. G. 274 — 276.
519. 3. calophylla Phil. Wiegm. Arch. 1836. 8. 2.
520. 2. plicata' Gm. Ch. 295—297.

h. exalbida, oval, flach, Wirbel
sehr seitlich, Rand glatt, Zähne fächerar-
tig, Mantelbucht massig tief, spitz, nach dem
Anus.

521. 1. exalbida Ch. 11. 1974.
522. -;- t u rg id 11 1 a Desh. fuss.

525. f obliqua Lam. i'oss.

324. -)- texta Lam. I'oss.

525. f scobin.ella.ta Lam. foss.

i. monstrosa, rundlich-bauchig, oh-
ne Auus, Mantelbncht tief, spitz, nach dem
Wirbel.

526. 1. monstrosa Ch. = V. anomala Lam. =
Corbnla monstrosa Cuv. Ch. 7. 445. 46. (Verwandt
mit Venernpis.)

527. 1. chinensis Ch. = Cyprina tenoistria
Lam. Ch. 10. IG63. (Nicht zu verwechseln mit V
chinensis Ch. 11. .1976. Auch diese Gruppe neigt
zu Artemis hin.)

k. pinguis, herzförmig-oval, bau-
chig, Rand glatt, Zähne 2 und 2, 2 und 3
3 und 3; Mantelbncht lief, und ziemlich tief
nach vorn. Der äussern Form nach Cythereen!

»28. 1. pinguis Ch. = V. opima Gm! V. a. Ch.

1- — V. b. = V. triradiata Ch 6.358.
1. — V.= V. nebulosa Ch.6. 359—361

329. 1. bicolorata Ch. 11. 1965—67. (Ist kei-
neswegs Cyth. arabica, wie Deshayes meint.)

550. 1. rimularis Lam.
3. — jung, lang oval. (Völlig er-

wachse Exemplare weichen sehr von callipyga ab.
Ich bin daher nicht Desh. Meinung', der sie vereinigt.)

1. sinn osa,
hintre Seile verl

i67. 6. a. 1

ziemlich herzförmig,
gert, qncrgefurch't, Anus

lief einge d r ii c k t , Rand glatt, Zähne 2 und 2,
3 und 3; Mantelbucht ziemlich tief, stumpf
nach vorn.

. callipyga Lam. (nicht Dorn) V. u. Enc
1. b. ?

2. — V. b.

1.
_
— sehr jung, lang oval.

552. J. sinn osa Lam.
555. 1 impres sa mihi, s.Wiegmann Archiv 1837.

111. gallina, trigon herzförmig, quer-
gefurcht, Rand gekerbt, Zähne 2 und 3.
Mantelbncht wenig tief, schmal, spitz nach dem
Auus , bei den zwei lelzten äusserst (lach.

534. 2. squamosa L. r^Cytherea squamosa Lam
Ch. 6. 335.

555. 1. recens Ch. V. ungestrahlt Enc. 272. 1.
556. 1. gallinula Lam.
557. 1. gallina L. = V. Iusitanica Gm. V. a

Iitturirt Ch. 6. 308 — 310.

1. — V". litturirt und gestrahlt.

1. — V. gestrahlt.

• 2. — V. b.

338. 1. cingulata Lam. Ch. 6. 386? (Die
Gruppe der Cyth. castrensis und scripta, selbst me-
retrix, stehen der Gattung Astarte nicht minder nahe
als die Venus gallina und cingulata."— Die Untergat-
tung Triquetra wäre fast mit Astarte zu vereinigen.
Es konnte daher Astalte wohl füglich in das grosse Ge-
schlecht Venus gezogen werden. Am Entferntesten von
ihr stellt unstreitig die Gruppe von Cytherea dione,
von V. monstrosa und mercenaria, nicht minder die

Verzeicüniss «*. Conch.
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Untergattung Artemis, Was bleibt als Hauptcharacter

des grossen Geschlechts Venus? Verschieden in

äussrer Form, in Schloss und Zähnen, in Form und

Daseyn oder Abwesenheit der Mantelbricht zeigt dies

Geschlecht, wie viele andre, dass unsre System. Ein-

teilungen nur dürftige Nothbehelfe sind, um eine

erträgliche Debersicht zu gewinnen, dass sie aber

von der Natur nur theihveis sanetionirt werden.

Immer bleibt aber der Totalhabitus. (42 Arten.)

5. Untergattung TRIOUETRA Blainv. , dreiseitig,

keilförmig, dickschalig, quergefurcht, Band gezäli-

nelt; Ränder der Vulva gekielt; 2 oder 3 Zähne nach

den Individuen verschieden. Alantelbucht nur an-

gedeutet.

539. 2. triradiata mihi, trigon , ilach gefurcht;

Kiel der Vulva schwach, Wirbel nach vorn gebogen;

längsgestreift, welche Streifung sich tiefer verliert;

Anus lang herzförmig; graulichblau, dunkel liüuiirt;

Färbung weiss mit 3 blaubraunen Strahlen, dazwi-
schen litturirt, Wirbel völlig weiss; innen weiss, links

braun gelleckt; sonst gemäss der Gattung. L. 1"
Br. 1" 2'". Vaterland Valparaiso. Der ilächre

Kiel, die llächern, längsgestreiften Wirbel unterschei-

den sie von flexuosa.

540. 1. flem'osa Blainv. = Cytherea flexuosa

Lam. = Venus ilexuosa L. V. a. Ch. 6. 333. 334.

2. — V. b. Bnc. 266. 7.

2. — V. c. Blainv. 75. 5.

5. — V. stärker gefurcht, geschnäbelt.

(2 Arten.)

6. Untergattung ASTARTE Sow. = Crassi-

na Lam.

541. 1. castanea? Say.

542. 1. damuonieksis Lam. — Venus crassatella

Blainv. Mal. 75. 7. Deshayes hebt als fast alleiniges

Unterscheidungszeichen zwischen Astarte und Venus
die bei erstrer fehlende Mantelbucht hervor. Ich

zeigte oben, dass sehr viele Arten der G. Venus
ebenfalls ohne Mantelbucht sind , weshalb ich mit

Blainville Astarte nur als Untergattung von Venus
aufstellen konnte. (2 Arten.)

CYPR1NA Lara.

545. 3. islandica Lam. = Venns islandica L.

Ch. 6. 341.

544. -j- scutellaria Desh. foss. (Die Gruppe
Venus meieenaria nähert sich einigermassen den Cy-
prinen, weit mehr aber Cyclas und Cyrena.) (2 Arten.)

GALATHEA Brug.

545. 2. radiata Lam.= Venus subviridis et herm-
aphrodita Gm. = V. reclusa Ch. 6. 327— 329.

CiiKDIACEA.
CNATIIÜDON Rang.

546. 1. euneatus Sow." (Dass diese Gattung

nahe an Cyclas glänzt, verkenne ich keineswegs.

Ich konnte aber dennoch nicht umhin, ihr diesen

Platz anzuweisen. Ks ist eine vermittelnde Form,
die mehrere Plätze mit gleichem Rechte einnehmen
könnte, sie bildet einen Punkt, der von den Strahlen

mehrerer Hanptgeschlechter getroffen, zur selbstän-

digen Typusart nicht gelangen konnte.)

1S0CARDIA Lara.

547. 3. cor Lam. = Chama cor L. = Cardita cor

Bing. Ch. 7. 483.

548.2. Moltkiana Lam. a= Chama MoUkiana
Ch. = Cardita Moltkiana Brng. Ch. 7. 484— ««7.

1. — V. = Isoc. Lamarckii Sow.

( 2 Arten.)

CYFR1CARDIA Lara.

549. I. asgilata Lam. = Chama oblonga V.
Ch. 1J. 1993. 94.

550. "h carinata Desh. foss.

551. v oblonga Desh. foss. (3 Arten.)

CARDITA Lam. Desh.

a. calyculata, (Mytilicardita Blainv); ver-
längert, untrer Rand buchtig, Wirbel sehr

seitlich, Ligament lief liegend, hinten ein
langer schräger, vorn ein kurzer gra-
der Zab n.

352. I. phrenitica Lam. = Chama phrenitica

Born. Ch. 7. 502. 503.

555. 1. concamerata Brug. Ch. 7. 506.

1. — jung, statt der Kammer eine

blosse Falte.

554. I. citri na Lam. = C. crassicosta Lam. V.

Enc. 234. l.?
555. I. calyculata Lam. = Chama calyculata

Gm. = Cardita variegata Brug. Ch. 7. 500. 501.

556. f c r a s s a Lam. foss.

h. im b r i c at a, (Venericardia Lam.)
schief herzförmig oder rundlich, 2
oblonge schräge Zahn e.

557. f planicosta Desh. = Venericardia plani-

costa Lam. foss.

558. I. pectuneularis Desh. =s Venericardia

pectuncularis Lam. foss.

559. f multi Costa Desh. foss.

560. -f inibrirata Desh. = Venericardia iinbri-

cata Lam. foss. Knc. 274. 4.

561. f acuticosta Desh. =: Venericardia acuti-

costa Lam. foss.

562. f elegans Desh. = Venericardia elegans

Lam. foss.

c. aj'ar, (Cardincardila Blainv.), schief
herzförmig, bauchig, hinten ein langer
schräger, vorn ein kurzer grader
Z a h u

.

563.
-J-
angusticosta Desh. foss.

564. -j- trapezia Bing. foss.

565. f decussata Desh. = Venericardia decus-

sata Lam. foss.

566. •[• coravium Desh.^foss.

l. — V. lang herzförmig, Wirbel weit

vorstehend , mit hohen gekerbten Längsrippen ; Sei-

tenzahn breit, eine tiefe Schlossgrube begränzend.

L. 8'" Br. 7"' foss. (Von coravium durch hö-

hein Wirbel , und etwas breitere und unregelmässig

gekerbte Rippen verschieden.)

1. — V. lang herzförmig, Wirbel wenig
vorstellend , Scliloss wie bei coravium

; mit schmalen

Längsrippen, die gegen den Wirbel glatt, gegen den

Rand mit Knötchen versehen sind. L. T" Br. dV"
foss. (Grobkalk bei Paris.)

567. 2. sulcata Bing. = Chama antiouata L.

exe. Adans. syn. Ch. 7. 488. 489.

568. 5. ajar Brug. = Chama ajar Adans. 16. 2.

569- 1. bicolor Lam. Ch. II. 2005. 2006. (18

Arten.)

CABDIlJM L.

1. Untergattung CARDIUM Cuv.

n. cch i n u tum, schief und meist
langherzförmig, bauchig mit grossen
bewehrten oder gerunzelten Rippen.

570. 2. ecliinatum L. V. a. Ch. 11. 1951— 1953.
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2. e china tum V. Desh. = C. tuberculatum
L. mit Knoten.

6. — ohne Knoten Cli. G. 173.

371. 3. aculeatum L. Ch. 6. 156.

372. 2. erinaceum Lam. Bnc. 297. 5.

575.5. isocardia L. Ch. 6. 174 — 176. Die
Gi u[ij)e Teilina scobinata erinnert entfernt an Card,
isocardia etc.

374. 2. miiricatum L. V. a. Ch. 6. 177.

5. — V. b. Cli. 6. 178.

1. — V. orange.

375. 1. Ieu cos tom u m Born = C. marmoreum
Lam. Ch. 6. 179. innrer Rand gelb.

1. — V. innrer Hand pnrpurroth.
576. 2. rugosum Lam. = C. magnum Ch. 6.

191. Rippen rundlich.

2. — V. Desh. = C. angulatum. Lam.
Rippen kantig.

577. 1. vemricosum Brug. = C. maculatum Gm.
Enc. 299., 1.

I). stelc atum , schief- und lang herz-
förmig, bauchig, mit flachen, glatten
Rippen, die Seilen ohne Rippen.

578. -j- crassum Gm. Var. fusca.

579. 2. sulcatum Lam. = C. oblongom. Ch. =
C. senatum Brug. Ch. 6. 199.

580. 1. serratum Lam. (nicht Lirin.) Enc.299.2.
581. 1. elatuin Sow. Illust. C. 3.

c. laevigatum, laug und schief
herzförmig, leicht, glatt oder gestreift.

582. 1. pristis Val. = C. laevigatum I.inn.

Enc. 299. 3.

585. 4. laevigatum Lam. = C. senatum Linn.

Ch. 6. 189. (Orange, hochgelb, purpurroth ge-

rändelt.)

584. 2. multipun c tat um Sow. 111. C. 14.

585. 1. biradiatum Brug. = C. serratum Ch.

6. 185. 186.

d. jtap ijraccum, vierseitig - herzför-
mig, ziemlich g I ei ch sei ti g, Wirbelgegend

aufgeblasen, längs gestreift oder flach gefurcht,

Rand gekerbt.

586. 2. papyracenm Cli. 6. 184.

587. 1. aper tum Ch. = C. virgineum V. b. Gm.
Ch. 6. 181—183.

588. f h i p p o p e o m Desh. foss.

589. f ten u i s tri a t um mihi, ganz gemäss der

Gruppe; ausserdem fein längs gestreift, die vordre
Seite mit gestachelten Rippen versehen, die den Hand
gezähnt machen; sonst Hand gekerbt; sehr dünn-
schalig, L. 1" 4'" Er. 1" 2'". Fossil, Grobkalk
bei Paris.

e. island icvm , oval herzförmig,
sehr ungleichseitig, leicht, gerippt oder

gestreift, Zähne klein, lamelfös. (Mactraartige.)

590. v groenlandicum Cli. 6. 198.

591. l. islandicum Cli. 0. 195.196.
592. .. b ulla tum Lam. = Solen bullatus L. Ch.

6. 49. 50. (Neigt in etwas zu Solen.)

f. porulosum, herzförmig, gleich-
seitig, Ränder lang eingreifend gezäbnelt,

Rippen mit zarten durchbrochnen La-
me I I e n besetzt.

593. f pornlosum Lam. foss.

5&4. f hybrid um Desh. foss.

g. costalitm, breit herzförmig,
gleichseitig, bauchig, Rippen mit nicht
durchbrochnen Lamellen besetzt,
klaffend.

595. 3. costa'tum L. Ch. 151. 152.

h. asiaticutn, rundl ich herzf ö rmi g,
gleichseitig, bauchig, Ränder tief eingrei-
fend gezähnt, Rippen ohne Lamellen,
meist klaffend.

396. 2. ringens Ch. 6. 170.

397. 2. |iecti nat u m ? Lam. (nicht Linn.) = ?

C. pectiniforme Born. Ch. 6. ;180'? Form der
Gruppe; massig bauchig, mit 22 — 24 Rippen, die
hoch, scharfkantig und noch einmal so breit als die
Interstizien , und wie diese äusserst fein punktartig
gekörnt sind; weiss, röthlich angeflogen. L. 1" 1"'

ßr. 1" 2'". Ein zweites Ex. hat die Rippen min-
der scharfkantig, und die feine Granulirung blos auf
der Höhe der Rippen.

598. 2. leve mihi, Form der Gruppe; sehr bauchig;
leicht, dünnschalig; Rippen breiter als die Intersti-

zien, und mit Stacheln besetzt; Anus callös ; hintre

Seite klaffend; blass fleischfarbig. L. 1" 8'" Br.
1" 7'". Vaterland China.

599. -}• verruculosum Desh. foss,

400. f g rat um Def. foss.

i. edule, seh i ef herzförmig, breiter
als lang, nicht klaffend.

401. f granulosum Lam. foss.

402. f obliciuum Lam. foss.

405. 2. edule L. Ch. 6. 194.

4. — V. — C rusticum Lam. Ch. 6. 197.

1. — V. fast geschnäbelt.

1. — ? V. = C. crenulatum Lam. (Fast
dürfte C. crenulatum als eigne Art zu betrachten seyn.)

k. medium, herzförmig vierseitig
oder trigon, hintre Seite sehr breit, durch

einen stumpfen Kiel geschieden. (PseudoCardieu.)

404. 4. exiguum Gm. List. 317. 154.
405. 2 trigona = Donax cardioides Lam.
406. v rachites Desh. foss.

407. 1. medium L. V. a. Knorr 2. 29. f. 5.

2. — V. b. Ch. 6. 162 — 164. (Die
Gruppe TJnio arcaeformis erinnert an C. medium.)

408. 5. nnedo L. Ch. 6. 168. 169. (39 Arten.)

2. Untergattung HEMICARDIDM Cuvier.

a. fragu m, vordre Seile doiniiiireiid (Pscu-
dohemicardien.)

409. 1. frag um — C. fragum L. Ch. 6. 166. 167.
410. 1. tetragonum Voigt= C. hemicardium L.

Ch. 6. 159—161.
411. 1. retusum = C. letusum L. V. a. Ch. 6.

139— 142.

!i. c a r dissa, hinlre und vordre Seite domi-
Bireud, Mitte verschwindend (wahre Hemicardien.)'

412. 1. mo ns tros u m =C. monstrosum Ch.r=C.
inversum Lam. Ch. 6. 149. 150.

415. 3. caruissa = C. cardissa L. Ch. 6. 143. 144.

c. lithocard ium, vordre Seile breit ge-

flügelt (Hipnopnsartige.)

414. 2. lithocardinm = C. lilhocardium Lam.
= C. aviculare Desh. foss. Enc. 30t). 9. a. b. (Hat
grosse Aehnlichkeit mit einem sehr jungen Hippo-
pus maciilatus, und bildet sonach einen TJebeigang
zu Tridacna. (6 Arten.)
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TRIDAC3LVCEA.
TRIDACXA Brng.

1. Untergattung HIPPOPÜS Lam.

415. 2. maculatus Lam. = Cliama hippopus L.
— Tridacna kippopus Dlainv. Cli. 7. 498.

1. — sehr jung, Knorr. 1. 22. f. 1. 2.

2. Untergattung TRIDACNA Lam.

416. 3. squamosa Lam. Enc. 235. 4. 23G. I.

417. 2. elongata Lam. = ? Cliama gigas L. V.

b. Guält. 92. K.

418. 1. gigas Lam. Cl). 7. 495.

419. 2. ciocea Lam. V. b. Desh. Gualt. 92. A.

(4 Arten.)

ABCACEA.
TRIGOMA Bin-.

420. 2. pectinata Lam. Blainv. 70. 1. Scliloss

ähnelt dem von Castalia.

PECTU^CULUS Lam.

a. pilosus, gestreift.

421. v zonalis Lam.
422. 2. pennaceus Lam. Knorr. 5. 30. f. 3.

423. {- terebratularis Desh. foss.

424. f cor Lam. foss.

425. -[- pulvinatus Lam. foss.

426. 1. s ubco n cen tricu s Lam. foss.

427. -j- te n ui s triat u s mihi, eckig - rundlich,

bauchig; fein längsgestreift; Wirbelspitzen grade;

Schlosszähne gross; Area stark - winklich gestreift.

L. 1 " 5'" Dr. 1 " 5" foss.

428. + depressns Desh. foss.

429. 1. G1TCIMBRIS Lam. = ? Area glycimeris L.

V. ä. Knorr. 6. 14. f. 3.

1. - V. b.

1. — A . Desh. = Pectnnculus marmo-
ratus Lam. = AVca marmorata Gm. Ch. 7. 563.

2. — V. = P. pilosus Lam. = Area

pilosa L. = P. scriptns Lam. Ch. 7. 565. 566. Sosehr

man sich abmüht ,
genügende Unterschiede zwischen

P. glycirn, und P. pil. aufzufinden, so wenig dürfte

es bis jetzt geglückt se\n. Auch die bei Desh. an-

gegebnen Unterschiede halten bei meinen Exemplaren

nicht Stich.

430. I. violascens Lam.
-;- — V. b.

431. f pallens Lam. = Area pallens L.

432. f p y g m a e us Lam. foss.

433. f nuininarius Lam.= V Area nummaria L.

Enc. 311. 4.

434. v granulosus Lam. foss.

435. -j- hemicardo mihi, oval -oblong, ungleich-

seitig, reticuliit gestreift, mit staiken Wachsthum-
streifen ; Scliloss durch ein Grübchen unterbrochen;

aul der hintern Seite 2, auf der vordem Zähne.

I os il, Touraine? (Diese sehr kleine Art würde eine

besondre Gruppe bilden können, nicht minder pen-

naceus, wegen des verkürzten Ligaments.)

b. peclinalus, gerippt.

436. 2. pectiniformis Lam. = Area pectuneu-

lus L. Ch. 7. 568. 569., die eine L.2" 4'" Er.

2" 4'".

437. 1. pectinatus Lam. = Area pectinata Gm.
Ch. 7. 570. 5/1.

43*. I. castaneus Lam. = Area aequilatera Gm.
Cli. 7. 562. (18 Arien.)

ARCA L. Cuvier. (Annäherung an Caleeola.)

1. Untergattung RHOMBOIDES Elainv. Ge-
schlossen, oval- herzförmig , und rhomlioedrisch,
bauchig, in <ler Mitte nicht zusammengedrückt, mit
Längsrippen, .Schlosslinie meist grade, Kami gekerbt.

a. obcsus,s Sclilosslinie nicht ganz grade,

oli nc Area.
439. 1. ob es ns r= A. ohesa, Sow.
440. 1. in die us = A. indiea Gm. Ch. 7. 543.

Ij. inacquiv alvis, Sclilosslinie grade,

Area äusserst schmal.

441. 2. inaequ ivalvis = A. inaequivalvis ßrug.

Ch. 7. 552.

442. f corbicula = A. corhicula Gm. = A.

aeuieata Erug. Ch. 7. 559.

c. scapha, Sclilosslinie grade, Area spitz
rh om boedri seh.

443. -j- diluvii = A. diluvii Lam. V. a. foss.

444. 1. brasilianus = A. brasiliana Lam. =
A. inaequivalvis Sow.

445. 1. l'ormusus = A. formosa Sow.
446. •{• elongatus = A. antiqnata Brocchi.

447. 3. ASTIQUATOS — A. antiqnata L. Ch.7. 549.

448. 1. scapha = A. scapha Ch. 7. 548.

449. 1. granosus = A. granosa L. V. b. Cli.

7. 557.

il. senilis, herzförmig, Sclilosslinie grade,

Area breit rhomlioedrisch.

450. 3. senilis =A. senilis L. Ch. 7. 554—556.
ls lauchgrün, 2s rothbraun, 3s weiss.

451. 2. rhombeus = A. rhomhea Born. Ch. 7.

553. a. b.

452. 1. grandis = A. grandis Brod. = A. ma-
xima Beil. Mus. (14 Arten.)

2. Untergattung CUCULLAEA Lam.

453. f crassatina Lam. foss.

454. -j- incerta Desh. foss.

455. 2. con cam f.rat A Desh. = C. auriculifera

Lam. = Area cueullata Ch. 7. 526. 527.

1. — jung, Ch. 7. 528.

450.
-J-.

edentula mihi, lierzförmigoval , massig
bauchig, hintre Seite des Wirbels stumpf gekielt, mit
starken Wachsthumstreifen, fein längsgestreift; Scliloss

an den Seiten mit wenigen üuerrippehen, ohne Längs-
zähne ; Area massig breit. L. 9i '" Br. 11'". Foss.

(Grünsand ? J (4 Arten.)

3. Untergattung ARCA Cuv.

a. de cu ss ata, oval -oblong, ungleichseitig,

mit callosen zum Tlieil blau artigen
Seiten m u s k c lein d r ii ck c n. Schlosslinie

ziemlich grade, Zähne sehr schiel, hintre Seile

durch einen Kiel geschieden. (Cueiilläenarlige.)

457. 2. hisulcata Lam.
458. 1. decussata =• V Bvssoarca decussata

Brod.
459. ] qnadrangula Desh. foss.

b. Noac, bauchig, Sclilosslinie grade,

Zahnreihe nicht unterbrochen, Mitte der Schalen

zusammengedrückt, mehr oder minder klaffend,

Area sehr breit. (Navicula Blniny.)

460. 5. navicnlaris Brng. = A. tetragona Poli

Cli. 7. 533.

461.
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461. 2. retnsa Lain. Cli. 7. 532. Nur selir

grosse Ex. geben den Beweis, dass retusa eine sehr

gute Art sey. Eins meiner lix. L. 2" 4'" lir. 3".

462. 1. umbonata Lam. List. 367. 207.
' 463. 2. Noae L. V. a. Cli. 7. 529.

3. — V. b.

f — V. Desh. = A. ventricosa Lam.
Cli. 7. 530. A. Noae hat in manchen Ex. schwie-

lige Muskeleindrücke wie bisulcata.

464. -j- b i an g u 1 a Lam. foss.

c. ni vc a, wenig bauchig, Area ziemlich
schmal, tief eingedrückt, die Zähne der

Seiten sehr schräg ; sonst wie hei b. Erinnert

an L'nio naviformis.

465. 1. barbata L. Ch. 7. 335.

466. 3. squamosa Lam. = A. domingensis Lam.
List. 233. 67.

4b7. 1. reticulata Ch. 7. 540.

468. 2. rostrata mihi, oval verlängert, hinten

massig spitz auslautend, in der Mitte wenig zusam-
mengedrückt, ziemlich stark klaffend'; 'Wirbel aufge-
trieben, wulstig; Area tief, massig breit, mit engen
rliunib. Streifen ; aussen schuppig längs gerippt, die

hintern Kippen grösser , innen lein längs gestreut,

Rand glatt; weiss, Epiderm braun. L. 7'" Br. 1 ".

(Die geschnäbelt« Form und engere Area unterschei-

den sie von reticulata, dieselbe Form und die geringe

Zusammenpressnng von squamosa.)
469. J. nivea Ch. = A. ovata Gm. Ch. 7. 538.

(Kann durchaus nicht mit A. Helblingii zusammen-
fallen.)

470. f r u d i s Desh. foss.

471. f filigrana Desh. foss.

d. lacerata, (lach, Area sehr schmal,
oft verschwindend, Schlosslinie etwas gebogen,

die Zahne der Seilen zum Tlicil sehr schräg,

Mitlc der Schalen sehr wenig zusammengedrückt,

472. 1. lacerata L. Ch. 536. 537.

473. -j- p hin i costa Desh. foss.

474. •{ angusta Lam. foss.

475. f barbatula Lam. foss.

476. v sc ap uli na Lam. foss.

477. 1. cancellaria Lam.
478. 2. pistachia Lam.
479. 1. fusca Burg. Ch. 7. 534.

1. — V. = A. bicolorata Ch. 11.2007.

480. f crenata mihi, oblong quadratisch; Wir-

bel gross, seitlich; quergerippt, die Rippen fein ge-

kerbt ; Schlosslinie grade, Area sehr schmal; der Hand
innen stark gekerbt. L. 2" Br. 3f'". Fossil,

Touraine?

e. modioliformt's, oval -oblong, Area
wie bei d., Schlosslinie etwas gebogen, in der

Mille fast ohne, oder ohne Zähne, au den
Seiten die Zähne schief oder (juerstc-

h e n d , in Rippchen übergebend, Liga-
ment fast innen, Wirbel sehr seitlich, Mitte

zusammengedrückt, etwas klaffend. Modiolaartigc.

481. •{• interru pta Lam. foss.

482. -j- obliquata Desh. foss.

f — V. Area breiter, aussen gleich-

förmiger und enger gerippt.

483. f modioliformis Desh. foss. (27 Arten.)

4. Untergattung TRISIS Oken. (Schlosslinie
gTade , Schalen gewunden.)

4N4. 3. semitorta = Area semitorta Lam.
485. 2. tortuosa = A. tortuosa L. Ch. 7. 524.

525. (2 Arten.)

Vc r zeichni ss d. Conch.

NUCULA Lam.

a. dcltoidca, (rigon.

486. f deltoidea Lam. foss.

f — V.

b. margaritacea, schief- oval und lang-
oval.

487. f ovata Desh. foss.

4M«, l. obliq.ua Lam. Sow. Ulust. 21.
4.SU. 1. margaritacea Lam. = Area nnclens L.= Tellina adriatica Gm. = Donax argentea Um. Ch.

7. 574.

1. — foss.

490. 1. striata Lam. foss.

c. rostrata, geschnäbelt.

491. 1. rostrata Lam. = Area rostrata Marl.
Cli. 7. 550. 551. (6 Arten.)

SOLENELLA Sow.

492. 1. Norrisii Sow.

C1CLADEA.
CYCLAS Brug. (Steht Veuus, Cyprina und

Galatbea nahe.)

1. Untergattung CYRENA Lam.

a. violacea, Seilenzähne irckerbt.

493. f tellinoides Desh. foss.

494. 1. donaeiformis Desh. foss.

495. f antiqua Fer. foss.

496. 1. orientalis Lam. = C. cor. Lam. = C.

fuscata Lam. = Tellina üuminalis Müll. = Teilina

üuviatilis Müll. V. a. Ch. 6. 321.

f — V. Ch. 6. 320.?

497. 1. Huminea Lam. = Tellina lluminea Gm. =
Venus iluniinca Ch. 6. 322. 323.

498. 2. trigonella Lam.

499. 3. violacea Lam. Enc. 301. 1. a. b.

b. zcilanica, Seitenzähnc glatt.

500. 1. bengalensis Lam.
501. 2. zeilanica Lam. = Venus zcilanica Ch.

= Venus coaxans Gm. Ch. 6. 336.

502. 1. carolinensis Lam.
503. 1. sulcata mihi, schief herzförmig, ziemlich

gleichseitig, massig bauchig; 'Wirbel gross; stark

quergefurcht, violett, mit weissen Zonen; 3 Haupt-,
2 SeitenzänW, diese massig lang, stark, nicht ge-

kerbt; Mantelbucht vorhanden, spitz, kurz; innen

violett. L. 6'" Br. 7'". Unstreitig hat sie auch
Epiderm, kurz in jeder Hinsicht den Character einer

Cyrena, dennoch ist eine Mantelbucht vorhanden.

Wieder ein schöner Uebergang zu Venus, der sie

wegen der zwei Seitenzähne nicht angehören kann.

504. f G r a v e s i i Desh. foss.

505.-;- multi den tata mihi, schief oval, fein

wachsthumstreilig; Wirbelgegend bauchig, Wirbel

klein seitlich; 5 Hauptzähne. L. 10'" Br. 1" 1'".

Fossil, Grobkalk, Paris.

506. -j- depressa Desh. foss.

507. f deperdita Desh. foss.

508. f umbonata mihi, dreiseitig schiefherzför-

mig, Wirbelgegend bauchig, Wirbel weit überstehend,

kielartig gesondert; glatt, mit einzelnen Waclisthum-

Btreifen, dünnschalig, sehr scharfrandig; Seitenzähne

lamellenartig. L. 6'" Br. 7 '". Fossil, Grobkalk,

Paris.

509. f cycladiformis Desh. foss. (17 Arten.)
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2. Untergattung CYCLAS Drap.

510. 10. rivicola Lam. = ? C. Cornea Drap.

Pfeif!, l. 5. f. 3. 4.

Sil. 1. lutea Z.
512. 2. cornea Lam. = Teilina Cornea L. = C.

rivalis Prap. Pfeilf. l. 5. f. 1. 2.

I. — V. = ? C. Leacliii.

513. 3. Iacustris Drap. t= Teilina lacustris Gm.
Pfeitl'. 1. 5. f. 6. 7.

514. 1. maculata mihi, s. AViegmann Archiv 1837.

515. 1. calycnlata Drap. Pf. 1. 5. f. 17. 18.

516. 1. mo(l iol i formis milii, s. Wiegmann Ar-

chiv 1837. (7 Arten.)

3. Untergattung PISIDIÜM Pfeilf.

517. 3. obliquum Pf. = Cyclas palustris Drap.

= Cyclas obliqnnm Lam. l'f. 1. 5. f. 1!). 20.

518. 5. obtiisale Pf. =. Cyclas obtusalis Lam.
Pf. 1. 5. f. 21. 22.

519. 3. fontin ale Pf. = Cyclas fontinalis Drap.

Pf. 1. 5. f. 15. 16. (3 Arten.)

UMLJADEA.
UNIO Desh.

In keiner Gattung finden wohl so viele nnd un-

merkliche Uebergänge zwischen den Arten statt, als

in dieser, was auch später die Veranlassung zur Zu-
sammenziehung mancher von ihnen geben wird. Grund

dieser Abweichungen dürfte theils der Boden — moo-
rig, sandig, steinig — theils der langsamere oder

schnellere Lauf des Wasser, oder dessen völliges

Stagniren seyn. Auch die Grosse der fliessenden

Wässer, und deren Lauf in Gebirgen oder Kbnen ist

gewiss nicht ohne bedeutenden Kinfluss.

1. Untergattung CASTALIA Lam. (Nähert sich

der Trigonia.)

520. 1. ambigua Lam. Blainv. 67. 4.

2. Untergattung HYRIA Lam. (Aeussere Form
den Unionen der Gruppe Symphonota ähnlich.)

521. 1. avicularis Lam. = Unio avicularis Desh.
= Mya syrmatophora. Gm. Blainv. 67. 1.

3. Untergattung UNIO Lam.

a. arcacformis, herzförmig - bau-
chig, h int ro Seile h eini card ienur t ig

ausgebreitet, durch einen stumpfen Kiel ge-

trennt, Wirbel gross, überstehend, 3 Haupt-

zähne in der rechten, 2 in der linken Schale.

522. 1. triangnlaris Barnes = ü. euneatus
Swainson. Iluron See.

523. 1. arcae formis . . . . ? (Aeussere Form
den Cardien analog.)

b. naviformis, oblong, obre und
untre Seite parallel laufend, hinten

gerade abgestutzt, vorn abgerundet, Wirbel klein,

Zähne stark, Archeoähnlich.

524. 1. naviformis Lam. = U. cylindricus Say.

c. co mir I us, t e t r a g o n , mit starken
Tuberkeln, starkschalig, Wirbel klein.

523. 3. corn Utas . . . . V innen weiss.

1 — V. innen violett. L. 3" Br. 3"
9'". Michigan im St. Clair.

520. 1. rariplicatns Lam.= U. plicatus, Barnes.
527. I. peruvianus Lam. s= U. undulatus Bar-

nes. Lnc. 248. 7.

d. ellipsis, donax förmig, mehr oder

minder Dach, ungleichseitig, Scblossraud sehr

gewölbt, vordre Seite sehr kurz, hinlre meist

spitz zulaufend, Ligament vorn nicht ausgebreitet.

528. 1. irroratus Lea.

529. 1. plann latus Lea = U. pliaseolus Say.
530. 1. euneatus . . . . ? (nicht Barnes.)
531. 1. do n aeifor m i s ? Lea. Indiana.
532. I. coelatus Conrad.
533. 1. ellipsis? Lea. Michigan im St. Clair.

e. mijtiloidc s, elliptisch, in v lilusartig,

Wirbel am Ende stehend, Wirbeigegend auf-

gesch wollen, Ligament vorn rhomboedrisch aus-

gebreitet. (Erinnert an Mactra Spengleri.)

534. 1. rarisulcatns Lam.
535. 2. sc ale n ins Rau.nesq.ue. Ohio.

536. 1. mytiloides Kaiin. (niclit Deshayes.) in-

nen rosenroth. Ohio.

2. — V. innen weiss. Ohio.

f. cireul us, kreisrund oder oval,
massig bauchig, fast gleichseitig', Seitenzäh-
ne kurz. Hauptzähne 2 und 3.

537. 1. torsus Hat. =. ? U. retusus Lam. = ?

U. ineurvis Say.

538. 2. circulus Lea. Huron See.

539. 1. securis Lea. Huron See.

g. alaius, trigou oder penlagon, hinten
geflügelt, die Flügel ti b e r d e m Liga-
ment verwachsen, leicht. (Symphonota
Lea z. Theil.)

540. I. alatus Lam. = Symphonota alata Lea.

541. 1. laevissimus Desh. = Symphonota lae-

vissima Lea.

h. Bandini i , mehr oder minder
langoval, flach, leicht; Wirbel seillich,

klein; säinmtliche Zähne lamellös, die

Hauptzähne fein körnig gestreift, Muskelein-

druck sehr flach.

542. 3. spurius? Lam. == Mya spuria Gm.
Enc. 249. 3.

2. — jung, weit kurzer, fast rund.

543. 1. longede nta tus mihi, lang oval, hintre

Seile breiter, etwas geolirt, vordre abgerundet; bau-

chig; Wirbel etwas nach vorn, massig gross, völlig

abgerieben; Oberfläche graulich- grün •, Zähne sehr

lang, lamellös; innen milchweiss , irisirend. L. 1

"

1'" Br. 1" 9'".

544.2. Bandinii Küster — ? ,U. subdentatus

Zgl. Kossm. 1. 341. Sardinien.

545. 2. antiquatus mihi, oval -oblong, hintre

Seite etwas breit -schnabelförmig, schwarzgrün, gelb-

lich gelleckt, mit dichten Wachsthumsti eilen ;
Wirbel

mit einigen Längslältchen ; innen blaulichweiss; sonst

gemäss der Gruppe. L. 1" 1 '" Br. 2" 1" .

I
— V. gelblichgrün, braun gefleckt,

innen blass purpurrot!), irisirend. Vaterland Chiloe.

546. 1. rugosns mihi, oval -oblong, nngeohrt,

Schlbsseite .-ein- gebogen, stark und dicht nnregel-

mässig (piergestreift, die Streifen gegen den Wirbel

in Runzeln übergehend; schwarzbraun; Hauptzähne

Stärker als bei den andern Arten dieser Gruppe;

Schalen ebenfalls stärker; innen blaulichweiss. L. 1"

1'" Br. 2".
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i. balavus, lang - oval, meist stark-

schalig, Wirbel gege n d aufgeschwollen,
die Extremitäten meist abgerundet,
Hanptzähne zusammengedrückt, gekerbt, nicht

lamellös.

547. 1. Requienii Michaud. Rossm. 1. 198. Süd-
Frankreich.

548. 2. crassus Retz r= U. littoralis Pf. Rossm.
1. 126. 127. innen weiss. Oestreich.

2. — innen isahellgelb. Elbe bei Hamburg.
549. 2. ri pari us? Pfeift. 1. 5. f. 13. Baiern.

1. — V. =: U. Rossrnaessleri Steoz.

1. — V. = U. destructilis Ziegl. Baiern.

550. 15. batavus Lam. Rossm. 1. 128. 205. 214.
410. 414. z. Till, fraglich.

1. — V. = U. fusculus Z. Rossm. I,

211. Steiermark.

1. — V. = U. piscinalis Z. Rossm.
I. 210. Krain.

1. — V. = U. carintliiacus Z. Rossm.
1. 209.

1. — V. = U. pruniosiis Z. Kärnthen. I

1. — V. = ü. gangrenosus Z. Kärnthen.

551. 2. amnicus Z. Rossm. 1. 212. Kärnthen.
552. 2. reniformis Schmidt. Rossm. 1: 213.

Kärnthen.
553. 1. meid ig er Parreyss. Baiern.

554. 1. decurvatus Rossm. 1. 131. 339.

1. — V. = U. atrovirens Schmidt.
Rossm. 1. 206. 207. lllyrien.

555. I. Inte olns Lam.
556.2. platyrhynchus Rossm. 1. 130. 338.

Kärnthen.

k. pictorum, t r a n s v e r s

a

I - v e r 1 ä n

-

gert, Wirbelgegend bauchig, zum Tbeil

sehr bauchig, vordre Seite abgerundet,
hinlre verlängert zugespitzt, Haupt-
zähne grätig - lamellös.

557. II. pictorum Lam. = U. rostratus Pf. =
Mya pictorum. L. Rossm. 1. 71. a. b. 196. 409. Mer-
seburger Teich, Saale, Donau.

2. — V. = U. graniger Z. Kärnthen.
558. 12. tu m id us Retz. Rossm. 70. a. b. 202 —

204. Ungarn, Saale.

1. — V. ~ U. Michaudii, Desmaret.
Ungarn.

1. rectus, f ransversal verlänger t,

flach, Wirbel klein, hinlre Seite ver-
längert geschnäbelt, Hauptzähne massig-

stark , conisch.

559. 1. elongatulus Mühlf. Rossm. 1. 132.

560. 2. nasutus Lam. = U. gibbosus Barnes.
Indiana.

7. — V. fein gestrahlt.

561. 1. lanceolatus Lea. (Wohl nur Var. von
nasutus.)

562. I. rectus? Lam. = U. praelongus Barnes,
innen rosenroth ins Violette. L. 2" 8'"' Br. 6" 6'".

3. — V. innen milchweiss, zum Theil
ins rosenrothe, irisirend.

m. compressus, transversal verlän-
gert, flach, Wirbel klein, hintre Seite
breit, abgerundet, Hauptzähne conisch, mas-
sig stark.

563. 1. purpurasrens Lam.
1. — V. b.

564. I. compressus Say = ? U. declivis Say.
innen rosenroth ins violette.

1. — V. innen weiss.

565. I. areta tus? Conrad.

n. ra diät us, oval, hinten verbreitert,

sehr bauchig, dünnschalig. Zäbne co-

uisch, massig stark.

566. I. tetralasmus? Say.
567. 5. virginianus Lam. Enc. 248. 5.?
568.5. ra diät us Lam. = Mya radiata Gm.

Lister. 152.7. hinten sehr breit, abgerundet. Indiana.

2. — V. hinten sehr verlängert, ab-
gerundet.

2. — V. hinten sehr verlängert, stampf
zugespitzt.

1. — V. angestrahlt.

2. — V. nur die eine nälfte mit Strah-
len = U. siliquoides Barnes. Ohio.

569. 1. ovatus Lam. = U. ventricosus Barnes ==
U. subovatus Lea.

o. crassidens, breitoval, massig bau-
chig, Wirbel klein, vordre Seite sehr kurz,
dickschalig, Zähne stark.

570. 1. crassidens Lam. = U. euneatus Bar-
nes V. a. Lister l',0. 5.

2. — V. b. Indiana.
571. 1. littoralis Lam. Pf. I. 5. f. 12.

p. sinuatus, langoval, stark, ziem-
lieh llach, Wirbel klein, Schlossraud sehr ge-
wölbt, Unterrand bnchtig.

572. 1. sinuatns Lam. = U. margaritiferus Nils.
Rossm. I. 195. Enc. 248. 1. a. b.

q. margaritiferus, ohne Seitenzahn
(Alasmodonta Ral.)

573. 2. margaritiferus Retz, Pf. = U. elon-
gatus Lam. = Mya margaritifera L. Rossm. 1. 72—
74. 129.

1. — jung = U. elongatus Lam.
Rossm. 1. 74. a.

574. 3. arcuatus = Alasmodonta arcuata Bar-
nes = ? U. coaretatus Lam.

575. 2. rugosus = Alasmodonta rugosa Barnes.
Michigan.

576. 3. confragosus Desli. = Alasmodonta' con-
fragosa Say. Hnron See und St Clair.

577. 2. anodontinus Lam. = ? U. dehiscens
Say. Indiana.

578. 1. Bonellii Fer. = U. depressus Mühlf.
= Alasmodonta compressa Mke. Rossm. 1. 134. La-
rium in Italien. (57 Arten.)

4. Untergattung ANODONTA Lam.

a. ensiformis, gestreckt, schmal,
fast cyl in drisch, flach, Wirbel sehr flach.

579. 1. soleniformis ? (Erinnert ent-
fernt an Solen constrictus.)

580. 2. muteUa Adanson. 17. 21.

SM. 2. ensiformis Spix.

b. piscinalis, breit- oder lang-oval
zum Tbeil sehr breit, hintre Seile spilzer als
die abgerundete vordre, Wirbel sehr flach.

582.6. complanata Z. = A. compressa Mke
Rossm. I. 68. 283. Oestreich.

1. — V. flacher = A. minuta Parreyss.
Italien.
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583. 1. coarctata mihi, langoval, hinten etwas

gellügelt, Schlossrand sehr grade, Seitenränder abge-

rundet , massig bauchig , in der Mitte etwas zusam-

mengedrückt; fein qoeirgestreift, gegen den Kand

quergefurcht, graulirhgriin ; "Wirbel abgerieben ; innen

bläulich weiss, irisirend. L. 1" 3'" Br. 2". Va-

terland Mexiko. Der trapezialis ähnlich, aber min-

der lang, Wirbel llächer, Schlossrand kürzer.

584. 19. piscinalis Nils. Rossm. 1. 281. 416.

Saale, Elbe bei Hamburg, (hierher auch A. anatina?;

teil. Klagenfurth.

1. —

(kaum) Var. = A. latissima Ko-

V. es A. fragilis Fitz. Oestreich.

V. = A. collaris Parr. Baiern.

V. = A. ponderosa Pf. Kossm.

1. — V. = A. crassa Fitz. Oestreich.

1. — V. ==: A. glabra Z. Veldeser See.

585. 1. dalmatina Parr. Dalmatien.

1. — (kaum; V. = A. lymbida. Parr.

Dalmatien.

586. 1. rostrata Kokeil. Rossm. 1. 284. Kärn-

then.
j. — V. = A. excentrica Z.

2. — V. = A. confervigera Schlüter.

587. 8. cellensis =. Mytilus cellensis Schroter.

Rossm. 1. 280. Merseburger Teich. (A, sulcata Lam.

kann nicht als synonym hierher gezogen werden.)

588. 4. ventricosa Pfeitl". 2. 3. f. 4. Dieskau

bei Halle.

589. t cygnea Drap. =. Mytiluß cygneus L. Rossm.

1. 67. 342.

1. — V.= A. exulcerata Villa. Lariam.
(Doch möchte ich diese eher für Var. v. rostrata

balten. Hierher vielleicht A. intermedia als junge

Ex. von cygnea; falls sie nicht zu ventricosa zu zie-

hen ist, was ich behaupten möchte. Keineswegs ist

aber cygnea das Männchen von piscinalis, wie Hr. Dr.

Siebold behauptet. Im Gotthardtsteich bei Merseburg
kommt piscinalis in grosser Menge, durchaus aber

keine cygnea vor.)

c. trapezialis, breit- oval, bauchig,

Wirbel gross, überstellend, leich tsclia 1 ig.

590. 2. sulcata Lam. Enc. 202. 1, a. b.

591. 2. trapezialis Lam. Enc. 205. 1. a. b.

d. patagonic a, breit -oval, stark-

sehalig, massig bauchig, Wirte! etwas über-

gebogen.

592. 1. smaragdina mihi, oval, hinten geohrt,

etwas geschnäbelt, Sclilossseite sehr grade, vordre

abgerundet, vom Wirbel nach hinten eine Furche,
begränzt durch zwei schwache Kiele; Wirbelgegend
und liintre Seite gelb, sonst smaragdgrün

, mit lich-

tem Strahlen; innen bläulicliweiss, irisirend. L. 8"'

Br. 1" 1 '". Vaterland Nordamerika.

593. 2. patagonica Lam. Enc. 203. I. a. b.

(15 Arten.)

5. Untergattung IRID1NA Lam.

594. I. Bplida mihi, oval- trapezisch, stark, ziem-

lich flach ; Wirbel etwas seitlich (weniger als bei ru-

bens;, schwach gekielt vom Wirbel nach hinten;

Wirbel sehr klein; Kpiderm grünlich schwarz, innen
rosenroth ins bläulich weisse. L. 2" 5'" Br. 3" 7'".

595. 3. rubens Desh. = Anodonta rubens Lam.
Enc. 201. 1. a. b.

596. l. r.xuTicA Lam. = Anodonta cxotica Blainv
Enc. 204. bis i. a. b. (3 Arten.;

MTTIIjACEA.
MYTILUS L.

1. Untergattung LITHODOMUS Cuv.

597. 1. dactyius Sow. = Modiola lithophaga

Lam. = Mytilus lithophagus L. V. a. Enc. 221. 6.

7. gelbbraun.

2. — V. rothbrann.

1. — V. starkschalig, am hintern Ende
verdickt, schwarzbraun.

1. — V. b. Enc. 221. 5. a. b. gelbbraun.

(Erinnert an Solemya.)

598. 2. can d ig er us Sow. = Modiola caudigera

Lam. Enc. 221. 8. a. b. (2 Arten.)

2. Untergattung MODIOLA Lam.

a. papiia na, oblong, nur mit Wachs?
I h II in stiel 1 o u.

599. 1. pulex Lam.
600. 2. Li tu rata Alke.

601. 1. e leg ans Phil.

602. 1. barbata Lam. = Mytilus barbatus L.
Enc. 218. 6.

603. 1. umbonata mihi, oblong, fast cylindrisch,

Wirbelgegend bauchig, kielartig aufgetrieben, die

Auftreibung bis zum unterm Rande fortgesetzt; Si-

nus der vordem Seite kaum merklich und ohne Ver-

fluchung der hintern Seite; Kpiderm der vordem
Seite gelbbraun, der hintern schmutzig lauchgrün,

mit violetten Strahlen. L. J " 10V" Br. 10'".

604. 4. papuana Lam. Ch. 8. 757.

605. 3. tdlipa Lam. Ch. 8. 759.

1. — V. b.

l. — V. schmäler, angestrahlt.

1. — V. = M. albicosta Lam. Gualt.

91. IL?
600. 1. cubitus Schmidt.

607. 1. microptera Desh. Ch. 8. 760.

608. 1. securis Lam. — Mytilus securis Desh.

b. discors, oval und oval verlän-
gert, meist die Mitte glatt, die- Seiten quer

geslreift. (Ein bessrer Uebcrgang zu Iridina

würde vielleicht durch die (i nippe discors gebildet.)

609. I. f usca= Modiola fusca Desh. List. 359. 197.

610. 2. trapezina Lam.
611. 1. ziczac mihi, oval, Mitte fein querge-

streift, hintre und vordre Seite fein reticuliit; äusserst

zart; lichtgrün, mit feinen braunen Ziczacsti eilen.

L. 2'" Br. i; '".

612. 2. discrepans Mont. Ch. 8. 764. a. b.?

613. 2. im pacta =-: M. discors Lam. = Mytilus

impactus Herrmahn. Ch. 8. 768.

614. 1. discors = Mytilus discors. L. = Mo-
diola discrepans Lam. Ch. 8. 767.

c. plicatula, keilförmig- oblong,
I ä n g s g e f u r e li I.

615. 1. purpurata Lam. List. 366. 206?
2. — V., breiter, Wirbel und Mitte

völlig glatt.

616. 6. sulcata Lam. = Mytilus exustus Desh. =
Area modiolus L. Ch. 8. 754.

617. 1. plicatula Lam. = Mytilus plicatulus

Desh. Enc. 220. 5. a. b. (19 Arten!;

3. Untergattung MYTILUS Lam.

a. magel lau icus , oblong, längs ge-
furcht.

618. 2. ovalis Lam. Enc. 219. 3. a. b. (Steht
zwischen Moiliola und Mytilus völlig in der Mitte.)

619.
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C19. 14. exustus L. Enc. 220. 3. i.

020. 1. er os iis Lam.
621. 1. decnssatus Lam. (unterscheidet sich

hinlänglich durch den spitzem gebognem Wirbel, und

längern Kanal des Ligaments vom magellanicus.)

622. 1. do mi n ge n si s Lam.
623. 2. magellanicus Ch. 8. 742.

1. — V. c. Ch. 8. 743.

I). edulis, oblong -keilförmig oder cylin-

drisch
,
glatt

624. 1. lacunatns Lam.
62.5. I. elongatus CJi. = Mya perna L. Ch.

8. 738.
6ü6. 1. zonar ins Lam. Enc. 217. 1.

627. 3. borealis Lam.
628. 3. eduiis L. = Myt. pelluciilus Penn. V. a.

Cli. 8. 720.

2. — V. I). Ch. 8. 721.

1. — V. breit, ungezähnt, weiss gestrahlt.

I. — — — hornfarben mit ein-

zelnen blauen Strahlen (vielleicht AI. galloprovin-

cialis V )

1. — V. = M. hesperianuS Lam.
629. 1. latus Lam. Enc. 216. 4.

630. 1. violaceus Lam. Enc. 216. 1.

631. 2. ungularis Lam. Enc. 216. 3.? schwarz-

braun.
1. — V. kastanienbraun.

632. 2. corneus Lam.
633. I. variegatns Ch. = M. achatinus Lam.—

M. versicolor Gm. ^r ? M. latus Ch. 8. 748.

634. 2. africanus Ch. = M. afer. Gm. Ch. 8.

739— 741.

635. 2. viridis Ch. = I\I. opalus Lam. Ch.

11. 2022.

2. — V. = M. sniaragdinus Ch. 8.

745. (18 Arten.)

4. Untergattung TICHOGONIA Rossm.

636. 2. bilocularis Wiegm. = Myt. bilocularis

L. V. a. Ch. 8. 736. a. b.

f — V. b.

f — V. d. Ch. 8. 744.

637. 2. chemnitzii Rossm. = Myt. polymor-

phus Pallas = Myt. Wolgae Ch. = Drissena po-

lymorpha Vanbeneden Ch. 11. 2028. (Schlossbildung

sehr verschieden.) Ferner eine Unzahl auf einer

Lorke. (2 Arten.)

PINNA L.

638. I. ingens Pennant.

639. 1 . r o t u n d a t a L. Gualt. 80. A. B. (Ist ohne

Schuppen, aber mit dichten, (lachen Lamellen belegt.)

640. 3. s q u a m o s a Gm. = P. marina Ch. 8.

787. 784.

6*1. 2. nobilis L. V. a. Ch. 8. 777.

2. — V. b. Ch. 8. 776.

642. 3. SEMIMUDA Lam. Ch. 8. 775.

643. 1. rudis L. Ch. 8. 773.

1. — V. = P. Ilabellum V. a. Lam.
Ch. 8. 769.

644. 2. carnea Gm. =: P. flabellum V. b. Lam.
Knorr. 2. 23. f. 1.

645. 1. pectinata L.= P. inflata Ch. 8. 770.771.
I. — V. b. Enc. 200. 5.

(.jfi. 1. papyracea Ch. 8. 786.

647. l. exnsta «im. Ch. 8: 782.

648. i. nigra Ch. =P. nigrina Lam. Ch. 8. 774.

649. 1. vexillum Born. Ch. 8. 783. (12 Arten.)

AV1CULA Lam.
I. Untergattung MELEAGRINA Lam.

650. 1. georgina = A. georgina Quoy , oliv-

T er zeich ni ss d. Conch.

grün, schwarz gefleckt, angestrahlt, nur an den Rän-
deln mit schuppigen Strahlen.

1. georgina V. die gelben schuppigen Strah-
len am Wirbel beginnend.

651. 1. livida = Avicula livida Desh.
652. 1. linguatula= A. lingiiatula Desh.

_
653. 4. margaritipera Lam. = Mytilus marga-

ritil'erus L. = Avicula meleagrina Blainv. =: Avicula
margaritifera Desh. Ch. 8. 717. 718.

1. — V. einfarbig schwarz.
1. — V. b. Blainv. (,.-,'' 7.

654. 1. albina Lam. Kumpli. 47. B.?

f — V. b. (5 Arten.)

2. Untergattung AVICULA Lam.

655. 2. semisagitta Lam. Knorr. 4. 8. f, 5.

und. .',. 10. f. 1. 2.

656. 1. atlantica Lam. Ch. 8. 722. 723.
657. 1. heteroptera Lam.
658. 1. vespertilio Desh. (4 Arten.)

MAMJEÄCEA,
CRENATULA Lam.

a. avicularis , schwach gekerbt, Avicu-

laarüge.

659. 1. avicularis Lam. = Ostrea semiaurita
Gm. Blainv. 63. 2., geohrt.

I. — Var. nicht geohrt.

600. 1. modiolaris Lain.

b. nigrina, stark gekerbt, Pcrnaarlige.

661. 1. KIGRISA Lam.
662. 1. mvüloides Lam. Schrot. Kinl. 3. 9. f. 6.?

(4 Arten.)

PERNA Bnig.

663. 1. obliqua Lam. =r Ostrea alata Gm. Ch.
7. 581. Flügel gleich breit.

1. — V. Stiel unten sehr breit.

664. 2. ephippium Lam. t= Ostrea ephippium
L. Ch. 7. 576.

665. 1. rnarsupium Lam. Ch. 7. 577.

1. — V. h. (Die V'ar. dürfte als be-

sondre Art zu betrachten, die Typusart aber zu
ephippium zu ziehen seyn).

6oü. 3. vulsella Lam. List. 199.33., das eine

E\. L. 5" 5'" Br. 1 " 5'".

667. 1. radiata — P. vulsella V. b. Lam. Ch.
7. 579.

668. 2. avicularis Lam. (dürfte wohl mit iso-

gnomnm zu vereinigen seyn.)

669. I. rso&NOMDM l.am. = Ostrea isognomum L.

V. a. Rumph. 47. 1. Schnabel sehr lang.

1. — V. = P. canina Lam. Knorr. 6.

13. f. 1. Schnabel massig lang.

1. — V. b. Schnabel sehr kurz. Ch.

7. 584.

1. — V. = P. femoralis Lam. Ch. 7.

582. Schnabel fast verschwindend.

1. — V. = P. femoralis Lam. mit tie-

fem Sinus an der hintern Seile.

670. f L a in arekii Desh. foss. (Ich besitze vier

kleine mit lippenartig stellenden Franzen des Epi-
derms besetzte l'ernas, ähnlich der P. avicularis, in

der Form alier immer sehr ab« eichend. Sind dies

junge E\empl. bekannter Arten, die das Epiderm im
Alter verlieren, oder sind es eigne Arten?) (8 Arten.)

VULSELLA Lam. (Erinnert entfernt au Mya.)

671 3. spongiarum Lam. Ch. 6. 8. 9.?

ä
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672. f deperdita Lam. foss.

673. 1. kugosa Lam. (3 Alten.)

MALLEÜS Lam.

674. 1. anatinus Lam. = Ostrca anatina Gm.=
Ostrea fignrata Cli. 8. 658. 659.

67.V. 2. vulgaris Lam. =n Ostrea mallens L. Cli.

8. 655.

67t>. 3. albus Lam. = Ostrea malleus albus CJi.

11. 2029. 30.

677. 1. normalis Lam. (nicht Sowerby.)
678. 1. vulsellatus Lam. = Ostita vulsella

Gm. Ch. 8. 657. (5 Arten.)

PECTIJHEA.
( Welch grossen Einfluss das Liebt selbst in be-

deutenden Meerestiefen auf die Färbung ausübt, dürfte

die Familie der Pectiniden sehr deutlich zeigen , da
bei diesen zum Tbeil festsitzenden Muscheln die un-
tere Scbaale sehr häufig nur weiss gefärbt ist. Die
weisse Färbung findet sich sonst auch überaus häufig

bei den Konchylien der kalten Zonen , dagegen die

Glutli der heissen bei ihnen die brennendsten Far-
ben hervorruft, Eigenthümlich prädomiuirend zeigen

sich bei vielen australischen Konchylien schwarze
Färbung und starker Peilmutterglanz. — Aber nicht

allein die einfachste Färbung, auch die einfachste

Form rufen in der Kegel die kalten Zonen hervor.)

PEDUM Bnia,.

679. 1. spondyloidenm Lam. = Ostrea spon-
dyloidea Ch. V. a. roth. Ch. 8. 669. 670. (müsste

roth seyn.)

1. — V. b. weiss, kleiner, rundlicher.

Enc. 178. 1—

LIMA. Bing.

680. f flabelloides Desh. foss.

681. f spathulata Lam. foss.

682. 2. inflata Lam. = Ostrea fasciata Gm. =
Pecten inflatus Ch. 7. 6+9. a.

683. 3. souamosa Lam. = Ostrea lima L. Ch.

7. 651.

1. — V. mit ungemein langen Schlippen.

684. 3. scabra = Ostrea scabra Born = Lima
glacialis Lam. = Ostrea glacialis Gm.= Lima aspera

Ch. 7. 652. das eine Ex. L. 3" 6'" Br. 2" 8'".

1. — V. b. = Lima tenera Ch. 7. 653.

(5 Arten.)

PECTEN Brng. Lam.

a. isla ihI ic ns, rundlich oder verlängert

ruiul, müssig bauchig, mit zahlreichen
s c h in a 1 en , ungleichen, feingeschuppten

Rippchen, Obren sehr ungleich.

685. 1. ornatus Lam.= Ostrea pusio L. , orange,

weiss gelleckt. (Nach der Linneschen Diagnose

dürfte O. pusio gleich P. ornatus Lam. seyn.)

1. — V. Cli. 7. 625., weit bauchiger.

680. 1. islandicus Ch. = Ostrea islandica Gm.
Ch. 7. 615 616.

687. f asper Lam. foss. Goldf. 94. 1.

688. t cretosus Desh foss. Goldf. 94. 2.

h. varins, verlängert rund, flach oder mas-

sig hauchig, mit sehr vielen dichtstehen-

den schmalen, rundlichen, gleich-

grossen, zum Tbeil schuppigen und gesta-

ehelten Hippen, Uhren sein- ungleich.

689. 5. varins Penn. = Ostrea varia L.= Ostrea
muricata etc. Gm. , mennigrothe und gelbe Farben,
(lach, meist lang geschuppt, 23— 31 Rippen, Knorr.
6. 9. f. 4.

6. — V. bläulich schwarz, weiss gelleckt,

ilach, fein geschuppt, sämmtlicb 22 Hippen, Ch. 7. 634.

3. — V. braunroth und rothbraun, bau-
chig, fein geschuppt 24 — 36 Kippen, Ch. 7. 633.

4. — jung = P. pusio Lam. (nicht

Ostrea pusio Linn.), rosenroth, gelb, braun, 23— 29
Rippen, Cb. 7. 636.

690. 1. Senator ins Lam. = Ostrea senatoria

Gm. — Ostrea porpbyrea Gm. Cb. 7. 617. 632.

c. pnrpurätus, rundlich, flach oder massig

bauchig, mit vielen ziemlich breiten,
scharfkantigen, feingesehupplen Rippen,
Ohren meist gleich.

691. f miilt i Stria tu s Desh. foss.

692. f p leb ejus Lam. foss.

693. { tripartitus Desh. foss.

694. -[• bistrionicus Lam. = Ostrea histrionica

Gm. Cb. 7. G14.

695. 1. tranquebaricus Lam. = Ostrea tran-

quebarica Gm. Ch. 7. 647.
696. f aurantius Lam. = ? Ostrea citrina Gm.

Cb. 7. 618.?
697. 3. p u r p u r a t u s Lam.

698. 2. turgidus Lam. = Ostrea turgida Gm.
List. 169. 6.

3. — j ii n g-j obre Schale fast ganz ilach.

(S. Ch. 7r Bd. S. 300. Pyxis sulcata Var.)

d. opercularis, rundlich, massig hauchig,

seilen Ilach, mit flachen breiten fein ge-

schuppten Rippen, deren jede aus meh-
reren kleinen zusammengesetzt ist,

Obren ungleich.

699. 1. gibhus Lam. = Ostrea gibba L. = P.

rubieuhdus Cb. = Ostiea ilabellum Gm. Cb. 7.

619. t>20.

J. — V. dunkelbraun
700. 3. oi'ercularis Lam. = Ostrea opercularis

L. = Ostrea dubia etc. Gm. gelb.

6. — V. roth, gefleckt. Cb. 7. 646.

2. — V. roth, gebändelt.

1. — V. weiss, roth gebändert.

1. — V. hochrippig, jede Rippe Taus
fünf deutlich hervortretenden kleinern bestehend, Ob-
ren oben stark gezähnt.

f — V. = P. pellucidus Lam.

1. — V. = P. lineatus Dacosta.

701. 1. scabrellus Lam. = P. seniensis Lam.

foss.

702. 2. radula Lam. = Ostrea radula L. Cb. 7.

599. 600.

703. 1. asperrimus Lam.

704. 4. pallium Lam. = Ostrea pallium L. Cb.

7. 607.

705. 2. nodosus Lam. = Ostrea nodosa L. =
P. corallinus Cb. 7. 609. 610.

c. jacobaeus, rund, etwas breiter als

lang, mit starken Rippen, obre Schale
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deckela'rtig; (bei jungen' Ex. concav), nntre

selir convex, Ohren gleich.

706. 1. sola vi um Lam foss. Goldf. 96. 7.

707. I. tricarinatus mihi , durchscheinend,

nngleichschalig, gleichohrig, ungezähnelt; Ohren
grade, ohne Bucht; obre Schale flach; Wirbel et-

was erhaben (bei Jacob, concav); 19 Falten, jede

aus 3 schuppigen Kielen bestehend, Zwischenfur-

chen mit feinen Querlamellen, Falten der untern

Schale rundlich quergestreift; an jeder Seite ir.it einer

Reihe Schuppen; weiss, rotli gerleckt, die Zwischen-
furchen mit rothen zackigen Strahlen ; innen weiss.

L. 1" 1'" Br. 1" 2'". Vaterland China.

70S. 4. m ax im us Lam. = Ostrea maxima L.

Ch. 7. 585.

709. 8. jacobaeus Lam. = Ostrea jacobaea L.

Ch. 7. 588.

710. 1. excavatus mihi, stark, nngleichschalig,

obre linke Schale kleiner, tief concav, untie rechte

sehr bauchig; Wirbelgegend gross, weit umgebogen;
Ohren gleich, ungezähnelt, ohne Bucht; obre Schale

15 Rippen, die 11 mittleren zweikantig, oben (lach,

quergestreift, Zwiscnenfurchen fein quer lamellirt
;

untre Schale 18 breite Rippen, diese rundlich, wie

die Zwischenfurchen stark längs gestreift, fein quer

lamellirt; untre Schale braunroth, weiss gefleckt,

Zwischenfurchen gelblich , weiss gedeckt ; obre Schale

dunkler, gelb, schwarzbraun und weissgefleckt ; Zwi-
schenfurehen rothbraun, weiss gedeckt; innen weiss;

Rand, so weit er über der untern Schale hervorsteht,

bräunlich. L. 2" 3'" Br. 2" 3'". Vaterland
China.

•f-
— V. rosenroth, gelblich weiss gefleckt.

711. 1. medius Lam. Ch. 7. 586. 87. 89.

712. 3. crebricos tatus Beil. Mus.

f. ziezac, rund, etwas ins Breite, Rip-
pen ans s erst flach, untre Schale sehr
c onv ex, obre etwas concav, Ohren gleich.

713. 6. ziezac Ch. = Ostrea ziezac. L. Ch. 7.

590— 592. ein Ex. L. 3" 7'" Er. 4" 2"'.

g. Japonicus, rund, glatt oder ge-
streift, flachschalig, Ohren gleich.

714. 1. magellanicus , Lam. = Ostrea magel-
lanica L. Ch. 7. 597.

715. 3. japonicus Lam. = Ostrea japonica Gm.
Ch. 7. 596.

716. 3. pleuronectes Lam. = Ostrea pleuro-
nectes L. Ch. 7. 595. i

717. f solea Desh. foss.

718. 1. Chemnitzii mihi, Ch. 7. 639.

h. Jij/br idus, rundlich, flach, schwach-
schalig, 10 — 20 sehr ungleiche flache
Falten, die grössern mit Schuppen, Ohren
gross, sehr ungleich.

719. 4. hybridus Lam. Knc. 213. 4.

720. 1. imbricatusV Lam. = Ostrea imbricata
Gm. Ch. 7. tab. 69. G. ?

1. — ? V. mit 20 Falten, 5 davon (auf
der andern Schale 8) mit starken Schuppen.

i. glaber, rundlich, selten verlängert, die

nntre Schale flach, oft eingedrückt, die obre

tiefer, oft bauchig, 5 — 12 flache gestreifte
Falten, Ohren gleich.

721. 4. glaber Ch. 7. 642. 643. mit völlig fla-

chen Falten.

5. — V. Oberschale mit 5 grossen und

5 kleinen , Unterschale mit gleichen zweipaarigen

Falten. Knorr. 5. 10. f. 5.

3. glaber V. beide Schalen 5faltig.

1. — V. Ränder stark gebogen. Erin-

nert an P. inllexus Lam.
722. 3. distans Lam. Knorr 2. 18. f. 5., geht

unmerklich in sulcatus über.

723. 2. unicolor Lam. V. b. mennigrot!» (V. a.

Knorr. 1. 8. f. 5.)

2. — V. r= P. sulcatus Lam. Ch. 7.

641. (die Schalen ungleicher als bei unicolor.)

724. 1. flavidulus Lam. Ch. 7. 638.?
725. 1. griseus Lam. Ch. 7. 644.

I. — V. mit breitem gelben Rande. Die
beiden letzten Arten möchte ich für Var. von glaber

halten.

726. 2. danicus Ch. — P. aspersus Lam. Ch.
11. 2043.

1. — V. mit selir hohen Falten. Möchte
ich für flagetlatus Lam. hallen.

k. pt/'ca, verlängert fächerförmig, stark,
mit wenigen ges treifte n Falte u, Schloss-

linie gezähnelt, Ohren ziemlich gleich. Spon-

drlusartige.

727. f plica Lam. = Ostrea plica L. Ch. 11.

2041.

728. 1. quadriradiatus Lam. (44 Arten.)

SPONDYLUS Linn.

1. Untergattung PLICATULA Lam.

729. 4. cristata Lam. Ch. 7. 4SI.

730. I. ramosa Lam. = Spondylus plicatus L.
Ch. 7. 479. 480.

731. 1. pectinoides Desh. = Placuna pectinoi-

des Lam. = Plicatula nodulosa Bronn. LethaealS. 21.

732. 1. depressa Lam. Gualt. 104. F. (schlecht.)

733. •}• tubifera Lam. foss. (5 Arten.)

2. Untergattung SPONDYLUS Lam.
734. 1. nicobar icus Ch. = Sp. radians Lam.

Enc. 191. 5.

735. I. albus Ch. 9. 988. — 990. Oberschale
kirsChroth.

736. -j- radtila Lam. foss

737. f rari spina Desh. foss.

738. 1. armatus Goldf. — Plagiostöma spinosa

Sow. foss. Blainv. 55. 2.

739. 1. regins ( Ch. 7. 471.) Var. Oberschale 6,

Unterschale 7 Stachelreihen, zwischen jeder drei klei-

nere Ri|i|>en , deren jede 3 Keihen kleiner Stacheln

hat. Hauptrippen weiss, Nebenrippen unten röthlich,

oben isabellgelb. Mit den stacheln L. 3" Br. 2" 9'".

1. kleiner, Nebenrippen röthlich.

740. 2. americanus Lam. V. a. Ch. 7. 465.

1. — V. b. Ch. 11. 1987. 88.

1. — V. c.

741. 2. aurantius Lam. Enc. 191. 3.

1. — V. = Spondylus avicularis Lam.
Gualt. 101 B. (linksgedreht). Man wolle nicht ver-

gessen, dass die Verlängerung und Umbeugung der

Wirbelgegend bei mehreren Arten von Spondylus vor-

kommt, Sp. avicul. also als Art nicht bestehen kann.

Der Sp. avicul. des Pariser Museums ist ein Sp.

americanus.

742. 1. contrarius Ch.9. 985. 986. völlig weiss,

nur der Wirbel braun pnnktirt. Es ist dies eine selb-

ständige Alt, abgesehen von dem werthlosen Chara-
cter der Linksrichtung des Talon.

743. 4. GAF.OEKons L. (excl. syn.) Ch. 7. 459.

(einer links.)

744. 1. coccineus Lam. Gualt. 99. F.



745. 1. dncalis Gh. 7. 477. 478.

746. 1. er o ceu s CIi. 7. 403.

747. 1. crassisqnama Lam. Enc. 192. 2.

74s! 1. variegatus CIi. 7. 4G4. (links.)

749! 1. longit udinalis Lam. CIi. 7. 466. 467.

(16 Arten.)

CMIMICEA.
CHAMA L. Brug.

a. arcincUa, linksgedreht, mit sehr

Langen Stachel 11.

750. 2. arcincUa L. Ch. 7. 522. 523.

b. damaecornis, rechtsgedreht , mit

d i c h l 3 1 e h e n d e 11 langen 1 a 111 e 1 1 c 11 a r l i -

gen Stacheln.

751. 1. dam aecorn is Lam. = Ch. lazarus L.

Ch. 7. 507— 509.

c. lamellosa, rechtsgedreht, mit regel-

mässigen lau ggcstachelteu Lamellen.

752. f arinata Desh. foss.

753. t lamellosa CIi. foss. Ch. 7. 521.

754. f calcarata Lam. foss.

(]. cristclla, lioksgedreht, mit brei-

ten Lamellen oder an bewehrt.

755. 2. cristella Lam. Ch. 9. 993.

756. I. corrugata Brod.

e. limbula, rechtsgedreht, mit nnregcl-

massigen c n c e n t ri s ch c 11 L am el I c n

,

die nur wenig in hervortretende Blätter über-

gehen.

757. f ponderosa Desh. foss.

758. 1. limbula Lam.
759. 2. rustica Desh. = Cliama turgidula Lam.

foss.

760. f gigas Desh. foss.

f. maccrophj/lla, rechtsgedreht

,

blättrig.
761. 1. cancellata Wiegmann. Arcli. 1836. 8.1.

762. 5. macerophylla Ch. = Ch. lazarus Lam.

Ch. 7. 514. 515.

9. — V. = Ch. grypkoides L. Ch. 7.

510 — 513. (sehr alte Ex.) rotli.

1. - - V. gelb.

2. — V. = Chama unicornis Bing, roth.

3. — — V. gell. CIi. 7. 519. 520.

763. 3. florida Lam. Ch. 7. 518.?

764. -J-
asperella Lam. (15 Alten.)

OSTRACEA.
ETHERIA Lam.

765. 1. CAlll.AUDii Fer.

760. 1. semilunata Lam. (Ich finde zwischen

beiden keinen wesentlichen Unterschied.) ( 2 Arten.)

OSTREA L. Lam.

1. Untergattung OSTREA Lam.

a. orbicular is, kreisrund, obre Schale

lamellos, untre flach gerippt, mit breitem,

aber nicht langen Talon, Spondylusartige.

767. 1. imputata mihi, rundlich, stark und
schwerschalig; obre Schale mit dichtstebeiiden La-

mellen, die an den Rändern völlig membranös sind,

untre Scliale ebenfalls mit dichten Lamellen, aber
zugleich llacli gerippt, die beiden Schalen längs des
breiten Ligaments durch einen tiefen Einschnitt ge-.

trennt ; Rinne schmal und lang nacb dem sehr seitli-

chen kleinen Wirbel gellend ; hintre Seite am Scliloss

schwach gezähnelt; Muskeleindruck tief; aussen gelb-
lich weiss, innen weiss, Hand irisirend, giaulicbweiss.
L. 2" 7 " Br. 2" 2'". Der eine Muskeleindruck
hat einen wulstigen Höcker (was wohl nur individuell

ist). So lange das Ligament unverletzt war, konnte
die Muschel nicht weiter, als wie die Terebrateln

geöffnet werden.

7U8. 1. orbicularis L. Ch. 8. 6S0.

b. lo n g i rostris, lang, obre Schale la-

mellos, untre flach gerippt, Tal 011 sehr
1 a 11 g .

7(.'). f longirostris Lam. foss. Goldf. 82. 8.

770. 1. canadensis Lam. Enc. 180. 1—3.
771.

"J-
angusta Desh. foss.

772. •{- ob longa Desh. foss.

V — V. geolut.

773. f mutabilis Desh. foss. Goldf. 82. 5.

774. 1. mytiloides Lam. Ch. 9. 995. (Scheint

nicht Var. von parasitica zu seyn.)

775. 1. excavata Lam.
7/6. 1. gibbosa Lam. Enc. 182. 3— 5.

1. — ? V. stark gefaltet..

c. er ist a galli, oval oder lang, s.ehr

stark gerippt.

777. 1. cn cu IIa ta Born ~ Ostrea cornu copiae

Lam. Enc. 182. 1. 2.

778. f diluviana Lam. foss. Goldf. 75. 4.

779. t carinata Lam. foss. Goldf. 74. 6.

780. f prionota Goldf. foss. Goldf. 74. 8.

781'. I. r übe IIa Lam.
1. — V. = Oslr. limacella Lam. =r ?

Mvtilus frons L. Ch. 8. 686.

1. — V. = Ostr. erucella Lam.
782. 1. folium L. CIi. 8. 605. 606.

783. 1. crista galli Ch. = Mvtilus crista galli

L. Ch. 8. 684. violett.

1. — V. Ch. 8. 6S3. gelbbraun.

f — V. = Ostr. plicatula V. a. Lam.
Ch. 8. 674. dunkelrosenroth.

784. t turbinata ? Lam. Ch. 9. 998.

785. f flab elliförmis Nils. foss. Goldf. 76. 1.

780. v sulcata Bluinenb. Goldf. 76. 2.

d. hyotis, oval oder rund, mit in Röhren

verlängerten Schuppen.

787. -• hyotis Ch. 8. 085. hellbraun.

1. — V. K.1101T. 1. 29. f. 1. dunkel-

violett.

788. 1. cristata ? Born. Enc. 183. 3. 4.

e. edulis, flach, rundlich, beide Scha-
len lamellos oder die untere f 1 a c h g e -

rippt, Talon klein.

789. 1. rosacea Desh. Ch. 9. 997.

790. 1. plicata Ch. = O. plicatula Gm. Ch. 8.

675. V. d.

I. — V. e.

791. 3. EDUtis L. V. a. Enc. 184. 7. 8.

I. — V. untre Scliale innen rosenrot)].

Rothes .Meer.

792. •;- concreta Desh. foss.

793. 1. galli na Lam.
f. bcllo-
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f. bcllovacina, eng nnd nicht flach

gerippt, Pectenartige.

791. + multicostata Desh. foss.

795. f b e 1 1 o v a c i n a Lam. V. a. foss. Goldf. 77. 2.

t — V. b.

796. t edulina Lam. V. a. foss.

797. f flabellula Lam. foss. Goldf. 76. 6.

798. f c u b i t u s Desh. foss.

799. -f crepidnla Desli. foss.

800. f cyathula Lam. foss. Goldf. 77. S. (34

Arten.)

2. Untergattung GRYPHAEA Lam.

801. 1. angulata Lam. Diese Art ist ebenfalls,

wie die Ostreen, angeheftet, bei den Fossilen findet

man keinen Anheftungspunkt. Ueberhaupt könnte

man versucht werden, G. angulata zu den Ostreen

zu ziehen, denen ja zuletzt die ganzen Gryph. eher

als Gruppe, wie als Untergattung angehören, eben

so Exogyra.

802/f Defrancii Desh. foss.

803. {• cymbiola Desh. foss.

804. f columba Lam. foss. Knc. 189. 3. 4.

805. 2. arcüata Lam. foss. Goldf. 84. 1.

,f — V. dilatata Goldf. 84. 2.

806. f cymbium Lam. foss. Goldf. 84. 4.

f — V. dilatata.

807. -j- gl o b os a Sow. = Ostrea vesicularis Lam.
foss. Goldf. 81. 2. (7 Arten.)

3. Untergattung EXOGYRA Sow.

808. f conica = Gryphaea conica Sow. foss.

Goldf. 87. 1.

809. f spiralis Goldf. foss. Goldf. S6. 4.

810. v cornu arietis Goldf. foss. Goldf. 87. 2.

811. "f haliotidea Goldf. = Gryphaea haliotidea

Sow. foss. Goldf. 88. 1. (4 Arten.)

PLACINA Brng. (geht in Pandora über.)

812. 2. MACESTA Lam. = Anonüa placenta L.

V. b. Enc. 173. 3.

813. 1. papyracca Lam. Enc. 174. 2.

814. 1. sella Lam. := Anonüa sella Gm. Knorr.

S. 29. f. 1. (3 Arten.)

ANOMIA L. Bing.

815. f striata Desh. foss. Goldf. 88. 4.

816. 1. cepa L. V. a. Knorr. 6. 9. f. 5.

1. _ V. b. Ch. 8. 694. 695.

817. t electrica L. Ch. 8. 691.

818. 2. ephippidm L. Ch. 8. 692. 693. Ein Ex.

mit Muskel und Deckel.

1. — V. = A. patellaris Lam. Ch. 8.

700. L. 2" 2'" Br. 2" 7'".

819. -j- piriformis Lam.
820. •{- inqninata Desh. foss.

821. -j- fornicata Lam. Enc. 170. 4. 5.

822. -j- membranacea Lam. Knc. 170. 1— 3.?

823. 1. aen i gm atica mihi, s. AViegmann Archiv

1837. (9 Arten.)

B. BRACHIOPODA.

OBBICILACEA.
0RB1CULA Cuv.

824. 1. norwegica Lam.— Patella anomala Müll.
Blainv. 55. 5.

825. 1. lamellosa Brod. (2 Arten.)

Vcrscivlin iss d. Couch,

CBAltflACEA.
CRANIA, Retz, Brng.

826. 1. risgens Höninghaus = Crania personata.
Blainv. 59. 2.

N27. f nummulus Lam. = Anomia craniolaris
L. foss.

828. f tuberculata Nils. foss. Enc. 171. 5.

(3 Arten.)

TIIECIDEA* Dcfr.

829. 1. MEDITERRA'NEA Defr.

830. f hieroglyphica Defr. = Thec. digitata
Sow. foss. Lethaea. 30. 4. (2 Arten.)

CALCE0LA Lam. (Annäherung an Area.)

831. 1. sandalina Lam. = Anomia sandaliam
Gm. foss. Leth. 3. 5.

TSBEBBlTIlilCEJl,
( Diese Familie ist nach den trelflichen Mono-

graphien des Herrn V. Buch über Terebratula und
Delthyris geordnet, sowie das höchst werthvolle Werk
vom Hrn. Prof. Bronn: Lethaea etc. , fleissig benutzt
wurde.)

PRODUCTA Sow.

832.2. horrida Sow. = Prod. tuberenlifera

Desh. = Strophomena acnleata Bronn = Leptaena
scabricola Goldf. foss. Leth. 3. 1. a— c.

DELTHYRIS Dalraan.

1. Untergattung SPIBIFER Sow.

a. speciosus, Ostiolali, v. Buch', Schloss-

rand. gleich breit oder breiter als die Muschel,

scharfe Runder zwischen Area und Dorsalschale,

Sinus glatt.

833. 1. ostiolatus v. SchIotth.= Delthyris laevi-

costa Goldf. = Trigonotreta ostiolata Bronn. = Spi-

rifer pinguis Sow. = Spirifer rotundatus Sow. = Te-
rebratula laevicosta Lam. foss. Leth. 2. 14.

S34. 2. speciosus v. Schlotth. = Delthyris macro-
ptera Goldf. = Trigonotreta speciosa Bronn, foss.

Leth. 2. 15. a. b.

1. — Kern. = Hysterolithus paradoxus

v. Schlotth. Leth. 2. 15. c. d.

1. — V. = Delthyris microptera Goldf.

836. 3. trapezoid al is v. Buch = Cyrtia trape-

zoidalis Dalm. =; Delthyris trapezoidalis Goldf. foss.

Leth. 3. 3.

I). aperturatus, Aperturati, v. Buch,

ebenso , aber Sinus gefaltet.

836. 2. aterturatus v. Schlotth.=Delfhyriscana-

lifera Goldf. = Trigonotreta aperturata Bronn = Te-
rebratula canalifera Lam. = Spirifer bisulcatus Sow.

foss. Leth. 2. 13.

837. 1. canaliculatus = Delthyris canaliculata

Goldf. foss.

c. laevigatus, Sinuali, v. Buch, Sehloss-

rand kürzer als die Schale, Ränder zwischen

Area und Dorsalscbale abgerundet, Sinus mit

deutlichen Seiten.

838. 3. rostratns v. Schlotth. =r Delthyris granu-

losa Goldf. = Trigonotreta granulosa Bronn. Schlotth.

Nachträge 16. 4. c.

6
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839. 4. laevigatus v. Schlotth.= Delthyns oldata

GoUll. = Trigbnotre'ta odlata Bionn = Spirifer obla-

tus Sow. foss. Leth. 2. 16.

1. — V. breit, ScMossliiiie völlig grade.

1. — V. bauchig.

I. — jung

840. I. curvatus v. Scblotfl).= Delthyris curvata

Goldf. foss. Schlotth. Nachti-. 19. 2. c. d."

d. striatulus, fiitpr'essi, v. Buch, ebenso,

Seilen des Sinus ohne deutliche Gränze.

841. 1. striatulus v. Schlotth. =Delthyris stria-

tula Goldf. foss. Schlotth. Nachtr. 15. 2.3. (9 Arten.)

2. Untergattung ORTIIIS Dalm.

a. elegantu la, Carinntae, v. Buch, Rücken

gekielt, Yenfralschale gewölbt.

842. 1. elegantula Dalm. foss. v. Euch. Delthyr.

2. 3— 5.

843. 1. testudinaria Dalm. = Trigonotreta

testudinaria Bronn = Terebratula testudinaria Desh.

foss. Leth. 2. 3.

844. 3. truncata Mke. = Terebratula trnncata

Lam. = Anomia truncata L. Ch. 8. 701. a. b. (Frag-

lich hierhergestellt. Die Arme des Gestells zwar mit

einer Masse dichtsteilender , aber kurzer Muskelfasern

besetzt, (ganz wie bei caput serpentis), die Gestells-

Arme, wie bei den Terebrateln gegen einander ge-

kehrt.)

I). rugosa, Expansac, v. Buch, Rücken

breit, Veijtralschale concav oder eben.

845. 3. trans versalis v. Buch = Leptaena
transversalis IJalm. = Strophomena lepis Bronn. =
Producta lepis Desh. foss. Leth. 2. 7.

846. 2. rugosa v. Buch = Strophomena rugosa

Bronn. = Leptaena rugosa Dalm. — Le|)taena de-

pressa Dalm. = Productus depressa Sow. foss.

Leth. 2. 8.

1. — V. ohne Querfalten Blainv. IMalacol.

53. 2.

847. 1. min uta ? Goldf. foss. Ventralschale tief

concav, mit leinen einfachen Falten, Dorsalschale

äusserst fein gekörnt.' Grosse einer grossen Erbse.

(<; Alten.)

3. Untergattung STRIGOCKPHALTJS Defr.

848. 3. Burtini Defr. = Terebratula stiigoce-

phalus v. Buch foss. Leth. 2. 5. lang -oval.

1. — V. breit- oval.

1. — V. =TerebratuIa rostralis v. Schlotth.

1. — äusserst jung, Oell'nung nicht ver-

wachsen.

TEREBRATULA Llwyd.

;i. i aii a ns, Pugnaceae, v. Buch. Einfach

Gefaltete, der Hand der Ventralschale höher als

die Mitte.

849. 2. tingicula mihi, der Ter. ringens ähnlich,

aber Höhe, Bieite und Länge gleich; feingefaltet,

6— 7 Falten im Sinn.-, jede Falte an der Stirn ein-

fach punktiit ; Schlosskanten - Winkel stampf; Oell-

nung .sein klein. Ljnge, Bieite, und Höhe 7'".

Fossil, Beigkalk, Eifel.

850. l. 3 in u ata mihi, breiter als hoch; Bucht
sehr lang, nahe am Wirbel be innend, breit und liach

mit 5 Falten; Seiten Kugelförmig; Ohr gross, tief,

oval; Schlosskantenwinkel ein rechter. L.. li'
1 ' Br.

51.
'" H. 3' '". Fossil, Bergkalk, Bifel.

851. 1. lata mihi, geflügelt, trigon; Wulst 4,

Bucht .! , Seiten 4 Falten; Area liach breit; Delti-

dium ?; Schnabel stumpf; Schlosskanten -Winkel

stumpf; die Bucht a der Breite der Muschel einneh-
mend, nahe am Schnabel beginnend. L. 9"' Br.
1" IV H. 6'" Fossil Debergangskalk , Bifel.

852. 5. varians v. Schlotth. — T. obtrita Dei'r.=
T. socialis Phil. foss. Leth. 18. 4.

853. 2. rimosa v. Buch. foss. Leth. 18. 6.

854. 2. variabilis v. Schlotth. foss. Leih. 18. 5.

855. I. pugnos V. alata v. Buch. foss.

85(i 1. trip li e ata Phil. foss.

857. 1. Schlottheimi v. Buch. 2. 32. foss.

b. concinna, Iullalae, v. Buch. Mitte der

Yentralschale höher als der Hand, Bucht und
Wulst weniger merklich , Scilenränder steil ab-

fallend , Bieite und Länge ziemlich gleich.

858. 1. cardium? (sehr defect.) Lam. foss. Enc.

241. 6.1
859. 5. lacunosa v. Schlotth. := T. inaei[uilatera

Goldf. foss. Leth. 18. I.

1. — V. dimidiata v. Buch, (verdrückt.)

860. 2. concinna Sow. foss. Leth. 18. 3. (nur

26 Falten in Summa.)
1. — V. = T. pinguis Römer.
1. — V.(v. Buch Seite 44.) 16 Falten im

Ganzen.
861. 1. octoplicata Sow. (8 Falten im Sintis)

foss. Leth. 30. 9.

1. — V. Falten nur am Rande der

Bucht.
3. — V. = T. pisum Sow. Leth. 30. 7.

(wäre mit plicatilis, in der dritten Gruppe, zu vereinigen.)

862. 2. pentagona mihi, pentagon; Oelfnung
klein; braun; sehr rund, gewölbt; Bucht 6, Wulst 5,

Seiten 8 Falten; Schlosskantenwinkel ein rechter;

Bucht breit. L. 4'" Bi\ 4'" IL 2h'". Fossil,

Kisenllötzlager im Lias, Hebte. Der T. rimosa ähn-

lich, aber ohne Dichotomie, und nicht zu den Pu-
gnaeeen gehörig.

863. 1. akolpos mihi, pentagon; Schlosskanten-

winkel ein rechter; Schlosskante kürzer als Randkan-
ten; ohne Bucht und Wulst; ohne Flügel; Falten

sehr liach ,
gleichbreit; Stirnkante hoch; beide Scha-

len eben. L. und Br. 4^"' IL 3'". Fossil, Berg-
kalk.

864. 1. plana mihi, oval; sehr (lach; Seiten-

kanten sehr lang; halten an den Kanten liach, wei-

ter herauf verschwindend; Stirnrand beider Schalen

heraufgebogen ; Area kurz. L. 3{'" Br. 2j'" H.
lj'". Fossil, Uebergangskalk, Eifel.

865. I. triangularis mihi, ein last gleichschenk-

liges Dreieck, mit schmälerer Stirnkante; Schloss-

kantenwinkel sehr spitz. Dorsal- und Ventralschale

10 Kippen, wovon 3 in der Bucht, 4 auf der Wulst;

Aiea sehr lang; Schnabel vorstehend, kaum gebogeii;

Wulst und Bucht nicht bis zum Schnabel verlängert.

L. 4'" Br. 3i'" LI. 2j'". Fossil, unstreitig Berg-

kalk.

c. alata, Alaine, vbü Buch. Mitte derVen-

Iralschale höher als der Hand, .Scilenränder

liach abfallend; breiter als lang.

806. 3. alata v. Buch = T. gallina Brogn. foss.

Leih. 30. 8.

1. — V. diformis. Blainv. 52. 3.

867. I. trilobata Münster, foss.

868. 3. plicatilis Sow. foss.

4. — V., von octoplicata durch den sehr

stumpfen Schlosskantenwinkel und die grosse Breite

und Flachheit verschieden. Foss. Leth 30. 7. 9. 10.

(V. a. alata Lam.; V. b. alata Nils; V . c. vesperti-

lio v.Buch; V. d. laevigata .Nils. ; V. e. octoplicata

So«.; V. f. micitorniis Sow.; V. g. pisum Sow.;



33

4.



»4

900. 1. cassidea v. Bucli.= Atripa cassidea Dalm.

== Tr'igonotreta cassidea Bronn, foss. Leth. 2. 9. (un-

ter dar glatten Oberschale stark gefaltet.)
_

901. 2. concentrica v. Buch, foss., mit deutli-

chen Längsstreifen. .

4 V. oval , Euclit sehr tief.

2- V. ungemein breit, Bucht schwach,

Wachsthümstreifen dicht und hervortretend.

4_ — jung, scharfrandig.

]
_ ? V. Stirnkante wellenförmig ge-

bogen , Bucht | der Breite einnehmend , ohne Wachs-

thümstreifen, Rand scharf.

90'' I. occulta mihi. Steht zwischen semiglobosa

und "tmnida, hat die starke Bucht (nur «ach , aber

weit herauftretend) der letztren, den übergebognen

Schnabel und die versteckte Oell'nung, ihr fehlt aber

die zerspaltende Kinne. L. 1" 1 '" Br. 11"

H. 74'"- Fossil.

903. 1. aperta mihi, pentagon; Stirnseite am kür-

zesten Schlosskanten -Winkel etwas spitz; Oell'nung

cross sichtbar; Bucht sehr flach und breit; Seiten

sehr gesenkt. L. l" 3'" Br. 1 " 1'" H. «'".

Fossil, Jurakalk Baireuth. (Der Schnabel weniger

gebogen , als bei der vorigen.)

i. biplicata, Sinuatae, von Bncli. Dor-

salschale gekielt, der Kiel die Bucht der Dor-

salsehale in zwei Theilc theilend.

904. 2. bisinuata Desh. foss.

905. 1. gigantea v. Schlotth. foss.

906. 1. globata? Sow. foss. Mein Ex. stimmt

mit globata, es ist aber aus dem Uebergangskalk in

der Eitel.

j_ ? Var. oder jung, oval; Schloss-

und Seitenkanten gleich lang; Schnabel weit mehr

gebogen als bei biplicata; Oeifnung klein; 'Ventral-

schale sehr flach, Dorsalschale scharf gekielt, Ven-

tralschale ohne Bucht. L. 7'" Br. 5"' iH. 4'"

Nicht, wie globata aus dem Uebergangskalk, sondern

aus dem Jura, Kahlenberg bei Echte.

907. 6. biplicata Sow. = T. bicanaliculata

Bronn. =z T. Harlan!, Morton, foss. Leth. 18. 11.

Var. lata Leth. 18. 11. e.

4. — jung, Falten fast verschwindend.
3. — verdrückt.

2. — V. acuta Leth. 18. 11. a— d.

2. — V. inllata v. Buch.

1. — lebend. Nirgends wird sie als

lebend erwähnt.

1. — V. = T. perovalis Sow. = T.
bisuffurcinata v. Schlotth. (Da diese Art als Var. von
biplicata betrachtet wird, so ist hier der Character
der Sinuaten völlig versteckt.)

908.3. lo n gi tu d inalis mihi, sehr lang, grbsste

Breite unter der Mitte; Schloss - und Kandkanten
ohne Winkel, durch eine ovale Linie vereinigt; Schna-
bel sehr lang, wenig gebogen; Oell'nung gross; Del-

tidium sectirend , lang ; beide Schalen ziemlich bau-
chig ; Bucht zwischen den beiden Ventralrippen wenig
bemerkbar. L. 1" 1 '" Br. 9'" H. 8'". Fossil,

Obrer Liasmergel, Rautenberg bei Schb'ppenstädt.

5. — jung, ohne Wulst und Bucht.
Diese Exempl. gehen zuletzt bis zur Unkenntlichkeit

in kreisrunde Formen über.

k. impresso,, Aculae, von Buch. Dorsal-

sehale gekielt und ohne Bucht.

909. 2. impressa Bronn, foss. Leth. 18. 12.

910. 1. uva Brod. lebend. Bei der Wandelbarkeit

der Terebratelformen und bei den wenigen Arten und
K\. die icli besitze, war e* wohl mehr als gewagt,

viele neue Arten, die auch vielleicht längst beschrieben

sind, aufzustellen. Ich glaubte aber grade in dieser

Gattung die Diagnosen aller mir neu scheinenden

Arten (oder Varietäten) aufstellen zu müssen, weil

selbst der geringste Beitrag, falls durch ihm wirklich

etwas Neues geliefert wird , hier der Wissenschaft

förderlich seyn kann. (02 Arten.)

L1NGULA Lam;

Ol 1. 1. anatina Lam. = Patella unguis L. Ch.

10. 1075. 77.

912. 1. Audebarti Broderip. (2 Arten.)

IL CEPHALOPHORA.

A. PTEROPODA.

hyaeaeacea.

HYALAEA Lam.

913. 1. affi nis Orb.

914. 2. triof.ntata Lam. = Anomia tridentata

Forsk. Blainv. 46. 2., eins weingelb, das andre bräun-

lichgelb.

915. 16. longirostris Lesueur. (3 Arten.)

B. GASTEROPODA.

CMITOMACEA.
CHITON L. Lam.

a. sptniferus, Mantelrand gestachelt.

916.4. spiniferus Frembly = Ch. aculeatus

Barnes.

b. magnificus, Mnntclrand geschuppt,

917. 1. Stockesii Brod. Sow. Illüsr. 24.

918. 1. Bubiuscus Sow. 3.

919. 2. magnificus Desh. = Ch. latus Sow.
920. 1. p u nc tat us Sow.

921.
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921. 2. coqu imben sis Fremb.
922. 3. squamosus L. Cli. 8. 788— 790.

923. 1. striatus Blainv. Cli. 10. 1C90.

924. 9. p i ctus Blainv.

925. I. Bicolor Blainv. Cli. 8. 794.

926. 3. marinoratus Gin. Cli. 8. 803— 805.

927. 1. laevigatns Sow. 18.

928. 1. g r an u latus Cli. 8.806.

c. linier, Muntelrand nackt.

929. 1. Unter Cli. 8. 799. (Wenn man die Chi-

tonen als yielschalige Patellen betrachtet, so wird der

ihnen hier angewiesene Platz, ganz abgesehen von

der Verwandtschaft derThiere, als passend erscheinen.)

(14 Arten.)

©EÄTTAMACEA.
DENTAL1UM L.

a. striat um, mit Längsrippen oder Liings-

sireifen.

930. 1. arenatum Desh. Mart. 1. 5. a.

931. 4. striatum Desh.

1. — foss.

932. 2. caprinum Desh. Mart. 1. 4. b. foss.

933. 1. brevissimiim Desh. foss. •

934. 2. sexangulare V. b. Desh.

I. — — Fossil.

935. 7. octogonum Desh.

936. 1. novemcosta tu in Desh.

937. 9. g ran de Desh. foss.

938. 1. deütalis Desh. Rnniph. 41. b.?

939. 1. m a gnis triatu in Desh. foss.

940. 1. cinerascens mihi, dem magnistriatum

ähnlich , die Forchen alier minder scharf, am breiten

Ende fast verschwindend , rauchgrau. Er. 1'
4
'"

L. 1". Vaterland Adriatisches Meer.

941. 3. substriatum Desh. foss.

942. 4. mal tis triatu m Desh.

943. 3. semistr ia tum Desh. foss.

944. 7. incertum Desh. foss.

b, ladcum, quergestreift oder glalt.

945. 3. eburneum Desh. foss.

946. 2. entalis Desh. Mart. 1. 1.

j. — Fossil.

947. 3. lacteum Desh.

948. 1. s trangulatum Desh.

949. 1. subulatum'? Desh.

950. 5. coaretatum Desh. foss. Ich fügte nur

Deshayes Namen hei , weil er als neuer Begründer

dieser Gattung anzuseilen ist. — Obwohl die änssre

Form derselben sich den Siliquarien etc. nähert; so

glaubte ich doch, da sie aller Windungen ermangelt,

ihr einen Platz neben Patella anweisen zu müssen,

um so mehr, als die meisten Systematiker hiermit ein-

verstanden sind. An unmerkliche Uebefgänge ist

freilich bei Hyalaea, Chiton, Dentalium und Patella

nicht zu denken. (21 Arten.)

PATELLACEA.
PATELLA L. Lam.

1. Untergattung PATELLOIDA Qnoy.

951. 5. radians = Patella radians Gm. = Lottia

radialis Sow. Ch. 10. 1618.

952. 8. testi ihn aki \ = Patella testudinaria L.

= Lottia testudinaria Sow. Mart. 1. 45. 48., eine in-

nen bronzel'arben.

953. 4. p i leops i s Quoy.
954. 1. s e [> t il'orin i s Quoy.
955. 1. striata Quoy.

Verzeichnis* d. Conch.

956. 1. punctata Quny.

957. 2. pus tu Ia ta — ? Patclia pustulata Ilelhlin.

958.4. flammea Quoy. Jedes Kxempl. ander:

gefäi bt.

950. 2. elongata Quoy. (9 Arten.)

2. Untergattung PATELLA Lam.

a. miniata, oval, Wirbel weit nach
hinten, Rand ungetheilt, Patelloiden-

artige.

960. 2. umbrella Gm. Mart. 1. 63.

5. — V. jung == P. miniata Born,

mennig- und rosenroth, Knorr 5. 8. f. 4. 5.

5. — — V. gelbbraun, (völlig flach

bis hochgewölbt.)

961. 1. reticulata mihi, oval, vorn verbreitert;

Wirbel nacli hinten ; starkschalig ; lein längsgestreift,

Grund gelblichweiss , mit brauner, reticulirter Zeich-

nung, die nach vorn in einen breiten Strahl verüiesst.

L. 7" Br. 74-'".

962. 1. soli da mihi, oval; stark gewölbt; Wirbel

der Mitte nahe; starkschalig, gerippt, unregelmässig

weiss und braun gestrahlt und gedeckt; Muskel-
Eindruck sehr gross. L. 6'" Br. 44-'".

963. 2. pellucida L. Ch. 10. 1620.21. braungelb.

3. — V. dunkelbraun.

2. — V. weit gewölbter , Wirbel sehr

seitlich, Pileopsisartig.

1. — V. mit drei blauen Linien nach vom.
964. 6. pectinata L. Blainv. 49. 5.

1). de au rata, oval oder oval verlängert,

gewölbt, Wirbel meist auf dem ersten
Drittel der Län ge, mit massig grossen
Rippen oder starken Furchen, von
fast oder meist gleicher Grösse, die

den Rand sehr wenig überragen.

965. 5. testudinalis Müll. Ch. 10. 1614. 15.

966. 7. granularis L. Mart. 1. 61.

1. — V. der Wirbelgegend nach: gra-

nularis, der nntern Randgegend nach: deaurata. So-

nach dürften beide Arten zu vereinigen seyn ? La-
ntarel; führt denselben Fall hei compressa an. (Siehe

Natica striata.)

967. 3. deaurata Gm. Cli. 10. 1616., innen

bronzel'arben.

2. — V. innen silberweiss.

2. — V. sehr lang und (lach, Wirbel

sehr seitlich , die eine mit callöser Einfassung des

Muskeleindrucks. Eigne Art?

968. 5. compressa L. Lister 541. 25. Dilferirt

in der Höhe bedeutend; sehr junge Ex. haben den

Wirbel völlig seitlich. Wegen der Abweichung der

Höhe kann diese Art nicht als Typustorni einei

Gruppe dienen, zu der sie Blainv. macht, da die

sehr llachen natürlich keine zusammengepreßten Sei-

ten haben.

c. barbat a, wie die zweite Gruppe, aber

minder Loch und nicht gewölbt.

969. 3. cochlear Born. Knorr 2. 26. 3.

4. — V. Schröter.

970. 2. barbata Lam.
971. 2. lusitanica Gm. Mart. 1. 35.

972. 6. vulgata L. Knorr. 6.27. f. 8. List. 535.

14. (Hierher jedoch nur die (lädiere, etwas eckig«

ungleichfaltige Art.)

973. 5. surinamensis Gm. Mart. 1. 50.

1. — V. mit gekörnten Kippen, viel-

leicht zu vulgata gehörig
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974. 2. aurantia Gm., innen goldgelb.

1. — V. innen goldgelb mit rothbrau-

nen Punkten.

975. 1. olivacea mihi, Gualt. 8. R.

976. 4. coerulea Lam. Mart. 1. 64. 65.

977. 2. plumbea Lam. = P. coerulea Born,

eine innen lauchgrau , die andre bläulich.

1. .— V. aussen graubraun, innen silbergrau.

978. 1. r übe Ha ? Gm.
979. 1. tramoserica Gh. 11. 1912. 13.

980. 1. cruciata Gm. Schrot. 2. 5. f. 6.

981. 1. Reynaudii Desli. Ch. 11. 1916. 17.

982. 3. notata L. Schrot. 2. 5. f. 5., bei einer

der Band des Manteleindriicks wie gelranzt.

983. 1. donacina Schrot. Gualt. 8. F. Mantel-

eindruck ungemein lang.

984. 1. lineolata mihi, oval, hoch; Wirbel auf

dem eisten Drittel der Länge; weiss, mit vielen

kleinen Linien und Strichelchen ; Wirbelhöhe innen

braun, sonst innen weiss. L. 6"' Br. 4"'..

985. 3. puncturata Lam. List. 537. 18.

1 . — V. mit 2 dreieckigen rotiien Flecken

am Wirbel.

986. 1. alba mihi, Gualt. 8. L.

987. 1. crenata Gm. Mart. 1. 65.

d. granulata, rundlich oder oval, Rip-

pen flach, ungleich, weit oder sehr

weit über den Rand stehend.

988. 1. margaritacea Gm. = ? P. safiana Lam.

Mart. 1. 85. weiss mit rauchgrauen Strahlen.

1 — V. graubraun.

1. — V. gelbbraun.

989. 3. repanda Gm. Mart. 1. 68.

990. 1 serpulae formis mihi, oval, ziemlich

lioch , mit 10 etwas über den Kand stellenden Rip-

pen' braun, innen gelblichweiss , Muskeleindruck mit

braunen wurmförmig verzognen Linien L. 10'" Br. 8i"'.

991. 1. luteola Lam.

992. 1. pnrpurascens mihi, oval, mit 19 glei-

chen Rippen , die den Rand wenig überschreiten

;

Wirbel massig hoch; schwärzlichroth , Wirbel und

Rippen gelb, innen durchscheinend. L. 11'" Br. 9'".

993. 1. oculus Born. Mart. 1. 86.

994. 12. granatina L. Knorr. 1. 30. f. 1. (Von

allen Höhengraden, conisch bis völlig üaeh.)
_

995. 3. monopis Gm. = ? P. scutellaris Lam.

Knorr 6. 30. f. 3.

1. — jung Knorr 3. 29. f. 3.

996. 1. saccharina L. List. 532. 10.

1. — V. mit 6 Rippen.

2. — V. mit 6 breiten, den Rand weit

überschreitenden Rippen , zwischen deren jeder eine

kleine Kippe. L. 2" 6'" Br. 2" 3'". (Die Glän-

zen zwischen granatina, monopis und saccharina sind

äusserst schwer festzustellen.)

c. barburu, wie die vorige, Rippen
hoch.

997. 3. longicosta Lam. Mart. 1. 79. (schlecht.)

998. 2. laciniosa L. Knorr 6. 30. f. 2. 4. 7. 8.

99'). 1. plicata Born. Knorr '.',. 30. f. 1.

1000. 2. spinifera Lam. (Müsste wohl mit bar-

bara zusammenfallen.)
1001. -i. barbara L. Schrot. 2. 5. 1.

1002. 4. aspera Lam.
1. — V. Rand sehr flach, Wirbel ge-

wölbt (glockenförmig.)

1003. 3. pvramid ata Lam. Knorr 4. 29. f. 3.

2. — jünger = P. ferruginea Gm.
Mart. i. 60.

f. magellanica, conisch, oval, Wirbel
in der Mitte, mit schwachen, flachen
Rippen, die nicht über den Rand
gehen.

1004. 1. conica mihi, = P. vnlgata Lam. etc.,

die Varietäten mit gleich breiten', etwas entfernt ste-

henden Rippen, und conischer Form. Blaiuv. 49. 1.

Mart. 1. 38.

1. — V. weiss.

3. — V. mit sehr engen Rippen, Blainv.

48. 1. (Ich habe mich an Linnes Diagnose gehal-

ten , nach welcher die von mir zu conica gezognen
Var. keineswegs zu vulgata gerechnet werden kön-
nen. Man vergleiche nur die bei vulgata und bei

conica citirten Abbildungen.)
1005. 1 magellanica Gm. Mart. 1. 40.

1006. 3. indica Gm. Mart. 1.49.

1007. 3. albescens mihi, oval ins rundliche, co-

nisch; Wirbel warzenartig, nach vorn gebogen; sehr
fein längs, noch feiner quergestreift, gelblich weiss,

innen rein weiss, mit bräunlichem Bande um den
Muskeleindruck, untrer Rand hornfarben. L. 1"
Br. 11'". Vaterland Antillen.

1008. 2. dichotoma mihi, oval, conisch, (Wirbel
abgenutzt); weiss mit braunen Längslinien, die sich

nach unten meist gabelförmig theilen, innen weisslich.

L. 67'" Br. 5V". Hat, bei dem Muskeleindruck der
Patellen , das äussre Ansehen einer Siphouaria. (49
Arten.)

S1PH0NARIA Sow.

1009. 2. mamillaris mihi = Patella mamillaris

L. Mart. 1. 58. 59. Linien eng.

1. — V. Linien entfernter.

1010. 1. denticula? Quoy.
1011. 2. concinna Sow.
1012. 3. capensis Quoy.
1013. 1. algesirae ? Quoy. Mart. 1. 56?
1014. 1. so wer byt Michelin.

1015. 3. plicata Quoy.
1016. 2. plana Quoy.
1017. 1. diemensis ? Quoy.
1018. 1. australis Quoy.
1019. 3. leucopleura Blainv. = Patella leuco-

pleura Gm. Knorr. 6. 28. f. 9.

1020. 2. sipho Sow.
1021. 1. acuta Quoy.
1022. 4. exigua Sow. Mart. 1. 88. 89.

1023. 1. gigas Sow. Schrot. 2. 5. f. 14.

1024. 2. javanica Blainv. = Patella javanica

Lam. (16 Arten.)

UMBMELL1CE1.
UMBTiELLA Lam.

1025. 1. indica Lam. = Patella umbellata et si-

nica Gm. Blainv. 44. 1.

1020. 1. mediterranea Lam. (2 Arten.)

AtfCIXEA.
ANCYLUS Geoffr.

1027. 12. fluviatilis Müll. = Patella fiuviatilis

Gm. Pfeiff 1. 4. f. 44. 45.

1. — V. = Ancylus deperditus Zieg-

ler. Kärnthen.

1028. 3. lacustris Müll. = Patella lacustris L.

Pfeilf 1. 4. f. 40.

1029. 1. costulatus Küster. Sardinien. (3Arten.)
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EHETEMOPOBJA.
CARINAR1A Lain.

1030. 1. mediterranea Desli. Enc. 464. 3.

niraiL'iiACEA.

EMARGINULA Lara. So«-.

1. Untergattung PARMOPHORÜS Blainv.

1031. 1. ais-it.ai.is Blainv. = Palella ambigua
Cli. = Emarginula elongata Sow. Blainv. 48. 2.

1032. 1. gib Ij os us uülii, (s. Wiegmann Arcbiv

1837.)

1033. 1. elongatus Lam. =' Parniophorus laevis

Blainv. füss. (3 Alten.)

2. Untergattung EMARGINULA Lam.

a. Listcri, mit mehr als einer sieh (lach

ausraiidenden Rinne.

(Nicht ohne Zweifel stelle ich die erste und
zweite Gruppe hier auf, da die zu ibnen gerechneten

Arten weit eher den Patellen zu überweisen seyn

dürften. Viele Patellen der Gruppe granatina und
barbara zeigen nicht minder fiele Kinnen, wie E.

emarginata, nur dass ihnen der — bei der Gruppe
a. und b. der Emarginulen aber kaum angedeutete —
Ausschnitt fehlt, mindestens findet hier wieder ein

so unmerklicher Uebergang statt, dass die Glänzen
kaum zu ziehen sind. Aehnlich verhält es sich bei

vielen Siphonarien, die durch den Totalhabitus indess

meist auflallig genug auftreten.)

1034. 1. Listeri mihi, List. 532. 11. oval, stark;

mit 8 grossen knotigen, und vielen kleinen Hippen;
grünlich weiss, innen eben so mit saftgrünem Rande

;

vom Wirbel nach dem Rande 8 fiele Rinnen.
1. — V. säinmfliche Rinnen sehr flach.

b. emarginata, mit einer sich flach aus-

raiidenden Rinne.

1035. 3. emarginata Blainv. 48 h's
. 2.

1030. 1. vanicorensis duoy.

c. fissttrata, mit etwas tiefer cinge-

schnillner Rinne.

1037. 1. depressa Blainv. 4S b 's
. 3.

1038. 1. fissurata = Emarg. rubra Lam. Ch.
11. 1929. 30.

d. curvirostris,' mit tief eingeschuittner

Rinne.

1039. 1. curvirostris Desh. = Emarg. conica
Blainv. 48. 4.

1040. l. fissura Lam. = Patella fissura L.List.
543. 28. (Hier bildet Rimula, die mir fehlt, einen
treulichen Uebergang.) (7 Arten.)

FISSURELLA Brug.

a. Noachina, seitlich vom Wirbel und

gebogen durchbohrt, Rimulaartige.

1041. 1. Noachina Lyell = Patella Noachina L.
Ch. 11. 1927. 28.

b. macroch isma, laugeiförmig, mit
seitlicher dreieckiger Oefi'uung.

1042. 1. macrochi sraa Sow. = Patella macro-
chisma Ch. 11. 1923. 24.

1043. 1. brnnnea mihi, langoval, dünnschalig,
fein retirulirt gestreift; nnssbraun ; Ränder vorn und
hinten sehr zurückgezogen. L. 0'" Br. 3j '". Dünn-
schaliger als die vorige, kürzer, Oeifnung minder
seitlich , aber breiter.

c. pieta, Oeffimng seillich vom Wirbel
auf schiefer Flüche.

1044.1. gibberula Lam. Sow. lllust. 17.?
(schlecht.)

1045. 2. Rüppellii Sow. 75.

1046. 2. m i n u t a Lam. (nicht Sow.)
1047. 3. pica Sow. — ? F. minuta Lam. Var.

?

Sow. 33.

1048. 1. granulata mihi := F. minuta Sow.
(nicht Lam.) Sow. 16.

1049. 2. viridula Lam. (nicht Sow.)

1050. 1. pileata mihi = Patella pileata Ch. = ?
Fissurella costaria Desh. Ch. 11. 1922.

1051. 2. picta Lam. = Patella pieta Gm. Mart.
I. 90.

1052. 2. neglecta Desh. =F. mediterranea Gray.
Knorr 1. 30. f. 3.

1053. 7. graeca Lam. = Patella graeca L. Mart.
1. 98. stärker und feiner gerippt, eins geschuppt.

1054. 1. cancellata Sow. 29.

(1. nodosa, Wirbel in der Mitte, Oeff-
nung senilis seil och artig oder oval.

1055. 2. mutabilis Sow. 67.
1056. 1. lilacina? Lam.
1057. 1. panamensis Sow. 73.
1058. 1. radiata Lam. = ? Patella angusta Gm.

Sow. 64.

1059. 2. sanguinea? Sow. 53.
1060. 1. crassa Sow. (nicht Lam.) Sow. 11.
1061. 2. pustula Lam. = Pat. pustula L. Sow. 20.
1062. 3. javanicensis Lam. Sow. 12. Rosen-

roth gestrahlt oder gefleckt.

'• — V. bleigrau = ? F. nigrina
Sow. 47.

1063. 2. nimbosa Lam.r=Pat. nimbosa L. Sow. 2.
1064. 2. ni gro p unetata Sow-

. 51.
1005. 4. nodosa Lam. = Pat. nodosa Born. =

P. spinosa Gm. = P. jamaicensis Gm. Sow. 1.

1066. 1. lati margin ata Sow. 69.
1067. 1. limbata Sow. Var. Sow. 42.
1068. 2. suhrostrata Guilding , Sow. 35.
1069. 1. ob tu sa? Sow. 59.
1070. 1. peruviana? Lam.
1071. 1. coaretata? King. Sow. 22.
1072. 1. aequalis? Sow. 56.
1073. 1. hiantula Lam.
1074. 1. clypeus Sow. 77.
1075. 1. macro trema Sow. Var. 41**.
1076. 5. rosacea mihi = F. rosea Sow. 8. (nicht

Lam.)

e. barbadensis, Wirbel in der Mitte,

e ffn u ii g- rund.

1077. 2. rosea Lam. = Patella rosea Gm. Mart.
1. 105.

1078. 1. radiata Lam. = ? Pat. angusta Gm.
Sow. 64.

2. — V. c. Desh.
1079. 7. barbadensis Lam. = Tat. barbadensis

Gm. = Pat. perforata Gm. Mart. 1. 93. 96. 97.
(39 Arten.)



CAIiYFTflACEA.

PILEOPSIS Lam.

1. Untergattung HIPPONIX Defr. (Ulm steht

Magilus nahe.)

1080. 2. acuta? Quoy.

1081. 2. rail ia ta V Desh. mit der Stütze (dürfte

wohl mit acuta zusammenfallen.)

1082. 1. sulcata Borson.

1083. 1. retortella Desh. = Pileopsis retortella

Lam.
1084. 3. corsu coriAE Desh. = Pileopsis cornu

copiae Lam., mit der Stütze, foss. Blainv. Kinl. 2.

5. and 50. 1.

1085. 1. dilatata Desh. foss. Blainv. 50. 3.^

1086. 1. elegans Desh. foss. Blainv. 50. 2.?

1087. 8. spi rirostr is Desh. = Pileopsis spiii-

rostris Lam. (8 Arten.)

2. Untergattung PILEOPSIS Lam.

a. U n g u > ica, normale.

1088. 3. rsr. arica Lam. = Patella ungarica L.

Knorr 6. 16. f. 3.

1089. 2. i n to rt a Lam.
1090. 7. subrufa Lam. == ? Patella militaris L.

Chemn. 12. 40U0. 4061.

1091. 5. mitrula Lam. = Patella mitrula Gm. =
Patella antiquata L. Marl. 1. 111. 112.

1092. 2. pilosus? Uesh. (Rand nicht glatt.)

1093. 1. patelloides? Desh. List. 542. 26. (Die

Abbildung stimmt genau überein.)

1. — V. oval, Wirbel hoch.

b. Gamotii, abnorme.

1094. 1. Gamotii Payr, hoch conisch ; fein quer

und längsgestreift; Muskeleindruck in Form eines

breiten Strahl, dessen Basis am Bande; aussen weiss,

innen gelb. (7 Arten.)

CALYPTRAEA Lam. Des!..

1. Untergattung CALYPTRAEA Lam.

a. laev/'gala, ziemlich regelmässig' coniscli,

Znnsi' I» 1 a 1 1 a r t i g werdend, aber n o c li

zu einein engen Trichter umgebogen.

1095. 3. laevigata Lam. = Pat. chinensis L.

Mart. 1. 121. 122.

1. — V. hoher, uuregelmässig gefal-

tet = ? C. extinctorhim Lam. Der Unterschied zwi-

schen beiden scheint nicht wesentlich.

1096. 1. pileopsis Quoy.

b. equeslris, linregelinässig conisch, die

Zunge einen freien aufgeschlitzten
Trichter bildend.

1097. I.tectum sinense Lam. = Pat. eque-

stris V. b. Gm. = Pat. tectuin sinense Ch. Knorr

6. 35. t. 4.

1098. 2. varia Brod. = ? C. sella Menke.

1099. 5. equestrifl Lam. = Pat. equestris L.

Mart. 1. 117. 118.

c. umbrcUa , flach kreiseiförmig, die

Zunge e i u e u v ollk ommcii frei en Tric li-

ier bildend.

1100. 2. auricula Mke. = Pat. auricula Ch, 10.

(628. 29.

1101. 1. spi no sa Sow.

1102. 4. ombrbeia Desh. = C. rndis Erod.
1103. 1. imbricata Sow., rothbrau*.

1. — V. dunkel graubraun.

(1. serrata, uuregelmässig coniscli, Zun-
ge an einer Seite befestigt, vollständig.

1104. l. serrata Brod.
1105. J. rugosa Desh. — C. lignaria Brod.

1. — V. dreiseitig, hoch, 2 Seiten

fein quergestreift, die dritte vordre längsgeforcht.

e. / roch i formis , Irochusartig, die Zun-
ge n u-r in einem Blatte bestehend.
(Jebergäiig in Trochus.

110G. 1. ma miliaris Brod.
1107. 1. muricata Bast.

1108. 1. trochif ormis Desh. =: Troclnis ca-

lyptraeformis Lam. foss.

2. — V. d. Desh.
2. — ? V. hoch, schief, mit liniirten

Streifen umgeben.
1109. 4. radians Desh. = Trochus radians Lam.

= Calyptraea peruviana Desh. = I'atella trochifor-
niis Ch. Knorr. 3. 29. f. 1. 2.

1110. 1. conica Brod. V. alba. (16 Arten.)

2. Untergattung CREPIDULA Lam.

a. ac nie ata, oval, mit "Windungen, ge-

stachelt.

1111. 7. aculeata Desh. == Patella aculeata Gm.
Ch. 10. 1624. 25.

1112. 2. peruviana Lam.

b. gorcensis, oval, sehr flach und meist

zart.

1113. 1. lineolata Desh.
1114. 5. u n gu i formis Lam. = Crep. calceolina

Desh. = Patella crepidula L. Gualt. 69. H.
1115. 1. goreensis Desh. = Patella goreensis

Gm. Adans. 2. 10.

1116. l. rugosa mihi, oval, flach; concentrisch
gerunzelt; Wirbel flach, seitlich; starkschalig. L.
1" V" Br. 9'". Fossil, Grobkalk.

c. fo r n ic ata , meist oval , stark , ineist

bauchig , ohne Windungen.

1117. 1. pat ula Desh. = Crep. Adolphei Less.

1118. 6. hepatica Desh.

1. j — V. mit sehr weit überstehendem

Wirbel.

1119. 10. fornicata Lam. = Patella fornicata

L. Mart. 1. 129. 130.

1120. 2. po reell an a Lam. = Patella porcellana

L. Mart. 1. 127. 128. (Bildet einen schönen IJeber-

gang zu Navicella und Neritina.) (10 Arten.)

]VERITACEA.
NAVICELLA Lam.

1121. 2. porcellana Desh. = N. elliptica Lam.
= Septaria borbonica Fer. , == Nerita porcellana Ch.

9. 1082.

NEBITA L. Desh.

1. Untergattung NERITINA Lam.

a. mitrula, Wirbel gross, gebogen,

den Rand berührend, Mund säum nicht
unterbrochen. Navicellenartige.

1122. 1. melanostoma Troschel.

1123.
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1123. 2. crcpidularia Lam. Sow. 25.

2. — V. = N. mitrula Mke. = Nerita

violacea Gm. = ? Patella neritoidea L. = ? Nerita

intermedia Suw. Mart. 1. 133. 134.

b. pulliger a, Wirbel seitlich, den
Rand n i c li t b e r ii li r e n d , M n n d s a u m un-
terbrochen, auf einer oder beiden Seiten der

Innern Lippe eine Art Canal bildend.

1124. 3. rngosa mihi, oval; zwei Windungen;
Wirbel klein, seitlich, den Rand nicht berührend;

Mündnng mondförmig; Mundsaum scharf ; innre Lippe

am Rande stark gerunzelt; aussen wachsthumstreilig,

granlichgrun , weiss gebändert und punktirt, auch

einfarbig gelb. Br. 6'" L. 8'". Fossil Grobkalk.

Aehnlich der Nerita grateloupiana Fer. Neritines foss.

Fig. 13.

112.5. 1. intermedia Sow. lllust. 7.

112(5. 1. latissima Brod. Sow. 3.

1127. 2. pulligera Lam. = Nerita pulligera L.
= Nerita rubella Müll. Ch. 9. 1078. 79.

1. — etwas jünger, Wirbelgegend mit

den dreieckigen Punkten jüngrer Exemplare.

1. — jung= Neritina punetulata Enc.
455. 2. a. b. Sow. 21.

1128. 2. canalis, Sow. 22.

c. Corona, gestachelt.

1120. 3. Corona Lam. = Nerita Corona L. Ch.
9. 10*3. 84.

1130. 2. spinosa Bndgin. Sow. 9.

1131. 1. brevispinosa = Nerita Corona austraiis

et bengalensis Ch. Sow. 8. graulich gelb , grünlich

punktirt Sow. 8. c

d. conoidea, Trochusformijr , mit brei-
ter Basis, conisch-oval, Wirbel hoch.

1132. 3. conoidea Desh. = Nerita Schmiedeliana

Ch. = Neritina perversa Lam. = Nerita perversa

Gm. = Velates perversa Montf. foss. Ch. 9. 975.

976. (Steht der ersten Gruppe der Helicinen nahe,

der Natica Heros, den Rotellas und der Gattung Pi-

leolus, die mir leider fehlt.)

c. vir gt nca, lang oval ins conoi-
dische, Wirbel hoch, nicht seitlich.

(Steht der Gruppe mamillaris in den Naticas

sehr nahe.)

1133. 5. globnlns Desh. foss.

1134. 2. gagates Lam. Sow. 29., unterm Epi-

derm weisslich mit Ziczacstreifen ; nähert sich der

N. canalis.

1135. 1. semiconica Lam. Ch. 9. 1087.

11:56. 3. Smithii Gray, = ? N. lugubris Lam.
Sow. 36. (Ist kaum, wie die Nächstfolgenden, von
virginea zu trennen.)

1137. I. turrita Desh. = N. strigilata Lam. =
Nerita turrita Ch. 9. 1085.

1138. 2. ziezac Lam. mit 2 breiten carminrothen
Bändern.

2. — V. mit einem carminrothen und
einem gelben Bande, das aber an der Mündung car-

ininroth wird. China. Sow. 41.?? Die wenige
Sorgfalt, welche aul die Abbildungen in den Sow. lllust.

verwandt ist, und der gänzliche Mangel an Beschrei-

bungen, sind Grund der oft wiederholten Fragzei-
chen bei Citaten derselben.

1139. 8. virginea I.am. = Nerita virginea L. Ch.
!>. 1086. 1048. a. b. c. h. i.; auf weissem Grunde
mit schwarzen feinen wellenförmigen Längslinien,
ovale weisse Flecke lassend.

Verseichniss d. Couch.

4. virginea V. mit gleicher Zeichnung, Wir-
bel sehr dach.

4. — V. die ovalen Flecke verlängert,
schräg laufend. Ch. 9. 1089. a. b.

3. — V. die feinen Linien roth.

16. — V. verschiedenfarbig, gebändert.
Ch. 9. 108G. 1088. h. i.

14. — V. schwarz (nicht liniirt) mit
kleinen weissen Flecken und Punkten.

4. — V. einfarbig schwarz.
1- — V. dunkelviolett mit einzelnen

schwarzen Punkten.
8. — V. weiss und gelb, geädert, die

Adern durch Striche schattirt.

3. — V. gelblich, geädert, ohne Schat-
tirung — N. meleagris Lam. Ch. <>. Ions. d. 1.

5. — V. = N. venosa Mke. = Nerita
pupa L.

1. — V. = ? N. reticulata Sow. f. 2.
mit flachem Wirbel, schwarz mit weissen Fleckchen
und Punkten.

1. — V. mit niederm Wirbel, rosen-
roth, mit weissen dreieckigen Fleckchen, deren
Spitzen dunkel sind.

1. — V. mit niederm Wirbel, schie-
fergranen dichten feinen Linien und Strichelchen,
und vier aus -weissen Fleckchen bestehenden Quer-
bändern, Lippe stärker gezähnelt , als bei den an-
dern. (Wenn auch die Extreme dieser Art aufs Ent-
schiedenste hervortreten ; so lassen sie sich doch
durch die unmerklichsten Uebergänge als eine Art
bezeichnen.)

1140. 1. pieta Sow. 1. Grund aller Var. braun-
gelb.

.9. — V. ungebändert, mit welligen
Querlinien.

2. — V. die Linien verbreitert.

2. — fein weiss reticulirt. = ? N. re-
ticularis Sow. 44.

f. fluviatilis , breit -oval, Wirbel
seitlich.

1141. 1. dubia Lam. =z Nerita dubia Ch. = Ne-
ritina fasciata Lam. = ? Neritina cassiculum Sow.
55. Ch. 5. 2019. 2020. schwärzlich mit strohgelben
Flecken.

1. — V. = Nerita zebra Ch. 9. 1080.
wachsgelb mit schwarzen Ziczaclinien.

1142. 1. lineolata Lam. = ? N. Zebra Lam
Sow. 37.

1143. 1. sulcata mihi, dünnschalig, leicht; rund-
lich-oval, kuglig; 34- Windung; Käthe gelandet; flach
quergefurcht *), schwarz, mit vielen gelben, breiten,

auf den Rippen stehenden Flecken, und einem gel-
ben Rande; Mündung gross, einen vollkommnen Halb-
kreis bildend, weiss, die äussre Farbe durchschim-
mernd, Mundsaum scharf; innre Lippe äusserst fein
gezähnelt, weiss, die äussre Farbe übergreifend. Br.
9'" L. 10'".

1. — V. mit 3 gelben Bändern, jünger,
durchscheinend. Dilferirt von dubia durch hohem
Wirbel, die gefurchte Oberfläche und die glatte Lippe.
Die Abbildung von Sow. 28. ist ähnlich, doch sieht

man keine Spur der sehr starken Furchen.
1144.40. fluviatilis Lam.«= Nerita fluviatilis L.

Rossm.l. 118. HP. Mannichfach gefärbt undj gezeich-
net, punktirt, mit Längsflecken, Bändern und fast

einfarbig.

8. — Fossil.

) M. lieinork» ein fiir .illcinal, d.iss icTi hei gewnndnen
Com hj li*n die Sin ifung, die parallel den v\ indung'en ^plit, ala
Querstreifung, die, welche parallel. der A\» geht, als LUngs-
streilung leti.iclite,

8



30

1. fluviatilis V. = N. meridionalis Phil.

Sicilien.

1, V. = N. varia Z. Cephalonien.

1. — V. = N. rhodocolpa Jan. Padoa.

2. — V. = N. intexta Villa. Benacum.

(Beide letztere Var. wären vielleicht zu einer beson-

dern Art zu vereinigen.)

1145. 3. danubialis Z. Pfeift 1. 8. f 17. 18.

Grund weiss , auch gelb.

1. — V. = N. Serratilinea Z. Larium.

3. — V. == N. stragulata Mülilf. Pf. 3.

8. f. 19. 20. Grund weiss , auch gelb.

2. — V. = N. rivalis Parr. Sow. 58.

Corfu.
2. — V. = N. gymnocephala Küster.

Sardinien.

1146. 2. transversalis Z. =s N. trifasciata

Wke. Pf. 3. 8. f. 13. 14. Meine beiden Ex. wie f. 13.

2. — V. = N. dalmatina Prr. Sow. 57.

— De'shayes hält N. dalmatina für Var. von fluviatilis.

So sehr ich die Superiorität eines so ausgezeichneten

Mannes anerkenne; so kann ich mich doch niclit

entschliessen, dieser Abart einen andern Platz anzu-

weisen.

1147. I. baetica Lam.= N, Prevostiana. Fer. Pf.

1. 8. f. 11. 12.

3. — V. = N. atra Z. = N. nigro-

coerulea Parr. Kärnthen, Sicilien. (26 Arten.)

2. Untergattung NEBITA L. Lam.

a. polita, seitlich zusammengepresst.

1148. 25. viridis L. = Neritina viridis Lam.
Ch. 9. 1089.

1149. 2. polita L. = Nerita nigra et hierogly-

phica Ch. = Nerita bifasciata Gm. = N. bidens.

Var. Gm. Ch. 5. 2001—2014. 2016 — 18. stark längs

gestreift, (die folgenden glatt) weiss, graulichgrün

geileckt. Ch. 5. 2018.

3. — V. grünlichgrau Ch. 5. 2001.

1. — V. dunkelgrünlichgrau, weiss

punktirt.

3. — V. weiss mit grossen grünen
Flecken Ch. 5. 2008. 2017.

5. — V. eben so und mit rotlien Bän-
dern. Ch. 5. 2002. 2003.

1. — V. gelblich grün, weiss gefleckt,

schmal roth gebändert.

1. — V. röthlich, grün gefleckt und
gehändert.

2. — V. eben so , aber weiss gehän-

dert Ch. 5. 2004.
1. — V. orangegelb , weiss gebändert.

1150. 3. nigerrima Ch. = N. aterrima Gm.
Ch. 5. 1985. 86.

1151. 5. tricarinata Desh. foss.

1152. 10 albicilla L. Ch. 5. 2000. a — h.

1. — foss.

1153. 1. planospira mihi, oval, seitlich zusam-
mengedrückt; Wirbel sehr flach; mit schmalen Rip-

pen; röthlich, mit schwarzen Ziczacstreil'cn ; Mund-
saum scharf; Kanal ziemlich tief; innre Lippe anf der

untern Hälfte gekörnt, auf derobern gerunzelt, ziem-
lich Btark gezälinelt. lir. 7!'" L. 9i'".

2. — V. Zähne kleiner, Granulirung
schwächer, ohne Runzeln, Grand weiss mit schwar-
zen Ziczacstreifen. Differirt von albicilla durch die

schmälern Rippen, den riefern K:inal, und die Granu-
lirong Mos aul der untern Hälfte der Lippe. — Hat
viel Aehnlichkeit mit N. atrata Ch.

115+. 1. exuvia L. Ch. 5. 1972. 73.

2. — V. = N. textilis Gm. = N.
plexa Ch. 5. 1944. 45.

b. vialaccensis, kuglig. ( Stellt der

Gruppe neritoides unter den Litorinen nahe.)

1155. 1. crenata mihi, stark, bauchig; Wirbel
etwas hoch; quergestreift; Mundsaum dick, innen
gekerbt; an der Einmündung des Mundsaums zwei

Zähne; Lippe zwei Zähne, oberhalb glatt. Br. 8"'

L. 11'". Fossil, Grobkalk.

1156. 4. lineata Ch. 5. 1958. 59.

1157. 1. histrio Gm. Ch. 5. 1948. 49.

1158. 6. u n data L. Ch. 5. 1950. 51. 60. 61.

1159. 2. chamaeleon L. Ch. 5. 1988. 89. eins

mit einem weissen Bande, das andre mit weissen
Längsstreifen.

1. — V. mit drei orangef. Bändern.

Der N. Stella Ch. 11. 1907. 1908. sehr ähnlich.

1160. 2. flamm ea Gm. Ch. 5. 1992-94.
1. — V. Ch. 5. 1995. braun gebändert.

1161. 2. plicata L. Enc. 454. 5. a. b.

1162. 3. versicolor Gm. = N. tricolor Gm. =
N. striata Ch. = N. flammea Gm. Ch. 5. 1962. 63.

1163. 1. chlo ro Stoma Lam. Enc. 454. 4. a. b.

1. — V. mit 2 orange!'. Bändern.
1164. 1. costata Gm. = N. scabricosta Lam. Ch.

5. 1966. 67.

1. — V. weiss, mit schwarzen Flecken

auf den Rippen.

1. — V. Grund roth, die Furchen

zwischen den Zähnen dunkelbraun. Die Rippen der

3 Ex. sind breit, wie es Chemnitz sagt.

1165. 5. ascensionis Gm. Ch. 5. 1956. 57.

1166. 1. malaccensis Gm. Ch. 5. 1988—1991.
Nach Ch. soll die Lippe glatt seyn, nach Lam. war-
zig, so die meine.

1167. 1. plicatula mihi, stark, rundlich- oval

;

Wirbel ziemlich weit vorragend; gerippt, zwischen

jeder grössern Kippe eine sehr kleine; Mundung weif,

Mondsaum stark innen mit dickem Lippenrand, glatt;

Lippe mit zwei Zähnchen, etwas runzlig. Br. 7'"

H. 8'". Fossil, Grobkalk.

1168. 3. tessellata Gm. = N. striata Ch. 5.

1998. 99. der weisse Grund vorherrschend.

3. — V. die weisse Farbe in schmalen

schrägen Linien auftretend.

2. — V. fast ganz schwarz.

1169. 4. peloronta L. Ch. 5. 1977— 84.

1. — V. mit drei . weissen Bändern.

(22 Arten.)

NATICA Lam.

a. m a m i 1 1 a r i s , oval ins c o n o i d i s c h e,

Nabel durch einen herantretenden Wulst ver-

engt, oft völlig verschwindend, der Gruppe vir-

giuea unter den Neritiuen nahe stehend.

1170. 1. mamilla Lam. = Nerita mamilla Gm.
Ch. 5. 1928 — 31. Nabel durch einen breiten Wulst

völlig überdeckt.

2. — Var. zwischen Wulst und letz-

tem Umgang eine tiefe Kinne.

1. — V. durchbohrt.

1171. 5. mamilla ris Lam. Ch. 5. 1932. 33.

3. — V. = Nerita pes elcphantis Ch.

5. 1922. 23. rein weiss, Wirbel flach. Desii. hat diese

Var. zur Art erhoben.

1172. 1. melanostoma Lam. = Nerita melano-

stoma Gm. Ch. 5. 1926. 27.

1. — V. nngebändert Enc. 453. 4. a. b.

1173. 1. Simiae Desh. = Roma simiae Ch. 5.

1938. mit 3 unterbrochenen Bändern, =? N. sigaretina

Mke (Dieser Name ist schon von Deshayes vergeben.)

1174. 1. nivea mihi, breit-oval, bauchig; 3 Win-

dungen, letzte i des Ganzen; glänzend, glatt, unter
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den Nähten schräg' längsgestreift; schneeweiss ins

graulich weisse, mit einem Kranz von leinen braunen

Punkten um die Mitte der letzten Windung ; Mündung
halb kreisrund; Nabel völlig bedeckt, ßr. lj"' L.

2j'". Vielleicht eine Naticina, Guilding ; nur kann

es dessen lactea nicht seyn. Es hat viele Aehnlich-

keit mit N. mamilla.

1175. 1. papilla Mcke. = Nerita papilla Gm.
Ch. 5. 1939.

1176. 1. aurantia Lam. Ch. 5. 1934. 35.

li. glaucina, kreisrund zusaniinen-

g e (1 r ü c k t o (I e r k r e i s r n n d c o n i s c h , Na-
bel völlig bedeckt oder durch eiuen hereiiitre-

tenden Wulst inodificirt.

1177. 2. alliumen Lam. = Nerita albiimen L.

Ch. 5. 1924. 25. (ähnlich Sigaretus haliotideus.)

1. — V. ? ganz wie albumen , doch nur

eine Linie gross, Fossil.

1178. 1. giauca Humboldt. =: Nat. patula Sow.
Im Atlas zur Coqnille t. 11. f. 1. abgebildet.

1179. 2. glaucina Lam. = Nerita glaucina L.

Ch. 5. 1856 — 59.

1180. 2. plumbea? Lam., durch den Wulst ein

kleiner Kanal.
1181. 2. heros Say, graulich braun, Wulst con-

Vex, den Nabel völlig bedeckend.

1. — V. braungelb, unter den Nähten
schwärzlich blau , der Wulst eine Nabelrinne offen

lassend.

2. — V. fahlgran , unter den Nähten
ein gelblicher King, Wulst eben so.

1. — Fossil, Grobkalk. Erinnert an

Neritina conoidfe.

1182. 3. cepacea Lam. foss.

1183. 1. tecta mihi, oval-kuglig, 5 Windungen,
glänzend, fein längs gestreift; Grund blaulich grau,

mit dichten rothbraunen Punkten , unter der Naht

mit rothbraunen Längs-Linien auf gelblichem Grunde,

Nabelgegend weiss, Nabelwulst ins gelbliche; Nabel

völlig bedeckt. Br. 8V" H. 7"'.

c. canrena, kreisrund - kuglig, Na-
bel durch einen inneru Wulst modifi-
cirt, nie ganz bedeckt.

1184. 2. maroch ien sis Lam. =. Ner. marocca-

na Ch.= Ner. marochiensis Gm. Ch. 5. 1905—1908.
1. — V. = Nat. nnifasciata Lam.

Die Bemerkung des Hrn. Reclus ist treffend. Ein Ex.

meiner mar. steht genau in der Mitte zwischen mar.

und nnifasciata.

1185. 1. alapapilionis = Nat. taeniata Mke.
= Nat. zonaria Lam. = Ner. alapapilionis Ch. 5.

1868— 71. Von dieser und einigen verwandten Ar-

ten steht Janthina nicht ganz fern, näher noch Am-
pullaria, nach einer andern Seite hin einige Litto-

rinen.

1186. 6. canrena Lam. = Nerita canrena L. Ch.

5. 1860. 61.

1. — V. auf rein weissem Grunde nur

schmale Längsllecken und Flecken in Querreihen.

1187. 1. zebra Lam. Ch. 5. 1885. 86.

1. — jung, mit weisser Binde, Nabel

fast ganz bedeckt.

1188. 1. collari = Nerita collari Ch. 5. 1895. a. b.

1189. 2. lineata Lam. Ch. 5. 1864. 65.

1100. 3. adspersa Mke. = Nat. maculata Desh.

Ch. 5. 1876— 80.

1191. :i. pellis tigrina Desh. = Ner. pellis ti-

grina Ch. = Nat. javanica Lam. = Nat. maculosa

Lam. Knorr. 1. 10. f. 3. Ch. 5. 1892. 93.

1. — V. mit Weisser Binde unter den
Nähten.

1192. 2. millepunctata Lam. = Nerita canrena

V. alba L. Ch. 5. 1862. 63.

2. — V. kleiner mit orangenfarbnen oder

braunen länglichen Flecken.

1193. 1. chinensis Lam. Ch. 5. 1887 — 91.

1194. 1. sulcata Desh. = Ner. sulcata Born et

Gm. = Ner. rugosa Ch. = Nat. eancellata Lam. =
Nerita eancellata Gm. Ch. 5. 1911— 14.

1195. 2. 1 ineo lata Desh. foss.

1196. 7. epiglottis Desh. = Ampullana excavata

Lam. foss.

d. vitellus, kreisrund - kuglig, Na-
bel frei.

1197. 3. globosa Desh. = Nat. helvacea Lam.=
Nerita globosa Ch. 5. 1896. a. b. 1897.

2. V. Nabel durch innern Wulst

verengt.

1198. 5. monilifera Lam. = Nat. ampullaria

Lam. = Nat. castanea Lam.
1199. 3. vitellus Lam. = Nerita vitellus L. Ch.

5. 1866. 67.

1260. 1. rufa Lam. = Ner. rufa Born. = Ner.

Leucozonias Gm. = Ner. Forskalii Ch. 5. 1872— 75.

Mein Exemplar ohne Band.

1201. 1. fulminea Lam. = Nerita fulminea Gm.
= Nat. cruentata Lam. = Ner. cruentata Gm. Ch.

5. 1881— 84. 1900. 1901.

2. — V. = Ner. punctata Ch. 11.

1903. 1904. mit höherem Wirbel.

1. — V. == Nat. arachnoidea Lam. —
Ner. arachnoidea Gm. Ch. 5. 1915. 16.

1. — jung , Grund hornfarben.

1202. 1. vittata Lam. = Ner. vittata Gm. Ch. 5.

1917. 18.

1203. 1. striata mihi, oval -rundlich, bauchig;

3 Windungen, Wirbel \ des Ganzen; fein und zier-

lich quergefurcht, die eine Hälfte des Wirbels mit

Längsrippchen, von Querstreifen durchschnitten;

schneeweiss; Mündung halbkreisrund; Nabel gross

und tief; Spindel sehr grade. Br. 2|'" L. 3j ' .

Es ist dies wieder eins von den Individuen ,
deren

Zwitternatur räthselhaft bleibt. Da die Rippchen am
Wirbel plötzlich aufhören; so kann dies nicht als Ei-

genthümlichkeit der Art betrachtet werden. ( Siehe

patella granularis.)

e. hybrida, oval - bauchig, Wirbel
conisch, Nabel offen oder bedeckt, aber nie

durch einen innern Wulst verengt. Arauulla-

rienarlige.

1204. 2. glaucinoides Desh. foss.

1205. 5. acuta Desh. == Ampullaria acuta Lam. foss.

1206. 2. canaliculata Desh.= Ampullaria cana-

Iifera Lam. foss.

1207. 1. hybrida Desh. = Ampullaria hybrida

Lam. foss.

1208. 1. intermedia Desh. foss.

1209. 1. depressa Desh. = Ampullaria depressa

Lam. foss.

f. patula, kuglig, Wirbel massig

hoch, Nabel offen oder bedeckt, nie mit veren-

gendem Wulste, Mündung zum Theil sehr weit.

Sigaretenarlige.

1210. 2. labellata Lam. foss.

1211. 2. mutabilis Desh. foss.

1. V. Wirbel conisch, letzte Win-

dung' zusammengepresst.

1212. 2. sphaerica Desh. foss.

1213^ 2. patula Desh. = Anipullaria patula

Lam. foss.



1214. 2. sigaretina Desli. = Ampnllaria sigare-

tina Lam. foss. Näliert sicli der Amphipeplia, meh-
reren Bullas, den Vitrinas etc. Diese schonen fos-

silen Naticas bilden einen treulichen üebergang theils

zu Ampullaria, theils zu Sigaretns und dem letztern

verwandten Gattungen. Sie bestätigen zugleich, wie

schon früher erwähnt, dass die meisten fossilen

Arten der Gattungen sich nur selten und nicht ohne

Unbequemlichkeit in die Gruppen der lebenden ein-

reihen lassen. (45 Arten.)

HAMOTIDEA.
SIGARETUS Lam.

1215. 1. apertus mihi, oval; zusammengedrückt;

Wirbel sehr verdacht; mit dichten, zarten, welligen

Querfurchen, jede Forche meist zwei parallellaufende

Streifen bildend; an der Basis wachstliumstreilig;

Mündung weit geöffnet, schief oval, die innern Win-
dungen sichtbar; ungenabelt. Br. 7'" L. 10'" 11.

3;"'. Fossil, Grobkalk.

1216. 2. can al iculatus Desh. foss.

1217. 2. lialiotideus Lam. = Helix haliotidea

L. = Bulla velutina Müll. Knorr. 6. 39. f. 5., ähn-

lich Natica albumen.

1218. 5. ccxcAVis Lam. Blainv. 49. b- 6.

2. — Y. braun Mart. 1. 154. (4 Arten.)

STOMATELLA Lara.

a. imbricata, fast kreisrund. Sigarctns-

artige (nur durch den PerliuuUerglanz von Si-

garctus zu unterscheiden.)

1219. 1- imbricata Lam Enc. 450. 2. a. b.

1220. 1. rubra Lam. Enc. 450. 3. a. b.

b. lutea, oval verlängert, Haliotisarlige.

1221. 2. nigra mihi, schief oval, convex; Wirbel

klein, seitlich; schwarz, Bänder roth und weiss ge-

streift; Mündung oval - rundlich ; innre Windungen

kaum sichtbar, Mündung schiefergrau, Ränder roth

und weiss gelleckt. Br. 1{'" L. 2'". (Sass auf

einer Meleagiina.) Persischer Meerbusen?

1222. 1. T.iTi:A = St. auricula Lam.=Patella lutea

L. Mart. 1. 154. 155. (Üebergang zu Testacella.)

(4 Arten.)

HAL10T1S L. Lam.

1223. 1. asinina L. Mart. 1. 150. lauchgrün,

weissgefleckt. Br. 1" 8'" L. 3" 4'".

1. — V. olivgrün, weissgefleckt.

1. — V. rothbraun, weissgefleckt.

1, — V. röthlich ins grüne.

122+. 1. striata L. Mart. 1. 138.

12 9 5. 2. glabra Ch. 10. I(i02. 1603.

1226. 2. iris Gin. Ch. 10. Itil2. 13.

1227. 2. californica Berl. Mus.

1228. 1. gigantea Ch. =r H. tubifera Lam. Ch.

10. ltilO. 11.

1. — V. stark wadislhumstreilig, wel-

lig, ohne Längsfurchen, ziegelroth. Eigne Art?

1229. 2. Midae L. Mart. 1. 136. Ml.
1230. 15. Timuin lata L. Mart. 1. 146 — 149.

In der Färbung bückst mannichfach. Sollte varia L.

nicbl hierher gehören?
1231. 4. la mellos a Lam.
1233. 1- aostraliB Gm. Ch. 10. 1004. 1005.

1233. 2. parva L. — H. canaliculata Lam. Mart.

1. Uli.

1234. 1. unilat c-ralis Lam. Bumph. 40. G. H. ?

( Hierher würde Stomatia zu stellen seyn. Wün-

schenswerthere Uebergänge zu Dolabella felden mir,
doch bietet ihn Pleurobranchus erträglich dar.) (12
Arten.)

APEYSIACEA.
DOLABELLA Lam.

1235. 1. Rumphii Cuvier = Doris verrucosa
Gm. Blainv. 43. 5.

PEEUROBMAirCMEA.
PLEUROBRANCHUS , Cuvier.

1236. 1. citrinus Kuppel.

ACERA.
BULLA L. Lam.

1. Untergattung BULLAP2A Lam.

1237. 2. aperta Lam. = Bulla aperta L. Ch. 10.

1354. 55.

2. Untergattung BULLA Lam.

a. lignaria, ohne Wirbel, mit sehr offnen

Windungen.

1238. 4. lignaria L. Enc. 359. 3.

2. — V. = B. suessoniensis foss.

1239. 1. conica Desh. foss.

h. cylindrica, cvlindriscli..

1240. 1. cylindrica Ch. = B. solida Brng. Ch.
10. 135C. 57. weiss.

1. — V. honiggelb.

1. — V. mit um die Schale herumge-
hendem Wulst.

1241. 2. semistriata Desh. foss.

1242. 12. cylindroides Desh. foss.

1243. 1. lajonkairiana, Bastoret, Blainv. 45. 9.

c. ampull a , bauchig, Wirbel durchbohrt,

1244. 29. striata Brug. Mart. 1. 202. 203. Sehr
variirend in Farbe, eine mit einem Wulst um die

Schale.

1245. 19. AMPÜLT.A L. Mart. J. 188—193. Viele

Var. , z. B. mit Bändern, Ueischroth (Knorr 6. 21.

f. 2.) etc.

12+0. I. soluta Ch. = B. Cornea Lam. Ch. 10.

1058. a — c.

1247. 4. hydatis L. Mart. 1. 199., eine mit ver-

wachsnem Wirbelnabel.

I. — V. rothlich.

1241 1. ovoidea (luov.

1249. 3. naueum L. Mart. 1. 200. 201.

1. — V. Mitte ungestreift, Lister

714. 73.

d. plnjsis, bauchig, mit sichtbarem Wirbel.

1250. 3. aplustre L. Ch. 10. 1350. 51.

1251. 5. physis L. Mart. 1. 19(i— 198., sehr va-

riirend in Zeichnung und Höbe des Wirbels.

1252. 3. velum Gm. = B. fasciata Brug. Ch. 10.

1348. 49. (15 Arten.)

EIMACEA.
TESTACELLA Cuvier.

1253. 1. Mangei Fer. 8. 10— 12. Form von Sto-

matella auricula.

HELI-



HJELICEA.
Die ausgezeichnete, treffliche Arbeit des Herrn

Prof. Rossmässler hat mir bei dieser und den nächsten

Familien die wesentlichsten Dienste geleistet.

SUCCINEA Drap. (Steht Phvsa nahe, nächsl-

dem Achatina, Bulimus Broderipi clc.)

1254. I. oblonga Drap. = H. elongata Fei.

Rossm. 1. -17.

1255. 12. futris = H. putris L. = Sncc. amplu-

hia Drap. = H. snecinea Müll. = Bul. succineus

Brug. Pfeiff. 1. 3. f. 36.

1. — V. =: Succ. intermedia Z. Fer.

11. 9.

2. — V. = Sncc bnlima Fer. 11. 13.

1. — V. =z Succ. Pfeilferi Rossm. =
Sncc. Ievantina Desh. Rossm. 1 46. Mansfeld.

1256. 1. calycina i\Ike. Dalmatien.

1257. 1. calycinoides? Say.

1258. 2. ovalis Say. Fer. 11. A. 1.

1259. 1. barbadensis Guilding.

1260. 1. cucnllata Lam. — Bul. patnlus Brug.

= H. patula Fer. 11. 14 — 16.; 11. A. 12. 13.

(7 Arten.)

VITRINA Drap.

a. cliaphana, Mündung' sehr gross, un-

genabelt, zartschalig. Kleine Arten, wahre

Vitrinen.

1261. 3. diaphaka Drap. Rossm. 1. 27.

1262. 2. pellucida Drap. = Vitrina beryllina

Pfeiffer. 1. 3. f. 1.

1263. 1. subglobosa Mich. 15. 18 — 20.

b. citrin a, Mündung massig gross, durch-

bohrt, Schalen stärker, Grossre Arten. He-
lixarlige.

1264. 2. laevipes = Helix laevipes Müll. r= H.
spadicea Gm. = H. bolteniana Ch. == H. hyalina

Gm. Fer. 92. 3— 6., mit 3 Bändern.

1. — jung, mit 2 Bändern, und voll-

kommnem Kiel. (Geht in Carocolla über.)

1265. il. citri na = Helix citrina L. — H. eida-

ris Lam. = H. castanea Müll. Ch. 9. 1167 — 1175.

Var. : einfach citrongelb; citrongelb mit 2 weissen

und 1 rothbraunen Binde; perlgrau, eben so gebän-
dert; rothbraun, eben so gebändert; gelbbraun mit 2

weissen Binden ; isabellgelb mit 2 und mit 3 weissen
Binden; oben gelbbraun gellammt, mit rothbrauner
und schneeweisser Binde, untre Hälfte graulich weiss.— Sollte Helix exilis und laevigata nicht auch zu Vi-
trina gehören? (5 Arten.)

EDZL1X L. Fer.

1. Untergattung HELIX Lam.

1. Abtheilung Helicogena Fer.

n. jamaiceiists, bauchig, mit wenig
Windungen, Gewinde massig hoch , unge-
nabclt, Mündung sehr weit, Mnndsaum
verdickt oder Hingeschlagen, Spindelrand meist

wnlstig und breit.

12CG. 4. aperta Born = H. neritoides Ch. =11.
natieoides Drap. Fer. 11. 17 — 20. braun. Sardinien
und Sicilien.

2. — jung lauchgrün. ( Geht in Am-
phipeplia über.)

Verzeichnis» d. Conch,

1267. 1. jamaicensis Ch.'= H. pulla Gm. Fer.
14. 6— 8. mit 3 Bändern.

1. — V. mit 2 Bändern.
1. — V. mit zahnartigem Wulst auf

der Mündungswand.
1268. 2. crispata Fer. 16. 7. 8.
1269. 1. undulata Fer. = H. lineolata Lam.

Fer. 16. 3— 6.

1270. 2. cornn militare L.= H. gigantea Scop.= H. malum terrae Ch. Fer. 15. 5. 7.

b. haemastoma, hüglig - conoidal,
Gewinde hoch

, ungenalielt , M ü n düng sehr
breit, etwas gedrückt, Muudsaura verdickt
oder umgeschlagen, Spindelrand breit, zahn-
artig, wulstig, abgestutzt. Erinnert durch die
Spindel au Achatina.

1271.1. incerta Fer. 105. 2. (nicht incerta
Drap.)

1272. 1. melanotragus Born, Fer. 32. B. 3. 4.
6. rothbraun.

1- — V. weiss.

1. — V. schwarzbraun, mit breiter
weisser Binde. (Müsste wohl mit der folgenden Art
zusammenfallen.)

1273. 2. haemastoma L. •= H. haematragus
Born. Fer. 32. B. 1. 2. 5. mit breiter weisser Binde.

1- — V. mit drei weissen Binden.

c. pömatia, kuglig, wenig Windungen,
Gewinde hoch , undurchbolirt oder kaum durch-
bohrt, Mündung weit, rundlich, länger
als breit, Mnudsanra etwas verdickt oder we-
nig Hingeschlagen, Spindelrand nur am Ursprung
breit, schnell schwach werdend.

1274. 13. aspersa Müller = H. grisea. Dilw. =
H. variegata Gm. Fer. Tab. 18. in sämmtlichen dort
abgebildeten Varietäten. Italien.

1. — V. wendeltreppenfbrmigFer. 19.5.
2. — V. = H. Mazzullii Jan. Rossm.

1. 296. mit 4 und 5 Bändern.
3. — V. ungebändert Rossm. I. 295.
1. — V. conisch, bulimusartig.

1275. 1. velutino hispida Desh. = Bul. velu-
tino hispida Moricand. Moric. Mein. Tab. II. f. 4.
Ist dem Bul. heterotricha verwandt.

1276. 10. pomatia L. Fer. Tab. 21. gebändert.
1. — V. ungebändert Fer. 24. 2.— V. links =: H. pomaria Müll.

Baiern.

l. — V. wendeltreppenformig
Oestreich.

„ Pfeiff.
3. 2. f. 1.

1277. 1. cineta Anct. = H. ligata Müller mit 5
schmalen, nicht vergessenden Bändern. Nabelileck
weiss. Albanien.

I- — y.= H.ligata Müller, das 3te und
4te Band verflossen, Nabellleck röthlich - weiss (geht
in mutata über.) Rossm. 1. 289. ähnlich. Albanien.

1. — V. = H. mutata Lam. = H.
lncorum L. Fer. 21. A. 4. Albanien. Bänder ver-
waschen , Nabelileck hellroth.

1- — V. = II. figulina Parreys. 4
Bänder, Nabelileck weiss. Rossm. 1.290. Griechenland.

1. — V. = 11. vulgaris Parr. ebenso,
nur stärker wachsthumstreilig, Bänder heller. Klimm.

1. — V. = H. obtusalis Zugl., 4 Bän-
der, Nabelileck licht rothbraun. Krimin.

6. — V. = H. cineta Müll. Normal-
Art, 3 Bänder. Rossm. 1. 287. a — c. Dalmatien.
Nur eine hiervon zeigt auf der letzten Windung
schwach die von Müller angedeutete feine Streifung
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parallel den Bändern. Eins dieser Exempl. ist kaum

von nielänostoma zu .uiterscheiden , andre gehen völ-

lig in Pomatia über.

1. cineta V. die feine Streifung sehr

.deutlich auftretend, und die obre Hälfte der letzten

Windung einnehmend.

1.278. 1. melanos toma Drap. Rossm. 1. 28G.

Daimatieri.

1270. 1. rngosa mihi, Form der vorigen, nur

Weniger bauchig'; ungenahelt; Mundsaum scharf, in-

nen nicht gelandet; 4 Windungen, letzte weit gro-

ss, r, als die übrigen zusammen; stark faltenstreifig,

fast gerunzelt, obrer Theil der Windungen sehr fein

quergestreift', Naht nnregelmässig gekwbt ; rein weiss,

Gaumen, Spindel und innrer Lippenrand braun, Übrige

Theile der Mündung milchweiss; innen stark glän-

zend , aussen schimmernd. Er. 11'" II. 10'".

liiSO. 2. lucana Lam. = H. lucena Gm. = II.

rosacea Müll. Rossm. 1. 293. ein Ex. mit sehr star-

kem äusseren Lippeusaum.
1281. 1. lutescens Z. = II. cinerascens Parr.

Rpssfll. 1. 292. Volhvnier.

1282. 1. globulus Müll. Fer. 26. 10 — 12. Wir-

bel röthlich.

1. — V. reinweiss, starkschalig.

12S3. 1. sicana Für. 28. B. 7. Varietät.

1284. 1. melitensis Fer. 25. 11. 12.

1285. 1. versicolor Born. Fer. 17. 1 — 3.

d. candi dissima , kuglig, Gewinde

massig hoch, Nabel melir oder minder bedeckt,

Ulii n dun» rund oder etwas ins Breite,

Mumlsauin verdickt oder umgeschlagen , Spindel

schwach.

1286. I. plicatula Lam. Fer. 42. 4.

1287. 4. candidissima Drap. Rossm. 1. 367.

1. — V. mit übergreifenden Umgängen.
1. — V. genabelt. (Diese Ex. sammelte

der in Sicilien ermordete Prof. Schweigger auf seiner

Reise.)

1288. 1. Tilii mihi, kuglig, dünnschalig, S con-

vexe Umgänge, Naht tief; lein vvachslhiiinsti eilig,

fein und regelmässig quergestreift • diese Streifung

bis zum Nabel gehend; gelblich weiss; tief bis zum
Wirbel genabelt; Mundsaum scharf, kaum äbergebo

gen; Mündung rundlich. Br. 9" II. SV". Meinem
werthen Freunde Dr. Tito zu Einen.

1289. 1. irregularis Fer. 28. 5. 6.

1. — V. = H. phytophila Parr. Egyp-
ten. Ich kann mich noch nicht von der Identität der

II. irregularis und maculosa überzeugen.

1290. 2. vittata her. 2G. 4—6. ( H. vittata

Müll, gehört nicht hierher.)

129!. l. similaris Fer. 25. B. 1—4.; 27. A.

1 — 3.

1. — V. mit sehr vertieften Nähten.

e, (tvbu sl urum, kuglig', (Je winde f a s I

o o n is ch , bedeckt d u r c li l> o fort, M ii n d u n g
gerundet moudi tum i g, Mundsauin umge-

schlagen.

1292. 1. multistriata Desh. = H. rircumtexta

Fer. 27. A. 4. 5. (Neigt zu Helicodonta.)

1293. 22. arb u stör um L. Per. 27. 1 — 3; 27.

A. 10; 29. 1— 3.; 39. B. 3. 4.

1. — V. mit nieclerm Wirbel. Oestreich.

1. — V. sehr gross. Italien.

5. — V, hornbraun , weiss gesprenkelt,

Mundsauin aussen weiss. Hamburg,
2. — V. mit wenig Sprengsein. Rossm.

1. 297. a.

1. arbustorum Var. = II. alpestris Ziegl.

Rossm. 1. 297. b. Oestreich.

2. — V. ungebändert, Rossm. 1. 297. e.

Oestreich

I.

— V. H. rudis Mühlf. Rossm.
Tyrol.

1. V. niedergedrückt , fein gestreift,

mit 5 braunen Bändern.
1. — V. = H. castanea Mühlf. = H.

Widbnanni Zavv. = H. picea Z. Rossin. 1. 297. d.

Bucowina.

f. nemoralis, kuglig, Gewinde etwas
c o n i s c h , ii u g e n a h e 1

1
, M ii n d n n g breit-

u n d etwas e C k'ig -m o n d f ö r in i g, Mundsauin
innen gelandet, wenig umgeschlagen.

1294. 1. exarata Beil. Mus. = ? II Listen Fer.

15. 1. 2. matt gebändert.

1295. 1. viridis Desh. = ? Trochus. hortensis

Ch. 9. J055. 56.

1296. 54. nemoralis L. Fer. Taf. 33. 34. In 30
Var., unter andern: einfarbig gelb

;
gelblichrotli; gelb

mit 1.2. 3. 4 und 5 schmalen oder breiten Bändern;
gelb mit vorn verilossnen Bändern

;
gelb oder roth

mit unterbrochnen Bändern; weiss mit 3 Bändern;
gelblich roth mit den zwei untersten Bändern.

20. — V. = B. austriaca Mühlf. = H.
vindobonensis Fer. = H. albicola Per. = H. lnuta-

bilis Sturm. Fer. 32. A. 6. 7. Rossm. 1. 7. In 14
Var., grünliclibraun ungebändert; weiss mit 1. 2. 4. 5
schwarzen Bändern; weiss mit 2. 4 und 5 braunen
Bändern; weiss mit 5 braunen Bändern, das zweite

punktirt; weiss mit 5 blass grünlichbraunen Bändern;
gelb mit 4 und 5 Bändern; gelblich grün mit 4 und 5
Bändern. Sämmtlich aus Oestreich.

65. — V. == 11. hortensis Müll. Fer.

tab. 35. 36. In 32 Varietäten, unter andern: einfarbig

gelb; gelblich weiss; gelblich roth; roth; hornhrauu;
gelb mit einem sehr breiten hornbraunen Bande;
gelb mit 1 — 3 castanienbraunen Bändern; mit ge-
lleckten Bändern; gelb oder weiss mit 4—5 soll ma-
len Bändern; blassroth mit 5 Bändern; gelb mit 5
orangefarbnen Bändern; gelb mit 2, 4 und 5 durch-
scheinenden lichtgrauen oder blassgelben Bändern;
röthlich gelb mit zehn Bändern.

1. — V. röthlich mit lichtbraunen Bän-
dern, und rosenrothem .Mundsauin.

Hierzu ist endlich auch sylvatica zu ziehen.

g. vermicuUila, ziemlich gedrückt kug-

lig, Gewinde mehr oder minder conisch, unge-

nabeli, Mündung breit mondförraig, Spindel-
rand verdickt, breit, zum Theil mit
zahnartigem Wulst, Mundsauin umgebogen.

1297. 28. vermicnlata Müll. = ? II. punctata

Müll. Fer. tab. 37 und 39. M. 5.6. Viele Var.: mit

ü scharfen Bändern; mit 5 Bändern fast ohne Sprenge
sei; mit 4 und 5 stark gestrichelten Bändern; milch-

weiss mit i Bändern; mit 4 dunkeln vom verllo.-snen

Bändern; mit 4 durch weisse Strahlen unterbrochnen

Bändern; mit 5 braunen Linien; mit 3 und 4 sehr

blassen Bändern; oben mit breitem blassbraunem

Bande; nntgebandert braun mit vielen Sprengseln;

ungebändert gelblichweiss ; milchweiss mit einem
schneeweissen Bande. Meist aus Dalmatien.

1. — ? V. jung, Wii bei ziemlich hoch,

mit scharfem Mundsauin, milchweiss mit dem dritten

Bande, die andern 4 Bänder aus feinen Längstreifen

bestehend. (Oder eigne Art?).

I29.S. 1. lactea Müll. — H. faus nigra Ch.

Rossm. 1. 302.

1. — V. mit weissem Mundsauin.
Amerika.
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2. lactea V. = II. punctatissima Jenis,

mit weissem Mundsaum. Rossm, 1. 302. (i., bloss die

schwarzlippige mit Zahn.

1299. 2. turonensis Desh. foss. = II. dispersa

Fer. Helices foss. fig. 4.

1300. 2. discolor Rieh. Fer. 46. 3— 6., eine ka-

stanienbraun, die andre olivgrün.

1301. 1. albolabris Fer. 43. 3. Auf der Abbil-

dung fehlt der Kleine Wulst.

1302. I. thyroidus Say. Fer. 49. A. 4. Dürfte

wohl nur Jugendhildting von albolabris seyn.

1303. 2. lima Fer. = H. punctit'era Lam. Fer.

46. 1. 2.

•>. — jünger, weniger raulisclialig.

1. — jung, Fer. 46 A. 5. Neigt zu

Ilelicodonla und Carueolla ^iin.

1304. I. Isabella Fer- = H. barbadensis Lam.
Für. 47. 2.

1305. 1. spiri plana Oliv. = H. rhodia Cl). = H.
Ferussaci Jan. Rossm. 1. 369.

1306. 2. s Ol Uta Z.

2. — V. — II. platychela Mke., mit
schwacher, unterbrochner Binde. -Sicilien.

1. — V. graulich weiss, einfarbig.

Menkes Normalart. — Es ist spiriplana im Kleinen.

b. maculosa, gedrückt knglig, Gewinde

ziemlii'li spitz, Mündung breit nioud för-

mig, seiir nach unten vertieft, Spindel-

rand schwach, den Nabel etwas verdeckend,

Muudsnum wenig umgeschlagen; sehr rauh-
schal i g.

1307. 2. maculosa Born. Fer. 28. 5. 6.; 32. A.

9. 10. braun gefleckt

2. — V. schwach gebändert.

2. — V. einfarbig graulichgelb.

2. — V. einfarbig rein weiss. Sämmt-
lich von Cairo. (Kann wohl nicht zu irregularis ge-

zogen werden.)

i. serpentina, niedergedrückt-kugelförmig,

Gewinde selir flach, nngenabelt, Mün-
dung breit mondförroig , Spindelrand schwach,

Mundsaum kaum umgebogen.

1308. 1. muralis Müll. = II. nndnlata Mich, als

Var. Kossm. 1. 230. 231. b. , mit Nabelritz.

1. — Ar . = H. rugosa Z. Rossm.
231. a.

1309. 19. serpentina Fer. = II. hospitans

Bonelli, Russin. 1. 239— 242. Var.: sehr dunkel mit

5 Bändern, das 4te vollständig-, Grund vorherrschend,

mit 5 durchbrochnen Bändern ; mit dem 4ten und Sten

Bande, die übrigen in Flecken aufgelöst, säninillich

mit tief braunem Spindelneck. Ferner mit sehr

blassem Spindelneck , mit dem Iten — 4ten Bande,
punktirt, Grund vorherrschend; mit dem 2ten — Sten

Bande, diese ebenfalls punktirt. Letztere gellen un-

merklich in marmorata über. Meist aus Sardinien.

1310. I. niciensis Fer. Rossm. 1. 244.

1311. 10. splendid* Drap. Fer. 40. 1— 6. Var.:
mit 5 ('.ändern Fer. 40. 5.; mit 5 Linien Rossm. I.

23«.; mit 3 Bändern 1 —3 vereint Fer. 39. B. 7. ; mit

dem 4ten Bande, die iibiigen punktirt; mit dem 4ten

Bande, und dem lten — 4ten in Fleckenreihen; mit

verlosclinem Bunde Fer. 40. 2.; ungebändert, das 4(e

Band aus einzelnen Längsstrichen bestehend, innrer

Mundsaum und Spindel rosenrqth. Fer. 40. I.

1312. 2. groviana Fer. = II. undata Lowe, ==?
li. it-lirugis Mke. Fer. 46. A. 1.

2. Abtheilung H elicella Fer.

k. mo iiuzo aal is, kreisrund- eonvex , mit
massig hohem dachförmigen Gewinde,
eng genabelt, Miiudung breit mondlurinig,

Mundsaum verdickt, nicht umgeschlagen, Spiu-

delraud schwach.

1313. 3. monozonalis Lam. = H. unizonalis

Enc. = H. rapa Müll. Fer. 91. 4.

1. e.vilis, kreisrund- eonvex, Gewinde ziem-

lich flach, durchbohrt, Mündung oval, Mund-
saum scharf, Spindelrand sehr schwach, dünn-
schalig, glänzend.

1314. 2. exilis Müll. Fer. 92. 1.

1315. 2. laevigata Raf. Fer. 82. 6.

in. nitida, kreisrund eonvex mit wenig

erhabnem Gewinde, eng oder weit gena-
belt, Mündung rundlich mondl'üriiiig, Mund-

saum scharf, einfach, zartschalig, glän-
zend. Kleine Arten.

1316. 2. cellaria Müll. = H. nitens Alten =. H.

lucida Erard , Rossm. 1. 22.

1317.9. nitens Michaud , Compl. IS. 1. 2.

Oestreich.

1318. 4. nitida Drap. Rossm. 1. 22 *.

2. — V. = H. fulgida Z. Rum Ili.

1319. 1. glabra? Stud. (völlig blassgrün', 'obre

Windung ins gelbliche.) Bucowina.

1320. 8. lucida Drap. Rossm. 1. 25., sieben da-

von sind olivgrün, und deshalb fraglich. Oestreich.

1321. 2. Voltzii Desh. Fossil.

1322. 2. nitidosa Fer. Rossm. 1. 23. Piemont.

1. — Var. weiss, undurchsichtig.

Schweiz.
1323. 2. Desmarestina Brogn. foss.

1324. 2. crystallina Müller. Sturm 6. 7.

3. — ?V. reinweiss, glänzend. Br. ¥".

1325. 1. fulva Müll. = H. nitidula Alten ="H.
trochiformis Mont. Drap. 7. 12. 13.

n. realis, kreisrund - eonvex, oder völlig

flach, uiidurchbohrt oder äusserst fein

durchbohrt, Mündung unten doppelt so breit

als oben, Mundsauin scharf, einfach, sehr dünn-

schalig, stark glänzend.

1326. 1. planulata mihi, tellerförmig; Gewinde
völlig eben; Naht mit einer feinen Leiste versehen;

letzte Windung hoch; Basis üaeh ; 5 Windungen, die

letzte kaum breiter als die vorletzte; gelblichgrün;

nngenabelt, aber mit Nabeleindruck; sonst gemäss

der Gruppe. Br. 3J'" H. li'". Vaterland Con-
ception in Chile.

1327. 2. subtilis mihi, planconvex; Gewinde

wenig erhaben; 41 — 5 Windungen, dach, allmählig

breiter werdend; blass hornbraun; äusserst zartscha-

lig; ungenabelt; sonst gemäss der Gruppe. Er. 2t'"

H. Ij '".

1328. 1. brunnea mihi, eonvex; Gewinde ziem-

lich hoch; ii Windungen, die sehr allmählig breiter

werden; gelbbraun, obre Windung dunkler, weiss

punktirt; ungenabelt, aber mit Nabel- Kindruck; sonst

gemäss der Gruppe. Br. 2i '" H. li'". Vaterland

Süd. im«-i ika.

1329. 1. re alis Mühl.

o. fr u I im m, knglig, zum Thcil ins ke-

gelförmige, eng oder weit genabelt, Mündung
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gerundet mondföianig, nach unten erwei-

tert, Mundsaum scharf, kaum übergebogCD, innen

gelandet , äusserst fein gestreift.

1330. 1. regularis Charpentier. Schweiz.

1331. I. splendid ola . . . . ? Kommt ziem-

lich mit U. nitidiuscula Sow. überein. Mexiko.

1332. I. velutina Lain. = H. tortula Fer.

{ — V. weiss. ( Geht in Carocolla

über, wie noch mehrere Arten dieser Gruppe)

1333. 1. velutinoides mihi, kuglig;, 4| Win-

dungen; ziemlich convex; weisslich mit lichtweisser

Binde auf der Mitte der letzten Windung; Nabel fast

völlig bedeckt; Mündung gerundet mondförmig; Un-

terrand sehr grade; sonst gemäss der Gruppe. Br._8'"

H. Si'". Unterscheidet sich von velutina durch einen

Umgang mehr, durch schmälere Umgänge, durch

Mangel des schwachen Kiels, durch den graden Unter-

rand°und den fast völlig bedeckten Nabel.

1334. 13. fruticum Müll. = H. cinerea Poir.

Pfeill'. 1- 2. f. 3— 5. 3 Var.: bräunlicbgelb, (= H.

terrestris Gm.); weiss; bräunlicbgelb, gebändert.

1335. 4. s tri gell a Drap. = H. sylvestris Alten.

Rossm. 1. 9. Oestreich.

1336. 1. lurida Z. Rossm. 1. 360. Illynen.

1337. 2. cinctella Drap. Rossm. 1. 363.

1338. 1. limbata Drap. Rossm. 1. 362.

1339. 1. Olivieri Fer. =: H. dilueida Z. == H.

parumeineta Parr. = H. ornata Jan. = H. bizona

Mühl. Rossm. 1. 365. Corfu.

1. — V. kleiner, einfarbig, der innre

und äussre Mundsaum rostgelb. Sicilien.

p. iinidcntata, gedrückt kuglig, meist

alier kuglig ins kegelförmige, eng genabelt,

Mündung mondförmig, unten nicht er-

weitert, Mund säum erweitert, mit star-

kem inuern Lippenwulst, der unten zum

üftern zahnarlig erhöht ist; (weshalb sie in He-

licodonfa üb ergehen.)

1340. 5. incarnata Müll. Rossm. 1. 10.

1341. 1. carthusian a Drap. Rossm. 1. 364.

1342. 4. car tli usia nella Drap. = H. carthu-

siana Müll. = H. claustralis Z. = H. lucernalis Z.

Rossm. 1. 366.

1343. 1. occultata Parr. Syrien. (Hat manches

von H. Stabella.)

1344. 1. crassilabris Miihl. Illynen.

1345. 1. teeta Z. Karpathen.

1346. 1. circinata Stud. Rossm. 1. 12. a.

Oestreich.
1. — V. = H. montana Rossm. 1.

12. I'.

1347. I. leucozona Z. Illynen.

1348. 3. dolopida Jan. Halte ich nur für junge

leucozona, sonst würden sie auch nicht in diese

Gruppe gehören. La Bresse.

1349. s < b i a n c k i i Fitz. Schweiz.

1350. 1. unidentata Drap. = II. monodon Fer.

= H. cobresiana Alten. Rossm. 1. 15. Steiermark.

'>. — — jung, ungezähnt.

1. — V. = II. edentula Drap. 7. 14.

Oestreich.

1351. 2. indistineta? Fer. 38. 1. St. Donnngo,

an den Stämmen der Randia barbillora.

q. hi&pida, kegelförmig-koglig, zur

Grösse weit genabelt, Mündung mondförmig,

Mundsaum scharf oder, wenig umgebogen, in-

nen schwach geraudet, behaart.

1352. 3. riliatn Fer. .Michaud. 14. 27 — 29.

Südfrankreich und Tyrol.

1353. 1. sericea Müll. Pf. 1. 2. f. 17. Baiern.

1354. 12. hispida L. Pf.~l. 2. f. 20. Sachsen.
1355. 2. pilige ra Z. Oestreich.

1356. 3. revelata Fer. [Mich. 15. 6 — 8. Süd-
frankreich.

1. — V. ? = H. badiela Z. Schweiz.
1357. 1. chiliensis Mühl. Opana.

r. apicina, gedrückt kuglig, Gewinde
völlig flach, genabelt, Mündung fast höber

als breit, Mundsaum scharf, einfach, mit rau-

her Überfläche.

1358.2. epidermia mihi, planorbenartig; Ge-
winde völlig flach; 4 Windungen, letzte wenig breiter

als die vorletzte; mit braunem Epiderm, das in kleinen

Distanzen rippenartig di# Oberfläche bedeckt; weit

und tief genabelt; Mündung rundlich, fast länger als

breit; sehr wenig durch die vorletzte Windung modi-
licirt. Br. 2 '" H. f '". Vaterland Vallariano in

Chile.

1359. 1. tessellata Mühl. Juan Fernandez.
1360. 2. conspurcata Drap. Rossm. 1. 351.

Dalmatien.
1. — aus Juan Fernandez.

1361. 3. apicina Lam. Rossm. 1. 352. Alle 3 Ex.
vollständig behaart, was die Vermuthung des Herrn
Prof. Rossmässler bestätigt. Sardinien.

s. striata, gedrückt - kuglig, Höbe
des Gewindes sehr rerschieden, weit
genabelt, Mündung rundlich mondförmig, so

breit wie hoch, Mundsaum scharf, innen geran-

dct, meist stark gestreift. Hier findet

ebenfalls eine Hinneigung zu Carocolla sfatt.

1362. 2. villosa Drap. = II. pilosa Alt. Pf. 3.

6. f. 5. 6. Baiern.

1363. 2. um b rosa Partsch. Rossm. 1. 13. Oest-
reieb. Diese beiden stehen der Gruppe cingulata nahe.

1364. 4. candidula Stud. = H. thymorum Alten.
Rossm. 1. 350.

2. — V. = H. costulata Z. = H.
striata Lam. Rossm. 1. 353. Oestreich.

1365. 1. vi ig in aus Jan. Sicilien.

1366. 1. rugosalis Z. Sicilien.

1367. 6. striata Drap. = H. interseeta Poiret.

klein, üaeh, graulich -weiss. Sachsen.

2. — V. klein, unterbrochen gebän-
dert. Sachsen.

3. — V. klein, mit 3 dunkeln Bändern.
Rossm. 1. 354. a. Italien.

2. — V.=H. meridionalis Parr. stroh-

gelb. Corfu.

3. — — schwacb gebändelt. Corfu.

3. — V. := H. cisalpina Jan. gekielt.

Rossm. 1. 354. c. Corfu.

3. — V. — H. Terverii Mich. Rossm.
1. 354. d. schwach gekielt. Corfu.

1. — — stark gekielt, Gewinde
flach. (Geht in Carocolla über.)

2. — V. = II. obesa Z. gekielt

Corfu.
5. — V. — II. pullula Z. stark ge-

kielt, Gewinde völlig flach. Egypten.

I. — V. = H. Teigestina Miihl.

Triest.

1. — V. = H. interjeeta Z. Corfu.

1368. 1. subrostrata Fer. (?). Albanien.

1369. 2. mirabilis Parr. (nicht Fcrussar) , Spa-

nien = V IL alpina Für. Micb. 14. f. 16. 17.

1. — V. = H. vestalis Parr. Alex-

andrien.

1. — V., weit grösser, Nabel en-

ger,
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ger, letzte Windung an der Basis bauchiger. Br.

11 i
'" H. 8'". Sculptur uiul Färbung wie bei mi-

rabilis.

1370. 1. nivea Ziegl. Corfu.

1371. 2. variahilis Drap. = H. istriensis Mühl.
= H. subalbida Poir.= H. virgata Turton. Kossm. 1.

356. mit vielen durchbrochnen Bändern. Kossm. 1.

356. a. Corfu.
j. — V. sehr gross. Kossm. 1. 356. f.

5. — V. weiss , Kossm. 1. 356. c.

Dahnatien und Corfu.

j. — V. = H. obsoleta Z., schwach

gekielt. Dalmatien.

1. — V. = H. aegyptiaca Parr. Joppe.

3. — V. = H. maritima, Drap. 5. 9.

10. Sardinien.

2. — V. =11. maculosa Z.= H. pustu-

losa Z., mit 6 und 7 punktirten Bändern. Dalmatien.

2. — V. mit 1 und 2 punktirten Bän-
dern. Cephalonien.

1. — V. mit 5 punktirten Bändern. H.

pustulosa Z. Alhanien.

1. — V. =H. nebulosa Z., mit breiten

Bändern. Dalmatien.

2. — V. mit weisslichen Bändern.

Dalmatien und Sardinien.

1. — V. = H. Menkiana Stenz. Py-
renäen.

t. pisatta, kuglig, Gewinde ziemlich
flach und sehr flach, durchbohrt, Mün-
dung breit mondförmig, Lippe scharf, innen

geraudet.

1372. 12. pisana Müll. = H. rhodostoma Drap.

Kossm. 1. 359., mit 12. 11, 10, 9, 7. 5 und 4 schar-

fen ,
gefranzten oder punktirten Bändern. Sardinien

und Oestreich.

2. — V. mit 3 Bändern, und völlig

flachem Gewinde.
2. — jung; , weiss, mit Kiel = Caro-

colla cinae Mke. Rossm. 1. 359. d.

1. — V. = H. sardoa Z. Croatien.

1. — V. = H. damascena Parr. Da-
mascus.

u. ericetorum, niedergedrückt hüg-
lig, oder (lach rundlich, Gewinde ziemlich

flach, weit und sehr weit genabelt,
Mündung rundlich, Mundsaum scharf, innen

geraudet.

1373. 1. cespitum Drap. = H. fasciolata Poir.

Kossm. 1. 16., mit 5 scharten Bändern.
2. — V

r
. mit 6 und 8 z. Tbl. ver-

ilossnen Bändern. Dalmatien.

3. — V. die braunen Bänder dicht und
verllossen , so dass von der Grundfarbe nur 2 weisse
Bänder bleiben.

1374. 2. ericetorum Müll. Rossm. 1. 17. mit
5 und 6 horngrauen Bändern.

1. — V. einfarbig weiss.

1. — V. = H. instabilis Z. Mündung
grösser. Galizien.

2. — V. völlig weiss. Sicilien. (An-
näherung an Caroc. lilimargo.)

1375. 3. Babondubii Parr. Croatien.

1376. 2. neglecta Drap. = II. obvia Z. Rossm.
1. 355. Corfu.

5. — V. = 11. protea Parr. oben weiss,
Basis mit mehreren punktirten Bändern. Creta.
Könnte auch in die Gruppe striata gestellt werden.

Verzeichniss d. Cunch.

v. pyramidafia, conisch - kuglig,
Gewinde hoch, genabelt, Mündung mondförmig,
auch rundlich, Mundsaum scharf, innen
gerandet, Form von Turbo und Trochus.

1377. 1. albina Z. Dalmatien.
1378. 1. pyramidata Drap. = H. speetabilis

Z. Kossm. 1. 349., weiss. Dalmatien.
*• — V. = H. littoralis Z. Dalmatien.
*• — Y. = II. Kequirenii . . . . ?

Dalmatien.

!• — V. = H. arenaria Z. = II. sa-
bulosa Z. Corfu.

1. — V. = H. agnata Z. Lessina.
1379. 1. conica Drap. = H. trochoides Poir.

Rossm. 1. 347. sehr flach. (Könnte z. Tbl. zu Carp-
colla gezogen werden.)

4. — V. hoch gewunden. Croatien.
3. — V. = H. turritella Parr. Dal-

V.= H. remissa Parr. Croatien.
V. = H. sulculata Jan. Rossm.

malten.

I. 348.

1. — V. = H. rugosiuscula Mich. 15.
11 — 14. Südfrankreich.

2. — V.= II. verticillata PaiT. Lessina.
1380. 1. aculeata Müll. = H. spinulosa Turt

Drap. 7. 10. 11. Schweiz.

w. pi/gm aea, c o n i s c h - k u g 1 i
g'

}
Ge-

winde hoch, weit genabelt, Mündung rundlich,

Mundsaum scharf, innen nicht geran-
det; sehr kleine Arten.

1381. 3. aliena Z. Steyermark.
1382. 1. pygmaea Drap. 8. 8— 12. Schweiz.
1383. 4. rupestris Drap. = H. umbilicata Mont.

Drap. 7. 7 — 9.

x. algira, kreisrund, Höhe des Gewindes

verschieden, weit und tief genabelt, Mündung
rund oder breit- mondförmig, z. Tbl. durch einen

Kiel winklig, Mundsaum scharf, innen
nicht gerandet, dünnschalig, stark gestreift,

unten stark glänzend; grössre Arten.

1384. 2. algira L. = H. aegophtbalmos Gm. =
H. oculus capri Müll. Rossm. 1. 147.

1. — V. = H. verticillus Fer. Kossm.
1. 149. Italien.

1385. 1. albanica Z. Rossm. 1. 148. Albanien.

1386. 2. croaticaPartscb. Rossm. 1.151. Croatien.

1387. 2. compressa Z. = H. pudiosa Mke.
Rossm. 1. 150. Istrien.

1388. 2. acies Partscb = H. acutimargo Z. =
Carocolla acutimargo Mke. Rossm. 1. 152.

y. poly g tjrat a, scheibenförmig, Wir-

bel eingedrückt, mit sehr vielen Windungen,

breit und offen genabelt, so dass
summ tue he Windungen sichtbar sind,

Mündung länger als breit, Mundsaum um-
gejächl agen. Planorbisartige.

1389. 1. polygyrata Born. Fer. 69. A. 7 — 9.

(Stellt der Gruppe cingulata sehr nahe. Ein nicht

minder schöner, interessanterer Uebergang nach Pla-

norbis und Drepanostoma ht nicht zu verkennen, so

wie zu Ampullaria effusa \md cornu arietis.)

z. perspeettva, fast scheibenförmig,
sehr weit genabelt, s ä m m 1 1 i c h e W i n -

10



du u gen iu ihm sichtbar, Mündung rund-

lich mondformig*, z. Thl. durch einen Kiel wink-

lig, Mund sau in scharf, innen nicht gerau-

dct.

1390. 1. solaria .Mke. = H. perspectiva Mühl.

Oestreich.

1391. 2, rot and ata Müll. Pf. I. 2. f. 33. 34.

1. — fossil.

1392. 1. perspectiva Say. Fer. 79. 7. Panama.
1393. 1. histrio Miihl. Opana.
1394. 1. ruderata Stud. Pf. 3.4. f. 26. Karpatlien.

1395. 1. umbilicata mihi , scheibenförmig; Ge-
winde völlig ilacli; Naht ziemlich tief; letzte Win-
dung bauchig und hoch; 3 Windungen; fein längsge-

streift, grünlich; Nabel gewunden; Mündung fast

hoher als breit. Br. 5j"' II. 3'". Vaterland Süd-
Amerika. Die letzte Windung ist nicht so gedrückt,

wie bei patula, das Gewinde llacher, die Mündung
rundlicher.

1396. 2. patnla Desh. Porto Rico.

1397. 3. alter na ta Say = H. scabra Lam. =
H. radiata Gm. Fer. 79. 8.

1. — jung , völlige Carocolla.

aa. intermedia, flach gewölbt-schei-
benförmig, Gewinde meist sehr flach, ziem-
lich weit genabelt, Mündung rundlich und

rundmondforiiiig, Mundsaum wenig oder kaum
nmgehogen, stark gestreift.

1398. 3. Ziegleri Schmidt V. maj. Rossm. 1. 154.

1. — V. minor, Käinthen.
1399. 1. intermedia Fer. = H. cafenulata

Mühl. Rossm. 1. 155. mit 3 unterbiochnen Bändern.
Ulyrien.

1. — V. mit dem untersten, nicht un-
terbrochnen Bande. Venet. Friaul.

1400. 1. strigata Müll. = H. strigata rugosa
Müld. = H. glabrata Z. = II. signata Charp. Rossm.
1. 227— 229. ungebändert, grobfaltig. Calabrien.

1. — V. = H. corrugata Z. glatter,

punktirt gebändelt. Calabrien.

1401. 1. lacticina Z. = H. coertilans Mühl.
Rossm. 1. 375. (irrth. 372.) Croatien.

1402. 2. phalerataZ. Rossm. 1. 159. Sicilien.

1403. 2. Schmidtii Z. Rossm. 1. 156. Kürnthen.

1404. 2. tigrina Jan. Rossm. 1. 226. Italien.

bb. setosa, gedrückt kugelförmig,
last scheibenförmig, weit genabelt, Mün-
dung rundlich und rundlich -mondformig, Mund-
saum weit übergebogen , Mundränder sehr genä-

hert, dünnschalig, behaart.

1405. 2. setosa Z. =11. setigera Z. Rossm. I.

22J. 222. Dalmatien.

1406. 2. Lefebouriana Fer. = H. deplana
Mühl. Rossm. 1. 94. Triest.

1. — V. = H. Sadleri Z. Illvrien.

1407. 1. hirta Mke. = II. deplana Z. Rossm. 1.

95. Fiume.

cc. concisa, kreisrund -convex, Gewinde
w c n i g hoch, s e h r w e i t genabelt, M ü n -

düng sehr breit, Mundsaum übergebogen,

Ränder sehr genähert.

1408. 2. zonaria L. Fer. tab. 72. 73. Var. a.

2. — V. b. Fer. 73. 6.

2. — V. Fer. 73. 9.

1409. 1. sep ulchralis Fer. r= II. labrella Lam.
Fer. 75. 1.

1. — V. einfarbig weiss, mit gelb-

grünlichem Kpiderm.
1410. 1. concisa Fer. 78. 3. 4. geht in Caro-

colla über.

1411. 1. Deshayesii mihi, gedrückt kuglig; Ge-
winde ziemlich flach; letzte Windung sehr breit; oben
einfarbig hellbraun, schimmernd, unten grünlich gelb,

stark glänzend, äusserst fein reticulirt gestreift, ober-

halb die Streifen in feinen Wellenlinien gehend , und
mit Kpiderm überdeckt, das, fein lamellös, die Ober»
Hache etwas rauh macht; sehr weit und tief gena-
belt; Mündung breit-oval; Mundsaum umgeschlagen;

Mundränder sehr genähert, beide an der untern Seite

der vorletzten Windung stehend. L. 1" 11"' Br.
1" 6'" H. 9'".) = ? .H. üuoy Desh. = ? H. un-
dulata Quoy. Unterscheidet sich von concisa durch

den weitem Nabel, durch die am Aussenrande nicht

gedrückte Mündung, dureb den Mangel des Kiels,

durch die grössre Annäherung der Mundränder und
durch die eigentümliche Oberfläche. — Hrn. Prof.

Deshayes zu Ehren benannt, einem Gelehrten, der
die grossesten Verdienste um die Conchyliologie hat,

und dem ich hierdurch nur einen geringen Beweis
der ausgezeichnetsten Hochachtung zu geben vermag.

dd. Poi/zolzi, kreisrund - convex, Ge-

winde Dach oder massig hoch, weit genabelt,
Mündung breit mondformig oder oval, auch rund-

lich, Mundsaum übergebogen, Ränder nicht

g eniih ert.

1412. 1. pellis serpentis Ch. Fer. 75. A. 2.

1. — Abnorm, mit Kindlücken. Fer.

75. A. 3. geht in Carocolla über.

1. — jung, vollkoinninc Carocolla, von

der Form der C. inllata.

1413. 2. senegalensis Ch. = H. cornu vena-
toiiuni V. b. Gm. Fer. 78. 1. 2.

1414. 15. Pouzolzi, Michelin. = H. gravosaen-

sis Mühl. = H. bienoensis Mühl. = II. montenegrina
Z. = H. dalmatina Parr. Rossm. 1. 215. Var. mit

1. 2 und 3 Bändern; einfarbig; mit llachem und hö-

herm Gewinde; mit oben abstehendem Mundsaum,
u. s. w. Dalmatien.

1415. 1. cicatrica mihi, kreisrund convex; Ge-
winde sehr üaeh , i-, Umgang; Oberfläche oben sehr

fein genarbt, Basis fein gestreift; graulich braun, mit

5 punktirten braunen Linien, von denen die 3te und

4te dicht beisamitfenstehn ; weit und tief genabelt;

Mündung oval; Mundsaum umgeschlagen, Ränder
wenig genähert. Br. 10;"' H. 4j"'.

1416. 2. pyrenaica Drap. Rossm. T. 218.

1417. 1. iingulina Fer. = H. badia Born, und
Gm. Fer. 77. 2. 3.

ce. cingi/Ia/a, kreisrund convex, Gewinde

(lach oder massig hoch ,
w e i t ge n a h e 1 1

,

Mündung breit mondformig oder rundlich, Mund-

saum umgebogen, Rander sehr genähert.

1418. 1. trizona Z. = H. tricineta Mühl. Rossm.

1. 87. _ . ,
1. — V. mit ziemlich hohem Gewinde.

Rum lli.

1419. 2. planospira Lam. = H. zonata Fer.=
IL vitlata Jan. Rossm. 1. 90.

1. — V. grösser. Sicilien.

1420. 1. siculina Z. = V IL macrostoma Mühl.

= H. pervia et didyma Mühl. Rossm. 1. 216. Si-

cilien.

1 V. = H. cryptozona Z. Rossm.

1. 217.
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1421. 2. cingulata Stud. Rossm. 1. 88.

1422. 2. fue tens Stud. Rossm. 1. 92.

2. — V. = H. acliates Z. Tyrol.

1423. l. cingule IIa Z. Rossm. 1.373. Volhynien

1424. 1. fanstina Z. = H. Selemine Miihl

Rossm. 1. 93. Volliynien.

1. — V. = II fascelina Z. Tvrol.

2. — V. = H. sativa Z. Mafiren.

1425. 1. Cornea Drap. Rossm. 1. 96.

1. — V. = II. squamatina Partsch,

Rossm. 1. 219.

1426. 15. pulchella Müll. Sturm. 3. 12. Halle.

5. — Fossil.

2. — V. = H. costata Mull. Pf. 1. 2.

f. 31. Schweiz.
1427.1. canalifera mihi, kreisrund - convex

;

Gewinde ziemlich hoch; 6 schmale Windungen, die

letzte kaum breiter als die vorletzte ; oben stumpf
gekielt; dicht gestreut, graulich braun; oil'en genabelt;

Mündung etwas zusammengedrückt, weit breiter als

hoch; Mundsauui umgebogen, niedergedrückt , innen

wulstig, dick, weisslich; hinter dem Mundsaum ein

schmaler Canal. Br. 4"' H. 2'". Das höhere Ge-
winde, der (lache Kiel, die engere Mündung, der

Kanal hinter der Lippe unterscheiden sie von con-

torta Z. (Covfu.)

1428. 2. corcyrensis Parr. = II. contorta Z.

(nicht Fei.) Corfu.

1429. 2. Hoff m anni Partsch == H. monozona
Z. = H. insolida Parr. Rossm. 1. 224. Albanien.

1430. 1. denudata Rossm. = H. praetextata

Parr. Rossm. 1. 223. Geht in Helicodonta über.

Albanien.

3. Abtheilung Helicodonta Fer.

ff. bidcntala, kuglig, Gewinde hoch,

fein durchbohrt oder u n g c n a b e 1 1, Mün-
dung sehr breit, Muudsaum umgebogen, an
der Basis gezähnt.

1431. 2. bidentata Gm. = Trochus bidens Ch.
Rossm. 1. 14.

1. — V. = H. bidens Z. — H. dio-

don Parr. Karpathen.
1432. 1. xanthodon mihi, knglig, Gewinde hoch

;

4t flache Windungen, die obersten gekielt; unregel-

mässig längsgestreift, weisslich, Mündung dunkel-
braun, Zahn lichtbraun; ungenabelt; Mündung breit;

Mundsaum umgeschlagen, durch einen schwachen
Spindelwulst vereinigt, mit einem starken Zahn an

der Basis. Br. 9^ "' H. 6i "'.

1433. 1. sinuata Müll.= 11. sinuosa Fer. 54. 1.2.

gg. punctata, wie personata, aber nn-
genabelt. (Eigentlich mit bedecktem Kabel.)

, 1434. 1. punctata Born = H. hippocastanum
Lam. = H. nux denticulata Ch. Fer. 49. 3.

hb. personata, kreisrund - convex , Ge-

winde massig hoch, auch völlig flach, genabelt,

der Nabel z. Tbl. bedeckt , Mündung verengert

ljuelilig, Munds au in stark, umgebogen,
g e z äh n e 1

1
, M ii n i an g s w a n d ehe n falls

mit Lamellen oder Zähnen versehen.

1435. 1. avara Say. Fer. 50. 2. Florida.

1436. 2. auriciilata = Polygyra auriculata Say.

Fer. 50. 3. 4. eine gelblich- weiss, die zweite horn-
braun.

1437. 2. personata Lam. = IL isognomostomus
Gm. Rossm. 1. 18.

2. — Nabel völlig verdeckt.

1438. 1. linguifera Fer. 49. A. 3.

ii. obroluta, scheibenförmig, Ge-
winde völlig flach , Wirbel zum T heil einge-

drückt, offen genabelt, Mündung bucklig, Mund-
sau in umgebogen, wulstig oder ge-
z a b d t. Drepanoslomaartige,

1439. 1. diodonta Mühl. Rossm. 1. 19. Orsowa.
1440. 1. holoserica Stud. Rossm. 1. 20. Alpen.
1441. 2. obvoluta Müll. = H. holosericea Gm.

= IL bilabiata Oliv. Rossm. 1. 21.
1442. 2. angigyra Z. Rossm. 1.21*. Dürfte wohl

mit der vorigen zu vereinigen seyn.

kk. opanica, kreisrund-convex, Gewinde
flach, eng genabelt, Mündung eiförmig, M und -

saum scharf, innen nicht gerandet, Mund-
r ä n d e r u n d M ii n d u n g s w a n d g e z ä h n e 1 1.

1443. 1. opanica mihi, kreisrund convex; Ge-
winde flach, 4j Windungen; zartschalig; mit sei-

denglänzendem fein gestreiften braunen Kpiderm ; eng
genabelt; Mündung unten sehr breit; Mundsauui bis

dicht an den Nabel gehend, scharf; Mundrand mit 4,

Mündungswand mit 3 Iamellenförmigen Zähnen. Br.
1%'". Vaterland Opana in Amerika. (Aehnlich der H.
contorta Fer. 51. A. 2. Gehört zu den sehr wenigen
Helicodonten mit scharfem Mundsaum.) (178 Arten.)

2. Untergattung DRKPANOSTOMA Porro.

1444. 1. naut i liformis Porro (in Guerin Mag.
abgebildet.) Sardinien. (Hierher würde die Unter-
gattung Anostoma zu stellen seyn.)

3. Untergattung CAROCOLLA Lam.

a. labyrinthus, mit Zähnen in der

Mündung.

(Diese Gruppe könnte ebensowohl zu Helicodonta

zu stellen seyn.)

1445. 1. Guerin i mihi, kreisrund; Gewinde sehr

flach, 6j völlig flache Windungen; Kiel in der Mitte

der letzten Windung, oberhalb des Kiels stark, unterhalb

fein gestreift; braungrau; ziemlich weit und tief ge-

nabelt; Mündung breit; Lippe umgeschlagen, an ihrer

Basis 2 Zähne , hinter der Lippe eine kanalartige Ver-
tiefung. Br. 5'" H. 2'".

1446. 1. lychnuc litis Lam. = Helix lychnuchus

Müll. — H. lucerna Ch. Für. 56. A. 2 — 8.

2. — V. minor Fer. 56. A. 5— 7.

1447. 1. labyrinthus Lam. = Helix labyrinthus

Ch. Fer. 54. B. 2 — 5.

1448. 1. soror = H. soror Fer. 54. 4.

b. Gualteriana, Kiel oberhalb der letz-

ten Windung.

1449. 1. hispidula Lam.— Helix lens Fer. 66. 2.

1450. 3. filimargo Mke. = H. iilimargo Z. =
IL taurica Krynicki Rossm. 1. 358. Krimm.

1. — V. mit völlig runder Mündung.
Steht H. ericetorum sehr nahe.

1451. 2. Gualteriana Lam. == H. Gualteriana

L. = H. obversa Born. Rossm. 1. 237.

1452. 8. s cahr i u seil la = IL scabriuscula Desh.

= H. erycina Jan. Rossm. 1. 234 — 236. Sicilien.

1. — abnorm, mit Bucht oberhalb der

Mündung. Der H. muralis verwandt.

1453. 1. i nflata Lam. = IL angulata Fer. Ch.
9. 1100. HOL mit etwas übergebognem Mundsaum.

1. — mit scharfem Mundsaum und
grünlich gelbem Kpiderm.

1454. 1. callosa mihi, Form von inflata; mit

scharfem Kiel: Gewinde etwas convex, 3; Windun-
gen, völlig verflächt; fein längsgestreift, gelblich

weiss, Wirbelspitze braun; genabelt; Mündung lang;
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Mundsaum scharf, innen gerandet ; an der Miindnngs-

waml ein zahnartjger Wulst. Br. 31'" H. 2'".

1455. 2. leucas Mke. = H. leucas L. = H. al-

bella. Cli. 9. 1103. 1100.

c. albilabris, Kiel in der JMitle der letz-

ten Windung.

1456. 2. polymorpha . . . . ? conisch conve\
;

Gewinde ziemlich Iioch, 7 Hache Windungen, durch

eine tiefe >aht getrennt, die letzte in der Mitte

stumpf gekielt; dicht und lein nnregelmässig gekörnt;

bräunlich , letzte Windung mit zwei gelben Bändern,

die Kölner weiss; tief nnd ollen genabelt; Mündung
rund, da der Kiel die Mündung nicht ganz erreicht;

Mundsaum durch einen Callus auf der Mündungswand
verbunden, sehr wenig übergebogen. Br. 5'" H. 3'".

1457. 2. lapieida Lam.= H. lapieida L. Kossm.

1. 11.

1458. 1. novae hyberniae Qnoy.

1459. 2. angistoma Lam. = H. carocolla Cli.

Fer. 60. 1.

1. — jung, weit nnd tief genabelt.

1460. 2. aibilabris Lam. = H. carocolla L. =
H. tornata Born. Fiir. tab. 59.

1. — weit grösser mit halbbedecktem

Kabel.

1461. 1. marginata Lam. = H. marginata Müll.

= H. marginella Gm. Fer. 63. 3— 12. ollen genabelt.

1. — Kabel balbbedeckt.

1462. 2. bicolor Lam. = H. inversicolor Fer.

tab. 58. A.

1. — jung = Carocolla plebeja Berl.

Mus. Unterscheidet sich nur durch Kleinheit und stär-

kere Streuung.
2. — — — mit engem Nabelritz.

1463. 1. macnlata mihi
,
ganz wie bicolor, nur

weit und ollen genabelt, was wohl bicolor nie seyn

kann; gelblich, mit strahligen braunen Flecken. Br.
6'" H. 2i '". Vaterland Palearen.

d. ele gans, Kiel, unterhalb der letzten

Windung , Trochasartige.

1464. 2. circumdata Mühl. Eins diinkehoth-

braun, das andre gelbbraun. Tahieli und Opana.
1465. 1. e leg ans Lam. = H. elegans Gm. Var.

bumilis Mke. =: H. scitula Jan. Rossrn. 1. 346.

2. — V. elata Mke. Rossm. 1. 345.

1466. 1. Bosciana — Helix Bosciana Fei. 04. 1.

1407. 1 Carinii = H. Caioni Desh. = H. tur-

rita Phil. Rossm. 1. 343. Sicilien.

1468. 1. pilens Alke. = H. ]iileus Müll. = Bulla

bifasciata Gm. = Bulla ainliigua Gm. = Tiochus
pilens Ch. Fer. 107. 3— 8. (Diese Tafel soll eigent-

lich 63. A. numerirt seyn.) C. pilens könnte eben-
sowohl zu Helix, besser vielleicht noch zu Bulinuis

gestellt werden. (24 Arten.)

BULIMUS Bing. Lam.

1. Untergattung PARTULA Fer.

a. otaheitana, linksgewunden.

1469. 1. otaheitana Fer. = Helix perversa V.
e. Gm. = Bulimus otaheitanus Bing. Ch. 9. 950. 51.

2. — j ,ln g, ohne Wulst , scharflippig.

b. australis, rechts gewunden.

1470. 1. tabula na Sow.
2. — V. = Partula maura Mühl.

Nuahame.
1471. 1. gibba Vri-.

1472. 1. hyaline Sow. Illost. Bnlimus hg. 9. Ist

nicht Helix cylindrica Chemn. P. hyalina ist spitz oval

(nicht verlängert) hat nur 5 Windungen und keinen
Zahn in iler Mündung: Letzter Umgang 4'"; vorletz-
ter 1 \

"
' ; die Uebrigen zusammen I j

'". Diese Notiz
zur Erfüllung des Wunsches vom Hrn. Prof. Deshayes.

1473. 1. fragilis Fer. = Bulimus rubens Mühl.
1474. 2. faba = Bulimus faba Desh. =P. austra-

lis Per. = Helix faba Gm. = Bulimus australis
Bing. Cn. 9. 1041. einfarbig dunkelbraun.

1. — V. einfarbig olivbraun.

3. — V. dunkelbraun , mit breitem
Bande. Ch. 9. 1041.

2. — V. gelblich grün.

1. — V. grünlich mit sehr schmaler,
weisslicber Binde.

1. —
j ,ln S', Mundsaum übergebogen,

aber nicht verdickt, lichthraun und gelblich längs-
gestrahlt.

3. — V. = Bulimus inconstans Mühl.,
kastanienbraun, Mundsaum lichtbraun; stärker, Mün-
dung enger. Nuahame.

1. — V. mit vollendetem Mundsaum,
aber weit kleiner.

1- — V. = Bulimus tricolor Mühl.
gelblich grün, braun gebändert.

1475. 1. pudica Fer. =: Helix pudica Müll. =
Amis virginea Ch. = Bul. virgineus Brug. Ch. 9.

1042. (7 Arten.)

2. Untergattung BULIMUS Brug. Lam. (Buli-
mus Crichtoni Brod. Sow. 111. f. 60. macht einen
höchst interessanten Uebergang zu den mit Kanal ver-
sehenen Meerschnecken, und füllt eine Lücke aus,

die ausgefüllt zu sehen, man nicht ein arten konnte.)

a. hacmastomiis, oval o,blong und
oval conoidisch, Gewinde lang, durchbohrt

oder genabelt, Nabel zuweilen bedeckt, Mün-
dung gross , lang oval , Munds a u in u in ge-
bogen, Spindel stark, z. Tbl. gefallet.

1476. 1. planidens Michelin.

1477. 1. haemastomus Scop. =: Helix oblonga
Müll. = Bulimus oblongus Brug. = Turbo haema-
stomus Gm. = Bulla oblonga Ch. 9. 1022. 1023.

1478. 1. ovatus Brug. — Helix ovata .Müll. =
H. ovalis Gm. = Bulla ovata Ch. 9. 1020. 21.

1479. 1. cantag allan us Rang.
1480. 3. rosaceus King. Sow. lllust. 5.

2. — V. = Bulimus chilensis Sow. 4.

1481. 2. p hasia nel Ins Humbolt = B. iostoma
Sow. = H. phasianella Fer.

1482. 2. xanthosto nuis Berl. Mus.
1483. 1. pallidior Sow. 39.

1. — V., kleiner, bauchiger, Wirbel
schwarz = ? Bulimus olorinus Duclos.

14H4. 2. ovoideus Bing. = Hei. ovoidea Fer.
= Bul. Luzonicus Sow. 53.

1485. 1. citri uns Brug. = Helix aurea Fer.
Rechts gewunden = Helix dextra Müll. Ch. 9. 1210
— 12., gelb, an der Basis der letzten Windung braun

geflammt.
1. — V. links gewunden = Helix per-

versa L. = Hei. sinistra Müll. Ch. 9. 928 — 931.

934. 935. Grün, gelb und roth gestreift und gebändert.

1480. 1. in versus Bing. = Helix inversa Müll,

nnd Gm. Ch. 9. 925 — 927.

1487. 1. contrarius Desh. = Bul. interruptus

Brug. = H. contraria Müller s= H. interrupta Ch.

9. 938. 939. Einen wohl begründeten Unterschied

zwischen 11. inversus und contrarius linde icli nicht.

b. loratus, oval conoidisch, meist

bauchig, Gewinde massig hoch, einige durch-

bohrt, Mündung spilz oval, Mundsaum bei eini-

gen
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gen Hingeschlagen, Spindel weit in die
Mündung eingreifend, stark abge-
stutzt, mit zahnartigem Wulst. (Coch-
logenae helieteres Fer.)

14SS. 1. gravid us Fer, 155. 3., Var. gracilis 155.

4. , linksgew unden.

1489. 1. vulpiniis Fer. 155. 1. 2., Var. grün, mit
9 zarten braunen Linien um die Windungen, links-

gewunden.
1490. I. decorns Fer. 155. 5— 7. Ch. 11. 3014.

3015. (Mein Kxempl. rechtsgew.)

1491. 1. turritella Fer. 155. 13.

1492. i. luiatus Fer. 155. 9 —11. braun mit
einem gelben Bande auf der letzten Windung.

1. — V, einfarbig blass citrongelb.

1. — V. einfarbig milcliweiss.

1. — V. milcliweiss mit einem schma-
len braunen Eande an der Basis der letzten Windung.

c. metaformis, oval - conoid isch,
Gewinde massig hoch

,
genabelt und ungenabtlt,

Mündung oval rundlich, Mund sau in umge-
schlagen, Spindel breit, stark, sieh schnell

verschmälernd , Helixartige.

1493. 1. metaformis = H. metaformis Fer.
108. 2.

1494. 1. Pythogaster Lam. Fer. 108. 3., 110.

1 — 3. (es ist die \ ar. 110. 3.)

1495. 1". hetero trieb us Moricand Memoires
tab. II. i. 5. C.

d. sordidus , oval - conoidiseh nnd oval-

oblong, Gewinde lang, letzte Windung gleich

gross oder grösser als die übrigen zusammen,
genabelt, Mündung lang oval, Mund sau m
Hingebogen, Spindel stark, Oberfläche
fein körnig reticulirl.

1496. 2. mutabilis Brod. Sow 15.

1497. 1. versicolor Brod. Sow. 16.

1. — jung, mit scharfem Mundsaum,
eng genabelt.

1498. 2. sordidus Lesson = B. Protbeus Brod.
Sow. 14.

2. — J unS 5 schlanker, Mundsaum
scharf.

e. bilabiatus, oval conoidiscb, Gewin-

de wenig hoch, eng genabelt, Mündung
eckig b irnlö rm ig, Mundsaum stark, weit

umgeschlagen, Spindel sehr stark, breit,

mit Falte. Aurieulaartige.

1499. 1. melanos tom n s Swainson = H. mela-
nostoma Fer. = H. rhodospira Moric. Mündung
schwarz, Lippe graulichrotb und lichtbraun. List.

29. 27.

1. — V. Mündung röthlich, braun ge-
fleckt, Mundsaum schwärzlich -violett.

1500. 1. bilabiatus Brod. = H. maximiliana
Fer.

1. — jung, zweite Lippe im Entstehen.

f. Lt/onctiaiius, conisch und oval co-
niscli, Nabel eng, Mündung 3 und 4 eckig,
sich an der Basis vom Gewinde ent-
fernend, letzte Windung sehr breit vorge-

rcrjcic/iiiiss d. Couch.

streckt, Mundsaum umgebogen oder scharf.

Pupaartige.

1501. 2. Lyonetianus Brug. — Helix Lyone-
tiana Pallas = Pii|ia Lyonetiana Mke. = Trochus
distortus Gm. = Trochus Lyonetianus Ch. 5. 1513.
a. b. Steht der Popa pagoda und sulcata nahe.

1502. 1. navicula Wagner = Hei« auris lepo-
ris V. a. Fer. = Bulimus lateralis Mke.

1503. 1. bivittatus? Sow. 46. Var. mit 4 Binden.
1504. 1. vimineus Moricand.

g. auris leporis, oval - oblong und fusus-
artig, Gewinde sehr lang, Nabel eng, Mün-
dung sehr lang, s c h m a 1 , w e i t ü b e r die
letzte Windung heruntergehend, ineist

in senkrechter Richtung , Mundsaum übergebo-
gen, Spindel mit starker Falte. Diese
Gruppe uühert sich eben so sehr den Auriculas,
als sie zu den Voluten verwandtschaftliche Ver-
hnltnis.se erkennen lässt.

1505. 2. auris leporis Brug. = Auricula lepo-
ris Lam. = Helix auris leporis Fer. = Bulimus la-
gotis Mke.

1- — V. schwarz gebändert und da-
durch dem Bulimus navicula sehr ähnlich werdend.

1506. 1. distortus Brug. — H. distorta Fer. =
Auris Midae distorta Ch. 10. 1395. 96., bräunlich gelb,
weiss gellammt.

1- — V. letzte Windung stärker ge-
kerbt, graulich braun, mit weisslichen Flämmchen
und Punkten, und einem punktirten schwarzen Bande.

1507. 1. virgulatus = H. virgulata Fer. = Bul.
caribaeorom Lam. = H. fragilis Var. c. Gm. Fer.
142. B. 1 — 7. braun mit dunklern (Juerbinden und
Flammen und starkem Wulst an der Spindel. (Dürfte
von den folgenden wohl zu trennen seyn.)

1508. 1. praecilus d* Orb. Sow. 68. Fer. 142.
B. 6. (Hier als Var. \on H. virgulata.)

1509. 1. sporadicus d'Orb. Sow. 78. Chemn. 9.
1225. a.

1510. 1. capueira Spix = Bul. angiostomus
Wagner.

1511. 1. goniostoma Fer. Lister 1059. 4. (Abb.
schlecht.)

h. tigris, ovalfususförmig, Gewinde
gestreckt, letzte Windung ziemlich so lang wie
die übrigen zusammen

,
genabelt und ungenabelt,

Mündung 1 an gei förmig, senkrecht, Mund-
saum flach übergebogen oder verdickt.

1512. 3. Tannaysii Fer. 113. 4— 6.

1513. 1. ruhe Uns Brod. Sow. 32. Var. etwas
dicker

,
gelblich , weiss getüpfelt.

1514. 1. pnlchellus Brod. Sow. 17.

1515. 2. tigris Brod. Sow. 21.

1. — V. = Bul. varians. Brod. Sow.
20. = V Bul. litta Fer. Ich linde zwischen der Ab-
bildung in Sow. und der im Atlas zur Urania keinen
wesentlichen Unterschied.

1516. 1. un du latus Guild. Sow. 54.

i. detritus , ronoidisrh oval, etwas
bauchig, Gewinde ziemlich lang, durch-
bohrt, Mündung senkrecht, lang eiförmig

Mundsautn scharf, oder sehr wenig umgebogen.

1517. 1. nitidus Brod. Sow. 2., dürfte, trotz al-
ler Abweichung in der Abbildung nur ein junger un-
dulatus seyn.)

1518. 1. discrepans Sow. 52.

11
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1519. 1. panamensis Erod. Sow. 25.

1. — V. schwach gekielt, geldlich

weiss, Nalit and Nabelgegend dunkelbraun, Mündung
citrongelb.

2. — V. völlig weiss , Mündung ci-

trongelb.

1520. 1. tenuissimus = II. tenuissima Fer.

142. B. 8.

1521. 2. ci tri n o - vitr e us? Moricand Mein.

Tab. 2. f. 1!>. (Meine Exempl. sind enggenabelt,

auch ist die Mundung etwas kleiner als in der Ab-
bildung.)

1522. 1. unifasciatus Sow. 55.

1523. 1. tenuis mihi,=? B. corneus Desli., sehr

zartsclialig; verlängert eirund - conoidisch ; 6 (lache

Windungen, letzte so lang, wie die übrigen zusam-
men, Gewinde ziemlich lang: lein längs-, noch feiner

quergestreift; einfarbig hurnbraun . schimmernd, Wir-
belspitze glänzend; durchbohrt; Mündung spitz eiför-

mig; Mundsaum scharf; Spindelblatt den Nabel etwas

verdeckend. Er. 3j'" H. 8"'. (Aehnlich dem Bulimus
Collini Michaud., aber schlanker, letzte Windung nicht

bauchig, ein Umgang mehr, und längere und schma-
lere Mündung.)

152*. 2. bilineatus Sow. 42.

1525. 1. corneus Sow. (nicht Des!)., diesem aber
nahestehend.) Kann nicht mit B. radiatus zusammen-
fallen. Ein B. corneus Mich, steht noch nicht in sei-

nem Complement.
1526. 10. detritus Desh. — Bul. radiatus Brug.

= H. detrita Müll. == H. sepium Gm. = Buccinum
Ieucozonias Gm. = II. radiata Fer. Var. weiss mit
bläulichen Strahlen. Pfeift'. 1. 3. f. 4.

11. — V. gelblich weiss, braun ge-
strahlt. Pf. 1. 3. f. 5.

11. — V. weiss, ungestrahlt. Pf. 1.

3. f. 6.

2. — V. gelb, braun gestrahlt = B.
luteus Z. Dalmatien.

I. — V. ruthlich weiss, gelb gestrahlt,

kürzer.

3. — V. mit doppeltem innern Lip-
penrand.

1. — jung, letzter Umgang stumpf
gekielt.

1527. 1. albicans Brod. Sow. 22. Var.

1528. 2. a r r o s u s Erod. Sow. 34.

1529. 1. affin is Brod. Sow. 30.

1530.4. exilis Desh. = Bul. guadaloupensis
Erug. = IL acuta Ch. = II. guadaloupensis Fer. =
II. exilis Gm. = H. acuta Ch. mit 3 und 2 Bändern.
Lister 8. 1.

1. — V. mit einem schmalen Bande.
Ch. 9. 1224.

1531. 1. pupa Brug. == Pupa primitiva Mke.
Rossin. 1. 379., völlig erwachsen = Eni. labiatus Z.

2. — etwas jünger. Sicilien.

k. vcnlricosvs , oval - conoidisch
n n <I verl 8 ii g e rt con oidisc li, Gewinde lau«',

I o ( z tu Windung etwas k ii r z e r als die
übrigen zusamin en , durchbohrt, Mün-
dung oval, auch randlich, Mpndsaum scharf

oiler sehr wenig umgebogen.

1532. 1. calvus Sow. 41.

153.!. 1. us tu latus Sow. = B. Jacobi Sow. 42.

1534. 1. paludi noi des mihi = ? ? E. orvza
Brug. verlängert conoidisch, Gewinde sehr lang;

Sj — bauchige Umgänge, die breiter als bei den«
folgenden sind; letzter Umgang =• der Länge aus-
machend; durch tiefe Nähte getrennt; schimmernd,
hornbraun, Mnndsaom innen schwarz eingel'asst;

durchbohrt; Mündung oval, kaum durch die vorletzte

Windung modificirt; Mundsanm scharf. Er. 1"' H.
27'". Geht in Paludina über. Vateflantl Süd-
Amerika.

1535. 1. pupoides mihi, verlängert conoidisch;
Gewinde sehr lang; 6j — 7 Hache Linigänge, letzter

t| der ganzen Länge ausmachend, und etwas schmä-
ler als der vorletzte; durch scharfe Nähte getrennt;

glänzend, gelbbraun; durchbohrt; Mündung rundlich,

sehr wenig durch den vorletzten Umgang mndilicirt;

Mundsanm scharf. Br. I5'" IL 2i'". Vaterland
Opana in Süd -Amerika.

1530. 1. ventricosus Drap.= 11. ventricosa Fer.
Rossm. 1. 377.

1537. 1. conoideus Kossm. = Helix conöidea
Drap. = IL turbida Küster. — II. solitaria l'oir.

Kossm. 1. 370., weiss, mit einem durrbbrochnen Bande.

1. — V. weiss, mit 3 Bändern.
1. — V. lichtbraun, mit einem schma-

len weissen Bande.
I. — V. dunkelbraun, mit einem weis-

sen Bande. Sämmtlich Sardinien.
15.18. 2. Lauren tii Sow.
1539. I. opalin us Sow. 47.

15-10. 1. punetatus mihi, oval - conisch, Ge-
winde massig lang , - C flache Windungen; wenig
glänzend, glatt, weiss, fein braun pnnetirt, auf der
Mitte der letzten Windung ein schmales braunes
Band, Wirbelspitze schwarz, glänzend; durchbohrt;
Mündung lang oval; Mundsanm scharf; Spindel mit

einem Blättchen belegt. Br. 2£"' 11. 3V".
1541. 2. fragilis Parreyss. Klimm.

1. fasc iolatvs, c yli 11 d r isch , Um-
gänge flach, durchbohrt, Mündung lang

eiförmig, Muudsaum umgeschlagen.

1542. 1. montanus Drap. = B. caucasicus Z.

= ? Bul. Collini Mich. = IL montana Fer. = II.

buccinata Alt. Kärnthen.
1. — V. , stärker, graulich weiss,

stärker gestreift,

1543. 2. pupiformis Brod. Sow. 27.

1544. 1. revo lutus Z. Kossm. I. 389.

1545. 1. candidatus Z. = B. illibatus Z. Kossm.
1. 381. (Mein Ex. weit grösser als die Abbildung,
Wirbel schwarz.) Krimm.

1. — V. = B. tauricus Pari', (nocli

grösser, Wirbel weiss.) Klimm.
154(i. 1. l'asciolatus Oliv. = Bul. obsoletus "Z.

= V Bul. cvlindricus Mke. == ? E. fusifonnis Mke.
= Pupa fasciolata Lam. = ? B. lineatus Kryn. Fer.
142. 2.

3. — V. graulich längsliniirt. (Meine
Ex. haben weit höhere Mündung, als bei der Kossm.
Abbildung.) Klimm.

111. ohscurus , zartsclialig - cyliu-
il risch, Windungen gewölbt, durchbohrt,

Mündung oval, Mundsaum scharf oder etwas

umgeschlagen.

1547. 1. Babauchii . . . . ? Steht zwischen
ß. obscuris und subtilis Mke., ist länger als obscur.,

hat eine Windung mehr, die letzte ist etwas bauchi-

ger, graulichweiss, glänzend.

2. — V. mit Verbindungswulst auf
der Spindel.

1548. 3. obsenrus Drap. = IL obscura Müll. =
Bul. hordaceus Brug. Kossm. 1. 387. üestreich.

1549. 1. vitr eu s M'ühl. Opana.

n. bidens, cylindrisch, Windungen
flach, durchbohrt, Mündung oval, Mundsanm
scharf oder etwas umgebogen, mit Zäh 11c 11
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od or Fallen in der Mündung. Clansi-

Hcnartige.

1550. 3. bidens Kryn. = II. olausiliacformis Für.

= B. internicbsta Miihl. Ganz weiss. Krimi».

1. — V. grosser, mit braunen Längs-

linien = B. appendiculatus Jan. Kussm. 1. 382.

Klimm.
1. — V. kleiner, mit dichten braunen

Längslinien = B. Zebra Z. Kossm. 1. 383. Krimin.

1551. I. calcareus Parr. = Pnpa fusiformis

Desh. Griechenland.

o. acutus, thurmfürmig, mit -vielen

Windungen, «ctilzt oder ungenabelt, Mün-
dung lang -oval, Mundsantn scharf, letzte Win-

dung hei weitem kleiner, als die übrigen zu-

sammen.

1552. 1. decol latus Brug. = II. decollata L.=
B. trnncatns Z. Kossm. 1. 384. Var. magna. Drap.

4. 27. Sicilien.

4. — V. minor Fer. 140. 3 und 5.

2. — V. = 11. truncata Z. , schmäch-
tiger. Fer. 140. 2. Dalmatien.

1. — mit noch vielen Windungen.
.Rossm. 1. 3S4. die mittelste Figur.

1 — jung, Rossm. 1. 384. rechts.

1553. 3. tnrritus Brod. Sow. 31.

1554. l. maritim us Spix = Hei. coxapregana
Moricand.

15.' 5. 3. rugiferns Sow. 40.

1556. 3. acutus Bing. = H. acuta Müll. Rossm.
1. 378. graulich gelb mit einem Bande an der Basis

der letzten Windung.
1. — V. mit 2 Bändern.
3. — V. ungebändert.
3. — V. mit lichtbraunen Längsflecken

s= B. amhiguus Z. Pfeiff. 3. 7. f. 1. Corfu.

1. — jung, letzte Windung stumpf
gekielt.

2. — V. kürzer, bauchiger = B. äcu-

tulus Z. Dalmatien.

p. albus, oval -conoidisch, Höhe des

Gewindes verschieden, letzte Windung sehr
b a u c h ig, st a r k w a c h s t h u m streifig, raub

nud wenig- glänzend, meist weit genabelt, Mün-
dung lang oval , Mundsauin scharf oder umge-
schlagen.

1557. 1. pustulosus Brod. Sow. 23.

1558. 2. scala riform i s Brod. Sow. 13.

1559. 2. derelictus Brod. Sow.38. eins mit weit

zurückstellendem doppelten Mundsaum ; eine Wieder-
holung der von Holland bei B. pliasianellus bemerk-
ten Eigenschaft.

1560. 1. albus Brod. Sow. 51. bedeutend grösser

als die Abbildung.
3. — jung.

1. — V. mit einzeln stehenden brau-

nen Punkten.
1501. 2. erythro Stoma Sow. 50. ebenfalls mit

einzelnen braunen Punkten, und dürfte nach Desh.
mit albus zusammenfallen.

1562. 1. nu\ Brod. Sow. 37.

1563. 1. rudis mihi, oval - conisch, Gewinde
ziemlich lang, Wirbel spitz; 5 massig convexe Um-
gänge , der letzte eben so gross wie die übrigen zu-
sammen ;

massig glänzend, mit unregelmässigen star-

ken Wachsthumstreifen, weiss, braun und graulich-

blau geflammt und gebändert; eng genabelt; Mün-
dung lang -oval ; Mundsauin scharf. Br. 6'" 11.11'".

I5C4. 1 modestus Brod. Sow. 10.

1565. 1. apicatus Miihl. Santos in Peru. (Viel-

leicht nur Var. von modestus.)

(|. flammcus, oval- conoidisch, und
verlängert - oval, Wirbel spitz, zart,

glatt, glänzend, durchbohrt, Mündung lang

eiförmig, Mundsauin scharf, Spindel schwach.

1566.1. tri cingnla t us mihi, oval - conisch,

Gewinde fast thurmförmig, spitz; 7 ziemlich flache

Windungen, mit tiefer Naht, letzte Windung $ des

Ganzen, durchsichtig, glänzend, glatt, hellgelb mit

3 dunkelbraunen Bändein auf der letzten Mindung,

auf den übrigen zwei licbtbraune; durchbohrt, Mün-
dung oval- oblong. Br. 6'" H. 1" l '". Saboja Ins.

— Gestreckter als vexillum, letzte Windung bauchiger,

etwas kürzer, darum mehr oblong- conisch, jene eher

conisch -oblong. Audi von trifasciatus Brug. unter-

scheidet ihn ausser der Grundfarbe die schlankre Form
und der sehr zarte Mundsaum.

1567. 7. vexillum Brod., weiss, mit 1. 3 und 4

Bändern. Sow. 26.

2. — ? Var. Grund morgenroth.

1568. 3. flammen s =H. flammea Müll. Fer. 141.

1. 2. 3. Bei einem Ex. gehen die Flammen nach

divergirenden Richtungen.
2. — V. kürzer, bauchiger Fer. 141.

A. 3.

1. — V. gelblich weiss, einfarbig, ohne

Flammen. Fer. 141. 8— 10.

r. peruvianus, oval- oblong, letzte

W i ii d u n g grosser, als die übrigen
zusammen, Gewinde massig lang; un gena-

belt; Mündung lang eiförmig, gross, an der

Basis Ibeilwcis sehr verbreitert, Munds aum
scharf, dünnschalig. Succineenartigc.

1569. 2. chilensis Lesson = B. granulosns Brod.

Sow. 7.

4. — jung, Wirbel warzenartig.

1570. 2. peruvianus Brug. = B. Gravesii King.

Sow. 12. V. a und b.

1571. 1. coquimbensis Brod. Sow. 8.

1572. 1. co tu mix Sow. 3.

1573. 1. Broderipi Sow. 1. Var.

s. Kambeul. Wie die Gruppe q, nur

kürzer und bauchiger.

1574. 1. Kambeul Brug. Var. aedilis Fer. 141.

A. 4. 5.

1575. 1. bengalensis Lam. , weiss mit 3 Band.

2. — V. gelb mit zwei Bändern.

1576. 1. bontia Desh. — H. bontia Ch. 9.

1216. 17.

t. zebra, oval -conoidisch, bau-
chig, Gewinde massig lang, und u r chbo hrt,

Mündung oval, Mund säum scharf, Spindel

schwach. Achatinaartige.

1577. 3. zebra Desh. = Bnlinins undatus Brug.

= Bulla zebia Gm. = Buccinum zebra Müll. = H.

undata Fer. 114. 5 — 8. und tab. 115., ohne Quer-

bänder. Fer. 114. 5. 6.

11. V. mit Querbändern, die Längs-

flammen aber vorherrschend.

4. — V. eben so, brännlicbgelb,

4. — V. nur in der obern Hälfte ge-

flammt, unten weiss und braun gebändert.

13, — jung, mit Band, ohne Klammen.

5. — jung, einfarbig blänlichweiss,

gekielt.



44

3. zebra, V. , weiss, nicht gekielt. Fer.

115. 2.

3. — V. sehr starkschalig , weiss , mit

tiefbraunen Längslinien. (Alten Mündungsrändern.)

Fer. 115. 6.

4. — V. = B. ziczac Lam. = B.

prineeps Brod. Sow. 18.

1578. 2. gallina sultana Lam. = II. gallina

sultana CU. = H. sultana Fer. 117. 2.

1. — jung . mit 3 Bändern, fast ohne

Längsllammen. (Die Verbindung zwischen Buliinus

und Achatina konnte eben so zweckmässig durch B.

obscuius und Achatina lubrica bewirkt werden. — Un-

streitig dürften manche der von englischen Autoren

aufgenommenen Arten dieser Untergattung aufgeho-

ben werden.) (103 Arten.)

3. Untergattung ACHATINA Lam.

a. perdtjr, oblong - oval, bauchig,
Mündung laug -oval, gross.

1579. 2. perdix Lam. = Bulla achatina L. =
Buccinum achatinum Müll. — Bulinnis achatinus

Brug. = Helix achatina Fer. tab. 131. 131. A. 131. B.

2. — jung, die weisse Farbe vorherr-

schend.
.

1580. 1. zebra Lam. = Buccinum achatinum V.

d. Müller = Bulla achatina Born. =: Bulla zebra

Cb. = Bulimus zebra Brug. = Helix zebra Fer.

tab. 131.
2. — jung, Flammen lichtbraun.

1581. 1. purpurea Lam. = Bulla purpurea Ch.

und Gm. = Bulimus purpurascens Bing. = Helix

purpurea Fer. Ch. 9. 1017. 1018.

2. — jünger, Spindel rosenrotli, Mün-
dung licht bläuüchroth.

1582. 1. immaculata Lam. = Helix Immacu-

lata Fer. tab. 127.

1583. 1. acuta Lam. = Helix acuta Fer. tab. 126.

1. — V. mit schmalem braunen Bande

um die Mitte der letzten Windung, leb linde keinen

grossen Unterschied zwischen ihr und Ach. mauri-

tiana Lam. = Ach. fulica Fer.

1584. 1. bieavinata Lam. = Bulimus bicarina-

tus Brug. — Helix bicarinata Fer. tab. 128. graulich

grün, ohne Kiel.

1. — V. schwärzlichbraun ins pur-

purrote mit einem Kiel.

b. virginea, o v a 1 - c o u o i d i s c Ii , Mün-
dung klein, spitz - oval und ins birnförmige.

1585. 1. regina Desh. = Achat, melanostoma

Wagn. = A. perveisa Swainson = Helix regina Fer,

tab. 119. links gewunden.
1580. 2. fasciata Desh. = A. vexillum Lam. =

Bulla fasciata Ch. = Buccinum fasciatum Müll. =
Bulimus vexillum Brug. =: Helix vexillum Fer. tab.

121. perlgrau mit mehrfarbigen Bändern.

1. — V. mit gelben und grünen Längs-

streifen, mehrfarbig gebändelt.

2. — V. weiss, grün gebändert.

1. — V. einfarbig graulich weiss,

schlanker.

1587. 10. virginea Lam. = Buccinum virgineum

Müll. = Bulla virginea L. = Bulinnis virgineus

Brug. = Helix virginea Fer. 118. 3. 4 und tab. 120.,

verschieden gebändert.

2. — V. mit weisser Spindel.

1. — V. oberste Windung mit Längs-
llammen, letzte weiss mit braunen Binden.

1. — V. sehr kurz und dick, mit

braunen Längsllammen auf sämmtlichen Windungen,

die letzte mit weissem Bande. Sollte Ach. alabaster

nicht als Var. hierher gehören ?

1588. 2. 1 u tea Beil. Mus.
1589. I. hyalina mihi, oval- conoidisch , 5 con-

vexe Windungen, mit tiefer Naht, letzte Windung :
^

des Ganzen; durchsichtig, glänzend; gelblichgrau,

fein gestreift; ungenabelt; Mündung lang - oval;;

Mundsaum scharf; .Spindel stark abgestutzt. Br. 1\"'

H. 2*'". Vaterland Süd-Amerika.
1590. 4. splendida mihi, oval conoidisch, Ge-

winde verlängert, 5 Windungen, letzte bauchig, fast

halb so lang wie das Ganze ; durchsichtig, glänzend,

sehr fein gestreift, olivgrün; Mündung lang-oval;

Spindel stark gewunden, unmerklich abgestutzt. Br.

ii-"
1

II. 3^'". Vaterland Opana.

c. sitbc ijlindrica, oval-oblong, Ge-
winde gestreckt, Mündung lang - oval. Buli-

ransartige.

1591. 23. su bey 1 ind rica Desh. = Ach. lubrica

Mke. = Bulimus lubricns Brug. = Helix subcylin-

drica L. = Helix lubrica Müll. Rossm. 1. 43.

3. — foss.

1. — V. = A. lubricella Z. Galizien.

2. — V. — A. glabrata Müh!. Dal-

matien.

2. — V. = A. polita Mühl. Grie-

clienland.

1592. 2. minuta mihi, lang- oval, Gewinde ge-

streckt, nicht bauchig, letzte Windung so gross wie

die übrigen zusammen; etwas glänzend, fein gestreift,

lichtbraun; Mündung langoval. Br. •}'" II. I.
1

,

'".

Vaterland Juan Fernandez.

d. Müllert, el I v ptis cli-fususfürin ig,

Gewinde lang, letzte Windung meist länger als

die übrigen zusammen; Mündung sehr lang,

Spindel au der Basis mehr oder minder nach

vorn gebogen. (Polypliemus, Montf.)

1593. 1. dorn i ni c ensi s Desh. = A. fuscolineata

Lam. = Bulimus niacnlatiis Brug. =; Bulla domini-

censis Gm. = Bulla turrita und maculata Ch. = He-
lix dominicensis Fer. Ch. 9. 1011.

1594. 1. oleacea Desh. := II. oleacea Fer. =
Achatina fulgens Beil. Mus.

1595. 1. crenulata (Sow.?) Central Amerika.

1. — j" n g, sehr kurz und bauchig.

1596. 1. Mülle ri Desh. — H. Mülleri Fer. =
Bucc. Striaton] Müll. = Strombus striatus Gm. =
Hei. tenera Gm. Ch. 9. 1030.

1597. 2. algira Desh. == A. l'oireti Mke. = Bu-
limus algiius Brug. — Bulimus Poireti Pfeiff. =
Helix Poireti Fer. 130. 1 — 5. Corfii.

1. — V. bauchiger = Achatina tumida

Parr. Dalmatien.

1598. 1. nitens Gray.

e. col umnaris , walzen- und tlmrm-
fiirmig, Gewinde sehr gestreckt, letzte Win-

dung meist klein, Mündung oval und lang-oval.

Bulimnsartige.

1599. 30. acicula Lam. = Buccinum acicula

Müll. = Bulimus acicula Bing. ; = Helix octona

Gm. = Helix acicula Fer. Drap. 4. 25. 26.

1C00. 4. octona Mke. = Buliinus octonus Brug.

= Helix octona Ch. 9. 1264.

2. — V. länger, Wirbel spitzer, Mün-
dung länger. FHwa eigne Art? Panama.

1601. 2. novenaria = Buliinus novenarius Z. =
Buk coluninaris Z. Antillen.

6. — V.= Achatina panamensis Mühl.

Keal
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Real Llejos. Kaum ist es zu ermitteln, ob dies eine

Achat, oder ein Bul. sei.

1602. 1. co 1 u in n aris Lam. = Buccinuin ro-

luinna Müller = Bnlimns columna Brug. = Helix

columna Gm. — Heliz pyrum Gm. Cli. 11. 3020. 21.

(24 Arten.)

CLAUSILIA Desh.

1. Untergattung CLAUSILIA Drap.

(Ich freue mich , dass man auch im Auslande

die grossen Verdienste des Hrn. Prof. Rossmässler

um die Conchyliologie anerkennt, s. Lamarck Hist.

2™'* Kd. Tom". 8. S. 197.)

a. livida, r ech Lsg e wunden.

1603. 1. livida Mke.

b. macarana, glatt oder äusserst fein

gestreift, mit Gaumen und niondförni ig er

Falte, die Lamellen gross

1604. 7. macarana Z. =: Claus, macascarensis

Sow. Rossm. 1. 97.

1605. 3. dalmatina Partsch. = C. marmorata

Z. Kossm. 1. 98. Dalmatien.

1606. 2. agnata Partsch. Alhanien.

1607. 2. cattaroensis Z. Rossm. 1. 100. Cat-

taro.

5. — X. = C. laevigata Mühl. Dal-

matien.
1608. I. laevissima Z. Rossm. 1. 101.

1609. 1. decipiens Rossm. 1. 176. Dalmatien.

1610. 1. piceata Z. Rossm. 1. 266. Dalmatien.

1611. 2. blanda Z. Rossm. 1. 173.

1612. 1. subcylindrica Mühl. Rossm. 1. 174.

Dalmatien.

1613. 2. concolor Z. = C. monilifera Mke.

Corfu.

1614. 1. lamellata Z. Rossm. 1. 257. Dalmatien.

1. — V. Corfu.

1615. 1. assimilis Z. Sicilien.

1616. 2. sublaevis Z. Sicilien.

1617. 2. o in ata Z. = C. annexa Z. = C. riiluta

Z. = C. albopustulata Jan. = C. alboguttulata

Wagner. Rossm. 1. 164. Illyrien.

1. — V. = C. rubiainea Z. Tyrol.

1618. 1. semirugata Z. Rossm. 1. 274. Dal-

matien.

5. — V. = C. pygmaea Z. = C. ni-

tida Parr. Rossm. 1. 273. Lessina.

1619. 1. vi tr ea Stenz.

c. bilabial a, mit verdicktem Mund-
sauui, glatt oder sehr fein gestreift.

1620. 2. papillaris Drap. = Helix papillaris

Müll. = Turbo bidens L. = Bulimus papillaris Brug.
= Helix papillaris Fer. Rossm. 1. 169.

1. — V. = C. virgata Jan. Rossm.
1. 170. Sicilien.

1621. 1. leucostigma Z. Rossm. 1. 166.

1622. 2. gibbula Z. Rossm. 1. 171. Croatien.

1623. 1. ominosa Z. Rossm. 1. 168. Sicilien.

1624. I. candidescens Z. Rossm. 1. 104.

1625. l. contaminata Z. Rossm. 1.105. Corfu.

1626. 1. bilabiata Wagn. = C. reflexa Z. Rossm.
1. 177. Dalmatien.

1627. 3. satura Z. Rossm. 1. 175. Illyrien.

A. per versa, ohne m o n d fü r in i g e F a 1 1 e.

1628. 23. p erversa = C. rugosa Drap. = Bulimus

perversus Brug. = 11. rugosa Fer.= C. similis Charp.
= Helix perversa .Müll. Rossm. 1. 30. Aar. vulgaris.

Verzeichnis» d. Couch.

1. perversa V. abbreviata. Oestreich.

2. — V. grandis.

2. — V. = C. consors Z. Steiermark.

1. — V. = C. cinerascens Jenison.

Galizien.

2. — V. = ? C. pulverosa. Volliynien.

1629. 1. sordida Z. Oestreich.

1630. 2. bi plicata Z. Oestreich.

1631. 1. didyma Parreys. Bukowina.
KJ32. l. instabilis . . . . ? Mähren.
1633. 1. nana Parr. Galizien.

1634. 2. Braunii Charp. = C. subrugata Z. =r
C. columellaris Mühl. Rossm. I. 162. Italien.

1635. 7. stigmaticaZ. Rossm. 1. 163. Dalmatien.
1636. 2. gastrolepta Z. Rossm. 1. 179. Dal-

matien.

1637. 2. bidens Drap. = Turbo bidens Gm. =:
Helix bidens Müll. = Bulimus bidens Brug. = Helix
derugata Fer. Rossm. 1. 29.

1. — V. = C. iimbriata Z. Rossm.
1. 106.

3. — V. = C. grossa Z. Croatien.

1. — V.= C. ungulata Z. Kärnthen.
1. — — etwas bauchiger. Banat.
1. — V. =: C. granatina Z. Kärnthen.

1638. 1. diodon Stud. Rossm. 1. 189. Steiermark.
1639. 2. taeniata Z. Rossm. 1. 192. Karpathen.
1640. 1. viridana Z. Rossm. 1. 261.

1641. 3. cerata Rossm. = C. detrita Z. Rossm.
1. 258. Mähren.

2. — V. = ? C. Parreysiana Z.

Mähren.

e. clavata, mit mondförmiger Fal-
te, gerippt.

1642. 2. triplicata Mühl. Oestreich.

1643. 1. stabilis Z. Bukowina.

1644. I. elata Z. Rossm. 1. 190.

1645. 1. clavata Rossm. 1. 252. Illyrien.

16-16. 1. rusticaZ. Baiern.

f. plicata, meist stark gestreift, Inter-

1 a m e 1 1 a i- mit kleinen F a 1 1 e h e n.

1647. 3. plicata Drap. = Helix plicosa Fer.

Rossm. 1. 31, Oestreich.

1. — V. == C. paradoxa Z. Banat.

1. — V. = C. odontosa Z.

1648. 3. densestriata Z. Rossm. 1. 278.

Illyrien.

1649. 1. basileensis Fitz. Rossm. 1. 279.

1650. 1. rugulosa Z. Galizien.

1651. 5. ventricosa Drap. = Helix ventriculosa

Fer. V. minor = C. asphaltina Stenz, Rossm. 1. 276.

Oestreich, Tyrol, Galizien.

1652. 1. dedecora Z. Tyrol.

1653. 2. pumila Z. Rossm. 1. 259.

1. — V. = C. Partscliii Fitz. Oestreich.

1654. 2. plicatula Drap. = Helix plicatula Für.

Rossm. 1. 32. Steiermark.

2. — V. = C. cruda Z. Karpathen.

1. — V. = C. variegata Z. Steier-

mark,
1655. 1. mueida Z. Kärnthen.

1656. 2. badia Z. Rossm. 1. 271.

2. — V. = C. simplex Z. Steiermark.

1657. 2. varians Z. = C. diaphana Z. Rossm. 1.

263. Steiermark.

2. — V. grün.

1658. 1. filograna Z. Rossm. 1. 264. Illyrien.

3. — ^ grösser, feingestreift, fast

ohne die kleinen Fältchen. Illyrien.

12
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g. Bergeri, Nacken zusammenge-
drückt.

1659. 16. dubia Drap. 4. 10.

2. — V. = C. advena Z. Steiermark.

1660. 2. rugosa Drap. 4. 19. 20. Frankreich.

1661. 2. albicilla Z. Karpathen.

1. — V. = C. rasula (V ?) Stenz. Tyrol.

1662. 2. affinis Z. Steiermark.

1663. 2. ragtisensis Miihl. Dalmatien.

1664. 1. trivia Parr. Bukowina.

16C5. 2. paula Parr. Steiermark.

1666. 1. minima Pfeif!. 1. 3. f. 35.

1667. 1. parvula Stud. Steiermark.

1668. 1. annexa ? ? Z. Kärnthen.
1669. 2. roseida Stenz.

1670. 4. Bergeri Meyer= C. cristata Z. Rossm.
1. 187. Baiersche Alpen.

1671. 2. gracilis Pfeift". 1. 3. f. 32. Steiermark.
1672. 2. solida Drap. = Helix solida Fer. Drap.

4. 8. 9. Frankreich.

1673. 3. succineata Z. Rossm. 1.193. Illyrien.

1674 1. detersa Z. Rossm. 1. 182. Klimm.
1675. 1. canalifera Rossm. = C. cerea Mke.

Rossm. 1. 183. Knmm.

L. tridens, mit langem Halse und
breitem Mund säum.

1676. 1. tridens Desli. = C. bicanaliculata Fer.= C. costulata Lam. = Turbo tridens Cli. 9. 957.

i. c.rar ata, mit weissen, lamellen-
artigen li i |i p r II.

1677. 1. gracilicosta Z.=C. ravida Z. Rossm.
1. 184. Rum XII.

1678. 8. exarata Z. Rossm. 1. 108. Dalmatien.
1679. 2. sulcosa Müld. = C. lamellosa Wagn.

Rossm. 1. 109. Dalmatien.

1680. 2. costulosa = C. costulata Z. Dal-
matien.

1681. 3. striolaris Z. Dalmatien.
1682. 1. strigillata M'ühl. ~ C. sulcosula Z.

Rossm. 1. 110. Dalmatien.
1683. 2. irregularis Z. Rossm. 1. 112. Dal-

matien.

1684. 3. formosa Z. Rossm. 1. 111. Dalmatien.
1685.2. senilis Z. Aar. major. = C. modesta

Z. Rossm. 1. 248. Ceplialonien.

1. — V. minor Rossm. 1. 249. Corfu.
1686. I. munda Z. Rossm. 1. 247. Sinyrna.

k. Grohmun nia na, mit abgebrpch-
n c r W i rli cl spil z e.

1687. 1. Groll muiiniana Partsch. = C. decol-
lata Stenz. Rossm. 1. 160. Sicilien.

1. rhactica, in i l verkümmerten La-
mellen, iiiul weisser fadenförmiger Naht.

1688. 1. rhaetica Miihl. Tyrol.
'2. — V. = C. Stenzii Rossm. 1. 188.
3. — V. = C. limbata Mich.? (nicht

im Complement.) Pyrenäen.

in. frugilis, ohne Schlic ssknii-
chelchen.

1089. 4. tenerrima Z. Schweiz.
1690. 2. fragilis Stud. = Papa fragilia Drap.= Turbo pervers 08 L. = Helix perversa Fer. =

Bulim. perrersus Poir. = Balea fragilis Leach. Pfeift"
1. 3. f. 16. Schweiz.

(Diese Grtippirung der Claus, entspricht nicht mei-
nen Wünschen; mein Freund. Hr. Prof. Rossmässler,

wird uns naturgemässere Gruppen gehen. Uebrigens ist

die Armutli des nördlichen Deutschlands an Clausilien
gegen den Keichtlium der südlichen Üesterreichisclien
Provinzen höchst auffällig. Grund davon dürfte aber
nicht blos die südlichere Lage seyn; die Gebirgsna-
tur jener Lander, und vielleicht auch die dort vor-
herrschende Jurakalkformation übt ohne Zweifel keinen
unbedeutenden Kinlluss aus.) (88 Alten.)

2. Untergattung STROB1LTJS.

1691. 3. turritus mihi, gethürtnt, langgestreckt;
9 schmale Windungen, letzte wenig grosser als die

vorletzte, massig convex ; Naht tief; Mündung spitz

oval mit einer Lamelle an der Spindel; zart, fein-

gestreift, glänzend, lichtbraun. Br. |"' H. 2j'" -

Opana.
1692. 1. oblongus mihi, oval conoidisch, ziem-

lich lang; 5 convexe Windungen; Naht tief; Wirbel
spitz; Mündung oval, mit einer Ilachen Falte an der
Spindel

;
glänzend, durchsichtig, zart, braun. Br. $'"

H. li"'.
3. — V. bauchiger, kürzer. Vater-

land Opana.
1693. 1. 1'eliucidus Miihl. Opana.

2. — V. schlanker, mit einer feinen

Leiste an der Basis in der Mündung.
1694. 1. bi 1 a in ellatus mihi, oval conoidisch;

5 — 6 Hache Windungen, die letzte die Hälfte des

Ganzen ausmachend; Wirbel spitz; Mündung lang

oval, sehr eng, mit zwei Lamellen an der Spindel,

und zwei zarten Leisten an der vordem .Mündungs-
wand; glänzend, durchsichtig, äusserst zart, bräun-

lich. Br. 1
I

'" H. 2;'". Vaterland Opana.
1695. 2. fissidens Miihl. Opana.

ItülO. 2. conicus mihi, conisch; Basis flach ; 7
flache Windungen mit tiefer Naht; Mündung sehr

breit; Spindel mit einer Lamelle, an der Basis der

vorletzten Windung eine zweite; horiihraun, schim-

mernd; etwas minder zart, als die andern. Br. 1^"'

H. 1,,
! '". Vaterland Juan Fernandez.

1697. 4. ovatus mihi, oval bauchig; 3 bauchige

Windungen, mit tiefer Naht, letzte Windung | des

Ganzen; Wirheispitze stumpf; Mündung oval, mit

zwei Lamellen an der Spindel, die untre weit Hin-

gebogen. Br. 1'" H. li'". Vaterland Opana. (Diese

Untergattung bildet einen Uebergang zu Pyramidella

und Auriciila.) (7 Arten.)

3. Untergattung VERTIGO Müller.

1098. 3. edentula Stud. = Veit, nitida Fer. —
Pupa edentula Drap. Pfeiff. 3. 7. f. 28. 29. Schweiz.

1699. 2. SEXDENTATA Fer. = Pupa antivertigo

Drap. Pfeiff. 1. 3. f. 43. 44. Ilhricn.

1700. 1. pusilla Müll. = Pnpa vertigo Drap. =
Helix vertigo Gm. Pf. 1- 3. f. 45. 46. Oestreich.

(3 Arten.)

4. Untergattung PUPA Drap.

a. frument um, oval - cvlindrisch , auch

conisch, mit zugespitztem Gewinde
(Cliondrus Cuvier, Torquilla Sind.)

1701. 1. nana Miihl. Dalmatien.

1702. 4. Goodallii Mich. = Carychipm Mcn-
keanqm PI. Mich. 15. 39. 40. SüdfraÜkreich.

1703. 4. cinerea Drap.=Tnrbo qiiinquedentatuj

Born. = ßuliiniis similis Brug. — Helix cinerea Fer.

Drap. 3. .'.3. 54.

1704.2. variabilis Drap. = Helix mutabilis

Fer. Drap. 3. 55. 50. SüdfrarAreich.

1/05. 2. (r um en tu in Drap. = Helix friimentum

Fer. = Torquilla triticum Z. Rossm. 1. 34. 310.

Dalmatien.
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6. fruiucntum =V. cnrta Kossni. 1. 311.

Dalmatien.
1. — V. elongata Rossm. 1. 312.

Dabnatien.
1700. 4. |iolyinlon Drap. = Delix polyodon Fei.

Rossm. 1. 316.
"

1707. I. secale Drap. = Helix secale Fer. =
Vertigo secale 'Furt Rossm. 1. 35. 317.

1708. 1. in eg ach ei los Jan. Rossm. 1. 318.

Pyrenäen.
170y. 3. avena Drap. = Bnlimus avenaceus Brug.

= Turbo multidentatus Oliv. Russin. 1. 36. 319.

2 — V. minor. Rossm. 1. 320.

Oestreicli.

1710. 2. turgida Parr. Schweiz.

1711. 2. tricolor Villa Lariiim.

1712.3. bigorrensis Mich. Rossm. 1. 321.

Pyrenäen.

1713. 2. q uinqueplica ta Miihl. Dabnatien.

1714. 1. nitida Fer. Schweiz.

1715. 1. occnlta Parr. Dabnatien.

171(3. 2. granum Drap. = Helix granum Fer.

Rossm. 1. 322.

1717. 1. Farinesii (Michaud.?) Pyrenäen.

1718. 1. eii nie a Rossm. 1. 332. IUyrien.

1719. 1. Kokeilii Rossm. 1. 335. Kärnthen.

b. pagoda, eiförmig - conisch, un-
gezähnt. Verbindet die Pupas mit Bnlimus,

besonders mit Bnl. Ljouetianus.

1720. 2. pagoda Fer. Im Atlas zur Coquille t.

8. f. 0. abgebildet.

1721. 1. snlcata Lam. = Helix snlcata Müll. n.

Fer. = Bnliiniis snlcattts Brug. = Turbo sulcatus

Gm. Ch. 9. 1231. , die Varietät mit stumpfem Wir-
bel. Ch. 9. 1232.

c. uva, cylindrisch, mit starken Rippen.

1722. 4. lva = Turbo uva L. = Heb* fusus

Müll. = Bnlimus uva Brug. = Helix uva Fer. 153.

11 — 14.

1723. 1. mumia Lam. = Bnlimus mumia Bing.
= Helix mumia Fer. BUiinv. 39. 5.

1. — V. mit schwächern dichtern Kip-

pen, weingelb, der P. decumanus Fer. ähnlich, aber

schlanker, und mit 2 Zähnen.
1724. 1. chrysalis B'er. 153. 1— 4.

1. — jung. Fer. 153. 0.

1725. 1. rubren nda Menke. (Calalogus Mals-
bnrg.)

1726. 1. palanga Fer. (ähnlich dem Cyclostoma
cylindricnm und Cochlostyla obtusa Fer. 109. 4.)

1727. 1. fusus Lam. = Bnlimus fnsus Brug. =
Helix alvearia Fer. List. 588. 49.

d. obtusa, cylindrisch, glatt oder sehr

fein gestreift, ohne oder mit wenig' Zäh-
nen. Bulimnsartige.

172«. 1. Candida Lam. = Helix fragosa Fer.
1729. 2. obtusa Drap. = P. germanica Lam.

Rossm. 1. 337. Steiermark.

1730. 2. pagodula De.-mor.lins. Rossm. 1. 325.
Oestreicli.

1731. 1. curta mihi, kurz cylindrisch; 4j Um-
gang, mit tiefer Naht; fein gestreift; Kpiderm braun;
eng genabelt; Mündung etwas zusammengedrückt (wie
bei pagodula) mit 3 iamellenartigen Zähnchen. Br.

i'" H. ]'". Vaterland Chile.

1732. 2. in i n u tiss i in a Bartmann = P. musco-
nim Drap. = P. cylindrica Parr. Rossm. 1. 38.
Oestreicli.

1733. 8.

1734. 5

rinn L. =
rinn Poir
Dngarn.

3.

1735. 2.

nun Bing
Frankreicl

1736. 1.

1737. 3.

Brug. =
1738. 5

Rossm. 1.

1.

Ungarn.

dilucida Z. Rossm. 1. 326. Schweiz.

muscorum Lam. Nils. = Tnrbn musco-

Helix muscorum Müll. = Bulim. inusco-

= P. marginata Drap. Rossm. 1. 37.

— V. ohne Zahn.
nmbilicata Drap. = Bnlimus musco-
= Helix tunbilicata Fer. Russin. 1. 327.

Ii.

, rupestris Küster. Sardinien.

, d o li n 1 ii in Drap. = Bulim. doliolum

Helix doliolum Fer. Rossm. 1. 328. 329.

. doli um Diap. = Helix dolium Fer.

31. Steiermark.
— V. cylindrica Russin. 1. 330.

e. quinqnedentata, cylindrisch, ge-

thiirmt, oder conisch - cylindrisch
,

glatt oder

lein gestreift, mit starken Zähnen. Anri-

ciilaarlige.

1739. 2. quadridens Drap. = Helix quadridens

Müll. = Bnlimus quadridens Brng. = Turbo qua-
dridens Gm. Rossm. 1. 308.

1740. 1. seductilis Z. Var. lunatica Jan. Rossm.

1. 307. (und 306.) Dabnatien.
1741. 1. tridentata (nicht Lamarck's) = Buli-

iniis tridentatus Parr. Rum lli.

1742. I. cy lind ins Beil. Mus. (nicht Deshayes.)

1743. 2. tridens Drap. = Turbo tridens Gm. =
Bulimus tridens Bing. = Helix tridens Müll, und
Fer. Rossm. 1. 33. 305.

3. — V". eximia= P. spreta Z. Rossm.

1. 305 *. Dabnatien.

1744. 2. quinq uedenta ta Mühl. Rossm. 1.304.

Dabnatien.
1745. 1. labidens Parr. Rum lli.

1746. 2. inflata Wagner (der septemplirata sehr

ähnlich.) Dürfte wohl mit P. maculosa Lam. zu-

sammenfallen.

1747. 4. exesa Rossm. = Clausilia exesa Spix.

Fer. 163. 3. 4. mit 8 und 9 Zähnen (im Fer. sind

weniger angegeben.) Schon die Synonymik zeigt ihre

\ erwandtschalt mit Clausilia.

174*. 1. tnrrita mihi, thurmfürinig, lang ge-
streckt; 11 Hache Windungen; Wirbeispitze stumpf;

schwach gestreift, graulichgelb, lichtbraun gedeckt;

genabelt; Mündung lang, buclltig, am Spindelrande

zwei , an der Basis ein , am Vorderrande ein Zahn,
die aussen durch Grübchen angedeutet sind ; Mnnd-
sauni umgeschlagen; Nabel durch ein breites Spin-
delblatt halb verdeckt. Br! 4"' H. 1" 4"'. Ist un-
streitig Pupa sexdentata Wagner, da bis auf die

Zahl der Zähne alle Kennzeichen übereinstimmen.

1749. 1. labyrinthus Beil. Mus. (49 Arten.)

(bis kann nicht befremden, dass die Ifelices we-
nig Uebergänge zu andern Gattungen darbieten, am
wenigsten zu Meerschnecken, wo Jantliina, Trochus
und Turbo einige Verwandtschaften zeigen. Näher
stellen sie den Helicinen, Anriculas und Cyclostomas

und durch deren Vermittelung linden sich Annähe-
rungen zu Ampullaria , Paludina etc.)

AUBSICUIACEA.
SCARÄBUS Montfort. (Erinnert an Ranella.)

1750. 1. plicatus Fer. =: Bulimus scarabaeus

V. a. Brug. Ch. 9. 1251. 52.

1751. 4. [MBRIUM Montf. = Helix pythia Müll. =
\iiricula scarabaeus Lam. = Helix scarabaeus L. =
Bulimus scarabaeus V. b. Brug. Ch. 9. 1249. 50.

(2 Arten.)



m
PYRAMIDELLA Lara.

1. Untergattung PYRAMIDELLA Lam. (Gelit

in Strobilus über ).

1752. 4. TKRBBKLttJM Lam. — Helix terehella

Müll. = Balimus terebellum Brug. Kiener Coq. Pyr.

f. 2.

1. — V. mit dichtem, dunklem Bändern.

3. — alt = Pyrainidella dolabrata Lam.

= Trochus dolabratus L. = Helix dolabrata Müll.

= Bulimus dolabratus Brug. Kiener. 3.

1753. 1. maculosa Lam. Kiener. 5.

1. — V. weiss, braun geüeckt, nicht

punktirt.

1754. terebellata Desh. = Auricula terebellata

Lam. foss. (3 Arten.)

2. Untergattung TORNATELLA Lam.

1755. 1. solid ula Lam. = Voluta solidula L. =
Bulimus solidnlus Bing. Kiener Tornat. 2.

1. — V. kleiner, weiss, gelb gelleckt.

1756. 4. fasciata Lam. = Voluta tornatalis L.

= Bulimus tornatalis Brug. Kiener 3.

3. — V. grösser , angebändert.

1757. 2. sulcata Desh. = Auricula sulcata Lam.

foss. (3 Arten.)

3. Untergattung RINGICÜLA Desli.

1758. 8. aubicllata Desb. = Auricula ringens

Lam. = Mariginella auriculata Menard. foss.

1759. 5. buccinea Desh. = Auricula ringens V.

a. und b. Desh. foss.

(Ich besitze noch eine dritte lebende Art, deren

Lippenrand aber nicht vollständig ist, weshalb icli

ihre Beschreibung nicht hinzufüge.) (2 Arten.)

AURICULA Lam. Desh.

1. Untergattung CARVCHIÜM Müll.

1760. 2. n an d m Küster.

1761. 6. miniinum Müll. = Helix caryrhium Gm.
= Bnlimus minimus Brug. = Auricula minima Drap.

3. 18. 10.

1762. 1. likeatum Fer. = Auricula lineata Drap.

3. 20. 21. Schweiz.

1763. 1. personatum Mich. 15. 42. 43. (4 Arten.)

2. Untergattung AURICULA Lam. (Nahe Ver-
wandtschaft mit Bulimus und Voluta.)

1764. 2. myosotis Drap. = Auricula pygmaea
Blainv. = Carychium myftsotis Mich. Drap. 3. 16.17.

2. — ^ . mit zwei Zähnen.

2. — V. .schlanker, gelblichweiss.

1. — Fossil.

1765. 1. striata mihi, oval- oblong, gestreckt;

Wirbel spitz; letzte Windung } des Ganzen; Win-
dungen nach; Naht deutlich; Mündung spitz-oval;

Mundsaum stark, etwas umgeschlagen; Spindel mit

2 Falten; stark längsgestreift. Br. 3'" H. Oi"'.
Fossil , Grobkalk, Paris.

17UU. 1. miiiu: Lam. = Voluta auris Midae L. =
Helix auris .Midae Müll. = Bulimus auris Midae
Brug. Mart. 2. 436—438.

1767. 1. reticulata mihi, oval- oblong
, grösste

Breite in einem Drittel der Länge vom Wirbel; 4— 5

Windungen, letzte Windung £ der ganzen Länge;
Wirbel stampf; starkschalig; angenabelt; .Mündung
sehr lang und schmal, oben in eine enge Spitze aus-
laufend; Mundsaum scharf, oben massig, unten sehr
verdickt; Spindel I reit , mit zwei Falten; Epiderm
braun, reticulirt. Br. 6'" H. 1" 1'". (Obre Win-
dungen weit kürzer als bei Judae.)

1768. 1. Judae Lam. = Volnta auris Judae L. =
Helix aniis Judae Müll.= Bulimus auris Judae Brug.
Mart. 2. 44!)— 451.

1769. 1. grau uli na Mühl. Insel Tumaco in

West- Columbien. (6 Arten.)

3. Untergattung CASS1DULA Fer.

1770. 1. felis = Auricula felis Lam. = Bulimus
aniis felis, Brug. Gh. 9. 1043. 44.

1771. 4. mustelina — Auricula mustelina Desh.
(2 Arten.)

4. Untergattung CONOVULUS Lam.

a. flavus, die rechte Lippe inneu gestreift

oder gezilhiielt.

1772. 3. Intens = Aur. lutea Desh. = C. colum-
biensis Mühl. Tumaco in West -Columbien.

1773. 1. ater Mühl. Insel Ohetaroa.
1774. 1. fasciatus = Aur. fasciata Desh. = C.

zonatus Mühl. Insel Ruten.
2. — V. Grund braun , mit 3 weissen

Bändern.
1775. 1. coniformis Enc. = Auricula coniformis

Lam. = Bulimus coniformis Brug. = Tornatella co-
niformis Blainv. = Voluta minuta Gm. = '{ Voluta
coifea L. Mart. 2. 445.

1776. 4. flavus Desh. = Auricula monile Lam.
= Bulimus monile Brug. = Voluta üava Gm. Mart.
2. 444. gebändelt.

4. — V. einfarbig.

1. — V. einfarbig , lang gestreckt.

1777. 10. pusillus Desh.= Auricula nitens Lam.
= Bulimus ovulus Bing. = Voluta pusilla Gm. =
Auricula Ovula Fer. Mart. 2. 446.

1). maurus, die rechte Lippe innen glatt,

Mumlsaum scharf.

1778. 1. maurus Mühlf. Tumaco.
1779. 1. triplicatns mihi, lang eiförmig, 6 dache

Windungen mit überstehenden Nähten , letzte Wind.
grösser als die übrigen zusammen; waclisthiiinstreilig,

glänzend, grün, ins gelbliche , Nähte gelb; Mündung
spitz, oval, leberbraun; Mundsaum scharf; Spindel

mit Blatt, und 3 grossen weissen Falten, die oberste

die grösste und diese nacli unten coneav. Br. 3'"

IL 6'". Vaterland Chile im Fluss Maule.

c. conovuliformis, Lippe und Spindel

ohne Falte und Zähne.

1780. 1. conov u I iformis = Auricula conovu-
liformis Desh. loss. (9 Arten.)

LTMMEACEA.
PHYSA Drap.

1781. 1. rivularis Phil. Sicilien.

1. — V. = Ph. thiarella Parr. Si-

cilien.

1782. 1. fontinalis Drap. = Bulla fontinalis L.
= Planorbis bulla Müll. = Bulimus fontinalis Brug.
= Lyinnaea fontinalis Sow. Drap. 3. 8. 9. Ungarn.

17«;;. 1. contorta Michaud. = Physa rivularis

Philippi, Mich. 16. 21. 22.

1784. 2. he teros tro ph a Say. = Bulla fontinalis

V. c. Gm. Cli. 9. 879. H*0.

1785. 1. pernviensis Mühl. Peru.

17*6. 3. bypnoium Drap. = Bulla hypnnrum
L. = Bulimus hvpnorum Bing. = Bulla turnta Gm.
= Planorbis turrita Müll. Drap. 3. 12. 13.

1787. 1. columnaris Desh. foss.

1788
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1788. 3. panamensis Müh]. Panama.
2. — V. Wirbel etwas hoher, dünn-

schaliger, olivgrün. Calctitta.

178!). 1. novae llollandiae Lesson. Atlas zur

Coquillc t. IG. f. 3. (9 Arten.)

LYMNAEA Lam.

I. Untergattung LYMNAEA.

a. dombeiana, stärker; Spindelfalte dicker,

Basis der Spindel breiter als hei den übrigen

Gruppen. C'liilina, Gray.

1790. 1. gibbosa = Conovulus liainmatus Mühl.
= Chilina gibbusa Sow. Chilina 4.

1791. 1. ovalis ^= Chilina ovalis Sow. 13.

1792. 2. dombeiana Desh. = Cliilina dom-
beiana, Gray, = Auricula dombeiana Lam. Knc.
459. 7. a. Sow. Chil. ll. mit vier hlassbraunen Bin-
den. Geht in Physa und Auricula über.

2. — V. mit schwarzem Kpiderm = ?

Chilina tenuis Gray, Sow. 12.

2. — V. mit vier ptmctirten Binden =
Lymn. rngosa Mühl.= Chilina puelcha Gray, Sow. 13.

4. — V. mit breiten Ziczacstreifen =
L. ziczac Mühl. = Cliilina tenuis Var. Gray, Sow. 12.

1. — V. ungemein zart, Spindelfalte

sehr wenig hervortretend , mit vier nnterbrochnen
Binden ss L. quadrizonata Mühl. = Cliilina major
Gray, Sow. 10.

b. succi nea, oblong - oval, letzte Win-
dung weit grosser, als die übrigen zusammen,
Windungen flach, die letzte ziemlich
bauchig, mit wenig liefer Naht, Mündung
lang oval.

1793. 1. succinea Desh.
1. — jung, äusserst dünnschalig, gelb-

lichgrün.

1. — V. = L. patula Troschel.

1. — V. — L. amygdalum Troschel

Var. a.

1. — — — V. b.

1794. 1. sulcatula Troschel = V L. acuminata

Lam.

c. fra gilis, oval -oblong, Gewinde
«estreckt , letzte Windung meist etwas grösser

als die übrigen zusammen, die säm milichen
Windungen massig bauchig, Naht ziem-

lich tief, Mundsauin spitz oval, nicht
verbreitert.

1795. 10. fragilis Desh. = L. palustris Drap. =
Helix fragilis L. = Buccinum palustre Müll. — Bu-
limus palustris Brug. = Helix palustris u. corvus
Gm. = Lym. variegata, torensis, lacunosa, palu-
dosa, sämmtlich Z. Kossm. 1. 51.

1. — V. mit sehr dachen Umgängen,
sehr gestreckt.

12. — fossil. Aus dem Tuffstein bei

Greussen im Scliwarzburgschen.

1. — V. ss Lymnaea rugulosa Z.
Dahnatien.

15. — V. = L. fusca Pfeiff. 1. 4. f. 25.

1. — V. =s £. obscura Z. C'roatien.

2. — V. letzte Windung nicht genarbt,
fein längs-, äusserst fein quergestreift, ähnlich der
L. speciosa Z.

179(i. 2. stiigata Parr. Sicilien.

1797. 1. bad ia Z. Karnthen.
1798. 1. filograna Z. = L. delicata Z. Dal-

matien.

Verzcichni ss d Conch.

1799. 2. sicula Parr. Sicilien.

1800. 2. catalonica Parr. Barcelona.
1801. 2. distorta Kossm. 1. 52. Halte ich für

besondre Art.

1802. 2. ventricosa Parr. Illyrien.

1803. 2. elongata Drap? sps L. leucostoma Lam.
— Buccinum glabrum Müll. = Helix albicans Gm.
Rossm. 1. 58. Oestreich.

1804. 1. splendida mihi, oval -oblong, Gewinde
sehr gestreckt, letzter Umgang die Hälfte des Gan-
zen, sämmtliclie wenig bauchig; Naht ziemlich tief;

Mündung lang oval; stark wachsthuinstreifig, bläu-
Ucbgrau, stark glänzend. Er. 5'" H. 1" l'". Fos-
sil. (Paris?)

1805. l. arenularia Desh. foss.

1806. 3. longiscata Desh. foss.

d. stagnalis, eirund thurrafürmig,
Gewinde sehr gestreckt, letzte Windung bau-
chig, Mündung- oval.

1807. 5. trnncatula Desh. == L. minuta Drap.
= Helix limosa L. == Buccinum truncatulum Müll.
ss Bulimus truncatus Bing. — Helix trnncatula Gm.= Bulimus obscurus Poir. Rossm. 1. 57.

1808. 1. Cornea Parr. Schweiz.
1809. 2. st Af.N alis Drap. = Buccinum stagnale

Mull. =: Bulimus stagnalis Brug. — Helix stagnalis
L. = Helix fragilis Gm. Rossm. 1. 49. Sturm 6le
Abthl. Is und 9s Hit.

9. — jung= Helix fragilis Gm. Sturm
Gte Abthl. 8s Hft.

18. — V., sehr klein, foss. Greussen,
aus dem Tuffstein.

c. peregra, oblong - oval, Gewinde
wenig gestreckt, Windungen bauchig,
durch tiefe Naht getrennt, letzte Windung- sehr
gross, weit grösser als bei b und c. Mün-
dung o v a 1 - o b 1 o n g.

1810. 1. peregra Drap, ss Buccinum peregrum
Müll. = Bulimus pereger Brug. =s Helix peregra
Gm. = H. atrata Ch. Rossm. 1. 54. Dalmatien.

2. — V.= L. fuliginosa Parr. C'roatien.

1. — V. = L. saturata Z. Schweiz.
3. — V. = L. separartda Z. Sicilien.

3. — V. = L. lubrica Parr. Salzburg.
1811. 2. nana Parr. Oestreich.

1812. 2. catascopa . . . . ? Amerika (ist frei-

lich gross 1)

1813. 1. prunum Troschel.

1. — V. = L. cerasus Trosch.
1. — V. = L. nu cle us Trosch.
1. — V. = L. impura Trosch.

1814. 1. intermedia Lam. Michaud. IG. 17. 18.

Südfrankreich.
1. — V. — L.rivularis Parr. Oestreich.
2. — V. ss L. nitida Z. Karnthen.
1. — V. = L. diaphana Z. Oestreiph.

1. — V.= L. thermalisBoub. Karnthen.
1815. 2. pallescens Z. Sicilien.

1816. 7. striata Zieten. foss. Tuffstein. Greussen.
1817. 2. Candida Z. Schweiz.
1818. 1. consobrina Parr. Galicien.

f. auricularia, oval und ovalrnnd-
lieh, letzte W i n d n n g sehr gross, b a u-

chig und sehr bauchig, übrige Windungen
sehr klein, Mündung oval, gross und
sehr gross.

1819. I. vulgaris Pfeiffer = L. nigrina Z.
Rossm. 1. 53.

13
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1S20. I. balthica (warum nicht baltica?) Nils. =
Helix balthica L. Oestreich.

1821. 4. ovata Drap. = Helix limosa L. = Helix

teres Gm. = Lymnaea acronica Mühl. = Bulimus

limosus Poiret. Rossm. 1. 56.

I. X. = L. seducens Z. Oestreich.

1822. 3. auricularia Drap. = Boccinum auri-

cnla Mail. = Bulimus auricularius Bing. = Helix

auricularia L. Kossm. 1. 55. Stellt in naher Ver-

wandtschaft zu Janthina.

5. — V. b. Rossm. Sturm 6te Abthlg.

Hft. 1. Tai. 12.

3. — V. d. Rossm. = Hei. limosa

Ch. 9. 1246. 47.

1. — V. = L. crystallina Z. Oestreich.

(Kann Wohl nicht zu Var. b. gezogen weiden.)

1. __ V. = L. italica Parr. stärker als

crystallina, Wirbel ausserordentlich klein. Italien.

(33 Arten.)

2. Untergattung AMPHIPRPLIA Nilss.

1823. 2. glutinosa Nilss. = Buccinum glulino-

sum Müll. — Hqlix glutinosa Gin. = Bulimus glnti-

riosus Brug.= Lymnaea glutinosa Dra[). Kossm. 1. 48.

(Neigt zu Succinea, .Sigaretus, Stomatella, Natica

und Helix natieoides hin.)

JANTHINA Lara. Meer-Lymuäen.

1824. C. exigua Lam. Knc. 450. 2. a. b.

1825. 1. alba miß', =? Janth. bicolor Mke. ge-

drückt kugelförmig, Gewinde ziemlich llach, 4 we-

nig convexe Umgänge, durch tiefe Naht getrennt,

letzter Umgang auf der Hübe schwach gekielt;

.Spindelsäule" weit über die Basis vorstellend, hohl;

Mündung lang viereckig; zavtschalig , fein gestreift,

weiss; Spindel rWnro'tll. Er. 4'" II. 4"'. Würde

ohne die lange, weitvorstehende hohle Spindelsäulo für

eine junge weisse gekielte Helix pisana zu halten seyn.

1826. 1. rosea mihi, Form wie prolongata, 4 Win-

dungen, letzte Windung | des Ganzen, weit über

die Basis vorstehend; ohne Kiel; Naht tief; fein und

flach wachstliiimsti eilig, nur mit 2 — 3 Querstreifen

an der Basis; einfarbig rosenroth, Spindelrand weit

umgebogen; Nabel grosser als bei praelongata, hinter

der Spindelsäule einen langen fast geschlossenen Ka-

nal bildend. Br. 6;'" H. 0"'.

1827.1. prolongata Blainv. 37'"si, Im Atlas zur

Canaille t. 8. f. 3. abgebildet. Die Aehnlichkeit mit

Lymnaea auricularia ist gross, nicht minder die mit

mehreren Ampullarien.

1828. 4. COMMUNIS Lam. = Helix janthina L. =
Janthina bicolor Lesson , Ch. 5. 1577. 78. Blainv.

37 bis ja.

1. — V. =? J. fiagilis Lesson, ein-

farbig violett, rundlicher. (5 Arten.)

AMPULLACERA Qüojs.

(Interessante Parallele /wischen Ampullacera mit

Ampullaria und Ilelicina mit Helix.)

1S29. 1. aveüana Quoy = Ampullaria avellana

Lam. = IJeli\ avellana Gm. = Bulimus avellanus

Bing. = Delix crenata Gm. = Nerita nux avellana

Cll. 5. lullt. 20.

AMPULLAÄIA Lam. Sumpf Natiras.

(Konnte auch zwischen Natica und Paludina ge-
stellt weiden.)

a. Bolle niana, links gewunden.

1830. 2. Bolteniana Desh. = Helix Bolteniana

Gh. = Ampiillaiia carinata Lam. = C'yclostoma ca-

rinata Oliv.= Helix hyalina V. c. Gm. Cb. 9. 921.922.

b. spirata, bändln g, \V i r 1» e 1 hoch
und sein- hoch, Spindel wulstig, Natica-

artige.

1831. 1. ponderosa Besh. foss.

1832. 2. Willemetii Desh. foss.

18.13. 2. spirata Lam. foss.

1834. 3. ac ii in i n a ta Lam. foss.

c. ampnllace a, hauch ig, Wirbel
kurz, Nabel meist eng, Paludiueuartige.

1835. 2. ampdllacea För. = A. fasciata Lam.=
Helix ampullacea L. ='Neiita ampullacea Müll. =
Bulimus ampullaceus Brug. Cll. 9. 1133 — 35., eine

angebändert.
2. — V. = Amp. melanostoma Mühl.

= ? A. intermedia, Atlas zu Urania t. 68. I. 1. 2.,

eine angebändert. Chiriqni in West - Colambien;
2. — V. mit höherm Wirbel und con-

vexern Windungen.
1836. 1. pu Ichella mihi, bauchig, 5 convexe

Windungen; mit tiefer Naht, die letzte Windung f
des Ganzen; olfen genabelt; Mündung lang oval;

Mnndsaum scharf; lein gestreift, glänzend, durch-

scheinend, gelb mit drei tiefbraunen breiten Bändern;
Mündung weiss, die Bänder durchscheinend. Br.

10'" H. 10'".

1. — V. dickschalig, mit vielen schma-
len Bändern.

1837. 2. Cummingii Sow. = A. decussata Mo-
ricand Mein. 2. 20. 27. Saboja Ins.

1. — V. schlanker, Färbung dunkler.

1838. I. canaliculata Lam.
1839. 2. Brn guier i Desh.
1840. 1. urceus Fer. — A. rugosa Lam. = Ne-

rita ui ceiis Müll. = Bulimus urceus Brug. Ch.9.1136.
1841. 1. celebensis Quoy.
1842. 1. luteostoma Swainson = A. castünea

Desh. Var. kastanienbraun, unter der Naht mit weissem

Bande, Nabel und linker Mundsaum ebenfalls weiss.

1. — V. Grand weiss mit 4 braunen

Bändern und 3 braunen Linien, Epiderm gelb.

d. glauca, tellerförmig- convex,
weit und tiefgenabelt, im Nabel sümiut-

liche, Windungen sichtbar, Planorbisarligr.

1843. 1. glauca Desh. = Delix glauca L.= .Vmp.

effusa Lam. = Nerita ell'usa Müll.= Bulimus ell'usiis

Brug. = Helix oculus communis Gm. = H. ell'usa

Ch. = Helix neritina Gm. Ch. 9. 1144. 45.

1844. I. co in u arietis Desh. = Planorbis cornu

arietis Lam. = Delix cornu arietis L. = Planorbis

contrarius Müll. Ch. 9. 952. 953. letzter Umgang we-
nig grösser als der vorletzte.

2. — V. letzter Umgang weit grösser

als der vorletzte. (15 Arten.)

PLANORBIS Müller. (Nur höchsl ungern sclzo

ich Planorbis zwischen Ampullaria und Pa-

ludina, da ich die beiden letzten Gattungen

als eine befrachte, was schon längst der

verstorbne Nilzsch aussprach.)

a. cor neiis, letzte Windung hoch,

die Windungen zum Thoil an den Seilen gekielt.

1845. I. fovealis Mke. List. 140. 47.

1846. 6. pro hose ideus Mke. List. 140. 46.

1847.4. peruvianus Miihl. = Planorbis ne-

glectus Beil. Mus. Malaluya in Peru.

1848. 1. coneavospira mihi, scheibenförmig

niedergedrückt, 5 Windungen, durch tiefe Nähte ge-
trennt, letzte Windung unten schräg zusammenge-
drückt, (aber nicht gekielt) so dass die grösste Breite
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mehr nacli oben statt findet ; Gewinde tief einge-

drückt, tiefer als der breite Bache Nabel; zartscha-

lig, durchsichtig, schmutzig - honiggelb ins graue,

wachsthumstreiiig ; Mündung schief halboval; Mund-
sauni innen nicht gerandet. Hr. 9'" H. 2"'.

I. concarospira mihi, V. starkschalig.

Vaterland Südamerika.— Kann wohl kaum I'. olivaceus

Wagn. seyn, da dieser oberhalb fast tlacli seyn soll.

1849. 19. CORKEUS Drap. = Helix Cornea L. =
Planorbis purpura Müll. Kossm. 1. 86. 113.

1. _ v. graulichweifs Pfeift. 1. 4. f. 3.

1. _ V. rostbraun Pfeift. 1.4.. f. 4.

2. — jung = Planorbis similis Müll.

1850. 1. rotnndatus Desli. foss.

1851. 1. striatus mihi, linksgewunden, stark-

schalig, hochscheibenförmig, Wirbel eben, nur die

letzte Windung ihn überragend, 4 Windungen, schnell

an Grinse zunehmend, die innersten ausnehmend
schmal, die letzte sehr breit; stark und ziellich in

Curvenlinien gestreift; stark glänzend, gelblich weiss;

Wirbel eingedrückt, Nabel trichterartig, sehr tief;

Mündung wenig durch die vorletzte Windung mo-
dilicirt; Mundsaum auf der Höhe der Windungen
etwas ausgeschnitten, scharf, innen schwach geran-

det; Lamelle an der Mündung nicht zusammenhän-
gend. Er. 5'" H. 2\'" Untrer Mundsaum etwas

mehr vortretend (gegen die angenommne Meinung.)

Da der Nabel sehr tief ist, so kann keine Verwechse-

lung mit dem Wirbel statt linden, lndess kenne ich

die Abhandlung des Hin. Desmoulins nicht, und will

mich gern bescheiden.

1852. 2. um b ilicatu s mihi, scheibenförmig ge-

drückt, 2; rundliche, hohe Windungen-, Wirbel tief

eingesenkt; Nabel tiefer; mattglänzend, horngelblich-

grün, feingestreift; Mündung ziemlich rund. Br. 3'"

H. 1^ '". Vaterland Chile. Die Windungen sind

höher als bei chilensis, der Nabel enger, tiefer, die

Schalen zarter.

1853.5. splendidus mihi, scheibenförmig ge-

drückt, 3 convexe, massig hohe Umgänge, letzter

doppelt so breit, wie der vorletzte; Wirbel eben so

tief wie der Nabel eingedrückt
;

graulichweiss
,
glän-

zend , feingestreift; Mündung gross, rundlich. Br.

3j'" H. 1^'" Unterscheidet sich von chilensis durch

die weit höhern Windungen, die grosse Mündung,
den starken Glanz.

185*. 1. chilensis mihi, scheibenförmig nieder-

gedrückt, 3 rundliche Windungen, die letzte doppelt

so breit, wie die vorletzte; Gewinde eingedrückt,

gleich tief wie der Nabel; graulich weiss, ziemlich

glänzend, mit schwarzem Ueberzug, gestreift; Mün-
dung fast kreisrund. Br. 3j'" H. 1'". Lister 139.

45. ? Vaterland Maypa in Chile.

b. spirorbis, flach, ohne Kiel.

1855. 1. Prevostianus Brogn. foss.

1856. 1. nautileus Desh. = Planorbis imbrica-

tus Müll. = Turbo nautileus L. = Nautilus crista

L. Drap. 1. 49—51. Baiern.

1857. 1. crista tus Drap. 2. 1 — 3. Baiern.

1858. 16. albus Müll. = Plan, hispidns Drap. =
Helix alba Gm. = Plan, villosus Poiret. Pfeift. 1. 4.

f. 9. 10. Ungarn.
1859. 15. contortus Müll. = Helix contorfa L.

Rossm. 1. 117.

1860. 2. per f ora 1 11 s mihi , ziemlich starkschalig,

scheibenförmig ; ziemlich niedergedrückt; 21 hohe
Windungen; Wirbel eingedrückt, und ohen wie die

Basis durchbohrt; beide Seiten völlig flach, glänzend

horngran; Mündung schief halbmondförmig ; Mund-
saum innen gerandet. Br. lj"' H. }'". Vaterland

Lima.
1861. 2. cornu Ammonis Fitz. Oestreich.

1. — V. = Planorbis obliquus Parr.

Dalmatien.

1862. 1. gyrorbis Stud. Schweiz.
1863. 6. spirorbis Müll. = Helix spirorbis L.

Rossm. 1. 63. (Hier liegen auch 4 Phryganäen - Ge-
häuse, aus ihnen zusammengesetzt.)

1864. 3. leucostoma Mich. Kossm. 1. 62.

c. carinatus, flach, die letzte Win-
dung g e kiel t.

1865. 1. catillus mihi, scheibenförmig niederge-

drückt, oben gewölbt, Basis concav, naplfünnig ein-

gedrückt; 4'r Windungen, oben eunvex, unten sehr

1lach, mit flachem Kiel; Naht tief; weisslich, ohne

Glanz, fein gestreift; Mündung spitzeiförmig. Br.

2j'" H. -l "'. Lima.
3. — V. horngran ,

glänzend.

1866. 3. vortex Müll. = Helix vortex L. V. a.

Dran. 2. 4. 5.

11. — V. b. Drap. 2. 6. 7.

1867. 3. sulcatns Parr. Sicilien.

1868. 15. marginatus Drap. = Planorbis umbi-

licatus Müll. = Helix complanata L. Kossm. 1. 59.

1. — V. mit schwarzem Ueberzug.

2. — V. = ? Plan, lutescens Lam.

Sicilien.

1. — V. = Plan, scrobiculatus Z.

lllyrien.

1. — V. = Plan, ohtusatus Fitz.

Oestreich.

3. — V. = Plan, rivularis Parr.

Sicilien.

1869. 7. carinatus Müll. = Helix planorbis L.

Rossm. 1. 60.

6. — V. foss. Greussen, aus dem
Tuffstein.

1. — V. — Plan, intermedia Fitz.

Oestreich.

2. — V. = Plan, angigyra Z.

1870. 4. complanatus Drap. Kossm. 1. 116.

Tvrol.

1871. 2. nitidus Müll. = Helix nitida .Gm. =
Helix complanata L. = Plan, clausulatus Fer. =
Plan, complanatus Drap. Rossm. 1. 114. 115. Puy

de Dome. (27 Arten.)

VALVATA Müller, Für.

1872. 2. cristata Müll. •= Nerita valvata Gm. =
Val. planorbis Drap. 1. 34. 35. Baiern und Ungarn.

1. _ V. = Val. atrata Parr. Italien.

1873. 1. umbilicata Parr. Schweiz.

1874. 10. nsciNALis Fer. = V. obtusa Fer. =
Cyelostoma obtusum Drap. = Helix piscinalis Gm.
= Nerita piscinalis Müll. = Turbo cristatus Poir.

Drap. 1. 14. Oestreich.

7. — jung = Val. pulchella Stud. =
Val. depressa Pfeift. Schweiz. (3 Arten.)

PALUDINA Lam.

(Paludina konnte auch zwischen Ampullaria und

Cyelostoma gestellt werden.)

a. fusca, oval rundlich, letzte Windung

sehr breit. Valvatenartigc.

1875. 2. opanaensis Mühl. Opana.

1876. 1. fusca = Lithoglypiius fuscus Z. Pfeift.

3. 8. f. 5.

I). vivipar a, oval-conoidisch. Ampulla-

rieuartige.

1877. 1. inflata Z. Corfu.

1878. 3. ex p ans ilabris Mühl. = P. rudis Z.

Dalmatien.
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F. lluminensis Z.
1879. 2. porata Mke

Ungarn.

18S0. 3. similis Mich. — Cyclostoma siniile

Drap. 1.^ _ V. = P. iluviatilis Sattler.

J881. 59. anstralis Mihi. Opana.

1882. 24. brun.nea mihi, conoidisch -oval, 3 Win-

dungen' die letzte grösser, als die übrigen zusammen-,

Windungen liach; rotlibraun , äusserst lein gestreift;

Mündung oval -rundlich. Mr. {'" 11. 1-j'". Vater-

land Südamerika. : _

,

1883. 2. consocia Parr. Griechenland.

1884. 4. miliaris Parr. Croatien.

1885. 6. anatinaMke. = Cjclostoma anatinum

Brau 1. 24. 25.

1886. 3. succineata Mühl. = P. rubra und ga-

eathinella Parr. Dabnatien.

1887. 3. ba die la Parr. Syrien.

1888. 3. rubens Mke-. = P. niendionahs Parr.

Sicilien.

1889 2 conica mihi, oval- conoidisch, Gewinde

kurz VTilache Windungen, letzte gegen die Basis

schwach gekielt ; ziemlich bauchig, Nähte scharf be-

zeichnet, aber "'cht tief; dünnschalig, längsgestreift;

grünlichgelb; durchbohrt; Mündung Inrntorimg. Sud-

Amerika.
'

, ,„
j_ — \. gelblich - braun. Kr. ls

H. 2'".

1890 10. atomaria Mühl. 0]>ana.

1891 22. tentaculata l)esh. = P. iinpura Lam.

__ ]Seritä jaculator Müll. — Helix tentaculata L. =
Cyclostoma imparura Drap. = Helix repanda Gm. —
Cyclostoma jaculator Fer. Rossm. 1 65

'

s _ V. lossil aus dem Tuffstein bei

Greussen.
2 . V. = P. fulvescens Z.

1892. l".
semicarinata Brard. lebend, nicht

fossil. Amerika.

1893. 3. bengalensis Lam.

j V. griinlichbraun, die Umgänge

nihe unter der Naht (lach gekielt.

1894 4 fasciata Desh. = Nerita fasciata Müll.

= Helix fasciata Gm. =s Cyclostoma achatina Drap.

= Helix ventricosa Oliv. — Pal. achatina Brug.

Rossm.
^ ^ v Mündungswand ohne Spin-

delblatt.
^ _ sehr jung, fast kreisrund, Ge-

winde sehr kurz.
'

*"-
., _ V. mit kaum angedeuteten

Bändern.^ ^ v.= P. pyramidalis Jan. Rossm.

1 125. Italien.
. .

'l89S 5- vi vir ara. Lam. = Helix uvipara L. =
Nerita 'vivipara Müll. = Cyclostoma vivipaium Drap.

= Bulimus viviparus Poir. = Paludina concolor Z.

= Paludina atiata Z. Kossm. 1. 66.

2_ ohne Bpiderm, Grund weiss.

1896 l. tricarinata mihi, baachig- conisch, 5

•stark absetzende Windungen, oberhalb verflacht; die

letzte mit diel, die übrigen mit zwei leistenartigen

Kielen- längsgestreift, fern qneriiniirt, bräunlich grün,

die Erobern Mtnidräader durch schwarze Streuen be-

zeichnet- Wirbelspitze röthlich; Mündung lang -oval,

oben in 'einen stumpfen Winkel ausgehend ; Mun-

dungswand mit starkem Spindelblatt belegt ,
das den

Nabel halb verdeckt; innen bläulich weiss. Hr. 11

H l" 24"'. (Erinnert an Cyclostoma.)

1897 1. lenta Sow. foss.

1898' 5 p ön derosa Say =? P. decisa Say. Miin-

dunc bläulich, die grossem Kxempl. ohne Nabelntz.
°

j
_ V. Mündung lolhlich.

1899. 1. unicolor Lam. = Cyclostoma unicolor

Oliv.

1. unicolor V. mehr ins Braune, Nabel
weiter.

1. — V. foss.

1900. 1. bulimoides? Oliv., einfarbig kastanien-

braun.

c. thermalis, conoidiscli- oblong. Cvclo-

slomaarlige.

1901. 5. viridis Lam. = Bulimus viridis Poir. =
Cyclostoma viride Drap. 1. 26. 27.

3. — V. = P. cylindrica Parr. Ungarn.
1902. 3. pulla Jan. Schweiz.
1903. 4. gibba Mich. = Cyclostoma gihbum

Drap. 13. 4 — 6.

1904. 2. vitrea Mke. = Cyclostoma vitreum

Drap. 1. 21. 22.

1905. 7. acuta Michaud. = Cyclostoma acutum
Drap. 1. 23. Alhano.

1906. 4. thermalis Mke. = Turbo thermalis L.
= Pal. muriatica Lam.

1907.9. ferruginea Mke. = P. vulgatissima

RÜSter. Dalmatien.
4. — V. etwas länger, Windungen con-

vexer. Sardinien.

1908. 2. elegans Parr. Dalmatien.

1909. 2. hyalina mihi, conoidisch -oblong, 5 —

6

convexe Windungen , mit tiefer Nalit; zartschalig,

graulich weiss, durchsichtig, äusserst fein gestreift;

durchbohrt; Mündung oval. Br. Ij'" H. 2j'". Va-
terland Chile. Bauchiger als elegans, Naht tiefer,

Windungen weit convexer.

d. mnltiformis, Form unbeständig'.

1910. 2. mnltiformis Zieten = Valvata mnlti-

formis Desh. foss. Var. planorbübrmis Schübler.

5. — V. intermedia Schuld.

4. — V. trochiformis Schübl. (36 Arten.)

CYCLOSTOMACEA.
LIT0RINA Fer. Meer Paladinen.

a. obesa, lang couisch, ungcnabelt,

glatt , Phasianellenartige.

1911. 1. obesa . . . . ?

b. litorea, oval und oval - rundlich,
Gewinde massig spitz, meist gestreift.
Turboartige.

1912. 2. ustulata = Turbo ustulatus Lam. Ar-
gemille 6. (9.) II.

1913. 1. Basterotii Payr. = Paludina glabrata

Z.' = Turbo coerulescens Lam. = Nerita litoralis

L. = Melarhaplie glabrata Mühl. Pleilf. 3. 8. f. 9. 10.
2. — V. kleiner. Barcelona.

2. — V. gelblich weiss, mit bläulicher

Binde. Italien.

1914. 2. sulcata Mke. Ch. 5. 1855. f. g.

2. — V. bauchiger, fein gestreift, ein-

farbig rotlibraun. Ch. 5. 1855. c.

1915. 5. rudis Mke. = Turbo rudis Mont., mor-
genroth.

]. — V. graulichroth.

1. — V. strohgelb.,

1916. 1. pule Ina . . . . ?

1917. 10. JLnoRiäA Fer. = Turbo litorens L. Ch.
5. 1852. 1 — 8. graubraun, mit verschiedenartigen

Binden.

2. — V. gelblich weiss Ch. 5. 1852.

N. 5. 6.

2. — V. rauchgrau.

c. muri-
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c. m urica fit, oval conisch, mit Tuber-
keln besetzt, durchbohrt oder liichl, Pnrpn-

raartige.

1918. 4. muricata Fer. = Turbo muricatus L.

Cb. 5. 1752. 53.

1919. l. echinata mihi , schief- conisch -pyrami-
dal, 5 Windungen, letzte bauchig, } lies Ganzen,
mit neun Reihen ziemlich entfernt stellender kleiner

•Stacheln; auf der Mitte der Windung mit einem fa-

denförmigen braunen Reif, graulich weiss, Stacheln

weiss, die der Basis braun; Spindel breit
,
gebogen;

allgenabelt; Mündung lang -oval, braun, mit zwei

Weissen Binden. Kr. 5'" II. G, '".

1. — V, weit schlanker, letzte .Windung
halb so gross, wie das Ganze, weniger bauchig, ein-

farbig rothbraun, mit einem gelben Bande. Br. 4j'"

II. 7'".

1920. 1. scabra mihi, schief eonisch - pyramidal,

7— 8 Windungen, letzte etwas bauchig , mit 9 Kno
ten- oder Stachelreihen , zweite und dritte Windung
Stumpf gekielt, mit einer Reihe Stacheln auf dem
Kiele, oberste Windungen glatt; Wirbel sehr spitz;

schwarz, Tuberkeln schmutzig gelb; ungenabelt

;

Spindel gebogen , weniger breit als bei den ver-

wandten Arten; .Mündung fast rund, schwarzbraun,

lichter gebändert; Mundsaum weiss gedeckt. Br.
5'" H. 7£'".

1921. 1. tubercnlata Mke. Ch. 5. 1545. 46.

Hat viel Aehnlichkeit mit Purpura tliiarella.

1922. 1. tliiarella mihi, eiförmig - conisch, Ge-
winde spitz, 5 stark absetzende Windungen, jede

mit einer Doppelreibe dicht neben einander stehen-

der, durch eine Hache Furche getrennter Knoten,
Basis fein gekörnt; bläulich grau, Knoten weiss; un-
genabelt; Spindel ziemlich schmal, über die Basis

herausstehend und verbreitert; Mündung rundlich.

Br. W" H. 3'".

1923. 1 rubra mihi, spitz oval, 4 Hache Win-
dungen, unterste mit zwei Reihen völlig getrennter

Perlchen, 2te und 3te Windung mit einer Reibe;

braunrot!), Tuberkeln weiss; ungenabelt; Spindel sehr

breit; Mündung oval. Br. H'" H. 2'".

1924. I. reticulata mihi, oval- conisch, 4 bau-

chige Windungen, tief fpier und längs gestreift, regel-

mässige Körnerreiben der Länge und Breite nach

bildend; rötblicb weiss, Wirbelspitze schwarz; unge-
nabelt; Spindel breit; Mündung oval, gelblich. Br.

%k'" H. 3'".

d. nigerrima, oval und oval -rund-
lich, glatt oder flach gefurcht, mit Perl-
mutt erglänz, (obre Windungen bei jungen

Exempl. sehr fluch, bei alten bauchig, und

stark absetzend.) Margarilenartige. Der Gat-

tung Margnrita Sow. nahe verwandt.

1925. 1. aethyops Fer. = Turbo aethjops Gm.
Cb. 5. 1820. 21. mit stark absetzenden Windungen.

2. — j'iug, obre Windungen (lacb, Fur-
chen (lach, mit gelblich weissen Streifen. Ch, 5. 1849.

1926. 1. nigerrima Fer. = Turbo nigerrimus
Gm. Ch. 5. 1S48. mit hochabsetzenden Windungen,
wachsthnmstreilig, Mündung innen glatt.

2. " — jung, obre Windungen flach , sonst

wie oben.

3. — V. obre Windungen (lach, sämmtliche
Windungen (lach quergefurcht, Mündung innen ge-
furcht. Deckel kalkig. Ein Ex. dunkelkirschroth.

e. neritoide 8, eifiirmig-kiiglig, Wir-
bel sehr kurz oder abgestutzt. Neriten-

artige.

Verzeichnis s d, Conch.

1927. 1. paradnxa = Turbo nicobaricus Gm. —
Helix paradoxa Born. Ch. 5. 1822 — 25. fein durch-
bohrt , mit rothein Anflug und kleinen rothen und
braunen Fleckchen.

2 — V. mit grössern rothen und braunen
Flecken, eine nndurchbohrt.

1928. I. neritoides Fer. = Turbo neritoides
L. Ch. 5. 1854. 1 — 11. rothbraun, weiss gelleckt.

2. — ^ . rötblicbgrau , beim zweiten Ex.
nur der neue Ansatz der abgebrochnen Mündung röth-
lichgiau , das übrige blassgelb.

9. — V. rothbraun.

10. — V. hochgelb.

12. — V. blassgelb.

1. — V. zeisiggrün.

2. — V. braun, gelb gebändert.
6. — V. braungelb mit weissen Ziczac-

streifen oder reticulirt.

1929. 9. obtusata Fer. = Turbo obtusatus L.
Ch. 5. 1854. c. d. einfarbig gelb, braungelb, orange
und zeisiggrün.

5. — V. graubraun, mit braunen Ziczac-
streifen.

1. — V. weiss, braungelb gehändert. (19
Arten.)

HELIC1NA Lam.

a. neritella, Mundsaum zuriiekgebogen.

1930. 1. neritella Lam. Blainv. 39. 2. Bräun-
lich und gelb, mit schmaler weisser Binde.

1931. 1. flavida Mke. Var. weiss, mit breitem
rothen Bande, fein reticulirt gestreift.

1. — V. weiss. Brasilien.

1932. 1. striata Lam. Blainv. 35. 4.?
1933. 3. rosea Mühl. Pelcorm (?) Ins.

1. — V. citrongelb.

1. — V. gelblichweiss.

b. fasciata, Mundsaum scharf.

1934. 1. fasciata Lam.
1935. 1. turbinata? Berl. Mus.
1936. 5. suhfusca Mke.
1937. I. v il losa mihi, dünn- und zartschalig, kreis-

rund verdacht, 4 flache, aber scharf geschied ne zum
Tbeil absetzende Windungen, die letzte auf der Hohe
mit schallen) Kiel ; in der Nähe lies Kiels drei COn-

centrisene Streifen, sonst fein längsgestreift; Basis

glatt; glänzend, mit zottigem Epidenu; braungelb;

.Callus milchweiss, etwas vertieft; Mündung dreieckig;

Mundsaum scharf. Br. 2j'" H. I5"'. Vaterland

Opana.
1938. 1. flammeata Mühl. Ohetaroa.

2. — V. = H. discolor Mühl. Opana.

(Diese Gattung bietet zu der darauf folgenden

keine genügenden Uel.eigänge dar. Es wurde mir

aber schwer, einen passenderen Platz zu linden, ob

gleich Öebergärtge zu Helix, Rotella, Natica und

Buccinum nerit. nicht zu verkennen sind.) (9 Arten.)

CYCLOSTOMA Drap. Land- Sealarien. (.Naht

verwandt mit Paludina.)

a. plunovbuloidcs, scheibenförmig, Pla-

norhisarlige.

1939. 1. piano rbuloides Lam. foss.

b. volvuht s, kreisrund coiivex, Gewindt

massig hoch, Turboartige.

1940 1. m exioan um Mke. List. 55. 51.?

1941. 1. Cummingii Sow. Jumacho Inseln in

West-Columbien.

u
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1942. 2. translucidum Sow. = ? Margarita

vulgaris Leacli Sow. lllust. Margarita f. 5.? Bai von
Montiga in West - Columliicn.

1943. 1. obsolet um Lam.
1944. 1. Yolvulus Lam. = Helix volvnla Müll.

Gm. Ch. 9. 1066. schwarzbraun , ungebändert,

1. — V. rothbraun, mit 4 Bändern.

1. — jung, Mündung durch die vorletzte

Windung modificirt.

1945. 1. Leu nhard i mihi, kreiseiförmig, 5 Hache

Windungen, regelmässig quergestreift, stärkere Strei-

fen mit mehreren leinern abwechselnd , fein längsge-

streift, dunkelbraun; Nabel eng, aber tief; Mündung-
rundlich; Mundsaum scharf; Spindelrand flach einge-

schnitten; Mündung und Nabel weiss. Br. 8'" H.
5'". Unterscheidet sich von volvulus durch flachere

Windungen, durch den engern Nabel und den schar-

fen Mundsanm. Der Deckel ist auf der Aussenseite

glatt, eingedrückt, bronzefarben, hornartig.

Herr Geh. Katli von Leonhard , Der Sich in den

Annalen der Naturwissenschaft mehr als ein bleiben-

des Denkmal gestiftet hat, vergönne mir, öffentlich

die Versicherung unbegränzter Hochachtung wieder-

holen zu dürfen.

1946. 1. australe Mühl. Opana.
1947. 1. laevigatum Voigt. List. SO. 48.

1948. 3. tr icari na t u in Lam. = Helix tricari-

nata Müll. = Cycl. carinata Lam. = Turbo carina-

tus Born. = Cycl. nnicarinafa Lam. Ch. 9. 1103.

1104. , haben säinmtlich blos zwei Kiele.

1949. 1. sulcat um Lam. (nicht Drap.)

1950. 1. flavum Sow. Annao (Südsee.)

1951. 1. mini m um Sow. Pelcorm (?) Ins.

c. elegans, conoidiscL, Gewinde Loch.

Wahre Cyclostomas.

1952. II. elegans Drap. = Nerita elegans Müll.

= Turbo elegans Gm. Pfeitf. 1. 4. f. 30. 31.

1953. 2. co stu la tum Z. = C. Orientale Parr.

Rossm. 1. 395. Syrien.

1954. 1. haein ast onia mihi, starkschalig, co-

nisch- kuglig, letzte Windung bauchig, 5 Windungen,
quergefurcht, die Furchen unter der Naht und am
Nabel am stärksten; Naht tief; röthlich weiss ins

graue; Nabel gross; Mündung rundlich; Mundsanm
scharf, zusammenhängend, aber an der vorletzten

Windung anliegend; Spindelrand etwas zurückge-

schlagen; Mündung feuerroth. Deckel tief eingesenkt

;

hornartig, spiralförmig, coneav. Hr. 7'" 11. 8'".

Es ist grosser als costulatuni, stärker gefurcht, nicht

gegittert, letzte Windung weniger breit, hat weiten

Nabel, rothe Mündung und tief eingesenkten Deckel.

1955. 2. phalerat um Z. = C. snlcatum Drap. =
C. reticulatum Z. = C. coloratum Z. Rossm. 1. 39*
Sardinien.

1956. 2. aurantium mihi, conisch -kuglig, Wir-
bel ziemlich spitz , letzte Windung bauchig, 5 con-
vexe Windungen, quergestreift, blass orange, letzte

Windung mit einem dunkeln Bande; Naht tief; Nabel
eng: .Mündung fiei ,

rundlich ins ovale; Mundsaum
zusammenhängend, nicht verdickt, scharf oder äus-
serst wenig umgebogen; Mündung und Mundsanm
blass orange; Deckel ziemlich tief liegend, aussen

spiralförmig gewunden, coneav, hornartig. Br. 6'"

11. 9'". (Ist nicht C. aurantiaca Desh.)

1957. 2. labeo Lam. = Nerita labeo Müll. =.

Turbo labeo Gm. = Turbo dubius Gm. Ch. 9. 1061.

62. (jung.)

1958. 2. lineolatum mihi, verlängert- conisch,
4' (?) Windungen, die obersten decollirt, Windun-
gen ziemlich llach, letzte wenig über die vorletzte

heraustretend; quergestreift, schimmernd, gelblich

weiss, mit vielen rothen unterbroclmen Linien; Naht

flach , mit kleinen Lamellen besetzt ; eng genabelt

;

Mündung oval rundlich; Mundsanm zusammenhän-
gend, von der vorletzten Windung abstehend, über-
gebogen, mit kleiner flacher Ausbeugung bei der
Vereinigung des Oberrandes mit dem Spindelrand
(dem Anfang des Ausschnitts bei Steganostoma.)
Br. 4'" H. 7"'.

1. — V. dunkler, Mündung sich an die
vorletzte Windung anlehnend.

d. auritum, gethürmt, slark rippciislrci-

fig, Scalarienartige.

1959. 6. auritum Z. = C. excisilabrnm Mühl.
Rossm. 1. 398. Dalmatien.

1960. 2. maculatum Drap. = C. tnrriculatum

Philippii. Bossin. 1. 399. 400. Steiermark.

1961. 3. patulum Drap. = C. immaculatum Jan.

Var. media Kossm. 1. 401. Illyrien.

1. — V. minor Rossm. 1. 402. Illyrien.

5. — V. major Rossm. 1. 403. Italien.

2. — V. = C. bilabiatum Jan. Italien.

1. — V. — C. conspersum Z. = C. affi-

ne Parr. Corfu.

1962. 2. brevilabre Parr. Croatien.

1. — V. = C. turgiduluni Parr. = C. la-

tilabre Schmidt. Dalmatien.

1963. 1. obscurum Drap. Rossm. 1. 405. Py-
renäen.

e. croceum, zylindrisch, Pupaarlige.

1964. 1. ferrngi neuin Lam. Rossm. 1. 396.

1965. 2. bulimoides mihi = C. mumia Lam.
foss. (Lamarck vergab diesen Namen zweimal.)

1966. 1. mumia Lam. (nicht Desh.)

1967. 1. croceum Desh. = C. ilavula Lam. =
Helix crocea Gm. Ch. 9. 1233.

1968. 1. cylindricum mihi, cylindrisch, 8Win-
dungen, die letzten decollirt (also vielleicht 12 — 14),
Windungen flach, von gleicher Höhe, die mittelste

die breiteste; fein längsgestreift, graulich weiss; Naht
flach; durchbohrt; Mündung weiss, breit oval, Aus-
senrand ziemlich gerade, zusammenhängend ; Miind-
saum etwas umgeschlagen. Br. 4"' H. 1". (Hat
viel Aehnlichkeit mit Cochlostyla obtusa Fer. u. mit

Pupa palanga Fer. Es ist bei Aufstellung der

Gattungen nicht zu vermeiden, dass oft die ver-

wandtesten Arten weit getrennt werden , wozu wieder

die erwähnte Art einen Beweis giebt. Aber ohne
ein Festbalten an — wenn auch künstliche — Merk-
male geräth man in chaotische Wirren.) (30 Arten.)

TinSBIJÜTACKA.

SCALARIA Lam. (Konnte auch zwischen

Turbo und Tiuiilella gestellt weiden).

a. communis, Windungen berühren sich.

1969. 1. mul t i In nie I la Desh. foss.

1(176. 2. costulata Kien. Coq. Seal. 4.

1971. 1. striata Kien. H.
1972. 7. lamellosa Lam. Kien. 7.

1973. 1. coronata Lam. Kien. 8.

l!i74. 2. planicosta Kien. 21.

1975. 4. communis Lam. = Turbo clathrns L.
weiss. Kien. 10.

8. — V. weiss, rnth gebändelt Kien. 10*-

1. — V. violetettbraun, weiss gebänderf
Kien. ln'>

1. — V. perlgrau, violett gebändert und
ounktirt Kien. 2.
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b. pretiosa, Windungen frei.

1970. 4. pretiosa Lam. = Turbo solaris L.

Kien. 1. ; ein Kxempl. Br. 1" 5"' H. 2" 4'" ein

zweites Br. 1" 2'" H. 2" 2'".

1977. 1. crispa Lam. foss. Kien. 12. (9 Arten).

VERMETUS Lam. (Diese und die folgende

Gattung steht den Serpnlas, sowie der

Familie der Tubicolen nahe).

1978. 2. 1 ii mbricalis Lam. = Serpula lumbri-

calis L. Blainr. 34. 1. rothbraiin.

1. — V. isabellgelb.

SILIQÜÄRIA Brng.

1979. 3. lima Lam. foss.

1980. 2. occlusa mihi, röhrenförmig, gewunden,

mit dicht stehenden glatten Längsrippchen, abwech-

selnd stärker und schwächer; statt der Spalte eine

flache (nicht durchbrochne) Rinne. Foss., Grobkalk,

Paris.

1981. 3. tuberculata mihi, röhrenförmig, ge-

wunden, mit entfernt stellenden, gleich grossen mit

schwachen Tuberkeln besetzten Längsrippchen; mit

offner Spalte, deren Seiten mit kleinen Tuberkeln

besetzt sind. Foss. , Grobkalk , Paris.

1982. 1. eebinata mihi, röhrenförmig, gewunden,
mit entfernt stellenden , gleich grossen, mit kurzen

Stacheln besetzten Längsrippchen; Spalte ollen, glatt.

Foss., Grobkalk, Paris. (4 Arten).

(Hier wäre Magilus einzuschalten.)

DELPHINULA. (Sehr nahe mit Turbo ver-

wandt, nicht minder mit der Gruppe abbre-

viata bei Purpura, entfernter mit Slruthio-

laria uud Cyclostoma).

1. Untergattung DELPHINULA Lam.

1983. 4. conica Lam. foss.

1984. 1. lima Lam. foss.

1985. 4. canalifera Desh. foss.

1986. 4. turbinoides Desh. foss.

1987. 9. striata Lam. foss.

1988. 4. marginata Lam. foss.

1989. 1. Warnil Def. foss.

1990. 2. calcar Lam. foss. Enc. 451. 2. a. b. (die

obre Figur).

1991. 4. cancellata? Kien. Coq. Delph. 10.

1992. 3. lacimata Lam. = Turbo delphinus L.

Kien. 1.

3. — jünger Kien. 1».

1993. 2. rugosa Kien. 4.

1994. 3. laevigata mihi, kreisrund convex, 4
völlig Hache Windungen; Wirbelspitze ilach ; letzte

Windung auf der Hölle mit zwei Kielen, zwischen
denen eine Kinne läuft; gelbbraun, weiss gelleckt,

fein längsgestieift ; Nabel tief; Spindel unten ver-

breitert; Mündung eckig randlich; JHundsaum scharf.

Br. 3]-'" IL 1./". (12 Arten).

2. Untergattung MONODONTA Lain. (Hier nur
die den Delphinulas verwandten Arten, die übrigen

sind bei Turbo, einige bei Trochus eingeordnet, zu

denen aber, wegen des Zahns, eine Hinneigung statt

lindet. Der Totalhabitos der beibehaltnen Monodon-
ten stellt sie den Delphinulas zur Seite. Mit den
übrigen Lamarckschen .Monodonten haben sie nichts

als cb'ii werthlosen Character des — oft verschwin-
denden — Zahns gemein, (siebe Monoceros) und
jene, die ausgeschiedenen, sind als völlige Trochi
und Tnrbones zu betrachten.)

1995. 3. modulus Lam. = Trochus modiilns L.

Ch. 5. 1665.
2. — V. vorletzte Windung dachförmig vor

der letzten überstehend.

1996. 2. tkctom Lam. = Trochus tectiun Gm.
Ch. 5. 1567. 68.

1997. 1. aegyptiaca Lam. = Trochus aegyptius

Ch. 5. 1663. 64. (3 Arten.)

SOLARIUM Lam.

1. Untergattung BIFRONTIA Desh.

1998. 11. marginata Desh. = Solarium patella-

tnm. Lam. foss.

1999. 3. LAiniNENsis Desh. = [Solarium bifrons

Lam. foss. (2 Arten.)

2. Untergattung SOLARIUM Desh.

2000. 1. bi s.tria tum Desh. foss.

2001. 1. plicatum Lam. foss.

2002. 4. canaliculatum Lam. foss.

2003. 17. perspectivem Lam. = Trochus per-

spectivus L. Kien. Coq. .Solar. 1.

1. — V. = Solar, laevigatum Lam. Kien. 3.

2004. 1. stramineum Lam. = Trochus strami-

nens Gm. Kien. 4.

2005. 1. variegatum Lam. = Trochus variega-

tus Gm. Kien. 7.

2006. 1. hybrid um Lam. = Trochus hybridus

L. Kien. 5.

2007. 1. marginatum Desh. foss.

2008. 1. patulum Lam. foss. Knc. 446. 4. a. b.

2009. 2. spiratum Lam. foss. (10 Arten.)

TROCHUS L. Lam. (mit Turbo L. Lam.)

1. Untergattung TROCHUS. L. Lam.

a. indicus, convex - coniscb, Gewinde
niedrig, tief spiralförmig genabelt,
Nabel oft bedeckt, Basis sehr breit mit
spiralen Wac h sth ums t reifen. Calv-

pträenartige

2010. I. indicus Gm. Ch. 5. 1697. 98.

2011. 1. solaris L. Ch. 5. 1700. 1701.
2012. 1. confusus Desh. foss.

2013. 3. con ch y lio'p liorus Born. = Tr. agglu-

tinans Lam. Gm. Ch. 5. 1688— 90.

3. — foss.

2. — V. = Trochus conchyliopborus Desh.

foss.

b. longispina, convex-conisch, Gewinde

von ungleicher Höhe, tief and ziemlich eng
genabelt, oft bedeckt, Basis sehr breit, mit
mehreren concen triseben Reifen und
dichte n Q u e r 1 a m e 1 J e n.

2014. 2. longispina Lam. = T. solaris V. b.

Gm. = T. solaris ocridentalis Ch. 5, 1716. 17. Ge-,

winde hoch, Nabel offen, Stacheln inäsMg lang.

2. — V. Gewinde ilach, Nabel ollen, Sta-

cheln sehr lang.

2. — V. Nabel bedeckt, mit zwei Reihen
langer Stacheln.

1. — V. Gewinde hoch, Stacheln kurz,

Nabel halb bedeckt.

c. acutus, kreisrund niedergedrückt, Ge-
winde treppenrormig, letzte Windung mit
breitem, flachen, scharfen Bande.

2015. 1. acutus Lam.
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d. incrmis, conisch- pyramidal, mit kno-

tig»n Bändern, nngenabelt, Basis breit,

mTt coneentrischen Reifen und dich-

ten Q nerlamellen.

2016. 2. inermis Gm. = T. occidentalis Ch. 5.

1712. 13. blassrotli.

j_ — V. braun.

1 — V. grün.

>017 2. gigas mihi, schief conisch - pyramidal,

10 flache Windungen, mit unterbrQchnen Längsrippen,

die bei <ler untersten Windung in knoten übergehen,

Über den Nahten ein bis zwei wulstige knoten, die

über <lie untera Windungen herausstehen; Basis ilacli,

mit 3_ 4 coneentrischen Reuen und lamellenarhgen

Querstreifen: röthlich grau; nngenabelt; Nabelgegend

(so wie die viereckige Mündung) perlmutterglanzend,

vertieft, mit flachem Reif; Spindel gebogen, »"merk-

lich in den untern Kami verlaufend, br. 4 4 .

H. 4" 6"'. Vaterland Amerika.

e mauritianus, conisch -pyramidal, Ge-

winde hoch, Windungen flach, un genabelt,

Ende der Spindel stark gedreht, Basis

wenig breit, flach, fein reticuljrt oder gekörnt.

2018. 1. pyramidalis Lam. == Tr. foveolatus

Gm = T. dentatus Ch. 5. 1516. 17.

2019 2. noduliferus Lam. Ch. S. 1518. 19.

•WO 1. mauritianus Gm. =-T. muricatus Ch.

5. 1547. 48. Grünlich, obre Windungen über die

untern überstehend.

1. — V. blassrotli.

2021. 5! fenestratus Gm. Ch. 5. 1549. 50.

2022. 2. crenularis Lam. foss.

2023. 2. obeliscus Gm. Ch. 5. 1510 — 12.

olivbraun.
1. — V. grün.

f. mac ii latus, conisch -pyramidal,, Gewinde

hoch, Windungen flach, mit falschem Nabel,

S p i 11 d e 1 g W u n d e 11 und gez ä Ii 11 e 1 1 , u 11
-

trer Mundsaum innen stark gekerbt,

Basis massig breit, flach, fein gekörnt.

2024. 2. maculatus L. Ch. 5. 1615 — 18. grün.
4' jünger, Mündung nicht gezähnelt,

j. — weiss, roth gelleckt.

1. _ V. mit starken Längsrippen, dem T.

fenestratus ähnlich, = T. apiarium Ch. 5. 1619.

2025. 1. f lammulatus Lam.

r, niloticus, conisch- pyramidal, Gewinde

hoch Windungen hVeh, die unterste oft convex,

mit falschem Nabel, Ende der Spin-

del wenig oder gar nicht gedieht, Basis

meist breit, flaeh, selbst concav, mit conecutri-

scheu körnigen Linien.

2026. 2. acutangulus Ch. S. 1610.

202/. 2. NILOTICDS L. Ol. 5. 1605. 1G14. weiss,

mit rotben Streifen.

1. — V. weiss, mit grünen und rotlien

Streifen.
1. — V. weiss, mit gelbbraunen Streiten.

2 — jünger = T. inaniioratus Lam. Gl.

5 1606. 1607. weiss roth gestreift.

>. — V. weiss, grün gestreift. (Es ist

eigenthünilirli , dass sich bei den Trochis die rothe

and grüne Farbe so häufig gegenseitig vertreten.)

2028. 1. concav us Gm. Ch. 5. 1620. 21.

2029. 1. squarrosus Lam., weiss mit olivgrünen

strahligen Flecken.

2. — V. blassrotli.

2030. 1. viridis Gm. Ch. 5. 1643. 44.' grün.

1. — V. roth.

2031. 1. regius Ch. 5. 1637., weiss, grünlich

geheckt.

1. — V. weiss, roth gelleckt.

2032. I. inaequalis Ch. 5. 1635. 30.

2033. 4. radiatus Gm. Ch. 5. 1642.

1. — V. Ch. 5. 1041.

h. caclatus, conisch -pyramidal und co-

nisch, Gewinde hoch, Windungen elwas con-

vex oder flach, mit rauher, meist gesta-
ch elter oder geschuppter Oberfläche,
nngenabelt, Spindel an der Basis etwas
abgestutzt, Basis mit coneentrischen, stark

gekörnten, selten gestreiften Reifen, meist con-

vex, Mouodoutcnaitige.

2034. 1. virgatus Gm. Ch. 5. 1514. 15.

2035. 1. papillosus = Monodonta papulosa
Lam.

2036. 3. sulcatus Ch. = Tr. iinbricatus Gm.
Ch. 5. 1531.

2037. 2. cae latus Cli. 5. 1536. 37.

2. — -jung, Gewinde sehr niedrig.

2038. 1. asperat us Lam. knoir. 4. 4. f. S.

2039. 1. stellatus Gl. = Tr. stellaris Lam. Ch.

5. 1553.

2040. 2. pagodus = Monodonta pagodus Lam.
= Turbo pagodus L. Ch. 5. 1541. 42.

2041. 3. tectlim persicu m = Monodonta tertujn

persicum Lam.=Turbo tect. pers. L. Ch. 5. 1543.44.

i. monilifer, schief pyramidal, Win-
dungen völlig flach, gekörnt oder ge-
streift, Basis flach, nngenabelt, Ende der

Spindel zahnarlig abgestutzt, Moiiodouleiuutige.

2042. 1. elegans Desh. foss.

2043. 1. monilifer Lam. foss.

2044. 1. strigi latus mihi, starkschalig, schief

pyramidal, — 7 flache Windungen, ilacli querge-

furcht und gekörnt; grasgrün, die obern Windungen
gelblich, mit schrägen, schwarzen Lüngsstreilen

;

liasis fast ganz flach, gefurcht; nngenabelt; Spindel

doppelt zahnartig abgestutzt; Mündung an der Lippe
mit starker Schwiele, irisirend ; Mundsaum scharf.

Br. 1" 1'" H. 1" 3'".

1. — V. rothbraun, mit schrägen schwar-

zen Längsstreifen.

k. zi zyphinus, conisch, Windungen
f 1 a c h , mit glatten od e r fei n g e k ö rn te

n

Reifen umgeben, ungenabelt, leicht-

schalig.

2045. 1. g ran 11 latus Lam. graulichweiss.

1. — V. mit braunen strahligen Flecken.

2040. 2. selectus Ch. 11. 1897.

2047. 12. conuloides Lam. Ch. 5. 1590. 91.

1. — loss.

2048.6. zizyphinns L. licht gelblich, Basis

breit Ch. 5. 1594.

4. — V. sehr dunkel, Basis schmal, Ch.

5. 1588. 92. 93.

2. — V. = Tr. conulus L. Ch. 5. 1589.

2049. 2. Lamarckii Desh. loss.

2050. 1. colli nie l laris mihi, schief conisch, Ge-
winde ziemlich lang, 5— 6 Windungen, völlig Mach,

mit fein gekörnten Reifchen, von denen die neben
den
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den Nähten die stärksten sind; Basis convex, mit
(einen concentrischen gekörnten Reifchen; Spindel
stark. Br. 1$'" H. 5'". Foss., Grobkalk, l'aris.

2051. 10. ei-y t li ro I euc u .-. lim. Ch. 5. 1Ö29. a. b.

Sehr verschieden gefärbt und gezeichnet.

1. - foss.

2052. 1. striatus Gm. = Tr. venosus Küster Ch.
5. 1528. 29.

2053. 2. pyramidatus Lam. Var.

1. magns, ronisch und pyramidal , Gewinde
meist liorli, Windungen mit starken
Reifen umgeben, genabelt oder durch-

bohrt.

2054. 2. einer a sc ens mihi = ? Trnrhus strigo-

sus V. a. Gm. Ch. 5. 1050. genabelt; graulich weiss,

mit grünlich braunen schielen Längslleeken. Es ist

ein genabelter Tr. pyramidatus Lam. Die Reifen sind

hei dieser Art wenig bemerkbar.
2055. 8. strigosus Gm. (nur die Var. b.) durch-

bohrt, mit starken Reifen, verschieden gezeichnet.

2056. 3. jujubinus Gm. Ch. 5. 1612. 13.

2057. 1. fa nnl um Gm. Knorr 4. 25. f. 5. Die
Knoten roth, sonst rotli und braun längsgefleckt.

2. — V. ohne rothe Flecke.

1. — V. Knoten roth, sonst einfarbig

gelblich.

2058. 3. magns L. Ch. 5. 1GS0— 60.

j. _ v. hochroth.

2. — V. mit äusserst flachem Gewinde.

m, umbilic aris, conisch, Windungen
ziemlich flach, ohne Reifen, tief ge-
nabelt oder d u r c li b o h r t.

2059. I. umbilicalis L. Ch. 5. 1066.

2060. 2. fasciatus mihi, dünnschalig, schief co-

nisch, 5 ziemlich bauchige Umgänge, glatt, dunkel-

braun, mit vielen gelben Händeln ; durchbohrt; Basis

convex. Er. 3"' H. 3V".
2061. I. olivaceus mihi, conisch, 4 Hache Win-

dungen, fein quergestreift, hellgrün, olivgrün und

weiss gefleckt, die Rasis licht- und olivgrün reti-

culirt; eng durchbohrt; Spindel nicht gebogen , schief

nach vorn; Mündung rundlich. Br. 2; '" H. 2$'".

2062. 1. mitra mihi, starkschalig , schief kreis

-

rnnd-conoidiscji, 5 ziemlich Hache Umgänge, oben

mit (lachen Km.ten besetzt, quergestreift, rothbraun,

schwarzbraun gefleckt; Basis (lach, concentrisch ge-

streift; tief genabelt, Nabelgegend durch eine Furche
begränzt; Spindel abgestutzt, zahnartig vorstehend;

Mündung ziemlich weit, irisirend. Br. 11'" II. 1".

2063. 1. nigerrimus Gm. Ch. 5. 1647.

2068. 129. vesttaria = R. lineolata Lam. =
Tr. vestiarius L. Kien. Coq. Rot. 1., in 8 Varietäten.
Unendlich abweichend in Zeichnung und Färbung.

3. — V. = Rotella rosea Lam. Ch. 5.
1001. h. Kien. 1. a.

1. — foss.

20C9. 5. elegans Beck. Kien. 6.

3. — V. Basis 'völlig weiss.

1. — — V. mit rothem Bande.
2. — V. fast einfarbig schwarz. K. 6. *•

Halte ich blos für Var. der vorigen.

2070. 1. grannlata mihi, convex - conoidisch,
niedergedrückt, 4 — 5 (lache Windungen, letzte Win-
dung mit 2 Kielen, von denen der obre der schärfste,
mit vielen in Querreihen stellenden Körnern, unter
der Naht mit einer Reihe Knoten ; Basis convex,
ebenfalls gekernt; Nabelgegend mit erhabnem Wulst;
Mündung gedrückt mondförmig. Br. 6'" II. 4'".
Der R. monilil'era sehr ähnlich. Fossil Grobkalk.
(Steht dem Trochus acutus nahe, und erinnert an
manche Delphinuläfbrm.) (3 Arten.)

3. Untergattung TURBO L. Lam. (Knihält in
den eisten sechs Gruppen viele von Linne und La-
marck zu Trochus gezogene intermediaire Arten, und
den grössern Theil der Alonodonten, nach der Auto-
rität von Blainville.

a. variegatus, kreisrund, conoidisch, quer-
gestreift, ungenabelt, Spindel nicht ge-
bogen, schief nach vom, Mündung gross.

2071. 2. cingu latus Mke. = Turbo bicolor Les-
son. Atlas zur Corpiille t. 16. f. 3.

2072. 1. variegatus mihi, conoidisch kreisrund
4 ziemlich convexe Windungen, glatt (unter dem far-
bigen Ueberzug die Schale quergefurcht)

; ungenabelt
aber mit Nabeleindruck; Spindel breit; Mündung
gross; gelb, weiss und braun reticulirt gebändert,
unter der Naht ein breites weisses braun geflecktes
Band. Br. 7'" II. 5'".

1. — V. eben so, Grund morgenroth.
1. — V. Grund weiss, mit dichten kirsch-

rothen Ziczacstreifen.

1. — V. Grund gelblich weiss, braun ge-
fleckt, Basis roth punktirt.

n. merula, kreisrund conoidisch, Gewinde

massig horli , Windungen meist glatt, ziemlich

convex, ungenabelt, Basis eben, mit fla-

chem Eindruck an der Stelle des Na-
bels. Mündung ziemlich gross.

2064. 1. argyrostomus Gm. Ch. 5. 1563. Na-
belgegend grün.

1. — V. Nahelgegend weiss.

2065. 2. tigrinus Ch. 5. 1566.

2. — jung = Tr. lugubris Ch. 5. 1571.

merula Ch. =; Tr. sinensis Gm. Ch. 5.2066. 5

1504. 05.

2067.

Arten.)

— V. sehr flach. Californien.

melanostoma Gm. Ch. 5. 1526. (58

2. Untergattung ROTELLA Lam. (Steht der

Neritina conoidea, der Litofina nicobarica, den Na-
ticas, llelicinen und dem Bucc. neriteideum nahe.)

Vcrzeichniss d. Couch.

b. calliferus, kreisrund bauchig, Ge-
winde niedrig, Windungen convex, tief
genabelt od e r dnr c h li o h r t , S p i n d c I

nieist zahn artig abgestutzt. Margari-

taartige.

2073. 4. radiatus mihi, schief kreisrund convex
und conoidisch, Gewinde niedrig, Windungen massig
convex, stark absetzend, olivgrün, mit schiefen oran-

gen Längsstreilen, wachsthumstreiiig mit undeutlichen
Querfurchen ; weit und tief genabelt, Nabel durch
das Spindelblatt etwas bedeckt, Nabelgegend durch
einen Reif begränzt; Mündung gross, halbkreisrqnd,

jung grün, alt roth irisirend; Mundsanm braun;
linsis glatt, etwas convex. Br. 8'" 11.8'". (Aelm-
lich dein Trochus umbilicalis.)

2074. 1. calliferus = Troch. cal

(in Natica übergehend.)

2075. 1. gro enlandicus = Troch.

cus Cli. 5. 1671.

2076. 1. nassaviensis = Trochus nassavianus
Ch. 5. 1676.

2077. 1. brasilianus = V Troch. brasiliahos

Mke.

c. einer arius, kreisrund conoidisch, Ge-
winde niedrig, Windungen ziemlich flach.

iferus Lam.

iroenlandi-
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qnergefarcht, durchbohrt oder gena-
belt, Basis convex.

2078. 5. rosaceus = Troch. rosaceus Gm. Ch.

5. 1675.

2079. I. miniatus mihi, conoidisch, Gewinde
niedrig, 4ä (lache Windungen mit fein gekörnten

Reuen, zwei davon grosser, deren einer die Höhe
der letzten Windung kielartig amgiebt, rothbraun,

dunkler gefleckt; Basis convex, mit leinen concentri-

schen gekörnten Linien, mennigrotli ; Nabel senk-

recht, tief; Spindel gerade, schräg nach vorn. Br.
4'" H. H'"-

2080. 1. divaricatus = Troch. divaricatus L.

2081. 2. punctatus mihi, convex - conoidisch,

letzte Windung sehr bauchig, die übrigen flach, vor-

letzte dachförmig überstehend, quergefurcht, grün,

auf den Querreifen roth punktirt, rothe unterbrochne

Längsstreifen bildend; durchbohrt; Nabelgegend grün;

Mündung fast rund, irisirend ; Mundsaum innen sehr

verdickt.

2. — jung, niedrig pyramidal, letzte Win-
dung üher die vorletzten vorstehend. Br. 8'" H.
8". Krwachsne Ex. haben eine Turboform, junge

eine reine Kreiselform, ein Beweis mehr, dass beide

Gattungen zu vereinigen sind.

2082. 4. ci nerarius = Trochus cinerarins L.

Var. a. = Trochus capensis Gm. Ch. 5. 1661. 62.

verschiedenfarbig.

5. — V. fast einfarbig roth, mit kleinen

weissen Flecken.

3. — V. b. = Trochus vittatus Gm. Ch.

5. 1687.
6. — V. c. = Trochus oblhpiatus Gm. Ch.

5. 1685.',

12. — V. d. =: Trochus depressus Var. b.

Gm. Ch. 5. 1669.

3. — V. e. — Trochus cinerarins Gm. Ch.

5. 1686.

3. — V. mit zierlichen, graulichen Längs-
streifen.

1. — V. f. = Trochus tessellatus Gm.
(N. 52.) Ch. 5. 1683.

2083. 1. fuscus mihi, starkschalig, schief kreis-

rund conoidisch, 5 flache, scharf absetzende Win-
dungen , mit glatten Keilen umgeben, die letzte

Windung an der Basis etwas bauchig; Naht tief, fast

kanalartig; röthlich, mit schwarzbraunen ziczacartigen,

z. Till, ästigen Längsstreifen; durchbohrt; Mündung
schief inondförmig

,
glatt, weiss. Br. 6'" II. 7'".

Kr ist höher als cinerarins und scaber, bildet übrigens

einen guten Debergang zwischen beiden.

2084. 6. scaber = Trochus scaber L. == Mono-
donta canalicnlata Lam. Ch. 5. 1667. Nabel ganz

oder z. Thi. bedeckt.

6. — jung, offen genabelt.

2. — sehr jung, durchbohrt. Färbung bei

sämmtlichen sehr verschieden.

d. Pharaonis, kreisrund- conoidisch, Ge-
winde niedrig, Windungen ziemlich convex, mit

gekörnten, seilen glatten Reifen, tief gena-
he 1

1
, Spindel stark g e i :\ h n e 1

1
, M ii n -

d u ti g sehr breit, etwas gedrückt, mit Fal-

ten. Monodonten.

2085. 2. den tatus = Turbo dentatus Gm. Ch.
1767. 68.

1. — j»ng, Mündung glatt.

2086. 2. urbanus = Trochus urbanus Gin. Ch.
. 1679.

2. — V. Mündung glatt , die Kömerreihen
entfernter stehend.

1. urbanus V. Mündung glatt, die Körner-
reihen sehr stark , schwarz.

2087. 1. Deshaysii mihi, kreisrund conoidisch,

4 convexe Windungen, mit vielen Perlenreifen; tief

genabelt; Spindel abgestutzt, unten gezähnelt; Mün-
dung breit; Mundsaum mit 8 kurzen Falten. Br. 5"'

H. 4'". Fossil, Grobkalk.

2088. 2. nodulus = Trochus nodulus Gm. —
Mohodonta nodulus Mke. Ch. 5. 1681. granlich braun.

1. — V. rothbraun, Körner weit leiner.

1. — V. = Trochus guineensis Gm. Ch.
5. 1680., gelblich, weiss gelleckt, Mündung nicht

gefaltet.

2089. 3. Pharaonis = Trochus Pharaonis L. =
Monodonta Pharaonis Knc. Ch. 5. 1672. 73.

1. — V. mit wenigen schwarzen Körnern.

1. — V. minor = ? Monodonta corallina

Mke. , einfarbig roth.

6. — V. minor, braun, weiss gelleckt.

1. — jung, durchbohlt, ohne Zähne.

e. fragarioides, schief oval- conisch,

Windungen convex, Basis convex un genalic 1
1,

Spindel wenig abgestutzt, Monodonten.

2090. 3. tessellatus Gm. (N. 106.) für die Var.

b. c. Ch. 5. 1585—87.
2091. 2. articu latus = Monodonta articulata

Lam. glatt, graulichgrün, mit weiss und rothgelleck-

ten Bändern.
2. — V. durchbohrt, quergestreift, gelb-

lich, mit mondförmigen Flecken auf weissen Bändern.
1. — V. iindurchbohrt, quergestreift, kirsch-

roth retiriilirt und gelieckt.

2092. 2. fragarioides = Monodonta fragarioi-

des Lam.= Trochns tessellatus Gm. (Nu. lOti.) V. a.

und d. Ch. 5. 1584., weiss, unregelmässig schwarz
gelleckt.

1. — V. weiss, mit regelmässigen schwar-
zen unterbrochnen Bändern. Knurr 1. 10. f. 6.

1. — V. gelblich weiss mit purpurrothen
Ziczacstreil'en. Knorr I. 10. f. 7.

I. — V. olivgrün, mit purpurrothen unter-

brochnen Bändern, letzte Windung an der Basis kan-

tig, Spindel kaum merklich abgestutzt, leichtschalig.

Ch. 5. 1583.

2093. 1. nova Zelandiae Ch. = Monodonta
zebra Mke. V. a. Ch. 5. 1850.

1. — V. b. Mke. Ch. 5. 1851.

f. labco, schief oval -cnnisch , Windungen

convex, Basis convex, u n g e u a b c 1 1, S p i n d e l

s t a r k abgestutzt, M ii n d u n g g c z ii h n e 1 1,

dop pel lippi g.

2094. 1. labeo = Trochus labeo L. = Mono-
donta labeo Lam. Ch. 5. 1579—81., grün, mit brei-

ten Keilen.

2. — V. weiss, braun gefleckt,

j. _ V. röthlich, braun gedeckt.

1 — V. röthlich und grün, mit schmalen

Reifen, stark gekörnt, die Körner grün, braun und

weiss.

20U5. 1. canaliferus = Monodonta canalifera

Lam.
2096. I. atratus Gm. Ch. 5. 1754. 55.

1. — V. Grund braun, Mündung weit enger

gefurcht, Zahn grösser, Lippe stark.

Die obigen 6 Gruppen wären als Kreisel - Mono-
dontenförmige Turbos zu bezeichnen. Einige von
ihnen ständen vielleicht zweckmässiger bei Trochus,

sie waren aber nicht wohl von den ihnen verwandten

zu trennen. Jedenfalls steht die Gattung Trochus
jetzt ahgeschlossner da. Völlig unwesentlich erscheint

diese Translocation , wenn man bedenkt, dass Turbo



59

iimlTrocIins als eine Gattung anzuerkennen sind, wel-
cher Annahme auch die überaus grosse Aehnlichkeit
des Thieres entspricht.

g. argtjrosfomus, eiförmig bauchig mit

starken Reifen, selten mit herausstellenden Schup-
pen , ciiii' £ e nabelt, Ende d er Spin d e I

über die Basis h e r a u s t r c te 11 d. (Bei Mo-
nodonta war die Spindel einspringend abge-
stutzt, hier ausspringend abgestutzt.)

2097. 1. squamiilosus Lam. foss.

2098. 1. disjunctiis mihi, schwer, lang- oval,

bauchig, 5 bauchige Windungen, lichtgrün, mit strah-

ligen Schwarzbraunen Längsstreifen, quer gefurcht,

besonders stark an den Nähten und in der Nabel-

gegend, Reifen von ungleicher Grosse; letzte Win-
dung durch einen Kanal von der vorletzten getrennt;

eng genabelt; Mündung völlig rund, nicht modilicirt

durch den vorletzten Umgang, gelblich, irisirend,

glatt, Rand gekerbt; Spindel nur sehr wenig nach

aussen überstehend. Br. 1" 11'" H. 2" 4'".

1. — V. Mündung völlig vom vorletzten

Umgang abgetrennt.

1. — V. Mündung nicht abgetrennt, eng
genabelt, smaragdgrün, braun geileckt.

3. —
j ||n g', Grund weisslich, Nabel fast

verdeckt, Kanal nur an der Mündung bemerkbar.
(Hat Aehnlichkeit mit T. canalicnlatus Ch. 5. 1794.)

1. — V. Grund gelblich weiss, Flecke roth-

braun, Nabel fast verdeckt.

2099. 1. argenteus Ch. 5. 1700. Ol. Grund weiss.

1. — V. Grund grün. (Steht zwischen
disjunctiis und den beiden folgenden mitten inne.

Erwachsne Kxemplare dieser 4 Arten aber zeigen,

dass sie nicht vereinigt werden können.)

2100. 1. margaritaceus L. Ch. 5. 1762. (völ-

lig erwachsen, tief genabelt.)

1. — jung, ebenfalls vollkommen genabelt.

2101. 1. argyrostomus L. Ch. 5. 1758.59. eng
genabelt.

1. — V. ohne hohlziegelförmige Schuppen,
weiter genabelt.

1. — jung, btaunroth geileckt.

1. — jung, Nabel bedeckt.

li. olearius, eiförmig bauchig, mit Tuber-
keln oder wulstigen Heilen, nn genabelt, er-

wachsen zuweilen durchbohrt, Spindelende
über die Basis oh rf ü im ig vorspringend.

2102. 1. olearius L. Ch. 1773. 74., grün mit

3 Wulstreifen, mit schwachen Tuberkeln besetzt,

durchbohrt.

1. — V. mit matten braunen Flecken und
Bündern, Wülste wie oben, undurchbohrt.

1. — V. bunt, mit 3 Reihen starker Kno-
ten, ohne Wülste, durchbohrt. Ch. 5. 1771. 72.

1. — V. = Turbo marmoratus L. Ch. 5.

1775. 70, undurchbohrt, mit 4 Reihen Knoten.
1. — V. mit 3 Reihen Knoten.
1. — jung = Turbo cochlus L. Ch. 1805.

1806. mit einer Reihe schwacher Knoten.
2. — } . Miliig glatt.

2103. 2. cornutus Gm. Ch. 5. 1379. 80. mit 4
Stachelreihen.

1. — V. mit 3 Stachelreihen.

1. — V. mit 2 Stachelreihen.
2104. 1. Nitzschii mihi, eiförmig bauchig, 5

bauchige, staik absetzende Windungen, mit schwachen
Reiten, der oberste kielartig mit kleinen Schuppen
besetzt, eine zweite Reihe Schuppen dicht unter der
Naht, mit lamellenartigen Längsrunzeln, graulich
grün, weiss um! rothbraun geileckt; ongenabelt; Spin-

delfläche breit, mit an der Mündungswand hinlaufen-
der Rinne; Spindelende nach aussen verbreitert;

Mündung rund, glatt, nicht irisirend. Br. 1" 5'"

H. 1 " 5 '".

Dem Andenken meines unvergesslirlien Freundes
Professor Nilzsch.

2105. 1. cluysos tom us L. Ch. 5. 1766. durch-
bohrt.

3. — V. Nnbel bedeckt.
1. — V. grün, weiss und braun geileckt.

1. — sehr jung, ohne Stacheln, mit feinem
Nabelritz. Br. 2'".

2106. 1. quadriser iatus mihi, eiförmig bau-
chig; 4£ bauchige Windungen, letzte mit 4 Reihen
stumpfer Tuberkeln besetzt, vorletzte mit 3 Reihen,
die übrigen bloss quergestreift, Wirbel stumpf; ein-
farbig braungelb; ungenabelt mit Nabelwulst; Mün-
dung rund; glatt, nicht irisirend; Spindel breit, un-
ten nur wenig überspringend, Mundsaum scharf. Br.
6]'" II. Oi"'.

2107. 3. hippocastanum Lam. = Turbo rasta-
nea Gm. Ch. 5. 1807— 1810. 1813. 14. blassroth mit
donkelrothen Flecken.

1. — V. blassroth mit grossen weissen
Längsllecken. Ch. 5. 180!).

1. — V. diinkelroth mit einzelnen weissen
Flecken. Ch. 5. 1807. 1M)M.

2108. 1. cren u latus Gm. Ch. 5. 1811. 12.

1. — V. leichtschaliger, letzte Windung
oberhalb mit einer Keihe Schlippen besetzt, dunkel-
olivgrün, weiss gefleckt, Mündung geflucht, ausge-
zeichnet schön irisirend. (Eigne Art?)

i. setosus, eiförmig; bauchig, mit glat-
ten Reifen, ungenabelt, Spiudeleude meist
über die Basis vorspringend.

2109. 2. setosus Gm. Ch. 5. 1795. 96.
2. — V. = Turbo sparverius Gm. Ch.

5. 1798.

21J0. 1. imperialis Gm. Ch. 5. 1790.
2111. 1. Spenglerianus Gm. Ch. 5. 1801.1802.

k. diaphanus, kreisrund -conoidisch, bau-
chig, Gewinde wenig hoch, mit dichten
Körncrreihen, ungenabelt, Spindel nicht

vorspringend, Basis couvex.

2112. 4. granatuin = Trochus granatum Gm.
Ch. 5. 1654. 55.

2113. 5. diaphanus Lam. = Trochus diaphanus
Gm. Ch. 5. 1520. 21.

1. sarmaticus, kreisrund -conoidisch, bau-
chig, Gewinde ziemlich niedrig, glatt oder mit
Tuberkeln, ungenabelt, Spindelfläche
h rei-t, Basis con vex.

2114.5. smaragd us Gm. mit olivgrünem, ins
Braune ziehendem Epiderm.

4. — jung, vorletzte Windung kantig.
1. — abgeschliffen, Iauchgrün (nie sma-

ragdgrün.) Ch. 5. 1815. 16.

1. — abgeschliffen, bronzefarben.
2115. 2. sarmaticus L. Ch. 5. 1777. 1778. 1781.

in. rüg os us, kreisrund -conoidisch, mehr
oder minder bauchig, mit Tuberkeln oder Rei-
fen und Schuppen, ungenabelt, Spindel-
fläche breit und sehr breit, Basis ziem-
lich flach, Trochusarlige.

2116. 1. tuber = Trochus falber L. Ch. 5. 1561.
1562. 1572—76. mit staiken Rippen, olivbraun.

1- — V. grasgrün.
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1. — V. flach gerippt, olivgrün.

1. — spangrün.

I_ V. mit sehr niedrigem Gewinde,

weiss, oh,en olivgrün gestrahlt, an der Basis mit

orangen Ziczaclinien.

1. V. ohne Knoten, mit schwachen

Längsfurchen, gelblich weiss, braun und grün geileckt.

2117. 4- Cookii = Trochus Cookii Gm. Ch. 5.

1540. 41. (Diese Exemplare, sowie Turbo smarag-

dus T. diaphanns, TrocB. granatuin, Phasianella Iris

'und* viele andere, besonders Südsee- Conchylien mei-

ner Sammlung brachte Förster' der Vater von seiner

Keise mit.)

211«. 2. rugosiis L. Ch. 5. 1782. 83.

2. — V. letzte Windung nur zur Hälfte

mit Tuberkeln besetzt.

2 _ jung, mit einer Reihe starker stache-

liger Schuppen Ch. 5. 1784. 85.

3. _ sehr jung Ch. 5. 1786. 87. (Letz-

tere haben viel Aehnlichkeit mit Trochus Stella.)

n. torquatus, kreisrund - convex oder

kreisrund -conoidisch, bauchig, weit gena-

belt, Basis convex.

2119. 1- granulosus mihi, convex -conoidisch,

4 Windungen mit 10 duerreihen feiner Körner, jedes

mit dem darunter stehenden durch eine Lamelle ver-

bunden, wodurch eine Menge kleiner Grübchen ent-

stellen; tief genabelt; Mündung rund; Spindelende

nach aussen etwas überstehend. Br. li '" H. 2 '".

foss. , Grobkalk. ...,,,
2120.1- striatns mihi, convex -conoidisch, 4;

Windungen, oben kantig und stark absetzend, fein

Quergestreift; tief genabelt; Miinduug- rundlich; Spindel

etwas gewunden. Br. 2 '" 11. 2J'". Eoss., Grobkalk.

>121. 2. torquatus Gm. Ch. 10. Vign. 24. .V 11.

2122. 1. l'ica L. Ch. 5. 1750. 51. völlig schwarz.

3. V. mit einzelnen weissen Flecken,

eins mit schiefen Längsfurchen.

3. — V. weiss, grün schattirt, mit grossen

schwarzen Längsflecken.

1. — V. weiss, mit schmalen schwarzen

Längsflecken. _
U_ — jung, mit rauher knotiger Ober-

fläche Ch. 5. 1769. 70.

1. — V. Grund röthlich weiss.

2123. 2. versicolor Gm. Ch, 5. 1740. 41. dun-

kelolivgriin, weiss und braun geneckt.

]. — V. graulich grün, mit weissen und

braunen Fleckchen und Pünktchen.

1. \ . rothbraun, mit weissen Pünktchen.

o. coronaius, ziemlich kiiglig, mit Kno-

ten besetzt, dnrcb bohrt oder n u durch -

bohrt, Spindel breit, c o n c a v , Ende
derselben über die Basis heraus-

sp ringend.

2124. 1 grauulatus Gm. Ch. 5. 1744— 174G.,

durchbohrt, braun.

1. — \. durchbohrt, olivgrün.

X. — V. undnrehbohrt, orange.

2125. 1. coronatus Gm. < h. 5. 1791. 02. un-

,;
~, hrt, mit drei Reihen starker Tuberkeln.

1. — V. mit zwei Reihen.

2. — \. nur unter der Naht einige Tu-
berkeln.

1_ — \ . etwas durchbohrt mit 3 Reihen

grösserer und 4 Reiben kleinerer Bchuppenarriger Tu-
i erkebt.

p. petholatus, oval und kreisrund convex,

<j 1 a 1 1
, n n g e u a b c 1 1 , Spindel nicht ab-

gestutzt.

2126. 2. eidaris Gm. Gh. 5 1 L 40— 47. gelb-

braun, mit weissen, braun geneckten Bändern.
1. — V. rothbraun mit gleichen Ländern.

2. — V. kastanienbraun, weiss gefleckt.

1. — V. grünlich gelb, weiss geileckt und
gehändert , sehr flach.

2127.20. Aetho latus L. Ch. 5. 1^26 — 39.

ungemein varürend in Hinsicht der Hohe der Grund-
farbe, der Färbung und Zeichnung der Bänder und
Flecken. (57 Alten.)

PHASIANELLA Lara. (Sind als Wiederho-

11111!', der Litorinen zu betrachten, oder als

mit ihnen parallel gebend.)

a. Tri/onis, oval und o va 1-con is ch,

g I a 1 1, stark glänzend. Eigentliche Phasiancllen.

2128. 5. pull us Desh. foss.

2129.28. min uta mihi, oval - cnnisch , bauchig,

Gewinde ziemlich kurz, 3 Windungen, letzte des

Ganzen; bauchig, glänzend, glatt, Grund weiss, mit

2 Querreihen kleiner rother Längsstreifen, auch mit

rothem Grund und dunkelrothen Streifen; genabelt;

Mündung gross, oval. Br. IS'". 11. 2'".

2130. 36. p ullu Ins = P. pulla Swainson = Tur-
bo puUus L. roth, sehr verschieden weiss gefleckt und

gebändert.
10. — V. Grund roth , mit weissen und

braunen schiefen Längsnecken, verschieden gezeichnet.

4. — V. dunkelroth, mit blauen ver-

waschnen und weissen Längsllecken.

88. — V. grün und braun, höchst ver-

schiedenartig gezeichnet.

17. — V. gelb und dunkelbraun, roth und

weiss verschiedenartig gezeichnet.

2131. 4. lymnaeoides mihi, spitz- oval, 5 Win-
dungen, die letzte 5 lies Ganzen ; Naht ziemlich tief;

glatt, wenig glänzend
, graubraun, weis'slich pnnktirf,;

ungenabelt; Spindel sehr gebogen, wei.-s ; Miinduug

graulich braun, sehr gross, lang oval, fast parallel

mit der A.xe. Br. 2i'" H. 4-j'".

2132. 1. TiiiTONis = liuccinum Tiitonis Ch. =
Phas. biilimoides Lara. = Buccinum austräte Gm'.

Ch. 9. 1033. 34. Grund graulich roth ins Grüne,

mit rothen Längslinien auf weissen Bändern und

grossen schielerblauen Flecken.

1. — V. kleiner, bauchiger., dunkler.

1. — V. lang gestreckt, Zeichnung wie

oben, statt der grossen graneii Flecke mondlorniige,

von Querstreifen durchkreuzt.

I. — \. Grund weiss mit kurzen rothen

Längsflecken durch viele weisse Binden zertheilt.

1. — V. Grund graulich grün, mit weissen

rothgeneckten Bändern.
2133. 1. üi-ticulata mihi, lang- conoidisch, oval.

7 convexe Windungen, glatt, glänzend, röthlich gelb

mit 7 Querreilien kurzer rother Längsstreil'en , unter

der obersten eine Reihe laug pfeilförmiger Flecke;

ungenabelt; Spindel gebogen, weiss; .Mündung lang

eiförmig. Br. 1" 2'" IL 2". Weit kürzer und

bauchiger, so wie einfarbiger als bulimoides,

2I.:4. '>. vari ega ta Lam.
2135. 1. viridis mihi, lang conoidisch oval, 6

Windungen durch tiefe Nähte getrennt, massig con-

vex, letzte Windung halb so gross wie das Ganze;
höchst dünnschalig, glatt, stark glänzend, olivgrün,

mit feinen weiss und braunen punktüten Querreilien

und kurzen braunen Längslinien; ungenabelt; Spin-

del weiss; Mündung lang-oval. Br. 4'" H. 8'"'

2136. I. flava mihi, lang conoidisch oval, 6 flache

Windungen, die letzte \ des Ganzen, glatt, glän-

zend, blass isabellgelb, mit dohkelisabellgelben vier-

eckigen Flecken; Spindel etwa-, abgestutzt, wei s;

ungenabelt; Mündung lang oval. Br. 'l'/" II. 5"'i

b. fulminata,
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b. fvlminala, thurm förmig, glatt,

stark glänzend, Turritcllenarlige.

2137. 6. fu lmin ata Mke.
1. — V. mit weisser Binde auf der letzten

Windung.
2. — V. = Ph. fasciata Mke. fleischrotb,

weiss geljändert.

2. — V. rosenrotli , braun gebändert.
2. — V. weiss, roth gehandelt.

J. — V. braun, weiss gehindert
5. — V. einfarbig isabellgelh.

8. — V. schwarzbraun, licbtbrann gedeckt.

3. — V. fleischroth, weiss gehändert, auf
dem rotlien Grunde mit weissen winkligen Längs-
linien.

1. — V. ohne Eänder, mit braunen wink-
ligen Linien. Die beiden letzten Var. verbinden
fulminata mit fasciata.

c. iris, schief coniscli, glatt oder ge-

furcht, starlcscbalig, irisirend, T rochusurlige.

2138. 7. pyramidata mihi, schief pyramidal,

6 — 7 völlig Hache Windungen, Naht kaum bemerk-
bar, mit einer Menge zierlicher Perlreihen, braun
mit einzelnen schielen weissen Längslinien; ungena-
belt; Spindel an der Basis mit einem kleinen zahn-
artigen Böcker; Mündung rundlich -oval, weiss, iri-

sireud: Mundsaum innen verdickt. Br. 2,'" II. 4"'.

Dem Trochus pyramidalis (vielleicht hierher zu zie-

hen?) ähnlich, aber schlanker, Naht nicht bezeich-

net, stärker gekörnt, anders gezeichnet.

2139. 5. iris Mke. = Trochus iris Gm. Ch. S.

1522. 23. gebändert, Basis gestreift, Mundsaum
schwach.

6. — V. nngebändeit; Basis und obre Win-
dungen mit einer Unzahl, dem Corduan vergleichba-
rer kleiner Eindrücke, Mundsaum verdickt.

1. — jung, Basis der letzten Windung
stumpf gekielt.

2. — abgeschliffen, gefurcht (wie häufig

bei Trochus, Turbo und Litorina, sei auch die

Oberfläche völlig glatt.)

2140. 18. rubella Mke. = Trochus rostratus Gm.
Ch. 5. 1524. 25.

d. mauri liana, coniscli und oval-
conisch, meist gestreift, nicht irisirend,
Litorineuartige.

2141. 1. tessellata mihi, oval-conisch, 5 Win-
dungen, die unterste bauchig, quergefurcht, stark

glänzend, gelblich weiss, in der Mitte ein breites

braunes Band, mit regelmässig gereihten weissen
Fleckchen; undurchbohrt; Spindel stark; Mündung
oval. Br. 4'" H. 5'". Vaterland Südamerika.

2142. 1. carinifera Lam. Grund gelb mit bläu-
lichen und orangen Punkten auf den Reifen.

1. — V. einfarbig, feuerroth.

1. — V. Grund gelblich weiss, mit blauen
Längslinien.

1. — V. Grund gelblich weiss mit orangen
Flecken.

2143. 1. anguli fera Lam. List. 583. 37. 38. mit
kielartigem Reif an der Basis und schiefen braunen
Längsstreifen.

3. — V. ohne Reif.

2. — — V. Grund weiss oder gelb mit
dichten braunen Querlinien.

2144. 5. mauritiana Lam.
1. — V. mit breiter brauner Binde.

2145. 3. peruviana Lam.
2146. 3. turbinoides Lam. foss.

Verzeichnis s d. Conch.

2147. 7. lineata Lam. = Trochus ziezac. V. b.
Gm. Ch. 5. 1600. mit fortlaufenden Ziczaclinien.

4. — V. die Linien durch ein blaues Band
unterbrochen.

2148. 2. s u 1 c 1 1 a Lam.
2149. 4. ziezac = Trochus ziezac Gm. Ch. 5.

1599. (22 Arten.)

TURR1TELLA Lam.
(Wenn Terebra mit Buccinum vereinigt wird, so

wäre, nm consequent zu seyn , Torritella als Unter-
gattung zu Turbo zu stellen, wo dann aber Phasia-
nella als Verbindungsglied nicht ausgeschlossen wer-
den darf.)

a. terebra, thurmförmig-, mit vielen
gleichg-rossen, meist schwachen Rei-
fen oder Streifen, Windungen ziemlich
couvex.

2150. 1. Cornea Lam. Enc. 449. 2. a. b.
2151. 5. striata mihi, thurmfönnig, 10 ziemlich

convexe quergestreifte Umgänge; Naht tief. Br. 4"'
IL 1 " 2 '". Unterscheidet sich von terebra durch
miridre Grösse und die abwechselnd stärkern und
schwächern Streifen. Fossil , Grobkalk.

2152. 3. sn lei fera Desh. foss.

2153. 1. terebra Lam. = Turbo terebra L Ch
4. 1415 — 19. 10. 1591. braunroth.

1. — V. graulichroth.

3. — V. graulichgelb.

2. — jung, feiner gefurcht, Naht flacher.
Ch. 4. 1419.

I). duplicata, thurmförmig-, mit weni'-
gen, aber starken Reifen, Windungen
meist flach.

2154. 3. repi.icata Lam. = Turbo replicatus L
Gualt. 58. B.

2155. 3. acutangula Mke. = Turbo acutangulus
L. Ch. 4. 1413.

2156. 9. carinifera Lam.
1. — V., stärker, breiter, Kiel weit stum-

pfer, fossil.

2157. 5. duplicata Lam. = Turbo dnplicatns
L. Ch. 4. 1414.

2158. 6. vit t ata Desh. foss.

2159. 1. granulosa Desh. foss.

2160. 1. tricingulata mihi, thurmfönnig, Win-
dungen convex, (Anzahl wegen abgebrochner Spitze
fraglich.) 3 Reifen auf der Windung, ein vierter
fadenförmiger unter der Naht; gebogen wachsthum-
streifig. Br. 4'".

2161. I. nivea mihi, thurmförmig, Windungen
völlig (lach, letzte mit 7, vorletzte mit 5, die übri-
gen mit 3 Reifen, schneeweiss , mit einzelnen brau-
nen Querstreifen.

1. — V. einfarbig schneeweiss. Br. 5'"
H. 1" 6"'.

2162. 1. ex ol eta Lam. = Turbo exoletus L. Ch.
4. 1424.

2163. 1, bicingulata Lam.
2164. 1. bisu leata mihi, thurmförmig, Windun-

gen wenig convex, 10 — 12 Windungen mit 2 star-
ken Reifen, auf den frühem Wimlungen gleichstark
hervortretend (also scheinbar weit stärker) , unter der
Naht ein dritter, weit schwächerer Reif. Br. 5'"

H. 1" 4'". Fossil. (Steht der T. variegata nahe.)
2165. 1. trisulcat.a Lam.

c. uniangulata, thurmförmig, mit vie-
len schwachen und einem wulstigen
Reifen an der Basis oder der Höhe der
sehr flachen W i n du

b

ge n.

16
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2166. 4. imbricata jLam. = Turbo imbricatns

L. Cli. 4. 1422. Grund weisslicli mit braunen und
bläulichen Flecken.

2. — V. Grund löthlich weiss mit rotben
Flecken

2167. 1. im brica taria Lam. foss.

2168. 3. uniangulata Desb. foss.

1. — Var.

2169. 1. hybrid a Desh. foss.

2170. 1. unisulcata Lam. foss.

2171. 7. ambigua Desb. foss.

2172. 1. terebellata Lam. foss.

d. sulcata, coniseh
,
Windungen ziemlich

convex, Mundsaum flügelf ürinig mit
breiter, flacher kanalartiger Aus-
breitung am Spindelende. Melauicnartigc.

(Hier ist aber der Cbaracter der Turritellen völ-

lig zurückgedrängt!!)

2173. 1. sulcata Lam. foss.

2174. 1. intermedia Desh. foss.

2175. 2. abbreviata Desh. foss. (26 Arten.)

CERITHIACEA.
RISSOA Fremin le.

a. tuber culata, meist verlängert conoi-

disch - oval
,

gegittert oder gerippt , Mündung
m il s s i g gross.

2176. 1. reticulata mihi, conoidisch- oval, 4
Windungen, die unterste länger als die Hälfte des

Ganzen, die oberste sehr spitz, zierlich gegittert und
granulirt; Mündung oval, innen dicht und fein ge-

streift, aussen mit breitem quergefalteten Wulst. Er.

f" H. li'". Fossil?? (Geht in Pupa. über.)

2177. 7. cancellata Desm. = ? Tmljo eimex L.
= ? Turbo cancellatus Lam. Gualt. 44. X.?

2178. 1. decussata Mke. Gualt. 44. V.
2179. 3. costulata mihi, oval - conoidisch , 5

ziemlich ilache Windungen, letzte halb so gross wie
das Ganze, stark längs gerippt, quergestreift; Mün-
dung oval, innen mit kleinen Falten; Mundsaüm we-
nig verdickt, aussen glatt. Br. 1'" H. lj'". Fos-
sil, Grobkalk.

2180. 11. semicostulata mihi, oval- conoidisch,

4Windungen mit starken (bei andern Ex. schwächern)
Längsrippchen, ohne Querstreifung, unterste zur
Hallte — von der Mündung an — glatt, die andre
Hälfte nur oberhalb gerippt; Mündung rundlich -oval,
innen glatt; Mundsaüm scharf; weisslicli, gelb ge-
ileckt. Br. 1"' H. 2"'. (Grösse äifferirend.) Zuwei-
len treten die Rippchen auch bis zur Mündung heran.
Obgleich mit scharfem Mundsaum, glaube ich sie doch
zu Rissoa ziehen zu müssen.

2181. 9. tu bereu lata Mke.
2182. 24. mneronata Alke.

10. — V. stärker, bauchiger, Mundsaum
dicker, Mündung minder lang.

b. setnistriata, iniirmfiirmig, meist glatt,

Mündung gross und sehr gross.

2183. 2. I.AEVIGATA Mke.
2184. 2. distans mihi, thurmförmig, 5 Windun-

gen, Wirbel decoliirl, Windungen wenig convex, mit
entfernt stehenden starken glatten Längsrippen (7 auf
der letzten Windung) äusserst fein quergestreift;
Mündung verlangen, buchtig; Mundsaüm in der Glitte
erweitert, aussen stark verdickt. Br. 1J-'" II. £'".

2185. 1. semist riata Lam. (nicht fossil), die

drei letzten Windungen glatt.

1. — V. kleiner, die zwei letzten Win-
dungen glatt, die dritte glatt mit 2 fadenartigen

Querreifen, die übrigen mit einem Querreif und zu-
gleich längsgefurcht.

2186. 1. auriscalpium Mke. = Rissoa acicula

Riss. = Turbo auriscalpium L. =^ Carychium lati-

labre Jan. (11 Arten.)

MELANIÄ.

1. Untergattung TRDNCATELLA Risso.

2187. 4. truncatula Risso = Cyclostoma trun-

catulum Drap. = Truncatula laevigata Risso = Pa-
ludina truncata Payr. = Rissoa truncata V. a. Phi-

lippi = Choristoma truncattim Jan. Rossm. 1. 407.

links. Dalmatien.

1. — V. gerippt = Truncatella costulata

Risso Rossm. 1. 407. rechts. Italien.

3. — V. , mit vollkommen umgebognem
Mundsaum. Südsee Insel Annao.

2. Untergattung EÜL1MA Risso.

2188. 1. dubia mihi, thurmfbrmig, 10 sehr flache

Windungen; Wirbelspitze stumpf; Naht dach ; mit

feinen schrägen Längsstreifen , ziemlich glänzend,

dünn, durchsichtig, hornfarbig - blass graulichgrün;

undurchbohrt ; Mündung birnförmig, an der Basis am
breitesten; mit Spindelblatt; Mundsaum innen mit

schmalem, kaum merklichen Rande. Br. 2\'" H. 10V".

2189. 1. incerta mihi, thurmfbrmig, 10 flache

Windungen; Wirbelspitze sehr stumpf, Naht dach,

sehr lein wachsthumstreifig ; stark glänzend, dünn,

durchsichtig, hornfarbig - Massgrau Hellgrün ; undurch-

bohrt , Mündung oval, in der Mitte am breitesten;

ohne Spindelblatt; Mundsaum scharf. Br. 'l\'" H.
9^ '". Ausserdem unterscheiden sie noch von der

erstem die minder schlanke Form, der stumpfte

Wirbel, die schmälern Umgänge. Da alle bei So-
werby abgebildete Elllimas einen sehr spitzen Wirbel

haben, so bin ich nicht ohne Zweifel, ob diese 2 Ar-
ten hierher zu rechnen sind. — Der Achatina nove-
naria nahe stehend. (2 Arten.)

3. Untergattung BONELLIA Desh.

2190. 1. obtusa mihi, thurmförmig, 11 wenig
convexe Windungen, Wirbelspitze stumpf, Naht mas-
sig tief, sehr fein längsgestreift, Stark glänzend, dünn,

durchsichtig; hornl'arben blassgraulich - grün, mit

schwachem Nabelritz, Mündung eiförmig ins vier-

eckige, ohne Spindelblatt, Mundsaum scharf. Br. 3'"

IL 1 ". Unterscheidet sich fast nur durch den Na-
belritz von Eulima incerta

2191. 1. terebellata Desh. = Turbo terebellum

Ch. — Bulimus terebellatus Lam. = Pyramidella

terebellata Sow. Ch. 10. 1592. 93. foss.

4. Untergattung MELANIA Lam.

a. punctata, lliium - pfiiemeufürmig,

glatt.

2192. 3. strigulata Mühl. bräunlich. Real Lle-

jos in Central Amerika.

2. — jung, olivgrün, bräunlich längsge-

streift.

1. — V. olivgrün, minder glänzend , de-

collirt, Mündung stärker ausgeschweift.

2193. 4. punctata Lam.
(

2194.3. lactea Lam. = M. semiplicata Lam. foss.

2. — V. a. Desh.

2195. 2. hordacea Lam. foss.

2196. 3. s ubuliformis Mühl. Ohetaroa Ins.
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b. asperata, Ihurm-pfriemenformig, mit

Q uer streife n und Längsrippen, die zu-

weilen in Tuberkeln übergehn.

2197. 1. varicosa Troschel.

1. — V. letzte Windung oben mit starker

Querleiste.

219S. 4. costellata Lam. foss. (Ist nach Desb.

eine Meerschnecke.)
1. — V". c. Desh.

2199. 1. asperata Lam.
2200. 2. lineata Troschel.

J. — jung, glatt.

2201. 6. spinulosa Lam.
j. — jung, die letzte Windung stachellos.

2202. 7. semicostata mihi, oval- thunnförmig,

6 Windungen, massig convex, letzte halb so gross

wie das Ganze, obre Windungen etwas tnberculös

mit Rippchen besetzt, unterste nur unter der Naht
mit Rippchen , die gegen die Mündung ganz ver-

schwinden, quergestreift; Mündung spitz oval, Aus-
schweifung deutlich, schmal; Spindel mit Blatt. Br.
4'" H. 9'". Fossil, Grobkalk? oder neuere Forma-
tion? Zum Theil noch mit Färbung, bräunlich quer

und längsgestreift.

2203. I. granifera? Lam. Enc. 458. 4. a. b.

2204. 2. decussata Desh. = Bulimus decus>atus

Lam., lebend.

2205. 4. tuberculata Desh. = ST. fasciolata

Lam. = Nerita tuberculata Müll. = Strombus co-

status Schröter = Melanoides läscioiata Oliv. Ch. 9.

1261. 62.

1. — V. stärker gerippt, nicht gekörnt,

Grund heller.

2206. 1. granulata mihi, conisch thnrmförmig,

Gewinde sehr spitz, 7 Hache Windungen, die letzte

ziemlich bauchig, halb so gross wie das Ganze, Win-
dungen gekörnt, unter der Naht der letzten drei ge-

körnte Reifen, diese sonst nur quergefurcht, Furchen

an der Basis stärker als in der Mitte, olivgrün;

Mündung gross , spitz-oval, Ausschweifung deutlich.

Br. 5"' H. 11'". Bauchiger als tuberculata, Mündung
weit grösser, weniger Umgänge, der letzte weit

grösser.

c. atra, thnrm-pfriemenförmig, mit Quer-
streifen oder Quer furch cu.

2207. 1. cingulata mihi, conisch - thiirmfönnig,

10— 11 Windungen, die untern bauchig, die obein

llach, mit schwachen glatten Keilen umgeben, der

unterste Reif bei den obern Windungen kielartig über

die Windungen heraustretend; glänzend, nussbraun;

Naht tief; .Mündung sehr gross, nach unten weit aus-

gebreitet, (ilie Ausschweifung hat die ganze Basis

der Mündung eingenommen); Spindelblatt sehr stark;

Mundsaum aussen stark wachsthuinstreilig. ßr. 6'"

H. 1" 2"'.

220H. 3. marginata Lam. foss. ' (Ist nach Desh.
eine Meerschnecke.)

3. — V. a. Desh.
2209. 3. tenuis mihi, oval spindelförmig, Gewinde

lang, 5 Hache Windungen, letzte etwas kürzer als

das Ganze; Spitze ein wenig decollirt. oberste Win-
dungen fein längs gerippt, und gewunden lein längs

gestreift, letzte Windung auf der untern Hälfte quer-

gefurcht; gelblich, braun gelleckt; Mündung lang

eiförmig; Mundsaum scharf, in der Mitte erweitert.

Br. li'" H. 4'".

2210. 2. FBSCATA Desh. = Helix fuscata Born.
= Bul. fuscatns Bing. = H. atra Ch. 9. 1229.

(Das t'itat in der Encyclopädie ist falsch.)

2211. 1. atra Desh. = Bulimus ater Rieh. — Me-

Iania semiplicata Fei. = M. truncata Lam. Enc.

458. 3. a. b.

2212. 1. Helvetica Michelin = Pyrgula annu-

Iata. Jan.

2213. 1. Listeri mihi = Buccinum fuscum Lister

120. 5., tbuhnförmig, 8 Mache Windungen, unterste

mit 6 fadenförmigen Reifen an der Basis, oberhalb

mit 2 ebenen , breiten scharfen Kielen, die einen tie-

fen Kanal zwischen sich lassen, zweite und dritte

Windung mit mehreren fadenförmigen Reifen, und
einem solchen Kiel, übrige Windungen längsgerippt

und quergestreift; kastanienbraun; Mündung lang

oval, an beiden[Enden spitz; Callus sehr klein. Dek-

kel hornbraun, glatt. Br. 4J"' IL 11'". Die Mün-
dung ist in der Abbildung nicht richtig angegeben,

da der Mundsaum in der Mitte keine hervorstehende

Ecke hat.

d. aurita, thiirrn - pfriemeüfujmig , mit

vielen starken Stacheln und Tuber-
keln.

2214. 3. inquinata Def. foss.

1. — V. a.

1. — V. c.

2215. 4. aurita Lam. = Nerita aurita Müll. =
Bulimus auritus Bing. = Strombus auritus Gm. —
Strombus tympanorum Ch. = Melania aurita Fer. =
Melania tympanorum Desh. Ch. 9. 1265. 66.

2216. 1. Rangii Desh. = M. tuberculosa Rang.

e. amarula, oval-conoidisch , mit trep-

pen für m ig absetzenden Windungen,
deren Absätze mit Tuberkeln oder Stacheln be-

setzt Mild.

2217. 2. amarula Lam. = Helix amarula L. =.

Buccinum amarula Müll. = Bulimus amarula V. b.

Bing Ch. 9. 1218. 19. schwarz.

1, — V. kastanienbraun.
' 2218. 1. setosa Swains. = Helix amarula V. Gm.
Ch. 9. 1220. 21., geht in die 4te Gruppe der Turri-

tellen und in Cerithium über.

f. Sai/i, conisch und oval - conisch,

meist glatt.

2219. 1. Say i Desh.

2220. 1. Holandri Fer. PfeilT. 3. 8. f. 6— 8.,

gelblich, braun gebändert, mit drei Knotenreihen,

lllyrien.

2. — V. mit 2 Knotenreihen.

2. — V. mit einer.

1. — V. ohne Knoten , einfarbig schwarz-

braun.

2. — V. elegans, gelblich grün gebändert,

mit sehr schwachen Knoten. Carreoli.

2221. 2. afra Z. lllyrien.

1. — V. gelblich braun mit vier Reihen
dunkelbrauner Punkte, Spindel weiss.

2222. 7. triticea Fer. foss. (31 Arten.)

5. Untergattung 'MELANOPS1S Lam. (Verbin-

det die Melanien mit Buccinum, wie wieder die Me-
lanien die Turritellen mit den Cerithien in Verbin-

dung bringen.)

2223. 3. acilcularis Fer. Pfeiffer 3. 8. f. 25., ge-

bändert.

2. — V. einfarbig schwarz.

2. — V. = Melanopsis Cornea Mühl. PfeilT.

3. 8. f. 22. Ungarn.
7. — V. = M. Audebarti Prevost, Pfeift.

3. 8. f. 24. Oestreich.
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2224. 2. kspebi Für. Pfeiff. 3. 8. f. 26. 27. Ungarn.

1. — V. einfarbig schwarzbraun.

2225. 2. praepesa Desh. = Melania buccinoidea

Oliv. = Biiccinnni praerosum L. = Melanopsis buc-

cinoidea Fer. = Melanopsis laevigata Lain. Enc.

458. B.
.

222b". 1. co st ata Lam. ioss. V ar. minor, b er.

erste Tafel der Melanops. iig. 15.

'''27. 2. .'Marti nii Fer. = Buccinum fossile Gm.

= Pjrom monstrosum Mart. = Purpura retusa Lam.

foss. Mart. 3. 912— 914. Fer. zweite Tafel der Me-

lanops. f. 11 — 13.

2228. 3. Parkinsoni Desh. = Melanopsis brebis

Sow. foss.

2229. 4. obtusa Desn. foss.

2230. 2. an ciliar oi des Desh. foss. (in Ancilla-

ria übergehend.)

2231. 1. buccinoidea Fer. = Bulimus antidi-

luvianus Poir. Var. Fer. zweite Tafel der Mel.

f.. 2 foss.

3. — V. Fer. erste Tafel iig. 7. foss,

(Meine Exemplare sind so abweichend von M.

laevigata, dass ich mich nicht entschliessen kann,

beide Arten zu vereinigen.) (9 Arten.)

6. Untergattung PYRENA Lam.

2232. 1. atba Desh. = P. terebralis Lam. =
Strombus ater L. = Nerita atra Müll. = Cerithiuiu

atruin Brug.= Melanopsis atra Fer. = Strombus deal-

batus Gm. Ch. 9. 1227.

2233. 1. flu m ine a Desli. = P. spinosa Lam. =
Melanopsis spinosa Fer. = Buccinum flumineuin

Gm. — Pjrena sulcata .... V = Cerithium ina-

dagascariense Blainv. , mit Längsrippen und kleinen

scharfen Knoten. Enc. 458. 2. a. b.

1. — V. mit Längsrippen ohne Knoten

List. IIB. 3. (2 Alten.)

CERITHIUM Briiii. (Die Verwandtschaft eini-

ger Cerithien mit Slrombtis ist sehr lose,

noch loser aber die von C. telescopium und

Trochus, so lose, dass ich nicht wohl ein-

sehe, wie mau beide verbinden kann.)

a. palustre , tliurmfiirmig, qucrgefurchl,

gekörnt oder längsgerippt, mit Rinne und

Falte am obern Ende der Mündung, Schna-
bel sehr kurz oder fehlend, Mündung

schräg, spitz -oval, Mundsaum verbrei-

tert," innen wulstig. (Potamides Brogn.

zum Theil.)

2234. 1. palustre Brug. == Strombus palustris

L. Ch. 4. 1+72. mit verdicktem Mundsaum.
1. — V. mit schwachem Mundsaum.

2233. 1. radula Brug. = Murex radula L. = Ne-

rita aculeata Müll. = Strombus aculeatüs Gm. Cb.

4. 14.59. Auf der .Mitte der Windungen zwei Reihen

Körner, an jeder Seite eine Reihe.

4. — V. kleiner, zwei Reihen auf der

Mitte, oben, dicht an der Naht eine dritte, die un-

tere fehlend.

1. — V. kürzer, letzte Windung sehr breit,

mit starken Tuberkeln besetzt.

2230. 19. gra nula t um lim:. = Murex ringula-

tus Gm. Ch. 4. 1492. Varietäten mit weissem, gel-

bem, grünem und braunem Grunde.

1. — V. mit zwei Körnerreihen, auch die

letzte Windung gekörnt.

2237. 1. pictum mihi, coriisch - thunuförmig;
Bache Windungen; quergestreift, längsgerippt, über

den Rippchen eine Körnerreihe, letzte Windung nicht

breiter als die vorletzte, oben eine Körnerreihe, sonst
ohne Rippen; quergestreift; grün, roth und weiss ge-
fleckt; Mündung schräg, spitz -oval; Spindel einge-
bogen, weiss, oberhalb mit Falte und Kinne; ohne
Schnabel, Mundsaum innen verdickt; ausgebogen,
weiss. Br. 3i'" H. 9'".

b. sulcatum, thurmförmig, längsgerippt,

ohne Rinne, Sehnabel kurz, durch den
!\I und säum überdeckt, Mündung oval, gc-
rade, Mundsauiu einen vollkommenen Halbkreis

bildend, aussen stark wulstig, Wulst scharf-

kantig.

2238. 1. sulcatum Brng. = Turbo mangiorum
Ch. == Murex sulcatns Born. = Murex moluccaiius

Gm. Ch. 4. 1484. 85.

e. (I ecollatum, thurmförmig, längsgerippt,

letzte Windung sehr breit, ohne Rinne, ohne
Schnabel, Mündung rund, Mundsaum sehr
verbreitert, aussen wulstig, Wulst zum
Theil kaulig.

2239. 1. decoH'atnm Brug. = Murex decol-

latus L.
2240. 7. gracile mihi, conisch -thurmförmig, 8

convexe Windungen ; mit glatten , sehr regelmässigen
Längsrippen; Basis glatt; Naht tief; braun, auf der

Hübe der Windnngnn und an der Basis ein weisses

Band, Lippe weiss; sonst gemäss der Gruppe. Br.

U'" II. 4'".

2241. 2. scalaroides Desh. foss.

d. telescopium, conisch - thurmför-
mig, quergefurcht, mit Rinne, Sehnabel sehr

kurz, Mündung breit-viereckig, Mundsaum
h ogenl'ö rraig - buchtig, scharf, Spindel

gefallet.

2242.2. telescopium Lam. = Trochus tele-

scopium L,. = Telescopium indicator Montf. Ch, 5.

1507. — 1509.

e. crassum, conisch - thurmförmig und

llmrinliirinig, mit Längsrippen oder Knoten,

flach quergefurcht, ohne Rinne, Schnabel
grade, kurz, Mündung schräg, spitz -eiförmig,

Mundsauiu dick, Spindel laug mit zwei
Falten.

2243. 1. crassum Lam.
2244. 1. c o n u I n s mihi, spitz-conisch, 7 convexe

Windungen; längsgerippt, mit 2 Querreifen und vie-

len Querstreifen; schneeweiss; Mündung schräg, spitz-

mal; Mundsaum .scharf; Spinde] grade mit 2 Falten.

(unstreitig jung.) Br. 1; '" H. 4'".

2245. 2. giganteum Lam. foss.

f. s u b ula, thurm-nnd thurnipfricmcnfürmig,

gekörnt oder quergestreift, ohne Rinne, ohne
Schnabel, Mündung gerade, spitz -oval oder

rund, Mund säum meist scharf, Spindel

nach der rechten Seile gebogen oder grade.

(Kleine Arien.)

224ö. 1. turritella mihi, thurmpfriemenfönnig,
7 (lache Windungen; fein quergestreift; graulich

weiss; Mündung rundlich; Mundsaum etwas wulstig;

sonst gemäss der Gruppe, Br. V" II. 3"'.

2247. 1. granulös um mihi, tliiinnpIVieinenfiir-

mig, fi bauchige Windungen; fein quergestreift, die

Streifen
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Streifen äusserst lein {rekörnt, liie und da ein schwa-
cher Wulst; weiss, gelb geileckt; Mündung innen ge-
streift. Br. 1'" H. 3'".

2248. 1. ranelloideu m mihi, thurmpfriemenför-
mig, 8 Windungen; quer- und längsgestreift, gegit-

tert alier nicht gekörnt, mit 2 in grader Richtung;,

an beiden Seiten der Mündung Alisteigenden Wülsten
bis zur Wirbelspitze; rothlich weiss; Mündung spitz-

oval, innen gestreift; iMundsaum mit schwacher Wulst.
Br. lj'" 11. 3$'".

2249. 4. terebrale Lam. foss.

2250. .5. conulatum Desh. foss.

1. — V. weit flacher gekörnt.

2251. 3. su hu la Desh. foss.

22.52. 2. obscnrnm Desh. foss.

2253. 2. rectum Desli. foss.

er. nigrescens, o val-conisch, gekörnt,

lüngsgertppt oder quergefurcht, Rinne schwach

oder fehlend, Schnabel meist sehr kurz, Mün-
dung iiiiullii'h- oval, Mundsaum scharf. (Sehr

kleine Arien.)

2254. 4. Boblaji Desh. foss.

2255. 13. nigrescens Mke. schwarz.
21. — V. weiss, gelb, braun, rothlich.

9. — V. die Körnerreihen in Längsrippen
übergehend.

225Ö. 4. irreguläre mihi, oval- conisch, Ge-
winde ziemlich kurz, 8 bauchige Windungen durch
tiefe Naht grtrennt; quergestreift, mit längsgereihten

Körnerreihen von verschiedner Grösse der Körner,
oft fehlend, letzte Windung sehr breit, etwas kleiner

als die Hälfte des Ganzen; Spindel grade; Schnabel
sehr kurz; Mündung; rundlich ; Mundsaum scharf. Br.
2'" H. U'".

2257. 1, ru brop unc t a tum mihi, oval-coniseh,

5 (lache Windungen; Wirbel obtus; quergestreift, un-

ter den Nähten eine Reihe Tuberkeln; weiss, fein

roth punktirt; Schnabel kurz, ohne Kinne und Spin-
delblatt; Mündung ziemlich grade, oval; Mundsaum
scharf. Br. 2'

2
"' H. 4'".

2258. 1. fulvum mihi, oval-conisch , 6 bauchige
Windungen, letzte grösser als die übrigen zusammen;
quergestreift, mit 3, letzte Windung mit 2 Körner-
reihen; Basis quergestreift; Naht tief; Grund gelb,

Körner gelblich roth; Mündung gross; Spindel ein-

gebogen, fast ohne Schnabel. Br; 14/" II. %.'".

2259. J. pagodula mihi, conisch, U wendeltrep-
penartig absetzende Windungen, letzte breit, bauchig,

halb so gross wie das Ganze; quergestreift, längs-

gerippt, Rippen auf der Mitte der letzten Windung
verschwindend, oberhalb verflacht ; Basis mit 2 Quer-
reifen; weiss, Zwischenfurchen mit braunen feinen

Querlinien; .Mündung rund; Mundsaum scharf; Schna-
bel kurz, gebogen. Br. 2'" H. 3'". (Breiter als

rubropunet. Windungen stark absetzend, mit Kipp-
chen, nicht mit Tuberkeln)

2260. 1. fragile mihi, dünnschalig; lang -conisch,

Wirbel sehr spitz , 10 Hache Windungen; Naht kaum
bemerkbar; unterste Windung etwas unter der Naht
mit einer Reihe einzeln stehender schwacher Tuber-
keln; gelblich grau, mit vielen kleinen braunen Quer-
flecken; ohne Kinne; ohne Spindelblatt; Schnabel
ziemlich lang; Mündung grade, spitz-oval; Mund-
saum scharf. Br. 3'" 11. 6'".

2261. 2. lutosu in Mke.

h. moru's, co uoi di sch-oval, letzte Win-
dnug bauchig, gekörnt, mit Rinne und kur-

zem Schnabel, Mündung meist schräg, spitz

-

oval , M u u d s a u m verbreitert, aussen
v> u 1 s t i g.

Verzcichniss d. Conch.

2262. 2. punetatnm Brug.
2263. 3. litte rat um Brug. = Murex litteratus

Gm. Gualt. 56. N.
2264. 3. m ii r n s Lam. weiss, Kürner roth.

1. — V. schwarzbraun.

1. — ^. schlanker, brannroth.

2. — — schwarzbraun.
2265.2. varico sum mihi, thurmförmig, Ge-

winde massig lang, 9 Hache Windungen; fein quer-
gestreift, mit 2 Körnerreihen auf den Windungen,
deren Körner zugleich Längsreihen bilden, mit vie-

len kurzen, zerstreut stehenden Wülsten, letzte Win-
dung mit vielen Körnerreihen; sonst gemäss der
Gruppe. Br. 3i"' 11.8]'" foss., Grobkalk.

i. vertagus, thurmförmig, längsgefaltet,

mit Rinne und langein Schnabel, Mün-
dung srh rüg, oben in eine scharfe
Spitze ausgehend, lang -oval, Mundsaum
mit sehr schwachem Wulst, Spindel stark

wulstig, mit Falte.

2266. 2. asperum Brug. = Murex asper L. Ch.
4. 1493.

2267. 1. lineatum Lam. Knc. 443. a. b.

2268. 1. fasciatum Brug., scharfe Längsrippen
und Querreifen über alle Windungen (dem Cerith.
lineatum ungemein ähnlich).

1. — V. letzte Windungen theilweiss nur
mit feinen Querstrichen.

1. — V. ohne alle Querstriche, Längs-
rippen nur auf der obern Hälfte der Windungen, Ch.
4. 1481. 82.

2269. 2. vertagus Brug. = Murex vertagus Ch,
4. 1480., schlank, Falten schmäler, dichter stehend.

4. — V. Cli. 4. 1479., kürzer, glatter,

Falten breiter, entfernter. (Diese vier Arten bilden
treffliche L'ebergänge.)

k. conicum, cnnisch, mit Längsfalten,

ohne Rinne, S piu d el mi t ejn er Fal le, Schna-
bel nicht sehr lang, perpendicnlair, Mündung
lang -oval.

2270. 1. conicum mihi, conisch, 9 flache Windun-
gen; quergestreift, die ehern mit 2 Reihen feiner
Körner, die zwei untersten unter der Naht mit kur-
zen Falten, die letzle an der Basis schwach gekielt;
gelblich weiss; sonst gemäss der Gruppe (Mundsaum
abgebrochen). Br. 6'" H. 1" %'"

. (Es ist ein co-
nischer, geradschnabliger Vertagus ohne Rinne.)

1. nudum, thurmförmig, fein gestreift, zum
Theil längsgefallet, Mündung gegen den Wir-
bel in eine scharfe Spitze ausgehend, Schna-
bel massig lang, weit zurückgebogen,
Spindel ohne Falte, wulstig, gewunden,
Mündung schräg, sehr spitz- oval, Mundsaum
mit sehr schmaler Uinbeuguiig oder scharf.

2271. 2. nudum Lam. foss.

2272. 7. unisulcatum Lam. foss.

m. f ) iettri nett um, thurmförmig und co-

nisch, mit Körnern oder Stacheln, Rinne schwach,

Schnabel nicht gross, Spindel eckig, Mün-
dung sehr schräg, spilz-oval, Mundsaum
gross, gewunden, scharf oder wulstig.

2273. 2. emarginatum Lam. foss.

2274. 2. Cordieri Desh. foss.

2275. 2. se in i co r ona tu in Lam. foss.

2276. 2. papale Desh. foss.

17



66

2277. 2. t ro cli i forme Lam. foss.

2278. 1. tiirris Desh. foss.

2279. 2. acutum Desh. foss.

2280. 3. tliiara Lam. foss.

2281. 2. tric arinatum Lam. foss. V. a.

2. — V. b.

1. — V. der unterste Kiel mit grossen

Stacheln.

1. — V. bloss mit einem scharfgestachel-

ten Kiel.

2282. 1. serratum Brng. foss.

1. — V. nur mit einer Reihe Stacheln.

2283. 3. mnricatum Brng. Ch. 9. 1267. 68.

n. nodulosum, thurmförmig, mit
starken Knoten, Rinne lief, meist
n a c ]i de m VV i r b el zu auslaufend, S c li n a-

Ij e 1 ziemlich gross, Richtung schief oder

grade, Spindelwulst stark, Mündung schräg,

spitz- oval, Miindsaura weit, dick, zum Theil

am Schnabel eckig überstehend, letzte Windung

sehr breit.

2284. 2. echinatum Lam. Ch. 4. 1476. 77?
2285. 1. rüde mihi, thurmförmig, 10 etwas ge-

kielte Windungen, letzte zusammengedrückt, breit;

quergefurcht, mit ziemlich einzeln stehenden Längs-

falten ; die am Kiel in ziemlich scharfe Knoten aus-

gehen, letzte Windung mit einem Wulst der Mündung
gegenüber; weiss mit einzelnen, kurzen rothbraunen

Querlinien; Schnabel lang, ziemlich grade; Mündung
schräg, oval, innen gefurcht; Mundsaum scharf. Br.
8'" U. 1" 5'".

2286. 1. platynotum mihi, thurmförmig, 10 ziem-
lich convexe Windungen, letzte Windung etwas ge-

drückt, breit; stark quergestreift, die obern Win-
dungen mit obtusen Längsfalten; die letzte auf dem
Rücken ohne Falten , auf dem Bauche einige sehr

schwache, der Mündung gegenüber ein breiter flacher

Wulst; gelblich weiss, gelb gelleckt; Schnabel lang,

schief, nicht gebogen; Mündung schräg, oval-rund-
lich, innen gestreift; Mundsaum scharf. Er. 6'.'"

H. 1" 2'".

4. — sehr jung, zwei davon schneeweiss.

2287. 2. murex mihi, thurmförmig, 11 Bache
Windungen, letzte ziemlich bauchig; fein quergestreift,

auf der untern Hälfte der Windungen faltenartige Knu-
ten , 3 Reihen Wülste bis zum Wirbel in ziemlich

grader Richtung binanlaufend; gelbbraun, Knoten
schwarzbraun, Wülste weiss, rnthbraun liniirt; Schna-
bel sehr lang, grade, glänzend, weiss; Spindelwulst
schwach; Kinne schwach; Mündung lang-oval; Mund-
saum scharf. Kr. 5'" 11. 11'". (Die letzten 4 Alten
bilden in sich treffliche Uebergänge.)

2288. 1, planum mihi, thurmförmig, 8 flache

Windungen, jede etwas über die spätere überstehend;

quergestreift, Längsgefaltet, Basis dach; weiss, mit
feinen braunen Linien über der Naht, obre Windun-
gen grau, Spitze (;latt, braun; mit schwacher Rinne
und schwachem Spindelblatt; Schnabel kurz, schief,

braun; Mündung rundlich oval; Mundsaum mit Wulst.

1. — V. ohne das rutlie Band.
1. — A . Falten enger, in Körner über-

gehend.

2289. 1. Adansonii Bing. Ch. 4. 1475.

2290. 2. nodulosum Brug. Ch, 4. 1473. 74.

o. alueo, t li u rm förmig und conisrh-
thurmförmig, mit Tuberkeln oder Körnern,
Rinne lief, .Schnabel massig lang, bis
fast verschwindend

, Mündung schräg,

spitz-oval, Mundsaum scharf oder wenig verdickt,

2291. 1. aluco Brng. = Murex aluco L. Ch. 4.

1478., braun punktht.

1. — V. braun gefleckt.

2292. 2. vulgatum Brug; Gualt. 56. L. Blainv.

20. 6. Grund dunkelbraun.

2. — V. Grund graulich.

2. — V. Gi und rüthlich, kleiner, schlan-

ker. V. minor Mke.
2293. 1. angustum mihi, verlängert thurmförmig,

8 Windungen
,
quergefurcht, auf jeder Windung eine

Reihe flacher Längsknoten, diese in Längsreihen ste-

hend, mit mehreren zerstreut stehenden Wülsten,

weisslich, mit kleinen braunen Fleckchen und Punk-
ten; Mündung schief-oval, mit starkem Spindelblatt

und sehr kurzem Schnabel, Mundsauni mit Wulst.

Br. 3r"' H. Bf".
2294. 1. elongatum mihi, thurmförmig, 10— 11

flache Windungen; fein quergestreift, mit drei Kor-

nerreihen, letzte Windung mit vielen Körnerreihen;

schwarz- und rothbraun; Mündung grade, spitz-oval,

innen und aussen wulstig, stark gestreift, die Strei-

fen durchscheinend, die Körnerreihen undurchsichtig.

Br. 4i'" H. 1" 3'".

2295. 1. atratum Brug. = Murex atratus L.

2296. 1. ocellatum Bing.

2297. 1. t n berculatu m Lam. = Cerithium mo-
rtis Brug. = Strombus tuberculatus L. Lister 1024. 89.

weiss, schwarz gelleckt.

2. — V. weiss, braun gefleckt, Tuber-

keln weiss.

p. obcliscus, thurmförmig, mit Tu-
berkeln, Rinne flach, Schnabel massig lang,

Mündung schräg, spilz-oval, Spindel mit

Falte, Mundsaum scharf.

2298. 5. obeliscus Bing. = Murex sinensis Gm.
Ch. 4. 1489.

2. — V. einfarbig gelblich, Knoten kleiner,

Zwischenfurchen fein braun liniirt. Ch. 4. 1487.

q. vc nt ric o sum, oval - coni sc li , mit

Tuberkeln oder Körnern, letzte Windung
bauchig, fast halb so I a u g \v i e das G a n -

ze, mit tiefer Rinne , Schnabel kurz, Mündung
schräg, spilz-oval, Muudsaum scharf oder in-

nen verdickt.

2299. 1. e piscopale mihi, oval-conisch, Gewinde
kurz, 8 Windungen; obre mit einer Reibe grosser

Tuberkeln und oberhalb und unterhalb derselben mit

einer Köinerreibe, letzte Windung mit 5 Reihen Tu-
berkeln und mehreren Körnerreihen; graulich weiss;

Mündung weiss; Mundsaum innen verdickt; Spindel

wulstig; sonst gemäss der Gruppe. Br. 10'" II. 1" 6'".

2.100. 1. ventticosum mihi, oval-conisch, 9— 10
wenig ron\e\e, schnell an Breite zunehmende Win-
dungen; quergestreift, die obersten mit einer Reihe

kleiner flacher Tuberkeln besetzt, die vorletzte an

der Basis mit einer Reihe kleiner Körner, die letzte

Windung auf der untern Hälfte mit 5 — 6 entfernt

stellenden Reihen sehr einzeln stehender kleiner

Körner; grünlich grau, mit einzelnen weissen kurzen

Querstreifen; Kinne breit; Spindelwulst schwach,

bläulich weiss; Mündung lang -oval, bläulich, die

weissen Streifen der Oberfläche durchscheinend; Mund-
saum scharf; sonst gemäss der Gruppe. Br. 9"'

H. 1" 9"'.

r. tvbercvlosum, schlank thurm-
förmig, mit Tuberkeln oder Körnern,
Rinne sehr schwach, Schnabel ziemlich kurz,

sehr schräg, Mündung rundlich oval, Muud-

saum scharf.
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2301. 1. ein et u m Brug. V. a. Desli. foss.

3. — V. b.

2. — V. c
2302. 4. lima Hing. foss.

2303. 4. subgran osum Lam. V. a. foss.

14. — V. b.

2304. 2. cuspi (latiiin Desli. foss.

2305. 3. B o n e 1 1 i Desli. foss.

23UH. 3. mntabile Lam. foss.

2307. 2. t über c u 1 osum Desli. foss.

1. — V. mit einer Reibe Knoten.

230S. 2. bicarinatum Lam. foss.

1. — V. mit 3 Kielen.

2309. 2. variabile Desli. foss.

2310. 5. tbiarella Desli. foss.

2311. 1. pro pi nquinn Desli. foss.

2312. 3. a n g u lo s u in Lam. foss.

2313. 2. in terrup t um Lam. foss.

s. plcvrolomoidcs, Iburinförmig , mit

Stacheln oder Längsfalten, Rinne schwach,

Schnabel lang, perpendicnlair, M ii n

-

düng ziemlich grade, lang -oval, Muud-
sanm scharf.

2314. 2. calci t rapoi des Lam foss. V. b.

2315. 2. cla vat u 1 a t u m Lam. foss.

2310. 2. p le uro to m o i d es Lam. foss.

3. — V. mit einer Stachelreihe.

2317. 2. lam eil os um Bing. foss.

2318. 1. coneavum Desli. foss.

t. denfatum, Ihurmförmig, fein gekörnt,

mit vielen AViilsten, ohne Rinne, Schnabel

schräg, ziemlich lang, Mündung ziemlich grade,

spitz -oval, Mund säum scharf, innen mit
einem Zahn.

2319. 2. dentatum Desli. foss.

u. spiral um , tluirmfiirmig, und thurmfor-

mig-conisch, glatt, zum Theil an der Spilze

fein. gekörnt, mit Rinne, Schnabel lang und
sehr lang, Mündung lang oval, Muudsaum
scharf.

2320. 1. involutum Lam. foss.

2321. 4. s ubs tri a t u m Lam. foss.

2322. 2. de tri tum Desli. foss.

2323. 1. spiratum Lam. foss. (90 Arten.)

TOIATACEA.
MITRA Lam.

(Die Columbellen könnten den Mitras näher ge-

stellt werden, indess zog ich vor, sie zwischen

StrombuS und Purpura zu bringen. Ebenfalls nicht

sehr entfernt von Mitra steht Cancellaria. — Eigent-

lich ist jMitra nur als Untergattung von Voluta zu be-

trachten.)

a. cpiscapalis, thurm-und fusus-
förmig, glatt.

2324. 5. episcopalis Lam. = Voluta episcopa-

lis L. Kien. Coq. Mitra 1. Ein Exempl. über 5 Zoll

lang, zwei Exeuipl. mit fünf Falten.

1. — V. Windungen kürzer, letzte Win-
dung weit bauchiger, mit 5 Falten, Mundsaum nicht

gezähnelt, sehr scharf.

2325. 10. nucleola Lam. Kien. 83. fast ganz
glatt.

2326. 1. limbifera Lam. = ? ^ oluta aurantia

(im. Ch. 4. 1393. 94. Kien. S4.

2327. 1. melaniana Lam. = Voluta nigra Ch.

ins Graue. Kien. 29.

2328. 1. chinensis Kien. 33.

2329. I. cliilensis Kien. 28.

2330. 1. elongata Lam. Var. b. foss.

2331. 2. lactea Lam. Kien. 30.

2332. 2. plicatella Lain. foss.

2333. 1. terebellum Lam. foss. Enc. 392. 2

a — d.

b. filosa, fastisförmlg, und oval-fususfür-

mig, quergefurcht, zuweilen querge-
streift oder reticulirt.

2334. 2. cornicularis Lam. Ch. 11. 1733. 34.

Kien. 38
2335. 1. striatula Lam. Kien. 41. blass orange

mit einigen weissen Fleckchen.

3. — jünger hellbraun.

1. — — bläulich , mit braunen Längs-

flecken.

2336. 1. actiminata = Voluta acuminata Gm.
Ch. 4. 1403. 1404.

2337. 1. filosa Lam. = Voluta iilosa Born, Gm.
Kien. 12. Grund röthlich weiss.

1. — V. Grund graulichweiss, Fäden dun-

kelbraun.

1. — V. Grund weiss, die feinern Fäden

ebenfalls weiss.

2338. I. circulns Kien. 13.

2339. 2. flamme a Kien. 14.

2340. 1. ferruginea Lam. Kien. 23. einfarbig

rothbraun, Wirbel gelbbraun.

]. — V. blassgelb, braun gellaniint.

2341. 1. serpentina Lam. Kien. 17.

2342. 1. scabriuscula Lam. = Voluta scabrin-

scula L. Kien. 9.

2343. 1. impressa mihi, thurmfususförmig, 6

Hache Windungen, letzte etwas kürzer als die übri-

gen zusammen, Wirbelspitze stumpf; quer und längs-

gefaltet, die Querfalten durch tief eingepresste Punkt-

reihen begränzt; Naht etwas gekerbt; gelblich weiss,

mit dunklern Längsstreifen; Mündung lang, 4 Falten.

Br. 4'" H. 1" 1'". ('st schlanker als granulnsa,

blasser von Farbe, hat eingedrückte Punktreihen und

weniger stark hervortretende Längsfalten. Form von

M. crenifera.

2344. 3. granulosa Lam. Kien. 22.

2345. 1. miniata mihi, spitz oval, 6 flache Win-

dungen, die letzte grösser als die übrigen zusammen,

rpiergereift, die Reifen flach gekörnt; Interstizien

längsgestreift; mennigroth, die Körner weiss; Wirbel

abgestumpft; Mündung lang, schmal, Spindel 2 starke

und 2 schwache Falten. Br. 3'" H. 6'". Vielleicht

M. fraga Kien. 26.?

234G. 1. abbat is = Voluta mitra abbatis Ch.ll.

1709. 10. ,. ,.

2347. I. cardinalis Lam. = Voluta cardinaüs

Gm. =: Voluta pertusa Born. Kien. 6.

2348. 3. adusta Lam. = Voluta pertusa Gm.
Kien. 15.

c. millepora fusns - thurinfiirmig, mit

cingepressl punktirten Querlinien, und

gekerbten Nähten.

2349. 1. millepora Lam. = ? Voluta pertusa

L. = Voluta digicalis Ch. Kien. 19.

2350. 2. oniscina? Lam. Kien. 79. (meine Ex.

schlecht.)

2351. 1. coro n ata Lam. = Voluta coronata Ch.

11. 1719.. 20. braun. Kien. CO.

1. — V. braungelb.
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d. papah's, tlmrmfürniig, glatt, mit zahn-

artigen Tuberkeln an dem obern Rande

der Windungen.

2352. 1. PAP ALIS Lam. = Voluta papalis L. Kien.

3. Mundsaum niclit blos unten, sondern auf seiner

ganzen Länge gezähnelt.

1. jünger, Mundsaum glatt.

2353. 1. pontificalis Lam. Kien. 2. Grund

weiss mit 5 Fleckenreiben.

3. — V. Grund hellgelb.

1. — V. Grund weiss mit drei Reihen

breiter, oranger Flecken.

1. — — an der Basis ohne eingepresste

Pnnkte.

e. dermestina , oval, und spitz oral,

reticulirt, gekörnt, gestreift oder gerippt (kleine

Arten.)

2354. 1. nni'fasciali s Lam. Kien. 84.

2355. 1. pediculus? Lam. (blassgelb, die Quer-

reifen gekörnt.)

2356. 1. pi soli na Lam. orange, mit braunen

Bändern und Flecken. Kien. 90.

1. — V. dunkelbraun, weiss gefleckt.

2357.1. dermestina Lam. (mit drei Falten.)

Kien. 91. branngebändert.

2. — V. schwarz und weiss gebändelt.

2358. 1. cancellarioid es mihi, spitz oval , fast

rhomboedrisch , bauchig, in der Mitte am breitesten,

5 — 6 Windungen, die unterste halb so gross wie

das Ganze ; mit 7 Reihen Tuberkeln , die vorletzte

mit 2 Reihen, die obern mit einer; gelb, braun ge-

bändert; Mündung lang; Spindel mit 3 Falten, ober-

ste sehr gross, zweite massig gross, dritte lamellen-

artig, sämmtlich weit in die Mündung hereiostehend

(wie bei der Gattung Cancellaria.) Aehnlidi der Mi-

tra patriarcbalis Br. 4'" H. 7'".

2359. 1. s e mi fasc iata Lam. Kien. 81.

2360. I. fasciolari ödes mihi, oval - fusnsförmig,

8 flache Windungen, letzte halb so gross
;

wie die

übrigen zusammen ; zart längsgerippt, Zwischenfur-

chen glatt; mit 4 lamellösen , sehr schräg gehenden

Falten. Br. 2|'" 11.5'.'". Fossil, Grobkalk, Paris.

2361. 3. grani f o rmis Lam. foss. (4 Falten.)

2362. 1. fusellina Lam. foss. (3 Falten.)

I. — V. auf der Mitte der letzten Win-

dung längsgerippt, Kippen die Naht niclit erreichend.

f. caffra, fnsnsförmig, und thurmfusus-

förinig, mit Längsfalten, letzte Win-
dung ganz, oder auf der untern Hüllte

glatt.

2363. 1. semicostata mihi, tlnirmfususfürmig,

7 Hache Windungen; die obersten drei lein gestreut,

die zwei folgenden mit dichten weissen hörnerartigen

Längsrippchen, die sechste mit zwei 2paarigen Kipp-

chen, sonst glatt, die letzte fein längsgestreift, Ba-

sis quergerunzelt; die Kippen weiss, sonst rothbiaun;

Spindel mit 4 Falten.

1. — V. mit weissem Bande über der letz-

ten Windung. Kr. 1'. '" II. :'.'-'".

2364. l. caffra Lam. = Volnta calfra L. Kien.

CO., letzte Windung mit einem schmalen weissen und

einem schmalen gelben Bande, die zwei letzten Win-

dungen glatt.

1. — V. mit drei breiten weissen Binden,

die zwei letzten Windungen glatt.

3. — V. mit zwei weissen breiten Binden,

nur die letzte Windung glatt.

2365. 1. vulpina mihi, fnsnsförmig, 7 absetzende

flache Windungen, letzte last geschnäbelt, halb so

gross wie das Ganze; obre Windungen eng gefaltet,

quer gestreift, letzte weiter und flacher gefaltet, ge-
gen die Mündung ohne Falten, Basis stark quer ge-
streift; Mündung eng, sich unten noch mehr veren-
gend, mit Spindelblatt; 4 Falten, die beiden ober-
sten zweigeteilt. Br. 4^'" II. l" 3'". Fossil,

Grobkalk.
2366. 1. vulpecula Lam. = Voluta vulpecula

L. Kien. 64. letzte Windung fast ganz glatt, gelbbraun
1. — V. letzte Windung gerippt, einfarbig

braungelb.

1. — V. — weiss gebändert.

2367. 2. corrugata Lam. Falten auf der letzten

Windung fast verschwindend. Ena 373.8. Kien. 67. 6S.
J. — V. a. eng gefaltet Cli. 4. 1364.

g. taeniata, fususförmig und ihurmfusus-

förmig, schlank, mit Längsrippen über
alle \V i n d u u g e n.

2368. 1. olivacea mihi, fususförmig, etwas bau-
chig, 7 absetzende Windungen, letzte Windung bau-
chig, fetwas grosser, als das Ganze; mit breiten

Längsrippen, oberste Windungen granulirt, die zwei
vorletzten mit zwei tiefeingedrückten Punkten in je-
der Zwischenfurche , letzte Windung in der grössten
Breite ebenfalls mit zwei Reihen solcher Punkte,
darüber und darunter nur' die Längsfalten bemerkbar,
Basis quergefurcht ; olivgrün, Zwischenfurchen braun;
Mündung weiss, etwas breiter als bei den verwandten
Arten; mit 4 Falten, letzte sehr klein. Er. 5|'? II.

1" 2'". Vaterland, Californien.

2369. 4. plicaria Lam. = Voluta plicaria L.
Cb. 4. 1362. 63. Kien. 62., mit 4 Falten.

1. — V. mit 5 Falten.

2370. I. costellaris Lam. Ch. 10. 143G. 37.

Kien. taf. 19. f. b. Yar. a.

2371. 1. taeniata Lam. Ch. 10. 1444. 45. und
12. 3094. Kien. taf. 19. f. c, mit breitem weissen und
gelben und schmalem braunen Bande.

2372. 1. stigmataria Lam. Ch. 12. 4002. 4003.
Grund weiss, (mit gelblichem Grunde, Kien. 74.)

2373. 1. torulosa Lam. Kien. 77., graulichn eiss,

die Rippchen abwechselnd orange und blau.

1. — V. weiss, Rippchen mit braunem, durch
die weissen Zwischenlmclieii unterbrochncni Bande.

1. — V. graulicliweiss, auch die Rippchen
ausserhalb der Bänder weiss, oben mit grauem, nicht

nnterbroclinen Baude, untre Hälfte der letzten Win-
dung grau.

2374. 1. interrnpta mihi, thnnnftisnsförmig,

5 Windungen; mit starken Kippen, weiss, jede Kippe
auf der untern Hallte mit mehreren kurzen, in den
Zwischenfurchen niclit fortlaufenden braunen Linien
besetzt, deren auf der untersten Windung etwa 12 auf
jeder Kippe stehen, alles andre weiss; 3 Falten,
Br. li'" IL 3|'".

h. daetylus, ei -kreiseiförmig oder
cy I i n d r i s C h

,' Wirbel sehr kurz, grösste Breile

am Anfang der letzten Windung, glatf oder quer-

gestreift. Conus- und ülivenarligc. (Conoelix

Sow. zum Tlieil.)

2375. 1. retusa Lam. Kien. 49. Var. b. Streifen

roth.

2376. 1. zebra .... ? (nicht Mitra zebra der

Annales) kreiseiförmig, 4 Windungen, blassgelb mit

braunen Längslinien, 4 Falten, Form von Daetylus.

2377. 2. daetylus Lam. = Voluta dactvjus L.
Ch. 10. 1411. 12.

2378. 1. daetyloidea mihi, kreiseiförmig, 5
Windungen, letzte | des Ganzen, Wirbel Sehr spitz;

flach qiiergefurclit, flach längsgestreift; stark glän-

zend; weiss, Wirbelspitze und Spindelende braun;

Mündung
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Mündung sehr lang, eng; 5 Falten. Br. \\'" H.
3}'". (Einer kleinen Oliva selir ähnlich.)

2379. l. er en u lata Lam. = Vointa crennlata
CIi. 10. 1413. 14. Kien. 105.

2380. 2. conularis Lara. = Mitra marmorata
Wagn. = Mitra decorata Blainv. CIi. 12. 4000. 4001.
Kien. 112.

i. am /)h o rrlla , krciselfürinig - oval und

fususfiirmig, glatt, gerippt oder quergestreift,

Mündung innen wulstig oder gezahnt,
Mundsaum sehr grade, oder etwas eingedrückt,

zum Theil aussen gerundet. Columjuelien- und

Volutenartige.

23S1. 1. litterata Lain. Kien. ,50.

2382. 1. amphorella Lam. Kien. 56.

2383. 1. lutea Kien. 47.

2384. 2. contraeta Kien. 25.

2385. 1. coffea Wagner, Ch. 12. 3096. 97.

2386. 1. crassi labris Desli. foss.

2357. 2. <1 e n t i c ii 1 a t a Desli. foss.

2358. 2. raricosta Lam. = Voluta labiata CIi.

foss. Clu 11. 3008. 3009.

2389. 2. colu m!> el loid es mihi, oval-fusus för-
mig; 6 absetzende Windungen; Naht ungleich, nur
die untere sichtbar, jede untere Windung die obere

bis zu deren Mitte bederkend; mit entfernt ste-

henden Längsfalten, welche oberhalb die Naht
nicht erreichen, und oben in Tuberkeln endigen,

sonst wachslhumstreifig; Mündung lang, mit starkem
Spindelblatt und 4 Falten ; Mundsaum aussen gelan-

det,, innen nach oben zu ein wulstiger Zahn. Br.
6'" H. 2". foss., Grobkalk, Paris.

2390. 4. crebricostata Lam. foss. (67 Arten).

VOLUTA L. Lam. (Den Voluten nahe ver-

wandt sind die Marginalen, und durch sie

die Cypraeen uud Oliven.)

Erste Abtheilung. Intermediäre Voluten.
Zwischen Voluta, Mitra und Turbinella mitten inne-

stehend , Wirbel nicht abgestumpft, nicht warzenar-
tig, Spindelfalten z. Till, von gleicher Grösse, Mün-
dung an der Basis canalartig verengt. (Turbinellus

Oken z. Tbl.)

a. praelonga, fususförm ig, mit
Lüngsri ppcu, Mündung an der Basis kanal-

artig verengt, (so auch bei den übrigen Grup-

pen). Milraarlige.

2391. 2. plicaria Desh. foss. (Ist eine wahre
Mitra , deren obre Falten die grössten sind.)

2392. 2. raricosta Desh. foss.

2393. 2. praelonga Desh. foss.

2394. 2. crassicosta Desh. foss.

2395. 2. co s ta r i a Lam. foss. V. a. Enc. 383. 9. a. b.

1 — V. b. Knc. 383. 7.

2396. 3. cytharella Desh. foss.

b. harpa, oval und lang oval, mit
stark absetzenden Windungen, und ent-

fernt stehenden Längsrippen.

2397. 1. bicorona Lam. foss. Enc. 384. 6.

2398. 1. harpa Desh. foss.

2399. 2. lvra Lam. foss. Enc. 383. 6.

c. labratula, spitz-oval und fususfiirmig,

glatt, die obern Spindelfalten z. Tbl. gleich

gross
,
Milraarlige.

2400. 2. bulbula Desh. foss., stellt den Fasciola-
rien nahe.

l'crzcichni s s d. Couch.

2401. 3. labratula Desh. foss. (Falten "leich
gross.)

2402. 2. mutica Desh. foss. (Falten gleiehgross.)
2403. 3. elongata Desh. foss. (obre Falten grös-

ser, wahre Mitra.)

d. creuuiala, spitz - oval , stark ge-
gittert.

2404. 1. crennlata Lam. foss. Knc. 384. 5.
I. — jung, Längsrippen dominirend.

2405. 2. digitalina Lam. foss.

2406. 3. ambigua Lam. foss.

e. spinosa, fusus- und kreis eiför-
mig, zum Theil mit Rippen, die oben
in spitze Tuberkeln endigen, tbeils
mit blossen Stacheln, oder glattem
Kiel. Sehr wenige oder gleich grosse Falten.
Turhinellenarlige.

2407. 1. mitraeformis Desh. foss. (Falten
gleich gross.)

2408. 2. muricina Lam. foss. Enc. 383. 1. a. b.
2409. 3. musicalis Ch. Knc. 392. 4. a. b. (Fal-

ten gleich gross.)

2410. 2. spinosa Lam. = Strombus spinosus L.
foss. Enc. 392. 5. a. b.

I. — V. gelblich weiss, mit orangen Quer-
linien.

2411. 2. depressa Desh. foss.

2412. 1. rar i spina Lam. foss. Enc. 384. 2. a. b.
2413. 2. labrella Lam. foss. Enc. 384. 3. a. b.

'

Zweite Abtheilung, Cymbien.

a. prob oscidal is, verlängert oder oval
letzte Windung oberhalb scharf oder
stumpf g c k i e 1 1.

2414. 1. cymbium L. Mart. 3. 762. 63. mit 5
Falten.

1. — V. mit 4 Falten.
2. — jung, mit 4 Falten, Ch. 10. 1393

94. = Voluta glans Gm.
2415. 2. porcina Lam. Mart. 3. 764. 65.

1. — jung, 3 gleiche Falten.
2416. 2. pro ho seid aus Lam. Lister. 800., mit

4 Falten.

2. — jung, rothbraun, mit 3 Falten.
1. — jung, weit schlanker, Warze unge-

mein gross, 4 Falten. (Diese beiden Arten dürften
wohl zusammenfallen. Im jüngsten Alter bestehen
diese Conchylien unstreitig nur aus jener aller ge-
regelten Form entbehrenden Warze.)

2417. 1. olla L. Mart. 3. 766, blassgelblich.

1. — V. mit sehr breitem Kanal am Wirbel.
1. — V. rostbraun.

1. — jung, ebenfalls 2 Falten.

b. aethiopica, oval und oval -> bauchig
letzte Windung oberhalb mit Stacheln
besetz!.

2418. 1. diadema Lam. Mart. 3. 780.
1. — V. braun ins orange, Bauch weiss

gelleckt, über den Rücken ein ans grossen weissen
Flecken bestehendes Band. Mart. 3. 783.

2419. 1. aethiopica L. V. a. Mart. 3. 780., das
letzte Drittel von der Mündung an ohne Stacheln
fahlgelb. Br. 5" 3'" II. 8".

I._ — V. zimmtbiaun, ins orange, Stacheln
bis zur Mündung.

1. — V. mit weisslichem Bande, Mart 3
777 — 779.

18



SC&

2420. 1. tessellata Lam. Mart. 3. 781.

c. melo, oval und ovalrundlicli , sehr bau-

chig, Wirbel fast ganz verdeckt.

2421. 1. Neptuni Gm. Gualt. 27. A. A. mit

schwarzbraunem Epiderm, Wirbelspitze völlig über-

deckt , der Kiel macht keinen vollen Unigang. Br.

6" 11. 9".

1. — V. lang gestreckt, ohne Wirbel, Kiel

2 Umgänge.
2. — V. rundlich, gelblichgrau, ohne Wir-

bel, Kiel i Umgang.
1. — V. mit Wirbelwarze. Kiel ein Umgang.
J. — jung, gelbbraun j weiss geileckt, mit

grosser Wirbelwarze. Mart. 3. 768. = Yoluta navi-

cula Gm.
1. — V. Wirbelwarze weit kleiner.

2422. 1. melo Solander = Voluta indica Gm.,
einfarbig mit Epiderm. Br. 5" II. ü" 7'".

2. — V. rundlich, braunlich ins orange,

mit 2 und 4 Reihen Flecken. Knorr 5. 8. f. 1.

2. — jnng, langoval, blassgelb, mit 3

Reihen Flecken. Mart. 3. 772. 773.

Dritte Abtheilung. Wahre Voluten.

a. imperiatis, kreiselförmig, Ge-

winde (lach, letzte Windung oberhalb
mit grossen graden Stacheln besetzt.

2423. 1. imperialis Lam. Ch. 12. 3023. 24.

Br. 4" 10'" H. 7" 10'".

b. scapJia, kreiselförmig, Wirbel hö-

her , u u b e w e h r (.

2424. 2. scapha Gm. Mart. 3. 774 — 776. mit

winkligen Linien und braunen Flecken.

j. — V. ohne jene braunen Flecke.

2425. 1. nasica Wagner Ch. 12. 3031. 32.

c. rvpestris, oval oblong uud fu-

susfönuig, sehr lang, ohne oder mit

schwachen Rippen.

2426. 1. ancilla Solander = Vol. speetabilis Gm.
Knorr 4. 29. f. J. 2.

2427. 3. rupestris Gm. = Vol. fulminata Lam.
Mart. 3. 941. 42.

• d. lapponica, langoral, ins fusus-
fü riii ige, glatt.

2428. 1. rutila (Sow.?)
2429. 2. lapponica L. Mart. 3. 872. 873. 920.

921. Striche, Linien und Flecke in Querreihen.

1. — V. Puncte stärker, in ziezacartigen

Längsreihen.
2430. 2. undata Lam. Ch. 12. 3027.28.
2431. 1. nivosa Lam. Bluinv. 29. l. (für die

Var. Ch. 12. .025. 20.)

24.3.'. 1. mim Lam. rechtsgewnnden Mart. 3.940.

(Mein Exempl'. ohne Tuberkeln, linksgewunden, Ch.
9. 888. 889.)

c. vespertilio, kreiselförmig oder oval-

fususförmig, mit Knoten oberhalb der
letzten Windung. Tuibiuelleiiarlige.

2433. 1. thiarella Lam. Ch. 10. 1401. 1402.,

mit 11 Falten.

]. — ^ . mit 5 Falten.

2434. 2. vexillum Gm. Ch. 10. Vign. 20. A. B.
2435. 1. bräsiliana Solnnder = Vol. colocyn-

this Ch. 11. 1695. 96.

2436. 1. nana mihi, ovalkreiselförmig, 5 Windun-
gen, letzte [Windung ^ des Ganzen, Wirbel sehr
stumpf; vorletzte Windung mit einer Reihe kleiner

Knoten, letzte ziemlich bauchig, nur gegen die Mün-
dung 2 dache, oberhalb stehende Knoten; gelblich

weiss mit braunen Längsflecken; Mündung ziemlich
weit, weiss; Mundsaum innen mit gelbem Kande;
Spindel 4 gleich grosse Falten. Br. 3;/" IL 6^ '".

2437. 7. vespertilio L. Mart. 3. 937 — 939.

1. — V. schlank, last ohne netzförmige
Zeichnung.

1. — V. schlank, Tuberkeln klein, stumpf,
Grund biaungelb.

4. — V. b. Lam. abbreviata Mart. 3. 936.

Stacheln lang.

1. — V. d. Lam. mit 2 braunen Bändern
Ch. 11. 1699. 1700.

5. _ V. f. fein reticulirt. Gualt. 28. M.
2438. 3. musica L. Mart. 3. 927 — 929. mit 3

Linien.

3. — V. mit 4 Linien.

3. — V. mit 5 Linien.

1. — — mit orangen Flecken auf den
Rippen.

1. — V. mit C Linien.

J. — V. mit 7 Linien blassrosenroth.

1. — V. gestreckt, Grund röthlich weiss

mit schwarzbraunen Flecken und Punkten.

2439. 2. hebraea L. Mart. 3. 924. 925. (49

Arten)

MIBICEA.
TÜRB1NELLA.

1. Untergattung TÜRBINELLA Lam.

a. comigera, kreiseiförmig, mit gros-
sen Stacheln und starken F a 1 1 e n auf

der Mille der Spindel, Kanal kurz, mit der

Mündung fast unmerklich verilies-
send. Volutenartige.

2440. 1. pugillaris Lam. Mart. 3. 949. 950.

2. — V. mit dunkelbraunem Epiderm.
2441. 1. tubifera mihi, fusus-kreiselformig, griiss-

te Breite in der Mitte, 7 Windungen, letzte Windung
-?- des Ganzen; mit starken (luerliinlien und einer

Reihe langer Stacheln, die auf der letzten Windung,
oberhalb stehend, röhrenförmig verlängert sind, 8 auf

der letzten Windung, unter jeder, längsgereiht 5 schup-.

penformige Stacheln ; an der Basis 2 Reihen röhren-

förmiger Stacheln, von denen die obere Reihe die

längsten'; braun, zwischen den Röhren weiss gedeckt;

Mündung weiss, schmal, in einen Kanal verlängert;

Rand gekerbt; Spindel leberbrann mit 3 grossen Fal-

ten, zwischen jeder grossen eine kleine, also 5 Fal-

ten; eng und tief genabelt. Br. mit den Röhren 2"
II. 2" 5'".

2442. 2. comigera Lam. = Voluta turhinellus.

L. Mart. 3. 944. Ch. 11. 1725. 26. mit 5 Falten.

3. — V. mit 4 I"': llen.

2443. 2. ca|>i tel I ii m Lam. = Vol. capifellum L.

Mart. 3. >i44. Ch. II. 1723. 24.

2444. 1. ceramica Lam. = Voluta ceramica L.

Knorr. 2. 2. f. 2.

b. c i ngulifera, fusus-oval und fiisus-

lliurinlöriiiig , m i l starken Rippen oder
rippenartigen stumpfen Tuberkeln,
mit schwachen Falten meist an der Ba-
sis der Spindel, und wahrem Kanal. Murex-und
Fususartige.
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2445. 1. carinifera Lam. Knc. 423. 3.

2440. 1. polvgona Lain. = Murex polygonus
Gm. Cli. 4. 1306— 1309. 1314 — 1316.

2447. 3. cingulifera Lam. = Murex nassa Gm.
Ch. 4. 1131 — 34. rothbraun;

1. —-. V. einfarbig rotlibrann , mit schwa-
chen Tuberkeln, ohne weisse- Binde.

2. — V. Tuberkeln flach, ohne Kiel,

schwarzbraun, mit Binde.

1. — V. gelbbraun, ohne alle Tuberkeln.

2448. 1. variolaris Lam. (Spindel 3 Falten.)

2449. 1. Wagneri mihi = Turbinella craticulata

Var. b. Wagner. Ch. 12. 4023. 24. Diese Art kann

niebt wohl mit craticulata vereinigt werden. .Sie ist

spitz-oval, weit kürzer, nicht tliiu niförniig, bat 2

Windungen weniger; eine .Spur von Nabel; Lippe in-

nen stark verdickt, mit gezäbnelten Furchen; Spin-

del grade, nicht eingebogen; Spindelblatt sehr deut-

lich, quergefurcht; Kanal kürzr; Zwjschenfurchen
bräunlich, Kippen weisslicli. Br. 71'" IL 1" 1'".

2450. 2. nassa tu la Lam. Ch. 12. 4025. 4026.
(S[iiii(lel mit einer Falte und einem Zahn.)

2451. 1. fenestrata mihi, fnsusformig, 8 ab-

setzende Windungen, letzte Windung breit, oben

eben, etwas grösser als die übrigen zusammen; Win-
dungen quergefurcht mit grossen stampfen in Lärigs-

rippen übergehenden Tuberkeln, über jede Tuberkel
zwei schwache Qnerreifen heiübergehend , die auch

in den Zwischenlurchen fortgesetzt sind , auf der

letzten Windung 8 Tuberkeln; weiss, Zwischenfur-

chen braun; Kanal kurz; Spindel 3 flache Falten;

Mündung oval, weiss, gestreift; Nabel verschlossen.

Br. 11'" IL 1" 11'".

2452. 1. triserialis Lam. Lister 924. 10. Der
Kanal meines Kxemplares eben so lang wie bei der

citirten Abbildung, weshalb ich das Lam'arckscbe Fra-
gezeichen wegliess.

2453.1. leu cozonalis ? Lam. fnsusformig , 7
Windungen; quergestreift, mit einer Reihe stumpfer

Tuberkeln aul jeder Windung, letzte etwas bauchig,

gleich lang wie die übrigen zusammen; braunroth,

gegen die Basis ein weisses Hand; ungenabelt; Mün-
dung oval- rundlich, innen gestreut, weiss; Spin-

del 4 kleine Falten; Kanal massig lang. Br. 8'"

H. 1" 5"'. (Ich besitze leider den Favanne nicht,

um seine, von Lamarcks Exemplare abweichende Ab-
bildung mit dem meinen vergleichen zu können.)
2454. 1. filosa Wagner. Ch. 12. 4019. 4020.

braungelb.
1. — V. 'rothbraun.

2455. 1. impressa mihi, fnsusformig , 7 wenig
convexe Windungen, letzte grösser als die übrigen
zusammen; G Rippen, ohne Tuberkeln, quergestreift,

Naht wellenförmig, unter den Rippen tiefer, gekerbt,

eng und tief eingedrückt: eine Windung weiss, ober-

halb ein braungelbes Band, Wirbelspitze schwarz;
letzte Windung braungelb, über die Mitte ein breites

Weisses Hand, üasis des Kanals kastanienbraun; Mün-
dung lang- oval, innen gefurcht, mit einer kleinen
Falte an der Basis der Spindel, ihr gegenüber eine

zweite; Spindel eingebogen; Kanal kurz, eng; unge-
riabelt. Br. ü'" IL 1" 1" letzte Windung /'".

1. — V. einfarbig strohgelb. Schlanker
als filosa, Windung flacher, Naht tief eingedrückt,

enger, angenabelt, Falte weit schwächer, Färbung
anders.

24,')Ci. 3. erat icula ta Lam. = Murex craticulatus

L. Ch. 4. 1382. 83.

1. — V. Kippen völlig grade, in gleicher
Richtung übereinander stehend.

2457. 1. lineata Lam. = Yoluta turrita Gm
Ch. 4. 1317. 1H.

245^. 1. plicatula mihi, tlmim - fnsusformig,
7 flache Windungen, letzte grösser als die übrigen
zusammen; Naht tief; eng längsgefaltet, Falten glatt,

(lach , nicht in Tuberkeln übergehend, Kanal quer-
gefurcht; gelbbraun, an den Nahten weiss, gegen
die Basis der letzten Windung ein weisses Band;
ungenabelt; Mündung lang, eng, innen gefaltet, ins

Violette; Spindelblatt gefaltet, tiefer an der Spindel
eine grosse und eine kleine Falte. Br. 2'" H. 4j"'.

(Durch die stärkere Spindelfaltejnähert ,sie sich der

folgenden Gruppe.)
2459. 1. in fu ndib uliim Lam. = Murex infundi-

bulum Gm. Ch. 12. 4022. a. b.

c. scolymv s , fnsusformig - bauchig, mit
grossen r i p p c n a r t i g e u Tuberkeln, und
grossen Falten auf der Mille der Spindel.

2460. 1. s co 1) nius Lam. = Murex scolymus

Gm. Ch. 4. 1325.

d. rapa, schwer, fusus- und fususbini-

fiirniig, glatl, Kanal lang, Spindclfal-
teil gross, in der Mille. Wahre Tut hineilen.

24G1 2. rapa Lam. Malt. 3. 916. Br. 3" 10"'.

IL 8".

4. — eins mit grünlich - graubraunein Epi-
derm.

2462. 4. pvrum Lam. = Voluta pyrum L. Mart.

3. 918. 19. Ch. 11. 16137. 98.

2403. 1. laevigata mihi , fnsusformig , 8 Hache

allniählig dicker werdende Windungen, letzte Win-
dung nicht bauchig, fast § so gross, wie die übrigen

zusammen; die 4 untersten Windungen fein quer-
und längsgestreift, die obersten stärker quergestreift

und mit stumpfen Tuberkeln besetzt; weiss, Bauch
l'öthlich weiss, mit olivgrünem, ins Braune ziehendem
Epiderm; Naht tief; ungenabelt; Mündung lang und
schmal, milchweiss, den Falten gegenüber gefurcht;

3 grosse Falten auf der Mitte der Spindel; Kanal

massig lang. Br. 1" 9'" H. 4" 2'".

e. rustica, oval - bauchig, glalt,

s c b w a c h e F a 1 1 e n au der Basis der eingebog-

nen Spindel , rechter Rand der Mündung ge-

streift, Kanal sehr kurz. Cancellarienartige.

2464. 2. cingulata Kien. = Monoceros cingu-

latum Lam. Ch. 12. 4096.

2465. 2. rustica Lam. == Buccinum rusticura Gm.
Mart. 3. 1104. 1105.

2406. 1. agrestis mihi (um die Verwandtschaft

mit rustica anzudeuten), oval -fnsusformig-, 6 (lache

Windungen, letzte etwas bauchig, f des Ganzen aus-

machend ; obre fein quergestreift, letzte flach quer-

gefuieht; Naht etwas gekerbt; rotlibrann, dunkler

braun gebändelt; Mündung rundlich oval, innen fein

gefurcht, gelblich- weiss ; Spindel eingebogen, an der

Basis 4 schwache Falten; ungenabelt; Kanal kurz.

Br. K'" II. 1" 3'". (Weit schlanker als rustica,

litzte Windung verb-iltnissm-issig kurzer, Färbung

anders.)

f. e.rcisa, fususföniiig und liisusforniig-

haurhig, eine oder zwei schwache Fal-
ten au der Basis der Spindel. Fusiis-

artige.

2467. 2. b i pli cata = Fusus biplicatus Lam. foss.

246H. 1. heptagona = Fusus heptagonus Lam.
foss. Knc. 488. 7. a. b.

2469. 1. fiinicnlosa = Fusus funiculosus Lam.
\ar. b. Desh. Knc. 428. 6. a. b.

2470. 2. uniplicata = Fusus uniplicatus Lam.
fossil.

2471. 1. graoilis mihi, oval- fnsusformig , 6 ab-

setzende Windungen, letzte weit länger als die übri-
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gen zusammen; quergestreift, mit schwachen schma-

len Längsfalten, Interstizien weit breiter, Falten

oben in zwei Bedien Tuberkeln endigend; Naht ge-

randet, die 3 obersten Windungen gerippt; Mündung

lang- oval; Spindel etwas gebogen, an der Basis eine

kleine Falte. Br. 11"' H. 3;'". foss., Grubkalk.

2472. 1. sein i cos tata mihi, fususförmig, 5 ziem-

lich bauchige Windungen, letzte fast | des Ganzen;

mit 7 Längsrippen, Bauch fast glatt, Basis quergeT

furcht unter der Naht einige Querfurchen, wodurch

die Rippchen kleine Tuberkeln bilden, alle übrigen

\Vindungen völlig glatt und glänzend; mit tiefer

Nabt: Mündung lang, Band fein gekerbt; Basis der

Spindel mit einer Falte. Br. lj'" H. 4". lossil,

Grobkalk, Paris.

2473. 1. excisa = Fusus excisus Lam. foss. Knc.

428. 4. a. b.

2474. 2. ficulnea = Fusus ficulneus Lam. =
Murex liculneus Ch. foss. Enc. 428. 2. a. b.

2. — V. Kippen ohne stachelige Tuber-

keln. (3.5 Arten.)

2. Untergattung CANCRLLARIA Lam.

a. nodulosa, oval - eoniseh , mit einer

kleinen Falte an der Spindel und bestimm-

tem Kanal. Purpuraartige.

2475. 1. nodulosa Lam. = Buccinum piscato-

rium Gm. Ch. 4. 1151. 52.

b. scalari na, oval - conisch , mehrere
Spindel i'a 1 1 e n, massig g r o s s, M ü n d u n g
unabhängig von der vorletzten Win-
dung, ohne Kanal, mit sehr flachem Aus-

schnitt. Delpliinuhiailige.

2476. 1. scalari na Lam. = Voluta nassa Gm. =
Buccinum scalare Gm. Ch. 4. 1172. 73.

2477. 1. trochlearis Lam. foss.

c. coslulata, spitz-oval und fususförmig,

Spinde Ifa Iten massig gross, ohne Ka-
nal mit tiefem Au ss ch n i tt. Yolutenartige.

2478. 1. costulata Lam. foss.

2+79. 1. evulsa Desli. foss.

2480. 1. granifera Desh. foss.

d. reticulata, spitz -oval, bauchig, mit
m e h r e r e n grossen Falten, mit kurzem
Kanal. Wahre Cancellaricn.

2481. 1. buccinula? Lam. foss.

2482. 1. CAK CELLATA Lam. = Voluta cancellata

L. Knc. 374. 5. a. I..

2483. 1. ac'uminata Sbw. 111. Canc. 5.

2484. 1. reticulata Lam. = Voluta reticulata

L. Marti 3. 1107 — 1109.

2. — V. Ij. ohne Spindelblatt.

2485. 1. decussata Sow. 8. (Diese Untergat-
tung verbindet Turbinella mit Buccinum.) (11 Arten.)

3. Untergattung FASCIOLABIA Lam. (Verbin-
det Turbinella unmcrklh li mit Fusns.)

a. tulipa, glatt oder qnergefurcht.

24«U. 1. ponder'os'a mihi, schwer, fususförmig
ins lang-ovale, ti etwas convexe Windungen, letzte

fast J des Ganzen; glatt; Naht tief; Mündung sehr
lang; 4 grosse Spindelfalten; Kanal kurz, last un-
merklich aus der Mündung entstehend. Brl" 8"'

II. 3" 9'". foss., Grobkatk. (Der TurbineHa laevi-

gata ungemein ähnlich, die Windungen in schrägerer
Richtung aufsteigend - - gemäss dem Gharacter der
Fasciolarien — Gewinde kürzer, Falten schräger.)

V. rothbraun.

V. graulich brann f. 1287.

jung, orange, ohne schwarze Quer-

2487. 1. distans Lam. List. 910. 1. (2 Falten.)

2488. 1. TtiLirA Lam. = Murex tulipa L. Gh. 4.

12*ü — 91. weiss, mit schmalen orangen und braunen
Längsllecken.

4. — V. weiss, mit dunkelbraunen breiten

Flecken üg. 1286.

2. — V. mit blassorangen Flecken f.

128S. S9.

I. —
1. —
1. —

linien. f. 1291.

2489. 1. sulcata mihi, fususförmig, Gewinde sehr

spitz, 6— 7 Windungen, letzte bauchig, J des Gan-
zen; qnergefurcht, Furchen oben am engsten, an
der Basis am weitesten; graulichbraun; ungenabelt;

Mündung lang oval, weiss, braun gelandet, innen

gefurcht, oberhalb eine grosse weisse, tief in die

Mündung eingehende Falte; Spindel weiss, etwas

eingebogen, an der Basis zwei schwache Falten;

Kanal massig lang. Br. 9'" H. 1" 8'".

b. f ilamcntosa, mit Tuberkeln versehen.

2490. 2. magna mihi, fususförmig, Gewinde
spitz; 9 convexe Windungen, letzte bauchig, ziem-
lich | des Ganzen; sämrntliche Windungen mit einer

Keihe kleiner Tuberkeln besetzt, die auf der letzten

auf der grösaten Breite derselben stehend , sich mehr
und mehr verflachen, mit entfernt von einander ste-

henden üuerreifen ; lleischioth ; Epiderm schwarz-
braun ; ungenabelt; Mündung lang -oval, gefurcht,

hellroth, die Falten dunkelioth; Spindel mit Blatt,

feuerroth, sehr wenig eingebogen; an der Basis 2
dache Falten; Kanal lang. Br. 4" iL 10" 10'".

2491. 5. filamentosa Lam. = Fusus iilaniento-

sus Ch. 4. 1310. 11. 3 Falten, rothbraun.

1. — Y. mit orangen Flecken.

2. — jung, einfarbig rothbvaun, mit weit

grössern in Rippen übergehenden Tuberkeln. (Eigne
Art?)

2492. 1. tuber cula ta mihi, fususförmig, G Win-
dungen, letzte ziemlich bauchig, Wirbel etwas stumpf;
quergereift , mit ilachen grossen Tuberkeln, die die

obre Naht nicht erreichen, auf der letzten Windung
sieben; braun, Tuberkeln weiss; Mündung lang,

innen glatt; Mundsaum scharf, Spindel mit 3 Falten;

ungenabelt; Kanal mittler Länge. Br. 5'" II. UV".
Durch die weit schrägern Falten, den Mangel des

Nabels und die glatte Mündung von Turbinella lilosa,

durch beides letztre und die starkem Tuberkeln von
Fase, lilamentosa unterschieden.

2493. I. trapezium Lam. — Murex trapeziirm

L. Ch. 4. 1298. 99., mit ungemein langen Tuberkeln.

( Ich linde nirgends eine ihnen entsprechende Ab-
bildung.)

3. — V. Tuberkeln rippenartig verlängert.

2494. 2. tarentina Lam. Ch. 12. 4027. 28. (9

Arten.)

PLEUROTOMA Lam.
(Scheint mir unter den vielen künstlichen Ge-

schlechtern Lainaicks eins der künstlichsten zu seyn.

Es läuft mit Fusus parallel, dem mindestens die Mehr?
zahl der Arten , wenn nicht die ganze Gattung, ein-

zuverleiben wäre.)

a. buccino ides, thnrmfö nnig, ge-
rippt, selten g I a 1 1, K a n a I fehlend oder
sehr kurz. Einschnitt nahe der Naht, oder

sie unmittelbar begränzend. Buccinumarlige,

Clavatula kam.

2495. I. tuberculata mihi, thurmförmig, f> Win-
dungen; fein quergestreift, mit grossen rippenaitigen

Tuberkeln,



33

Tuberkeln, 7 auf der letzton Windung, diese kürzer

als die übrigen zusammen, die Tuberkeln oberhalb

die Naht nicht erreichend; weiss, letzte Windung
mit zwei Reihen durch die Zwischenfurchen unter-

brucbner Querlinien; Mündung oval, glatt, milch-

weiss; Mundsaum vorstellend; Einschnitt die Naht
nicht berührend; oline Kanal; Ausschnitt breit, Br.
4'" 11. 9'".

249U. 2. atrata mihi, tharmförmig, 9 concave

Windungen, letzte kürzer als die übrigen zusammen;
die Windungen an der Basis mit Tulieikeln besetzt,

über i\vn Tuberkeln ein flacher, gestreifter Kanal,

der oberhalb von einem scharfen Kiel begränzt ist,

letzte Windung gekörnt - quergereift; schwärzlich

grün; Mündung oval, graulich violett; Mundsaum et-

was verdickt; Einschnitt tief, die Naht nicht berüh-

rend; ohne Kanal; Ausschnitt ziemlich breit. Br.
3"" II. 8i'".

2497. l. o b 1 i q u a mihi, thurmförmig, 9 stark

alisetzende convexe Windungen, letzte kürzer als die

übrigen zusammen; schief längsgerippt, Rippen
schmal und scharf, letzte Windung IG Kippen, mit

fadenförmigen Querreifen, die, vereint, kleine stach-

lige Tuberkeln bilden; graubraun, dunkelbraun ge-

bändelt; Mundung lang oval, braungrau, gefurcht;

Mundsaum verdickt; Ausschnitt unmittelbar an der

Naht; Spindelblatt kaum merklich; Kanal vorhanden,

sehr kurz. Hr. 4'" H. 10'".

1. — V. Rippen lichter als der Grund,
Mundsaum schwächer, Kanal etwas länger.

2498.3. funiculus mihi, thurm-fusus förmig, 5

convexe Windungen, letzte veihältnissmässig flacher,

hall) so gross wie das Ganze; mit schmalen, entleint

stehenden Längsrippen und fadenförmigen Querreifen,

deren Vereinigung glänzende Knötchen bildet; weiss,

Rippchen braungelb; Mündung oval, gekerbt; Mund-
saum aussen mit Hülst; Einschnitt die Naht nicht

unmittelbar berührend, ebenfalls mit verdicktem Ran-
de; Kanal sehr kurz.

1. — V. Rippchen rothbraun.

1. — V. einfarbig schneeweiss. Br. 1'-.'"

II. 4'".

2499. 2. elongata mihi, thurm - fususförmig, Ge-
winde lang, 7 convexe Windungen, letzte kleiner als

die übrigen zusammen ; längsgerippt, fein quergereift;

Naht tief, kanalartig; gelb mit rothein Bande, Wir-
belspitze braunroth; Mündung eng, lang, innen ge-

furcht; Mundsaum aussen mit Wulst; Spindel ge-

furcht; Kanal sehr kurz. Br. 1|'" II. 5'".

2. — jung, ganz weiss. Weit schlanker

als funiculus, Rippen breiter, dichter, minder zier-

lich, Mündung enger.

2500. 1. coccinea mihi, ovalthurmförmig, 7Win-
dungen durch tiefe Naht getrennt, letzte Windung
halb so gross wie das Ganze; eng gerippt, Rippchen
flach, mit fadenförmigen Querreifchen ; Cochenille»

roth; Mündung lang, eng; Mundsaum gefurcht, wul-

stig; Einschnitt die Naht berührend; Spindel ge-

flucht; Kanal sehr kurz. Br. Ii'" H. 3y'".

2501. I. ferruginea mihi, thurmförmig, Owenig
convexe Windungen, letzte bauchig, i so lang wie

das Ganze; längsgefallet, Kalten schmal, glatt,

oberhalb der Falten quergestreift, diese Querstreifung

oben durch einen glatten, schwachen Kiel begränzt,

Naht gekerbt, an der Basis der letzten Windung mit

fadenförmigen Querreifen, - wodurch auf den Ripp-
chen kleine Körner entstehen; rostroth; Mündung
oval, innen wulstig; Mundsaum flügelförmig, ver-

dickt; Einschnitt die Naht nicht berührend; Spindel
glatt, mit Blatt; Nabel bedeckt; ohne Kanal. Br.
3'" II. 7i'".

2502. 1. buccinoides Lam. = Buccinum plial-

lus Gm. Ch. 4. )4()4. (.:..

2503. 1. Cornea mihi, fustislürmig. schlank. 7

Hache Windungen, letzte kürzer als die übrigen

Verzeichnis* d. Couch.

zusammen; quergestreift, längsgerippt, Rippchen an
der Naht verflacht und hier rechts gebogen (parallel

dem Einschnitt); hornbraun; Mündung lang, gelb,

glatt; Einschnitt dach, etwas entfernter von der Naht
als bei den verwandten Arten; Kanal sehr kurz.
Br. ; "' ii. ->y".

2504. t. cerithina mihi, thurmförmig, 7 wenig
convexe Windungen, letzte kleiner als die übrigen
zusammen; hinter der .Mündung ein breiter Wulst (wie
bei vielen Cerithien), längsgestreift, Basis quergestreift,

gekörnt, die Körner qner- und längsgereiht; die Naht
nicht erreichend, über den Körnern eine Hache quer-
gefurchte liinne, oberhalb, dicht unter der Naht,
hegränzt von einer Reihe kleiner Körner; Grund
rothbraun, Körner weiss; Mündung oval, glatt, ziem-
lich gross; Einschnitt massig tief, die Naht nicht
berührend; Spindel glatt; ohne Kanal. Br. 3J'"
II. 9"'.

2505. 1. tenuis mihi, dünnschalig, fusnsförmig,
Gewinde spitz, 7 bauchige Windungen, letzte grös-
ser als die übrigen zusammen; quergestreift; weiss,
gelbgefleckt; Mündung lang-oval; Einschnitt dicht

an der Naht; Mundsaum scharf; Kanal kurz, merk-
lich aus der Mündung hervortretend. Br. 1^ "'

II. 5"'.

b. clavicularis, spitz-oval und fu-

susfürraig, glatt oder quergestreift,
zuweilen gegen den Wirbel mit Tuberkeln,

Kanal u u in er kl i ch ans der Mündung
hervortretend, Einschnitt flach, Fususarrige.

2506. 3. filosa Lam. foss. Enc. 440. 6. a. b.

2507. 1. glabrata Lam. foss.

250S. 1. clavicularis Lam. foss.

2509. l. latilabris mihi, fususfönnig, 6 Win-
dungen, letzte convex, § des Ganzen; quergestreift,

auf der grossten Breite glatt, mit wellenförmigen
Wachsthumstreifen ; Naht gerandet; Mündung lang,

schmal; Mundsaum schall', weit übergebogen ; Spin-
del grade, an ihrer Basis eine schwache, mit ihr pa-
rallelgehende Falte. Br. 3]"' H. 9"'. Fossil, Grob-
kalk, Paris.

2510. 1. lineolata Lam. foss. Enc. 440. II. a.

b. die gelbbraunen Linien nicht unterbiochen.
2. -— V . unterbrochen.

I. — V. nur gelbe l'nnktreihen.

2511. 1. isabella mihi, fususfönnig, S — G etwas
convexe Windungen, letzte fast § des Ganzen ;

wachs-
thunistreilig, flach quergefurcht, letzte Windung ge-
gen die Naht eingepresst, nicht gefurcht; isabellgelb;

Mündung schmal, lang; Spindel grade. Br. 1"'

II. 1".

2512. 1. gracilis mihi, fususfönnig, 6 Windun-
gen , letzte grosser als die übrigen zusammen ; die

obern stumpf gekielt, Kiel mit kleinen Tulieikeln be-

setzt, letzte Windung oberhalb mit einer Reihe klei-

ner Tulieikeln, fein quergestreift, und längs wacllS-

th umstreifig; Mündung lang, schmal; Spindel grade.

Br. 2 '" 11. sy. Fossil, Grobkalk.
2513. 2. bicatenata Lam. foss.

2514. 2. fnicata Lam. foss. Var. b.

c. snbulata, pfriemenförmig, Gewinde

gestreckt, Iclzle Windung weil kleiner, .als die

übrigen zusammen, Kanal kurz. Terebra-

arlige.

2515. 1. snbulata Mke.
251G. I. seminiida mihi, pfriemenförmig, 12

Windungen, die obern convex, die untern flach, die

letzte etwas coucaV; die obern 10 Windungen quer-

gestreift; längsgefaltet, die zwei untern glänzend,

glatt, etwas uneben, die letzte an der Basis querge-

19
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streift; Mündung- lang -oval; Spindel graile, cylin-
1

drisch rundlich. Br. 5'" H. 1" 6'" letzte Windung

6i'".

d. catenaia, f usus -und thnrin för-

mig, mil Tuberkeln oder Rippen, Ka-
nal von mittler Grösse, Murexarlige.

2517. 1. fusi förmig mihi, fususartig, 10 con-

vexe Windungen , mit tiefer Naht, 'Windungen längs-

gerippt, Rippen auf der letzten Windung gegen die

Basis verschwindend, quergestreift; gelblich, mit dich-

ten gelbbraunen Qnerlinien, an der Basis dunkler;

Mündung lang; Mundsaum scharf; fast geflügelt,

ohne wahren Kinschnitt; Kanal mittler Grösse, un-
merklich aus der Mündung hervortretend. Br. 3'"

H. 9'".

2518. 1. fla vidula Lam.

2519. 2. Chemnitzii mihi, fusus -thurmforinig

9 etwas convexe Windungen; unterhalb mit schräg-

stehenden Tuberkeln, oberhalb mit flachem Kanal

und einem schwachen Kiel, letzte Windung ziemlich

so lang wie die übrigen zusammen, oberhalb gekielt

nebst flachem Kanal, und einer Reihe schräg gelich-

teter kleiner Tuberkeln, unteihalb quergefurcht;

braungelb, Tuberkeln weiss, Zwischenfurchen rolh;

Mündung lang -oval; Mundsaum weit vorstellend,

Einschnitt ziemlich tief, nahe der Naht; Spindel

oberhalb mit kleinem Wulst; Kanal kurz.

2. — mit schwarzem Epiderm. Br. 5"'

H. 1 " 1 '". (Steht zwischen atrata und nodifera in

der Mitte.)

2520. 1. elongatula mihi, fusus - thurmforinig,

Gewinde schlank, 9 convexe Windungen, letzte klei-

ner als die übrigen zusammen; quergefurcht, mit

tuberkelartigen Längsrippen , welche die obre Psaht

nicht erreichen, letzte Windung auf der obern Hälfte

gerippt, der Raum zwischen Rippen und Naht ver-

flacht; gelblich weiss; Mündung oval; Mundsaum
vorstehend, verdickt; Kinschnitt llach, nahe der Naht;

Spindel mit starkem Blatt, grade; durchbohrt; Ka-
nal nicht lang. Br. 5}'" H. 1" 4'". (Aehnlich der

vorigen; Gewinde höher, mit Rippchen, nicht mit

Tuberkeln, Einschnitt flacher, Mundsaum minder
vorstehend.)

2521. 1. rustica mihi, fususförmig ins spitz -

ovale, 7 stark absetzende Windungen, etwas grösser

als die übrigen zusammen; obre Windungen mit einer

Reihe Tuberkeln, über welche 2 fadenförmige Quer-
reifen gehen ,

oberhalb derselben ein glatter Kanal,

durch die Fortsetzung der Tuberkeln etwas wulstig

gemacht, letzte Windung bauchig, oben verflächt,

mit 7 breiten Längsrippen < über welche 8 Querrei-

fen gehen, Basis mit engern kleinen Querreifen;

graubraun, Kanäle rothbraun , Reifen gelb; Mündung
oval, mit einigen Querfalten, weisslich; Kinschnitt

flach; Spindel grade; Kanal massig lang, breit. Br.

7^'' H. i"4'" (Des plumpen Aussehens wegen der

Name.)

2522. 1. cur v ata mihi, fususförmig, G convexe

Windungen, letzte fast j des Ganzen; die obern mit

einer Reihe Tuberkeln, über die zwei fadenförmige

Querreifen gehen, oberhalb derselben fein querge-

streift, dachförmig verflacht, mit flachem Fortsatz

der Tuberkeln, letzte Windung ziemlich bauchig, mit

10 ungleichen , Ilachen Längsrippen, dicht querge-

furcht; grünlichgrau, ungleich roth und weiss gebän-
dert; Mündung lang -oval, gelb, braun gebändelt,

gefurcht; Mundsaum gekerbt; Kinschnitt nahe au der

Naht, ziemlich tief; Kanal eng, nach rechts gebo-
gen; durchbohrt. Br. 7'" H. 1" 5'".

2523. 1. rudis mihi, fususförmig, 9 Windungen,
letzte etwas giösser als die übrigen zusammen, Ge-

winde spitz; obre Windungen mit Tuberkeln", durch
fadenförmige Querreifen umschnürt, oberhalb wellen-
förmig verflacht, unter der Naht eine gestreifte Leiste,

letzte Windung mit 7 breiten, flachen, wulstigen
Kalten, ebenfalls durch Querreifen umschnürt; Mün-
dung schmal; Kinschnitt flach; Kanal ziemlich lang.

Br. 6'" H. 1" 4'". Fossil, Grobkalk, Paris.

2524. 1. catenata Lam. foss.

2525.2. parisiensis mihi, thurmfususförmig,
9 convexe Windungen, letzte bauchig, kürzer als die

übrigen zusammen; mit dichten feinen welligen Längs-
falten, jede Windung unterhalb mit einem dicken
Reif, oberhalb die Windungen zusammengedrückt,
Naht gerandet, letzte Windung an der Basis querge-
streift; Mündung oval; Mundsaum vorstehend; Ein-
schnitt flach; Spindel eingebogen; Kanal kurz. Br.
3'" H. 7'". Fossil, Grobkalk, Paris.

2526. I. grata mihi, thurmfusiisförmig , 9 etwas
convexe Windungen, letzte wenig kürzer als die übri-

gen zusammen; mit welligen dichten Längsfalten, die
unterhalb der Naht durch eine Furche etwas einge-
drückt sind, Basis der letzten Windung quergestreift;
Mündung oval ; Mundsaum übergebogen; Kinschnitt
flach; Spindel wulstig; Kanal ziemlich breit, kurz.

Br. 1'" H. 4'". Fossil, Grobkalk.

2527. 2. sinn ata mihi, fususförmig, 9 convexe
Windungen, letzte halb so gross, wie das Ganze;
auf der Mitte der Windung eine Reihe gebogner
Längsfalten, oberhalb eine Reibe kleiner Tuberkeln,
unterhalb quergestreift, auf der untern Windung die

Falten noch buchtiger gebogen, unterhalb derselben
schief wachsthiimstreilig, von Querstreifen durch-
schnitten; Mündung oval; Kinschnitt ziemlich tief;

Spindel und Kanal etwas gebogen, letzter von mitt-
ler Grösse. Br. 3'" IL S\'". Fossil, Grobkalk
Paris.

2528.2. sinuosa mihi , fususförmig, 9 etwas
convexe Windungen, letzte etwas kleiner, als die
übrigen zusammen; Windungen fein quergestreift,

mit schmalen, etwas schrägen Längsfalten, in der
Nähe der Naht durch eine Furche zusammengeschnürt
auf der letzten Windung die Falten etwas buchtig;
Mündung oval; Kinschnitt ziemlich flach; Spindel
ii ml Kanal fast grade, letztrer von mittler Grösse.
Br. 3^'" H. 10'". Fossil, Grobkalk, Paris.

2529. 1. recta mihi, thurmforinig, 9— 10 Win-
dungen, letzte weit kleiner als die übrigen zusam-
men; mit etwas schrägen, aber nicht gebognen Längs-
falten, von der Naht durch eine kleine Querfurche
und eine Reihe wenig bemerkbarer Körner getrennt,

Basis der letzten Windung quergestreift; Mündung
oval; Kinschnitt auf der Querfurche oberhalb der
Falten, wenig tief; Mundsaum ziemlich weit vortre-

tend; Kanal breit, sehr kurz. Br. 2£'" II. 8£"'.

Fossil , Grobkalk.

2530.2. rhoinboedra mihi, fususförmig', Ge-
winde schlank, 10 Hache Windungen; jede oberhalb
mit zwei Reihen schrägstehender Tuberkeln, über'
welche mehrere fadenförmige Querreifen ziehen, un-
terhalb schräglaufende Längsfalten, die mit jenen
kleine rhoinboediische Felder bilden; Mündung oval;
Mundsaum scharf; Kinschnitt ziemlich tief; Spindel
etwas gebogen, eben so der massig lange Kanal. Br.

2f" H. 9'". Fossil, Grobkalk, Paris.

2531. I. decussata Lam. foss.

2532. 1. Blainvillii mihi, fususförmig - conoi-
disch, 7 — 8 flache Windungen, Gewinde bis zum
Anfang der Mündung lang conisch, letzte Windung
halb so gross, wie die übrigen zusammen; Windun-
gen glatt, unterhalb eine Reihe kleiner Körner, ober-
halb ein kleiner Reif, mit entfernt stehenden Kör-
nern besetzt, auf der letzlen unterhalb der Körner-
reihe ein kleiner, glatter, in die Mündung eintreten-
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der Reif; Miindnng oval; Einschnitt flach ; Spindel

nnd Kanal etwas gebogen, let/.trer von mittler Grosse.
Br. '»'.'" H. 7'". Fossil, Grobkalk.

2533. 2. plicata Lam. foss.

2534. 2. innltinoda Lam. foss. Enc. 440. 7. a. b.

2535. I. aspernlata Lam. foss.

2536. 2. nodifera Lam. Knc. 439. 3. fahlgelb.

J. — V. graalichroth.

2537. 3. brevicanda = Fl. dentata Lam. foss.

Enc. 440. 8. Var. canda abbreviata.

(Dürfte nach Deshayes als eigne Species zu be-

trachten seyn, und ist vorläufig von mir getrennt.)

e. javana, f ususfürmig
,

glatt, nur

zum Theil an den oliern Windungen mit Tu-
berkeln besetzt, Einschnitt flach, Kanal lang,

Fosusartige.

2538. 1. dentata Lam. foss. letzte Windung
ohne Tuberkeln, Kanal sehr lang.

2539. 1. un data Lam. foss. Enc. 440. 10. a. b.

2540. 2. transversaria Lam. foss.

2541. 1. ventricosa? Lam. foss. Br. 10'" H.
1" T". (Lamarck giebt 12 Millimeter an, deshalb
das Fragezeichen.)

2542. 2. javana = Murex javanns L. = Pleuro-
toma Candida Mke. Ch. 4. 1337. 38.

2543. I. Menkei mihi, thurmfusiisförmig, 9 Win-
dungen , letzte grosser als die übrigen zusammen

;

sämmtliche Windungen fein quer- und schräg längs-

gestreift, vorletzte Windung in der Mitte concav,

oben und unten ein glatter, abgerundeter Querreif,

auf den obern Windungen nur der obre Querreif fort-

gesetzt, letzte Windung bauchig, oberhalb concav,

dicht unter der Naht ein glatter Querreif, Basis fein

gefurcht; gelblich weiss, Wirbel oberhalb gelbbraun,

Spitze weiss; Mündung oval; Einschnitt breit und
tief; Spindel etwas wulstig, wenig gebogen ; Kanal
lang. Br. 6'" H. 1" 4'". (javana hat die Win-
dungen in der Mitte convex.)

Möge Herr Med. Kath Menke in der Beifügung
seines Namens einen Beweis meiner hohen Achtung
für ihn ersehen.

f. babylonia, fusn sfiirm ig, mit
Qu er reifen, Einschnitt tief, Kanal lang.
Wahre Pleurotomas.

2544. 2. australis = Murex turris australis Ch.
11. 1827. 28.

2545. 1. Perron = Murex Perron Ch. 10. 1573. 74.

2546. 1. albina Lam. = Pleurotoma punctata
Wagn. Ch. 12. 4103. 4104.

2547. 1. terebralis Lam. foss.

254 1*. 3. babyloma Lam. = Murex babvlonius
L. Ch. 4. 1331. 32.

2.54Ü. 1. marmorata Lam. Ch. 12. 4101. 4102.
2550. 2. virgo Lam. Enc. 439. 2. (56 Arten.)

FUSUS.

1. Untergattung FUSÜS Lam.

a. / o r ti l o s u s , fusnsförmig , Gewinde
sehr lang, <| uergri'u ich I , zum Theil mit

Tuberkeln, letzte Windung bauchig, Kanal
schlank, s e h a r f v o n d e r M ü n d u u g g e -

schieden. (Die ersten 5 Gruppen konnte

man als wahre Fusus bezeichnen.)

2551. 3. rolus Lam. = Murex colus L. Ch. 4.

1342. Windung schwach gekielt, mit kleinen Tu-

1. colus V. b. Desh. kleiner, ohne Kiel, ohne
Tuberkeln

, Kanal etwas gewunden.
2552. 2. verr ii cu latus Lam. Enc. 429. 7.

1. — V. grosser, letzte Windung ohne
kleine Warzen.

2553. 1. d ist ans Lam.
2554. 2. torulosus Lam. Enc. 423. 4.

2555. 1. nicobaricus Lanir = Murex nicobari-
cus Ch. 10. 1523.

2556. 1. tu bereu latus Ch. 4. 1349. 50. Ohne
Spindelblatt und Nabel, jung.

2557. 2. indicus = F. tiiberculatus Lam. Enc.
424. 4. weiss, Zwischenfiirchen rothbraun,

1- — V. gelb, rothbraun längsgefleckt,
Zwischenfurchen biaiinroth, Tuberkeln weiss, Epi-
derm fein reticulirt, gelblich ^-ün. (i,[, ,mlsste den
Namen ändern, da er bereits von Chemnitz ver-
geben war.)

2558. 1. laticostatus Desh.

b. longicauda, fus ns förmig, alle
Wind ii u g e n m i t L ii n g s r i p p e n, letzte Win-
dung bauchig, Kanal schlank, scharf von
der Mündung geschieden.

2559. 1. Koedingi mihi, fusnsförmig, 9 convexe
Windungen, letzte etwas länger als die Uebrigen zu-
sammen; quergefurcht, zierlich längsgerippt, 15
schlanke Kippchen auf der letzten Windung, Zwi-
schenfurchen breiter, die Rippchen die Naht nicht
erreichend, diese gelandet und gekerbt; Rippchen
der obern Windungen weiss, Zwischenfurchen roth-
braun, untre Windungen mit rostbraunem Epiderm,
darunter bläulich weiss; Mündung oval, rothbraun,
gekerbt; Spindel eingebogen, weiss; Kanal von mitt-
ler Länge, etwas gebogen. Br. 6'" H. 1" 4'".

(Ich widme diese zierliche Schnecke meinem
werthen Roeding).

2560. 2. Kieneri mihi, fusnsförmig, 7 stark ab-
setzende Windungen, letzte grösser als die übrigen
zusammen, Windungen grade aufsteigend, gegen die
Mitte dachförmig verdacht; mit vielen abwechselnd
stärkern und schwächern Querreifen, und mit Längs-
lippen, welche auf der Mitte der Windungen etwas
tuberculüs sind, Kippen durch die Querreifen um-
schnürt; Mündung oval, innen quergefaltet, Falten
den Mundsaum nicht erreichend; Spindelblatt nur an
der Basis bemerkbar; Kanal ziemlich lang, grade.
Br. 7'" H. 1" 6"'. Fossil, Grobkalk.

2561. 1. pleurotomoides mihi, fusnsförmig,
5 Windungen, letzte fast J der ganzen Länge, bau-
chig, oberhalb verflacht; in der Mitte mit einer
Reihe kleiner Tuberkeln , obre Windungen die Tuber-
keln an der Basis, sämmtliche Windungen querge-
fuicht, mit buchtigen feinen Wachstbumsti eilen; Mün-
dung rundlich oval; Mundsaum etwas (nichtig; Spin-
del ohne Blatt, Kanal lang. Br. i~'" H. 11'".
Fossil, Grobkalk.

2562. 1. longicauda = F. plicatus Berl. Mus.
(Lamarck vergab den Namen plicatus bereits

an eine fossile Art.)

2563. 1. nanus mihi, fusnsförmig, 6 Windungen,
letzte grösser als die übrigen zusammen, quergestreift,
oberhalb mit Kippen. 2te— 4te Windung gerippt,
Obersten glatt

j
Naht gelandet; Mündung oval ; Kanal

lang, grade. Hr. J '" II. 24'". Fossif, Grobkalk.
256+. 8. maroccanus Ch. = Fusus sinistralis

Lam. = Murex märoccensis Gm. Ch. 9. 896.
2565. 1. scaber = Murex scaber L. Lam. V. b.

Knc. 438. 5. a. b. (Kann unmöglich mit der Lamarck-
schen Typus- Alt vereinigt, nicht einmal zu Murex
gezogen werden.)

2^66. l. trilineatus mihi, fusnsförmig, bauchig,
4 ^ indungen, letzte grösser als die übrigen zusam-
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men, bauchig, Windungen oberhalb verflacht, mit

grossen breiten Kippen, qnergefarcht, über die .Mitte

der letzten Windung drei grössere Keifen, über die

obern zwei; Mündung oval ;
Spindel glatt; Kanal

ziemlich lang, gebogen. Br. lv'" H. 3j"'. Fossil,

Grobkalk.

2567. 1. Gieseckii mihi, fususförmig, mit 9 wen-
deltreppenfürmig absetzenden Windungen, letzte fast

§ der gesaminten Länge; quergefurcht, mit breiten

üachen Längsrippen, -8 auf der letzten Windung,

von Querreifen überzogen, Windungen oberhalb ver-

flacht, unterhalb der Verfluchung kleine Tuheikeln,

auf derselben die Rippen sich verflächend , Kanal

schräg gefurcht, weiss, die Tuberkeln mit einzelnen

braunen Flecken; Mündung klein, oval; Mundsaum
gekerbt; Spindel eingebogen, ohne Blatt; ungena-

belt; Kanal lang. Br. 8'" H. 1" 9'".

1. — V. bräunlich, weiss gefleckt.

(Meinem würdigen Freunde Hrn. A. Giesecke

zu Ehren. Kr führte mich in die Conchyliologie ein.)

2568. 1. p o
1 y g onoi d es Lam.

2569. 1. syracusanus Lam. = Mutes syracusa-

nus L. Ch. 10. 1542. 43.

c. aruanus, f ususförmig, scharf ge-
kielt, letzte Windung breit, Kanal schlank,

scharf von der Mündung geschieden.

2570. 1. aruanus = Murex aruanus L. Rumpli

28. A. mit olivgrünem flechtenartigen Kpiderm. Br.

4" 3'" H. 10". Weit grösser als die mir bekann-

ten Abbildungen. Er ist keinesweges der F. probos-

cidiferus Lam.
2571. 2. serratus Desh. foss.

d. longaevvs, fususfiinnig, glatt oder

nnelrgefurcht, letzte Windung kurz cylin-

d lisch, Kanal schlank, scharf von der

Mündung geschieden.

2572. 2. scalaris Lam. foss. Enc. 425. 7.

2573.2. longaevus Lam. = Murex laevigatus

Gm. foss. Enc. 425. 3. a. b. 4.

2574. 1. Deshayesii mihi, fususförmig, letzte

Windung weit grösser als die übrigen zusammen,
Gewinde oberhalb conisch, letzte Windung kurz ry-

lindrisch; quergestreift, obere Naht zurückgeschlagen,

eingedrückt, und hinter der darunter stehenden Win-
dung verborgi-n ; Mündung spitz-oval, glatt, oben

kanalartig verengt; Spindel eingebogen, mit starkem,

vorstehenden Spindelblatt; Kanal lang, grade. Br.
1" 7'" H. 4" 8"'. Fossil. Grobkalk, Paris. (Un-
terscheidet sieh von longaevus durch das starke , vor-

stehende Spindelblatt, und die nicht stockwerkartige

Absetzung und obre Verllächung der Windungen.)
2575. 1. Noae Lam. — Murex Noae Cli. Enc.

425. 5.

1. — V. stark quergefurcht.

e. Islandicus, fiisusfönnig und conisch

-

oval, glatt oder quergefurcht, letzte Win-
dung oval, Kau äl kurz.

»ITii. I. islandicus Ch. = Murex islandicus

Gm. Cb. 4. 1312. 13.

1. — Monstrosität , Wirbel schief ge-

bogen.
2577. 1. lignarius Lam. = Murex lignarius L.

Enc. 424. 6.

1. — V. weit schlanker, Naht stärker ge-

randet, holzbraun, Mündung glatt, gelbbraun.

1. — V. kürzer, bauchiger, Windungen
oberhalb kanalartig zusammengepreßt, zwischen die-

ser Zusammenpressung und der Naht ein starker

Wulst; kastanienbraun, weiss gefleckt; Mündung
glatt, kastanienbraun. (Ich bin in Zweifel, ob der

glatten Mündung wegen, diese Varietäten als Arten
aufzustellen sind.)

2578. 1. liordeolus Lam. foss.

2579. 1. articu latus Lam. Knc. 426. 1. a. b.

2580. 1. laevigatus Lam. foss.

2581. 1. splendidus mihi, conisch - oval, 7 völlig

flache Windungen, sich conisch verbreiternd, letzte

Windung halb so gross, wie die übrigen zusammen,
schwach gekielt; Windungen völlig glatt; stark glän-

zend; obere Windungen gelb, letzte graulich weiss,

unter der Naht rothbraun gelleckt, Kiel als schnee-

weisse fein braun punktirte Linie aultretend; Mün-
dung lang- oval; Spindel unten mit einer kaum be-
merkbaren Falte; Kanal kurz, breit, nach links ge-

bogen. Br. l\'" H. 3t'". (Neigt nach Turbi-
nella hin.)

2582. 1. Chemnitzii mihi = Murex lineatus

Ch. 10. 1572.

2583. 1. aurantius mihi, spitz -oval, Wirbel
conisch, 6 — 7 flache Windungen, deren Naht kaum
bemerkbar, quergefurcht; orange, weiss gefleckt,

Wirbel gelb; Mündung lang-oval; Kanal kurz, breit,

gebogen. Br. lj '" H. 3j'".

f. asperwlus , fususförmig, längsge-
rippt, letzte Windung oval, Kanal breiter
als bei den früheren Gruppen, weniger scharf

von der Mündung geschieden. Murexartige.

2584. 1. hexagonus mihi, fususförmig, Gewinde
gestreckt, 7 flache Windungen, letzte grösser als die

übrigen zusammen; quergestreift, auf jeder Windung
6 glatte Längsfalten, die bis zum Wirbel in grader

Richtung übereinander stellen; Mündung spitz- oval,

an der Basis der Spindel eine kaum merkliche Kalte;

Kanal etwas gewunden, breit, Höhlung eng. Br. 9'"

H. 2" 2'". (Neigt zu Turbinella, noch mehr zu

Murex.)
2585. 2. filamen tosus mihi = Fusus torulosus

Desh. foss.

(Desh. hat übersehen, dass dieser Name bereits

von Lamarck vergeben ist.)

2586. 1. multicos ta tus mihi, fususförmig, ziem-

lich bauchig, 6 corivexe Windungen, letzte grösser

als die übrigen zusammen; fein quergestreift, eng
längsgerippt, über die Rippen in Distanzen faden-

förmige durch die Zwischenfurchen unterbrochene

Quei reifen gehend und kleine Tuberkeln bildend, di ;

oberhalb mehr hervortreten. Windungen nach oben

etwas abgeflacht; Naht tief; Mündung lang -oval;

Spindel gebogen; Kanal ziemlich breit, nicht sehr

lang. Br. 2'" H. *i'". Fossil, Grobkalk.

2587. 1. reticularis mihi, fususförmig li (hohe

Windungen, letzte kleiner als die übrigen zusam-

men: mit Längsl'ältchen und Quei reifen , netzartig,

deren Verknüpfung kleine Körner bildet: Naht tief;

Mündung lang, innen gekerbt, aussen wnlstig; Kanal

sehr kurz. Br. 1
; '" II. *'". Fossil, Grobkalk.

25X8. 2. scalaroides Lam. foss.

2589. 1. asperulus Lam. foss.

25119. 2. nii nu tus Lam. foss.

2591. 1. triskaedekagon us mihi, coniscli- fu-

susförmig, 7 Hache Windungen, letzte kürzer als die

übrigen zusamnien; quergestreift, mit 13 schmalen

Längsrippen, die oberhalb zusammengedrückt sind,

und in grader Richtung bis zum Wirbel über einan-

der .stehen; völlig weiss; Mündung oval; Spindel

grade; Kanal kurz. Br. 1*'" H. 4'".

2592. 1. granulosus mihi, fususförmig, Gewinde
oberhalb conisob, 8 Windungen, letzte grösser als

die übrigen zusammen; quergereift , unregelmässig

längsgefaltet, die Längsfalten aus Reihen kleiner

glänzender
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glänzender flacher Körner bestehend ; isahellgelb,

einzelne Kölner weiss; Mündung oval, innen ge*
streift; an der Basis der Spindel ein I'aar Kaum he

merkbare Falten; Kanal ziemlich lang, etwas gebo-
gen. Br. 2t'" H. G'". Uebergang in Turbinclla.

2593. 1. p leurot omoid es mihi, fusus - tliurm-

förmig , Windungen, letzte etwas Kleiner als die

übrigen zusammen; quer- und längegestreift, jede

Windung mit einer Reihe grosser, flacher Tuberkeln,
welche die Naht nicht erreichen, an der Naht eine

schwache Leiste, zwischen Leiste und Tuberkeln ein

schmaler Kanal; ziegelroth, Tuberkeln weiss; Mün-
dung oval; Mundsaum verdickt; last ohne Kanal.
Br. 2 "' H. 5^ " .

2594. 1. Kossm ässleri mihi, thurmfususförmig,

8 convexe Windungen, letzte so gross, wie die übri-

gen zusammen; quergestreift, längsgerippt, 10 Rip-
pen auf der letzten Windung; Naht tief; dunkel-
lleischroth , an der Basis und der Naht der zwei un-
tersten Windungen ein schmales schwarzes Band;
Mündung schmal, unmerklich in den breiten etwas
gebognen Kanal übergebend. Br. 1

! '" H. 4'".

Mein würdiger Freund , Herr Prof. Rossmäss-
ler möge verstatten, dass ich dieser kleinen, aber
zierlichen Conchylie Seinen Namen unterlege.

2595. 3. punctatus mihi, fususförmig, Gewinde
schlank, 6 concave Windungen, letzte so gross wie
die übrigen zusammen; quergestreift, fein längsge-
rippt, dadurch flach grannlirt, Rippen bis zum Wir-
bel in grader Richtung übereinander stehend; Grund
weisslich, mit 4 aus Kleinen rothen Punkten beste-
henden unterbrocbnen Querbändern ; Mündung schmal,
unmerklich in den breiten kurzen Kanal übergehend;
Spindel gebogen. Br. \\'" H. 3i'".

2596. 15. contabulatns mihi, ovalfususförmig,

6 stark absetzende Windungen, letzte Windung bau-
chig, etwas länger als die übrigen zusammen; Win-
dungen oben wendeltreppenlörmig verflächt, deren
Kanten mit kleinen Tuberkeln besetzt, lein querge-
streift, etwas stärker längsgefaltet, Falten auf der
Mitte der letzten Windung aufhörend; weiss oder
gelblich -weiss; Mündung gross, wenig bemerkbar in

den breiten Kanal übergehend ; Spindel etwas gebo-
gen; Kanal kurz. Br. 25'" H. 5'".

1. — V. dunkelnlivgiün ins Blaue, gelbge-
fleckt, Kanal unten orange.

g. despcctus, o val fu sfiirm ig-, glatt
oder mit Quer reifen, letzte Windung
sehr bauchig;, Kanal kurz und sehr
kurz. Baccinniaarlige. (Auch durch den Be-

wohner in nächster Verwandtschaft zu Buccinum
stehend.)

2597. 1. Wiegmanni mihi, ovalfususförmig, sehr

bauchig, 8 convexe, absetzende Windungen, letzte

Windung 4 des Ganzen, sehr bauchig; Windungen
mit breiten flachen Querreifen, letzte oben verflacht,

Verflachung durch eine wulstige starke Leiste vnn
dem übrigen Theil getrennt, die drei obersten Win-
dungen cylindrisch, warzenartig, braun, die mittlem
schieferblau, die letzte rothbraun ins Gelbe; Epiderm
lamellös, zaserig , olivgrün; Mündung weit, lang-
oval, bläulich ins Ruthe, nahe am Rande ein gelber

Streif, innen gefaltet; Mundsaum scharf; Spindel
eingebogen, gelb, deren Basis gerunzelt, mit kleinen

braunen Flecken; Kanal sehr kurz, etwas rückwärts
gebogen; 6pur von Nabel. Br. 2" 3'" H. :s " 8'".

Herr Prof. Wiegmann wolle mir gestalten, die-

ser Art Seinen Namen vorsetzen zu dürfen; möge
Derselbe hierin zugleich den Beweis ausgezeichnetster
Hochachtung linden.

2598. 1. proboseid ifer us? Lam. Differenz vom
Vorigen: Mündung glatt, obre Theile der Windungen

"

Verzeichnis s <(. C'onch.

mehr verflacht und stockwerkartig aufsteigend ; Ka-
nal mehr nach links gebogen; tief aber eng genabelt.
(Spitze des Wirbels unvollständig) Jung? Br. 1" 3'"
11. >" 2'".

2599. 2. Voigtii mihi, ovalfususförmig, bauchig
6 convexe, stark absetzende Windungen, letzte län-
ger als | des Ganzen; stark quergelüicht, Reifen
breiter als die Furchen, meist schmälere mit breite-
ren abwechselnd, Wildungen oberhalb etwas ver-
flacht, die Verflächung unten durch eine Reihe fla-
cher Knuten begräbt; Naht tief) gelbbraun, mit hel-
lem Streifen und Flecken, Knuten weiss, obre Win-
dungen bläulich; Mündung lang- oval, weiss, eben-
falls stark gefurcht, in Folge des Eindrucks der äus-
sern Furchen; Mundsaum etwas übelgebogen, Rand
gekerbt; Spindel eingebogen, mit dickem, vortreten-
den Spindelblatt; enggenabelt; Kanal von mittler
Grösse, etwas zurückgezogen. Br. 1" &'" H. 2"
,5'". Pas 2te Kxempl. hat der Mündung gegenüber
einen frühem Mundsaum, dessen Rand scharf her-
vortritt, und sich unten mit dem Spindelblatt ver-
einigt.

In dankbarer Erwiederung freundlichen Entge-
genkommens Herrn Hoi'rath Voigt zu Ehren benannt.

2000. I. ventricosus mihi, dünnschalig, oval-
fususförmig, 6 convexe Windungen, letzte sehr bau-
chig, ziemlich § länger als die übrigen zusammen •

fein längsgestreift, mit breiten flachen (iuerreifen'
zwischen jedem ein fadenförmiger, fast unmerklich
in Distanzen längsgefaltet, mit den Reifen wenftj be-
merkbare TuberKeln bildend; Naht tief; gelblichweiss
Mündung weit, oval; Spindel weit eingebogen; Ka-
nal von mittler Länge, etwas aufwärts gebogen Bi-
ll"' H. 1" 10'".

2G01. 1. succinetus Mke. = Murex glomus
cereus Ch. 10. 1034.

2002. 1. carinatus Lam. mit 3, die letzte Win-
dung mit 4 kielartigen Reifchen, Gh. 4. 1295.?
Diese Abbildung hat Längsfalten, darum fraglich.

2003. 2. despec'tus Lam. = Murex despe'ctus
L. Ch! 4. 1293 und 90. mit blättrigen Längsfalten
dun frühern .Mundrändern.

2. — V. ohne diese.

2604. 2. contrarius Lam. = Murex contrarius
Ch. 9. 894. 95.

2605. I. antiquus Lam. = Murex antiquus Ch.
4. 1292 und 94. mit 2 frühem Mund] ändern dicht
hintereinander. Br. 2" 10'" II. 5" 2'".

1. — V. röthlichgraii mit rothhraunen
Längsstreifen.

1. — V. graulich weiss.

2. — sehr jung, verhältnissmässig stärker
quergestreift. Hier, wie bei hundert andern, sind
Streifen und Kippen der frühern Windung entweder
gleich gross, wie bei den spätem , also verhältniss-
mässig stärker; oder absolut stärker.

2006. 1. remotus mihi, oval -fususförmig, 6 co-
nisch zulaufende Windungen, lelzte bauchig, weit
grösser als die übrigen zusammen; mit entfernt ste-

henden Querstreifen, sonst glatt und glänzend.; rö'th-

lich grau, an der Basis mit kleinen quadratischen,

oberhalb mit grössern weissen Flecken; Mündung
schmal* unmerklich in den Kanal verlaufend; Spindel
etwas gebogen'; Kanal kurz. Br. I,"" H. 3'"'.

2007. I. ronicus mihi, fususförmig conisch, einen
Doppeibegel bildend, ganz flache Windungen, letzte

grösser als die übrigen zusammen; die obersten spitz

cvlindrisch, warzenartig, roth; sämintliche Windun-
gen quergestreift , die letzte in der Mitte glatt, bau-
chig, auf der Höhe stumpf gekielt; Naht schwer zu
bemerken; gelblich; Mündung gross, unmerklich in
den Kanal verlaufend, dieser Kur/. Br. ].;'" H. 3]'".

2G0S. 1. cirt 11 Ins mihi, fususförmig- conisch, ein

20
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Doppelkegel, 7 — 8 ilache Windungen, durch seichte

Naht getrennt, letzte Windung baachig, nirlit gekielt,

grosser, als die übrigen zusammen, mit schwachen

Keilen, Zwischenfurclien fein längsgestreift; mth-
braun, über die Bütte der letzten Windung ein brei-

tes weisses Band; -'Mündung schmal, unmerklich in

den Kanal ausgebend; Spindel grade; Kanal sehr

kurz. Br. fr"' II. *'".

2609. 1. albicans mihi, fususfürmig- oval, 7 ab-

setzende Windungen 1

! letzte grösser als die übrigen

zusammen ; obre Windungen längsgerippt , mit 3

Queilurchen; letzte bauchig , oben verflacht, tjtier'ge-

fuTcht; weisslich , Mündung gross; Spindel umgebo-
gen , unten eine sehr ' kleine Falte ; Kanal etwas

schärfer abgetrennt, als bei den verwandten', sehr

kurz. Br. 2i"' 11.4!'". (Geht in Turbinella über.)

2610. 1. rosens mihi , fususfürmig -oval, 6 ab-

setzende Windungen, letzte so lang wie J des Gan-
zen, bauchig, oben etwas verflacht; rjuergefiiicht, die

2 folgenden Windungen mit einer Reihe Körner, die

obersten glatt , stcilaul>tcigend ,
warzenartig; rosen-

roth, Körner rothbraun, Spitze weiss; Mündung
gross, allmählig in den Kanal verlaufend; Spindel

gebsgod, tlach; Kanal kurz. Br. 3j'" H. 6'". (Geht

in Purpura über.)

li. biilbiformis, spitz-ov.il, bau-
ch i £, glatt, 1 e t z t e YV i n d u n g s e ]i r gross,

Kanal kurz, unmerklich aus der Mündung her-

vortretend. Pyrulnarlige.

2611. 2. biilbiformis Lam. = Murex bulbtis

Ch. Enci 428. J. a. b.

1. — V, Windungen oberhalb zusammen-
gedrückt, Wirb. I spitzer.

(Nur mit Widerstreben Hess ich diese Art bei

Fusus, da sie sich der Gruppe licus bei Pyrulä voll-

kommen natui gemäss anreiht, und nur der ganz vage

Charakter, der Pyrula von Fusus trennt, im Wege
steht.)

i. costulatus, fususformig, letzte Win-
dung bauchig, mit L ä n g s r i p p c n und
k u r z e in Kanal.

Intermediäre, und wohl mit gleichem Rechte der

Gattung Murex (und Buccinuih) anzuschliessen.

2612. 2. buccinatus? Lam. Knc. 427. 3. Genau
der Abbildung gemäss, die aber nicht von Lamarck
citi-t wird.

2613. 2. varicosus mihi , spitz -ovalfususfürmig,

7 Cpnvexe Windungen, letzte etwas grösser als die

uhrigen zusammen/; quergereift, etwas schräg längs-

gerippt, S Rippen auf der letzten Windung; Naht
tief; weiss, braun gebändelt; Mündung langoval,

etwas gefurcht,, weiss, mit einem rötbliclien Längs-
streiien, und 2 braunen Bändern; Mundsaum gekerbt;

Kanal kurz, weit, sehr gebogen. Br. 8'" H. 1"
4'". (Dem Murex varicosus Mke. ähnlich, aber
schlanker, die Rippen bis zur Basis gellend.)

1. — V. graubraun.

2614. 2. costulatus Lam. foss. Rnc. 428. 3.

a. b. ? (Ich würde diese Abbildung zu Murex \aii-

COSOS Menke ziehen.)

2615. 3. polygonus Lam. foss.

2616. I. muri ein ns mihi, ovalfususförniig , G
stockwerkartige rnnvexe Windungen, letzte bauchig,

grösser als die übrigen zusammen; Windungen mit
sieben ilachen Längsrippen , die sich auf der letz-

ten gegen die Basis verflachen, mit Quei reifen auf

den Rippen flache Tuberkeln bildend, an der Basis

stärker werdend1

; weiss, die beiden mittelsten Rei-

fen und einige der Basis roth; Mündung oval; Mund-

saum walstig; Spindel eingebogen; Kanal kurz. Br.
6'" H. 10'".

2617. 2. incrassatus Desh. foss.

2618. 1. monachns mihi, fususfürmig - conisch,

ein Doppelkegel , 6 Hache Windungen, letzte bauchig,

grösser als die übrigen zusammen; mit ilacben ent-

fernt stehenden kleinen Längsfalten, 9 auf der letzten

Windung, gegen die Mitte derselben aufhörend; Basis

fein längsgestreift, Naht an den obern Windungen
aufsteigend

; gekerbt; obre Windungen und obre

Hälfte der letzten weiss, andre Hälfte kastanienbraun,

Wirbelspitze und Kanal gelblich; Mündung gross,

Kanal weit, kurz. Br. 2\'" 11. 4h'".

k. morio, fususfürmig und ovalfususfürmig,

W i n d u ii g c n o h e r halb v e r f I ;'i cht, mit
Stacheln o (1 e r T u b im- k e 1 n , I e t z t e W i n -

düng rundlich - oval, Kanal wenig
lang, breit.

2619. 2. filosus Lam. Ch. 12. 4105.
2620. 1. minax Brander. Knc. 441. 4. foss.

2621. 1. corona Lam. = Murex Corona Gm. Ch.
10. 1526. 27.

2622. 2. su bca rinatu s Lam. foss.

2623. 1. colosseus Lam. Knc. 427. 2.

2624. 1. morio Lam. = Murex morio L. Enc.
~430. 3. a. Windungen rundlich, die letzte ohne alle

Tuberkeln.

1 — V. = Fusus coronatus Lam. mit
kleinen dichtstehenden Tuberkeln, schwarzbraun mit
zwei weissen Binden. Knc. 430. 3. b.

1. — — isabellgelb mit zwei weissen
Binden.

1. — V. Tuberkeln gross, holzbraun mit
2 weissen Binden Ch. 4. 1.101.

1. — V. graubraun mit 3 weissen Binden.
1. — V. mit starken Tuberkeln, schwarz-

braun mit einer weissen und zwei gelben Binden. Ch.
4. 1300. (74 Arten.)

2. Untergattung PYRULA.
a. carica, starkschalig, birnförmig,

mit Tuberkeln, Kanal breit und lang.
Fiisusartige.

2625. 1. vespertilio Lam. ==s Murex vesperti-
lio Gm. Cb. 4. 1323. 24. säinmtliche Windungen mit
Tuberkeln, ungenabelt, gelblichroth.

1. — V. die beiden letzten Windungen zur
Hälfte mit Tuberkeln besetzt, genabelt, gelblichroth.

1. — V. letzte Windung mit Tuberkeln,
genabelt, rothbraun.

1. — V. säinmtliche Windungen mit Tuber-
keln, ungenabelt, kastanienbraun. Ch. 4. 1326. 27.

2626. 1. ternatana Lam. = Kusus teinatanus
Cb. £= Murex teinatanus Gm. Ch. 4. 1304. 1305.

2627. 1. tuba Lam. = Murex tuba Gm. Ch. 4.
1333.

2628. 2. carica Lam. — Murex carica Gm. Marl.
3. 744. 756. 57. einfarbig gerblich weiss.

1. — V. mit graubraunen Längsstreifen.
1. — jung, mit braunen schatteten Längs-

linien. Von P. perversa nur dadurch unterschieden,
dass sie rechtsgewunden ist. Ich halte perversa nur
für eine Iinksgewnndne Varietät von carica.

2629. I. perversa Lam. = Murex perversus L.
Ch. 9. 904— 907. mit ganz kurzen Stacheln.

1. — V. ohne Schattirung, Stacheln kurz.
3. — V. mit langen Stacheln und breitem,

schrägen Wulst auf dem Kanal.
2630. I. aculeata mihi, feigenfürmig, 5 stock-

werkartige Windungen, letzte j der ganzen Länge;
fein längsgestreift, uuergefurebt , an der Kante der
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Verfluchung mit einer Reilie kleiner Stacheln, tiefer

unten eine zweite Kleinere, auf iler Mitte eine dritte

ausseist kleine, vorletzte Windung mit zwei Reihen,
dritte längsgerippt, die obersten völlig glatt; Mün-
dung' langoval; Spindel iiach, spiralförmig gewunden;
Kanal breit, nach Links geinten, iinnici Mich aus der
Mündung heraustretend. Dr. 3^'" II. 7"'. Fossil,

Grobkalk.

b. mclon gc na , b i r ii - kre is e I Für in i g,

mit Tuberkel n , seilen glalt, Kanal kurz
und breit, zum TJieil fehlend. Purpu-

raarlige.

2631. 1. tubercnlata mihi, birnfönnig, Wirbel
niedrig. 5 Sache Windungen, letzte £ des Ganzen,
breit. bauchig; oberhalb verflacht', an der Kante der
Verfluchung eine Reihe kleiner Tuberkeln, sämint-
liche Windungen quergestreift; weisslich grau. Tu-
berkeln weiss; Mündung lang; gefurcht, braun ge-
streift; Kanal breit, kurz, nicht scharf von der Mün-
dung geschieden. Br. 4'" H. 6'".

1. — V. schlanker, Wirbel höher, auch die

obern Windungen mit einer Reihe kleiner Tuberkeln,
tleischroth , weiss gelleckt, Tuberkeln weiss, Mün-
dung rosenroth.

2ö32. I. nodosa Lam. = Murex ficus nodosa
Ch. 10. 1564. 65. die Tuberkeln der ehern Windun-
gen von der Naht verdeckt, aussen und innen gelb,

Mündung gestreift.

I. — V. Wirbel höher, die Tuberkeln der
obern Windung sichtbar, aussen und innen schnee-
Weiss, Mündung glatt, stark glänzend.

(Lamarck spricht von gestreifter, Chemnitz von
glatter -Windung.)

2633. 2. squamosa Lam. Mart. 2. 402.
2634. 1. angulata Lam. .Mart. 2. 400. 401.

2635. 2. galeodes Lam. Malt. 2. 39N. 99., gelb-

braun, durchbohrt, oder genabelt, mit einer Reihe
Stacheln und einer Reihe flacher Knoten.

1. — V. gelbbraun , tief genabelt, mit 2

Reihen Stacheln, unterhalb noch einzelne.

I. — V. grauHchweiss , genabelt, mit 3
Reihen Stacheln.

1. — V. rothbraun, durchbohrt, mit 2 Rei-
hen Stacheln und einer Reihe flacher Tuberkeln.

1. — V. rothbraun, tief genabelt, mit 4
Reihen langer Stacheln.

2636. 1. melongena Lam. = Murex melongena
L. Mart. 2. 389— 397. Ch. 10. 136«, mit 4 Reihen

Stacheln, Grund gelb, braun gebändelt.

1. — Vi mit 3i Reihen Stacheln, dunkel-

braun ,
gelb gebändert
1. — V. mit 3 Reihen Stacheln, bläulich

braun, mit schmalen gelben Bändern.

1. — V. mit 3 Reihen dichter Stacheln

eine an der Basis, gelb, graulich gebändert.

1. — V. mit 1| Reihe Stacheln, bläulich

braun, mit schmalen gelben Bändern.
1. — V. mit einer Reihe Stacheln an der

Basis, holzbrann mit schmalen gelben Rändern.
1. — V. mit dunkelkastanienhraunem Epi-

derm und einer Reihe Stacheln oberhalb der letzten

Windung. I5r. 4" 4'" H. 6".

1. — V. ebenso, nur 2 Stacheln nahe der
Mündung ,

gleich gross.

1. — V. ohne Stacheln, braun, mit gelb-

lich weissem breiten Bande.

1. — — holzbrann mit schmalem gelb-

lichen Bande.
1. — V. Wirbel eingedrückt, oberhalb 4

einzelne Stacheln, tief kastanienbraun, mit gelbem
Rande = Pyrula patula . . . . ?

2637. 1. citrina Lam. = Buccinum pyrum Gin.

M:<rt. 3. 909. 910.

2638. 1. umbilicata = Buccinum umbilicattun
Gm. Mart. 3. Yign. 32. Fig. 1.

c. rapa, bi inl'ii rmi g, sehr bauchig,
genabelt, Kanal breit, kurz. BulJiiarlige.

2639. 4. rapa Lam. = Murex rapa Gm. Mart. 3.
750 — 753. Ch. 12. 4016. 17.

2640. 1. papy racea Lam. = Bulla rapa L.
Mart. 3. 747— 749.

d. ficus, leichlsehalig, feigenf ürmig,
glalt, gestreift oder rclirulirt, Kanal unmerk-
lich aus der Mündung hervorgehend. Wahre
Pj mlas.

2G41. 2. subangulata Desh. foss.

2043. 2..1aev.igata Lain. fossf.

2643. 3. Ficos Lam. = Bulla ficus L. Mart. 3.

734. 35. Mündung braun, die eine Br. 1" 9'"
H. 4" 1'".

2. — V. Mündung violett.

2. ^— V. = P. iieoides Lam. Ch. 12.
4014. 15. Eins mit weisser Mündung.

1- — V. = P. reticulata Lam. Mart. 3.
733. ungefleckt, röthlich grau.

2. — — roth geileckt.

3. — — gelb, roth gedeckt.
2. — A . = P. clathrata Lam. foss.

(Ich konnte nicht umhin, üeoides, reticulata und
clathrata mit ticus zu vereinigen. Die Sculptur ist bei
den verschiednen Arten nicht constant, und würde
man, bei Annahme der Lamarckschen reticulata und
iieoides, der Consequenz wegen, genöthigt seyn, bei
der Gattung Dolium z. B. eine Menge neuer Arten
zu ereilen.)

2044. 1. tricarinata Lam. foss.

2645. 1. ficulnea mihi, feigenfürmig, 5 Win-
dungen, letzte | des Ganzen, lang -oval; mit kleinen
Längsfalten und schwächern Querreifen, 3 derselben
auf der Bütte der letzten Windung merklicher her-
vortretend; Mündung sehr lang, spitz- oval; Mund-
saum innen gerandet; Kanal massig lang, unmerk-
lich aus der Mündung hervorgehend. Br. 3'" IL 6'".

Fossil, Grobkalk, Paris.

2646. 2. elegans Lam. foss.

e. canaliculata, birnfönnig, Win-
dung eu oberhalb kantig, glalt oder quer-
gestreift, Kanal lang. Mtircxartige.

2647. 1. spirata Lam. Mart. 3. 736. 737, völ-
lig weiss.

2648. 2. canaliculata Lam. = Murex canali-
culatus L. Mart. 3. 738— 740, einfarbig graulich roth.

1. — V. gelb.

1. — V. Gewinde verflacht, weiss, mit
braungelben Längsflecken; Ch. 12. 4010. 11.

2649. 1. tenuirostru in mihi, oberhalb bauchig,
Gewinde flach, mit langem schlanken Kanal, 6 Win-
dungen, die mittleren etwas concav, die obersten zwei
spitz in die Höhe steigend; letzte bauchig, oberhalb
verflächt, deren Kante mit einer Reihe stumpfer Tu-
berkeln, sämiritliehe Windungen gebogen fein längs-
unrl stärker quergestreift; Mündung rundlich; Mund-
saum gekerbt, Oberhalb flach buchtig; ohne Spindel-
blatt; ohne Nabel; Kanal scharf geschieden, sehr
lang, schlank, etwas gebogen. Br. 10'" II. 1" 7'".
Fossil, Grobkalk. Aehnelt dem Murex haustellum.

2650. 2. spirillus Lam. = Murex spirillus L.
Mart. 3. 1069, mit weit vortretendem Spindelblatt.

1. — V. Spindelblatt dick, nicht vortre-
tend. (26 Arten.)



so

MUREX L. Lara.

a. haust eilum, srhiipflöff eiförmig,

drei W u I s t r e i h e u mit Knoten, zuwei-

len mit kurzen Stacheln, Kanal lang,

schlank. Pjrulaartige.

26,51. 6. li aus teil um L. Mart. 3. 1066, zum
Theil mit 4 Reihen Tuberkeln zwischen den Wulst-

reihen.
1. — jung, Tuberkeln zu Längsrippen

verwachsen.

2652. 1. brevis'pina Lam. Sow. Illust. Mnrex

10. graulich rothbraun, mit 4 einzelnen Knoten zwi-

schen den Wulstreihen.

1. — V. gelblich grau, Tuberkeln in Längs-

reilien.

2653. I. motacilla Ch. 10. 15G3 , »raun, mit

3 Knotenreihen, Mündung graulich, Spindel und

Mundsaum weiss.

1. — V. graulich weiss, mit breitem brau-

nen Bande und orangen Querlinien, Mündung weiss.

1. — V. graulich weiss , mit orangen

Querlinien, Spindel und Mundsaum rothlich weiss.

1. — V. äusserlich ebenso, Mündung vio-

lett, Spindel und Mundsaum orange gelleckt. = ?

Murex chrysostoma, Gray. Sow. 1. (Sollten nicht

motacilla und brevispina zusammen zu ziehen seyn?)

2654. 1. sylvia mihi, oberhalb bauchig, mit lan-

gem schlanken Kanal , 7 Windungen , letzte weit

länger als die übrigen zusammen *), Gewinde stock-

werkartig erhöht, Windungen grade aufsteigend, von

der Mitte an dachförmig verflacht, quergestreift, 3

Wulstreihen, an der Verfluchung Tuberkeln, zwi-

schen den Wülsten 2— 3 Kippen oberhalb verflacht;

Mündung rundlich; Mundsaum innen gefurcht; Spin-

delblatt abstellend; Kanal lang, schlank. Br. 7|'"

H. 1" 4'"- Fossil, Grobkalk. (Der Name wegen

Aehnlichkeit mit M. motacilla.)

b. cornutus, schöpf loffclfürmig, mit

langen Stacheln, Kanal lang.

2655. 4. brandaris L. Mart. 3. lOSS.'SSn. Ch.

10. 1571.
2. — V. mit schuppigen, kurzen Stacheln,

eins davon jung.

1. — V. starkschalig, mit rauher körniger

Oberfläche.
1. — V. Kanal ohne Stacheln.

1. — V. Bauchseite mit langen scharfen

Stacheln, Kücken, (also der jüngere Theil) , mit fla-

chen Tuberkeln.

2656. 1. cornutus L. Mart. 3. 1057.

2657. 1. ternispina Lam.
">658. 2. tenuispina Lam. = Murex tribulus

duplicatas Ch. 11. 1821. 22.

2659. 8. crassis pina Lam. = Mnrex tribulus

L. Mart. 3. 1052 — 54. Ch. 11. 1819. 20.

2. — jünger, mit 5 Längsreihen kleiner

Körner zwischen den Wülsten.

1.
'— sehr jung, mit 3 Längsrippen zwi-

schen den Wülsten.
2060. 2. rarispina Lam. Mart. 3. 1056, hell-

braun, ein starker Knoten zwischen den Wulstreihen.

1. — V. graulich braun, mit schwarzbrau-

nen Wulstreihen und Tuberkeln; mehreren Tuben-
kelreihen.

1. — V. graulich gelb, Wülste gelbbraun.

*) Letzte Windung inclusive des Kanals, vi

jedesmal verstehe.

1. — V. graubraun, mit 4 Reihen kleiner
Körner.

1. — V. schneeweiss mit 3 Körnerreihn.

c. i7i flatus, oval - oblong und fususförmig,

mit 3 ästigen Wulstreihen, Kanal massig

lang, breiter als hei den frühem Gruppen.

2661. 1. brasiliensis? Sow. 55.

2662..1. aculeatus Lam. (nicht Wood.)
2663. 2. axicomis Lam. Mart. 3. 989. (Alls

mir bekannten Abbildungen schlecht.)

2664. 1. palmarosae Lam. Sprossen vielfach

zerschlitzt.

1. — V. schlanker, Sprossen einfacher.

Ch. 12 3044. 45.

2665. 1. elongatus Lam.
2666. 1. ruf us Lam. Sprossen des Mündung-

wulstes dicht und in einander verwachsen.

5. — V. Sprossen minder dicht.

2667. 6. adustus Lam. Knorr 2. 7. f. 4. 5.

1. — sehr jung, rothlich gelb.

2668. 1. calci trapa Lam. Knorr 5. 11. f. 1. Br.
4" 2'" 11. 4" 7'".

4. — jünger.

1. — V. in der Mündung ein zweiter

Mundsaum, der sich bis ans Knde des Kanals er-

streckt. Siehe asperrimus.

1. — sehr jung, nur mit stumpfen Tu-
berkeln.

1. — erwachsen, schlanker, Sprossen sehr

gebogen. =: V Murex inegacerus Sow. 18.

2669. 1. brevifrons Lam. Mart. 983 — 86.

2670. 1. ikflatus Lam. = Murex ramosus L.

Mart. 3. 980. 81. Br. 5" 9"' H. 7" 8'".

4. — kleiner.

1. — Vi Mart. 3. 987. 88. Weit grösser

als die Abbildung. Br. mit den Sprossen 5" H.
5" 2'", die grösste Sprosse 2" 6'".

(Lamarck erwähnt des sehr charakteristischen

Zahns am Mundsaum nicht.)

2671. 1. asperrimus Lam. = Murex pomum
Gm. Mart. 3. 1021 — 23. Lister 944. 39. a. Mündung
gelb, innen glatt, Mundsaum eng gefaltet und gekerbt.

1. — V. Mündung weiss, bläulich gebän-

dert, Mundsaum gelb, innen glatt.

1. — Vi Mündung gelb, glatt, in der

Mündung ein zweiter scharfer Mundsaum, ein zwei-

tes vortretendes Spindelblatt, ein doppelter Kanal
kurz, eine complet doppelte Mündung, siehe oben
calcitrapa.

1. — jung, Mundsaum glatt.

1. — V. kürzer, nur mit einem starken,

mehrfach getheilten Knoten zwischen den Wulstrei-

hen, Mündung gefurcht, Furchen entfernt stehend,

gegen den Mundsaum die Querreifen getheilt, auf
jedem Dnppelreif zwei Zähne , Reifen fahlrothgelb,

die schmalen Furchen weiss.

d. saaralilis, fusiisförinigbnuchig, oder

oval- rundlich, mit mehr als 3 astigen
Wulstreihen, Kanal meist breit und kurz.

2672. 1. trunculus L. Mart. 3. 1018— 1020, mit

4 Knotenreihen, Knoten stumpf.

3. — V. mit 5 Reihen stumpfer Knoten.
>. — V. mit 6 Reihen.

4. — V. mit 6 Reihen scharfer Stacheln.

1. — V. mit 8 Reihen.

2673. 1. solidus mihi, kreiselfususförmig, Ge-
winde kurz, 5 absetzende Windungen, letzte bau-
chig, weit grösser als die übrigen zusammen, Win-
dungen eng quergestreift, rauh, mit S starken gleich

breiten, stumpfen Wulstreihen, letzte Windung ober-

halb verflacht, an deren Kante die Wülste mit einer

Reihe
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Reilie spitzer Knoten besetzt; Mündung oval, platt;

Miindsaum mit kleinen fultenartigen Zähnen ; Spindel
sehr eingebogen, mit breitem Blatt; breit und tief

genabelt; Kanal breit, kurz. Er. 2" 4'" H. 3" 2"'.

Fossil , Grobkalk.

2674. I. anguliferus Lam. = Murex rostatus

und senegalen.sis Gm. Adanson. 8. 19. Kanal lang,

jeder Wulst oberhalb mit einer schuppigen Stachel

besetzt.

1. — V. kürzer, stärker, schwerer, Wulst
ohne Stacheln Mart. 3. 1029.

2675. 4. calci trap oides Lam. foss.

2676. I. nanus mihi, fususförmig, 4} bauchige
Windungen, letzte grosser als die übrigen zusammen,
mit 9 Wülsten, worunter 4 grossere, quergereift,

die zwei mittlem Windungen mit dichtstehenden grös-
sern starkgefurchten Längsrippchen, die lj obersten
völlig glatt, warzenartig , gelbbraun; die übrigen
Windungen weiss, rothbraun gebändelt, durchschei-
nend; Mündung lang-oval; Spindelblatt schwarz;
Kanal breit, massig lang. Br. 2'" H. 3\'".

2677. 1. endivia Lam. = Murex eichoreum Gm.
IMart. 3. 1008. schwarzbraun, ungebändert, links von
den Wülsten weiss längsgestreift.

2. — V. lichtbraun, weiss gebändert.

1. — V. auf der Verllächung der letzten

Windung die Wülste weiss, ohne Sprossen, breit fort-

setzend bis zur Naht, Kanal kürzer. (Ich linde kei-

nen genügenden Unterschied zwischen saxatilis jung,
und endivia.

267S. 1. saxatilis L. Mart. 3. 1013. 14, weiss,

lichtbraun gebändelt.

1. — V. einfarbig lieiscbrotb.

1. — V. röthlichbfaun.
2. — jung, dunkelbraun, mit 2 weissen

Bändern Mart. 3. 1011. 12.

2679. I. ducalis Brod. Sow. 56. weiss, braun ge-
bändert. Br. 3" II. 4" 6". Die 3 folgenden
gleich gross.

1. — V. graulichroth.

2. — mit leberbraunem Epiderm.
1. — jünger, mit Epiderm.

2680. 2. erythro Stoma Swainson (Sow. 33. für

eine Var.) Ch. 12. 4066. 07. (dort als Murex regius.)

1. — jünger mit leberbraunem Kpiderm.
2681. 1. regius Wagner.
2682. 1. radix Gm. Br. 4" 4"' H. 5" 3'".

1. — V. weit kleiner Br. 3" 3"' IL 4".
Ch. 12. 1064. 65.

1. — jung.

2683. 1. princepa Brod. Sow. 43.

2684. 1. quadri I ro ns? Lam. die obersten Spros-
sen jedes Wulstes 6'" lang. Dies die Dilferenz.

2685. 1. scorpio L. Mart. 3. 998 — 1003.
1. — jünger, ohne Sprossen, aber mit

breitem Mundsaum.

e. Iiexag07ius, fususförmig, mit mehr
als 3 gestachelten Wulstreihen.

2686. 3. hexagonus Lam. Enc. 418. 3. a. b.

2687. 1. acuminatus mihi, fususförmig , 7 con-
vexe Windungen, letzte etwas grösser als die übrigen
zusammen, mit 8 Wulstreihen , an der Mündung mit
schuppigen Stacheln r sonst mit spitzen Tuberkeln
besetzt, auf der letzten Windung 6 entferntstehende
Querleistchen, an f den übrigen 3, Windungen ober-
halb verflacht; rothbraun; bitgenabelt; Mündung lang-
oval; Kanal breit, massig lang. Br. 5'" II. 10"'.

f. magellanicus, fususförmig, mit
mehr als drei lamellösen Längsrip-
pen, Kanal breit und kurz. Fususartige.

Verzeichnis* <1. Conen.

26SS. 1. aculcatus? Wood, Sow. 33. (bei mei-
nem Kx. die Spindel grade.)

2(189. 1. Glockeri mihi, zart, fususförmig, Ge-
winde schlank, 8 stockwerkartige Windungen, letzte
massig convex, etwas grösser als die übrigen zusam-
men, Windung gl ade aufsteigend, oben verflacht,
quergefurcht, mit lamellenartigen Längsrippen, auf
der letzten Windung 'diese Lamellen äusserst zart,
mit gekerbtem Rande; durchscheinend, weiss ins
blassrosenrothe; Mündung lang-oval, innen gefurcht;
Mundsaum gekerbt; ungenabelt; Kanal unten mit klei-

nen (Juetlainellen, weit, kurz. Br. 5'" II. 11^'".
Dieser Name nur als ungenügende Erwiederung

unzähliger Beweise wohlwollender Gesinnung, die
mir vom Herrn Prof. Glocker zu Tlieil wurden; und
die ein Pietäts - Yerhältniss hervorriefen, das mir
ewig beilig seyn wird.

2690. 1. magellanicus Gm. Ch. 4. 1297. (Ge-
bölt , meinem Krachten nach , mehr zu Kusus als
Murex. Was sind überhaupt Pleurotoma, Kusus
Pyrula, Tritonium, Kanella anders, als Murices ?

2691. 2. crassilabrum Gray. Sow. 14. Lippen-
wulst glatt.

2. — V. Lippenwulst aus einer Menge
dichtgeschichteter Lamellen bestehend, am innern
Bande ein scharfer innen gezähnelter Saum ; blassgelb.

2692. 2. crispatus Lam. = Buccinum ciispatum
Ch. 11. 1802. 1803.

2693. 2. s ulca tu s mihi, spitzoval - fususförmig,
7 convexe Windungen, letzte bauchig, etwas länger
als die übrigen zusammen, Windungen quergefpreht
mit 10 lamellenartigen gekerbten Längsrippen; Mund-
saum verdickt, aus vielen enggeschichteten Lamellen
bestehend; Mündung eng, oval, nahe dem Mundsaum
eine Beihe kleiner Tuberkeln; durchbohrt; Kanal
eng, scharf von der Mündung geschieden, kurz, auf-
wärts gekrümmt. Br. 5'" II. 8j '". Fossil, Grob-
kalk . Paris.

2694. I. fusiformis mihi, thurmfususförmig, C
absetzende Windungen , letzte so gross, wie die übri-
gen zusammen , letzte Windung mit 4 fadenförmigen
Längsrippchen, obre mit 6; quergefurcht, Naht tief

eingedrückt, Rippchen in ihrer Nähe nach vorn ge-
bogen; Mündung oval; Mundsaum mit starkem Wulst,
Kanal kurz, eng, aufwärts gebogen. Br. 25'" H.
5i '". Fossil, Grobkalk.

g. aca 11 lliopteru s , fususförmig, mit 3
flu gel form igen, lamellösen Längs-
r i p [i e 11 , Kanal massig lang, breit.

2695. 2. contab 11 latus Lam. foss.

2696. I. trigonularis Lam. Mart. 3. 1031. 33. ?

2697. 2. acantbopterus Lam. Mart. 3. 1036. 37.

Diese Abbildung stimmt mit meinen Exemplaren bes-

ser überein, als die in der Kncyclopädie.

2698. 1. tripterus Gm. = Murex purpura alata

Ch. 10. 1538. 39.

2699. 2. tripteroides Lam. foss. Enc. 417.3. a. b.

2700. 2. t ricarina t us Lam. foss. Enc. 418.

5. a. b.

li. erinaecus, fususförmig und spitz-oval,

mit mehr als 3 s tu che I losen Will st-
reiften, Kanal kurz und sehr kurz. Bucii-

nuin - und Fususartige.

2701.2. laevicosta mihi, ovalfususförmig , 4

bauchige Windungen, letzte kielartigerkig , länger als

die übrigen zusammen, mit 6 kleinen, glatten, lei-

stenartigen Kippen, sonst glatt, vorletzte mit 10
kleinen Rippchen, von Querfurchen durchschnitten,

dritte Windung reticulirt, 4ie ghtt, warzenartig;

Naht sein Iblichweiss, rothgelb g< il

: 'ndert;

21
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Mündung OYal; Spindel fast grade; Kanal selir kurz,

bei einem Kvmpl. überdeckt. Br. 3'" H. 5^"'.

2702. 1. fenestratus Ch. 10. 1536. 37.

2703. 2. erinaceus L. = Mores decnssatus Gm.

Enc. 421. 1. a — c. blassisabellgelb mit 4 Wulstreihen.

1. v. graulichroth mit 3 Watetreihen.

1. V. b. Zwischenfurchen schuppig, mit

4 Wulstreihen.

2704. 1. cinguli fern s Lam.
2705. 1. incisus Brod. Sow. 13.

270ü. 1. vitulinns Lam. = Murex miliaris Gm.
— Murex purpura scabra Ch. 10. 1532. 33. bauchig,

gelbbraun.
2. — V. schlanker, kastanienbraun, der

andre graubraun. Enc. 419. 7. a. b.

(Ist eine wahre Purpura mit verdachter, unten

spitzer Spindel.)

2707. 3. albicans mihi, ovalfususförmig , 5 ab-

setzende Windungen, 6 Wülste, durch Querreifen

tuberculos gemacht; graulichweiss , Zwischenfurchen

mit einer braunen, auf den Wülsten nicht fortsetzen-

den Linie; Mündung gross ; Kanal weit, kurz. Br.

2"' H. 3i'".

2708. 1. regularis mihi, schwer, starkschalig,

fususförmig - bauchig, 7 absetzende Windungen, letzte

grösser als die übrigen zusammen, oberhalb kantig,

über der Kante verflächt, mit 6, an der Kante ecki-

gen, nicht tuberculösen Wülsten von verschiedner

Grösse, an der linken Seite der meisten Wülste

Schichten regelmässig welliggebogner Lamellen, bliebst

regelmässig quergereift, zwischen je zwei grossem

Keifen ein schwächerer, zu beiden Seiten der schwä-

chern mehrere Querstreifen ; Naht unregelmässig auf

und absteigend: Mündung oval, dem Mundsaum nahe

gefurcht; Spindel eingebogen; Kanal breit, wenig

lang; ungenabelt. Br. 1" 6"' H. 2" 4'". Fossil,

Grobkalk.

2/09. 2. angularis Lam. Adanson 9. 22.?

2710. 1. a n i a n t i ii s mihi, fususförmig - bauchig,

6 convexe Windungen, letzte grösser als die übri-

gen zusammen, Windungen mit 6 Wulstreihen, ober-

halb tuberculos; Kanal mit kurzen Stacheln, gelblich

weiss; Wülste orange; Mündung ziemlich eng, oval;

genabelt; Kanal kurz, breit. Hr. 10'" H. 1" 6'".

Weit schlanker als angularis, Gewinde höher, letzte

Windung minder bauchig, Querreihen weit flacher,

wahre Tuberkeln auf den obern Windungen, Mün-
dung enger, Kanal mit Stacheln , mit wahrem Nabel.

2711. I. bisulcatus mihi, fususförmig- bauchig,

5 absetzende Windungen, letzte bauchig, oberhalb kan-

tig und verflacht, grösser als die übrigen zusammen,

ohne den Mundsaum 7 Rippen, letzte Windung quer-

gereilt. zwischen 2 grossen Reifen 1 — 3 kleinere,

obre Windung mit 2 Querreifen, Wirbelspitze glatt,

warzenartig; Mündung gross, eckig oval, glatt; Band
gekerbt und mit schuppigen Stacheln besetzt; Kanal

wenig lang; durchbohrt. Br. 2j'" H. 5£"'. Fossil,

Grobkalk.

2712. 1. strigosus = Buccinum strigosum Gm.
Ch. 4. Vig. 38.

2713. 1. varicosum Ch. 10. 1546. 47.

2714. 1. granarius Lam. Ch. 4.1124.25. weiss.

l. — V. bauchiger, graulichgelb; Die 3

letzten Allen würden ohne den kurzen Kanal zu

Buccinum , die 2 folgenden mit gleichem Kechte zu

Fusus zu ziehen seyn.

2715. 1- pulchellus Lam. Grund rosenrotli.

1. — \ . Grund lichtbraun.

2716. I. dentatus mihi, fususförmig, 5 bauchige

Windungen, mit 8 Längsrippen, gegen die Basis eine

Querleiste, an der die Kippen aufhören, quergefurcht;

Naht tief; bräunticllgelb ; .Mündung rund, innen ge_

ziilinelt; Kanal kurz, bedeckt. Br. 3'" IL 5.1
"'.

i. triqueter, fususförmig, m i ( 3 stark
gefurchten Wülsten, ohne oder mit
s e Ii l- kleinen Sprossen, Kanal breit , mas-
sig; laug, Tritonartige.

2717. 1. mitrophyllus Lam. Enc. 415. 5.

2718. 1. cap ricinus Lam. Ch. 11. 1849. 50.

2719. 1. triqueter Born. Mart. 3. 103S. (69
Arten.)

TRIT0N1UM Cuvier. (Triton Lam.)

a. pileare, fususförmig, Mündung
eng, Kanal kurz, Fususartige.

2720. 1. rubecula Lam. = Murex rubecula L.

Ch. 4. 1259— 67. morgenroth mit gelbem Bande.

1. — V. letzte Windung morgenroth mit

gelbem Bande, obre orange.

1. — V. orange mit gelbem Rande.
1. — V. gelb mit braunen Bändern und

einem blassgelben, lig. 1261. 62.

2721. 1. maculosum Lam. = Murex maculosus

Gm. Ch. 4. 1257. 58.

2. — V. minor Enc. 420. 2.

2722. 1. stria tu lum Desli. foss.

2723. 3. contabulatum mihi, fususförmig, 6

stockwerkartige Windungen, letzte grösser als die

übrigen zusammen, Windungen oberhalb kantig, drü-

ber verflacht, fein quergestreift, letzte Windung mit

3 Wülsten, die gegen die Basis verschwinden, und
mit mehreren Längsfalten , die gegen die Mitte der
letzten Windung sich verflachen; weiss, braun gebän-

dert oder gefleckt; Mündung lang -oval; Spindel

grade; K:.nal grade, kurz, fast unmerklich aus der

Mündung hervorgehend. Br. 2 T
'" H. 4;'".

2724. 2. pileare Lam. = Murex pilearis L. Ch.

4. 1242. 43. 1246 — 49. schwerschalig mit grossen
Tuberkeln, blassgelb, List. 934. 29.

2. — V. Tuberkeln klein, braungelb ins

orange.
I. — V. Tuberkeln fast verschwindend,

graulichgrün, bläulichweiss gebändert, Mündung innen
gefaltet, nicht gezähnelt.

1. — V. ohne Tuberkeln, graulichroth,

gelblich weiss gebändert.

1. — mit glatt aufliegendem Epiderm; an
der Mündung, den frühem Mundsäumen und den
Wülsten zottig.

3. — jung, bauchiger, Mundsaum scharf,

ungezähnelt. Ch. 4. 1250.

2725. 1. lignarium Brod.

2726. 1. corriigatum Lam. Enc. 416. 3. a. !>.

2727. 1. succinetum Lam. Ch. 4. 1252. 53.;

11. 1837. 38. strohgelb.

1. — V. strohgelb, bräunlich gefleckt und
gebändelt.

1). Trit onis, oval - conisch, letzte

Windung bauchig, Mündung gross, Kanal

Kurz und sehr kurz. Wahre, symmetrische Tri-

tonien.

2728. I. scrobicu lato r Lam. = Murex scrobi-

culator L. Ch. 10. 1556. 57.

2729. 2 gibbo sum Brod. Die Abbildung von T.

austräte im Atlas zur Urania scheint mir hierher und

nicht zu T. austräte zu gehören.

2730. 1. TMToNis = T. variegalum Lam. =Murex
Tritonis L. Ch. 4. 1277 — 1283. weiss, mnnd förmig

braun und gelbgefleckt, Mündung rötblich weiss.

3. — V. weiss, blassgelb gebändert , braun

und gelb gelleckt, Mündung morgenroth.

2. — V. bläulichweiss, gelb gebändert,
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braun und grünlichgelb gefleckt. Mündung bläulich

weiss.

I. TRiTOKis V. rötlilicMveiss , ungehindert,
rotb und gelbbrann gelleckt, Mündung morgcnroth.

2731. 5. nodii'eriim Lam. Cll. 4. 1284. 85.
2732. 1 . austräte Lam. = Murex Tritonium

austräte Ch. 11. 1867. 68.
2733. 2. reticn la t u m Desh. foss.

2734. 1. vi per in um Lam. foss.

2735. 1, s u li d is ( ort u m Lam.
2736. 3. lampas Lam. — Murex lampas L. Ch.

4. 1236. 37.

1. — V. Mündung ohne Falten aber mit
Zähnen, innen weiss, gegen den Rand höchbraun-
roth, Saum röthlichweiss , Spindel glatt, röthlich-

weiss, oben braunrot!). Ch. 4. 1238. 39.

c. anus, oval - fustisfürrai g, Mün-
il ii n g I) u o h t i g v e r c n g t , K a n a 1 k u r z,

zurück geh ogen. Cassidn neuartige.

2737. 1. an ns Lam. = Murex anus L. Mart. 2.

403. 404. Bänder gelb. Von den Mündungs -La-
mellen noch 2 frühere sichtbar, jede i der Windung
einnehmend.

3. — V. Bänder gelbbraun.

1. — V. Bänder rothbraun.
2738. 2. clathratum Lam. Mart. 2. 405. 406,

gelblich weiss.

1. — V. weingelb.

d. dolarium , oval - bauchig, Mün-
dung gross, Kanal «äusserst kurz oder
fe h 1 e u d. Purpul'aartige.

2739. 3. dolarium Lam. = Murex dolarium L.

Enc. 422. 1. a. b. , die Querleisten schmal, scharf,

kaum mit Andeutungen von Tuberkeln.

1. — V. mit etwas längerm Schnabel Enc.
441. 2. a. b.

1. — V. mit 2 frühern Mundländern.
1. — V. Querreifen breiter, z. Tbl. ver-

flacht mit ziemlich grossen Tuberkeln, vorletzte Win-
dung ohne Tuberkeln, ohne Kanal.

1. — V. starkschalig, mit 9 Längsrippen,
jede aus 4 grossen stumpfen Tuberkeln bestehend,

mit sehr ilachen Querreifen, vorletzte Windung mit
2 Tuberkelreihen; gelbbraun, Zwischenfurchen feh-

lend , ohne Kanal.

1. — V. starkschalig, mit Längsrippen und
sehr (lachen Tuberkeln, vorletzte Windung mit 2 Rei-

ben schwacher Tuberkeln , ohne Kanal. (So different

die Varietäten durch Tuberkeln, durch mindre \ er-

nachung oberhalb der Windungen, durch breitere und
flachere Qnerfurchen, durch merklichere Naht und
den Mangel des Kanals von der Typus -Art sind, so

verstatten doch die unmerklichen Oebergänge, meiner
Meinung nach, keine Trennung.)

e. lotoriiim, starkschalig, bim- und
oval- fusus formig, M ii n düng spitz-
oval oder trigon, Kanal von versrliii ilner

Länge. Walire , unsymmetrische Tritouien.

27-10 1. cutaceum Lam. = Murex entacens L.
Enc. 414. 2. n. h.

, gelblich, Tuberkeln dach, die

3 letzten Windungen zusammen Ii Wülste.

1. — V. weiss, Tuberkeln gross, die 3
letzten Windungen zusammen 4 Wülste.

2741. 2. lotoriiim Lam. = Murex lotoriiim L
Ch. 12. 4071.

3. — jünger, eins gelb, das 2te gelbbraun,
das 3te rothbraun, mit 4 Wülsten, Kanal grade.

1. — V. schlanker, Tuberkeln sein klein,

2 Vi ülste , Kanal grade.

2742. 2. femorale Lam. = Murex femoralis L.
Mart. 3. 1039, graulich roth, das eine Br. 2" 11'"

H. 6" 6'".

1. — V. gelbbraun.

2743. 1. vespaceum Lam.
2744. 1. chlorostomu in Lam. Ch. 4. 1244. 45.

2. — jung , Mündung weiss.

2745. 1. tu ber os u in Lam. Mart. 3. 1050. 51.

1. — V. weiss, roth gefleckt.

1. — jung, mit weissem Bande, ohne Cal-
lus , dünnschalig, Mündung wie aussen gefärbt.

274ti. 1. tripus Lam. = Murex tripus Ch. 11.

1858. 59.

2747. 2. Münsteri mihi, oval -fiisusförmig, bau-
chig, 6 absetzende Windungen, quergereift, zwischen
den breitern Keilen fadenförmige, die obern etwas
tuberculös, Windungen oberhalb verflacht, die obern
mit 2 und 3 Reifchen, längsgefaltet'; gelblich weiss;

Mündung klein, spitz-oval, stark gefurcht und dop-

pelt gezähnt ; Spindel unten regelmässig quergefaltet,

Mitte runzlig; Kanal mässi« lang, aufwärts gebogen,

nach links gedreht. Br. 11'" H. 1" 7'".

Dem Hrn. Graf v. Münster als Zeichen höchster

Achtung gewidmet.
2748. 1. pyrum Lam. = Murex pyrum L. Mart.

3. 140— 143.

1. — jung, Kanal gerade.

f. clavator, h i rn -kcul enförmig, letzte

Windung rund, Mündung spitz-oval, Ka-
nal lang, zum Thcil sehr laug. Py-
rulaartige.

2749. 2. elandestinnm Lam. sss Murex clan-

destinus Ch. 11. 1856. 57, gelb.

1. — V. rothbraun, innen stärker ge-
zähnelt.

2750. 1. clavator Lam. = Murex clavator Ch.

11. 1825. 26.

2751. 2. retusum L. Mart. 3. 745. 46. (Es ist

nicht leicht in dem letzteren ein Tritonium zu er-

kennen.) (32 Arten.)

RANELLA Lam.

a. gigantea, (hurra -fiisusförmig, mit

kleinen Tuberkeln oder Laugsfalten, Kanal

massig lang. Fususartige.

2752. 1. gi gantea Lam. = Murex reticularis L.

Ch. 4. 1228.

2753. 1. elegans mihi, thurm - fiisusförmig, 7
etwas convexe Windungen, letzte so lang wie die

übrigen zusammen, zierlich längsgefaltet, Falten glatt,

auf der IUitte der letzten Windung aufhörend, fein

quergestreift, Wülste an beiden Seiten grade auf-

steigend; Mündung schief-oval; Spindel grade; Ka-
nal grade, mittler Länge. Br. 1J<" H. 4;'". Fossil,

Grobkalk.
2754. 1. semiranella mihi, fiisusförmig, 5 con-

vexe Windungen, letzte Windung länger als die

übrigen zusammen, mit zierlichen gekörnten Längs-
rippen, (ein quergereift, Reifen gleichfalls gekörnt,

auf der letzten Windung, der Mündung entgegenge-
srt/.t, ein oberhalb mit einem ausschnitt versehener

Wulst, die übrigen Windungen ohne Wulst; Naht
tief; Mündung mit breitem Wulst, oberhalb eben-

falls mit Ausschnitt; Mnndsaum gezähnolt; Spindel

eingebogen; Kanal ziemlich kurz, breit. Br. 2$
11. üi'". Fossil, Grobkalk. (Dem Strombug bneci-

noides verwandt.)

2755. 1. m ii r ieif ormi s Brod. Sow. Ranella 11.

Ii. spinosa, oval, mit Stacheln, Mün-
dung oberhalb mit stark ausgeprägtem Kanal,
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unterer Kanal (Schwanz) knra. Rostellaricn-

artige.

2736 1. Ijufonia tarn. = Murex bufonius Gin.

C\~ 4. 1240. 41. ; 11. 1843 — 46.

2737. 3. spinosa Lam. Ch. 4. 1274-76.
1. \ . mit niedergebognen Stacheln.

2758. 1. raka = R. ernnena Lam. = Murex rann

L mit feiner Ileilie stacl.liger Tuberkeln. Br. 2"
4''" IL 3" 4"'.

3. — \ . kleiner.

1. — V. Wülste ohne Stacheln.

1. — V. mit 2 Stachelreiben, Mundsaum

innen ohne Kanal (dessen Mangel oder Vorhanden-

en bei Murex, Triton und Ranella vom Alter ab-

hängig ist, und von mir meist nicht erwähnt wurde).

1. — V. mit 3 Reihen scharfkantiger Wül-

ste ohne Kanal am Mundsaum.
2. — V. mit 2 Reiben Stacbeln, Mnml-

saum unten gezäbnelt = ? Raueüa subgranosa Beck,

Sow. 18.

c. ranina, spitz- oval, gekörnt oder

rlatt, Kanal äusserst kurz.

2739- 1- granulata Lam. V. b.

276U 2. atfinis Brod. Sow. 12.

2761. 1. nana Brod. Sow. 6.

2762. 1. caelata Brod. Sow. 8.

2763. 2. ranina Lam. = Murex gyrinus L. Ch.

4. 1233- 33.

2764. I. tuberculata Brod. Sow. 13.

2765 2. pulchraSow. (nicht Gray.) Sow. 14.

276o! 2. granil'era l.ain. Ch. 4. 1224— 27. eins

mit Tuberkeln, das andere mit kleinen Körnern.

2767. 2. argns Lam. = Murex argus Gm. Ch.

4.1223. Neigt zu Purpura.
_

2_ — sehr jung, mit ilachen kleinen Kör-

nern, Spindel faltig, Mündung stark gezähnt.
_

276*. 1. vexillum Cuming. Sow. 3. mit Kpiderm.

;,7G'J. 1. leueostoma? Lam. (18 Arten.)

STROjHBjEA.

STRUTH10LARIA Lam.

2770. 1. NODBIOSA Lam. = Murex pes stnithin

cameüs Ch. = Murex stianiineus Gm. Kien. Stru-

277.1
'

l".' er enn lata Lam. Kien. 3. (Bie in der

ersten Anfluge von Lamarck citirte Abbildung aus

Chemnitz gebort nicht hierher.) (2 Arten.)

ROSTELLARIA Lam.

2772. 2. labiata Besh. foss.

'773. 4. (issurella Lam. = Strombus fissurella

L."foss. Knc. 411. 3. a. b.

'^774 1 rect irostris Lam. = Strombus clavus

Gm. (erwachsen Ch. > 1500 und Vign. 41. P. 344.)

hing Ch. 4. 1501. 1302. Mein Kxempl. jung.

2775. 3. curvirostRIS Lara. = Strombus lusus L.

Ch. 4. 14«.',. 96. Lippe 5 und G Zähne.

M76. 2. coluir. bata Lam. Knc. 411. 2. n. b.

2777. 6- pes pelicani Lam. = Strombus pes

pelicani L. Marl. 3. 848-850. mit 3 Fingern.

1 — jung, Lippe dünn, mit 2 Fingern.

i_ — v. der oberste Finger mit dem Wir-

bel verwachsen, letzterer stumpf

2778. 1. oxyptera mihi, thunnförmig, 6 Win-

dungen, letzte etwas länger als die übrigen zusam-

men, oberste Windung glatt, mittleren etwas kantig,
1

,

(

uiii' rste .ml der Mitte 2 Kiele, obrer

lerkelartigen Fallen, untrer glatt; Mündung

verlängert; Mundsaum in einen breiten, nach oben
in eine Spitze verlängerten Flügel ausgehend, ver-

dickt, ohne Finger; ohne Kanal. Br. 5'" II. öi'"
-

Fossil, Grobkalk. (7 Arten.)

STROMBUS L. Lara., Blainv.

1. Untergattung PTEROCERA Lam.

2779. 1. truncata Lam. = Strombus bryonia

Gm., erwachsen. Abbildung mir nicht bekannt, Wir-

bel völlig abgestutzt.

1. — V. kleiner, Wirbel nicht Völlig glatt.

1, — jung, ohne Finger, Mundsaum scharf,

ohne Tuberkeln auf der letzten Windung, Mart. 3.

904. 905. Ch. 10. 1512. (Bies Exempl. grösser als

das erwachsne.)

1. — sehr jung, mit grossen stumpfen Tu-
berkeln anfallen Windungen Ch. 10.1513 — 15.

2780. 1. millepeda Lam. = Strombus millepeda

L. Mart. 3. 801. 62. Ch. 10. 1479. 80.

1. — etwas jünger , Finger hohl. Ch. 10.

1494. 95. (noch jünger Mart. 3. 906. 907.)

2781. 3. chiragka Lam. = Strombus chiragra

L., erwachsen Gualt. 35. B. Mart. 3. 853. 54. Spin-

del ziemlich glatt, weiss, rosenroth gestreift, eins

mit schwarzbraunem Kpiderm.
2. — V. Spindel leberbraun,' Mündung

weiss und zinnoberrotn.

1. — V. kleiner, Spindel mit dichten Fal-

ten und Kunzein, schwarz, die Falten weiss. Mart.

3. 857.

1. — jung, Finger kurz, breit, hohl.

Gualt. 35. A.
1. — noch jünger, Finger kaum angedeu-

tet. Mart. 3. 895. 90.

2782. 2. scorpio Lam. = Strombus scorpius L.

Mart. 3. 861).

2783. 1. aurantia Lam. Knorr. 5. 4. f. 3. Schrö-

ter 1.2. f. 15. der Kanal meines Kxempl. noch länger

und gekrümmter als bei Schröter.

1. — jung, Finger kurz, hohl, Mündung
blassorange, Mundsaum röthlich weiss.

2784. 3. lam bis Lam. = Strombus lambis L.

Mart. 3. 855. 858. 859. Gualt. 35. C. , erwachsen,

dunkelgelbbraun geileckt.

2. -r- V. einfarbig, blassgelb, am Sinus

sehr stark gezäbnelt.

2. — V. Finger ungemein lang, die Länge
0" 8'", die längsten Finger 2" 1'".

1. — jünger, Finger kurz, hohl, gelb-

lich weiss.

2. — — hochbraun geileckt. Mart. 3.

902. 903.
2. _ sehr jung, Mart. 3. 884. 883. 889.

1. — V. = Strombus camelis Ch. 10. 1478.

(6 Arten.)

2. Untergattung SROMBUS Lam. — Strombus,

Pterocera und Rostellaria sowie Cypraea zeigen uns

weit deutlicher als andre Gattungen die verschieden;

sten Alteiszuslar.de in der Form der Schale.
_
So in-

teressant dies ist, so darf doch keineswegs die Form
junger unausgebildeter Individuen zu Gruppen-Bil-

dungen Veranlassung geben, wie dies z. Till, von

lilainville geschehen ist.

a. galltss, kreiseiförmig, mit grossen Tu-

berkeln, Mundsaum b'reit, oberhalb fin-

gerartig verlängert. Pteroceraartige.

2785. 1. gallus L. Mart. 3. 841. 42. 46.

2786. I. trirornis Lam. Mart, 3. 843—843.
2787. 1. auris Dianae L» Mart. 3. 838. 839. Ch.

10. 1487. - u
., gelbbraun, Mondäne morgenroth.

I. auris
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1. auris Dianae V. granlich weiss, mit brau-

nen Linien und Punkten.

2. — jnng, Mnndsaum iliinn, Mündung
Mass Ieberbrann.

2. — V. fast oline Querfurchen , weiss,

gelbbraun gelleckt, Mündung glatt, liochorange ins

Braune.

2788. 3. bituberculatus Lam. Mart. 3. 836.

837., weiss, gelbbraun gefleckt, Mündung gelblich.

1. — V. einfarbig isabellgelb, Mündung
gelblich.

1, — V. kastanienbraun, mit weissem Ban-

de, Mündung bläulich weiss.

1. — V. bräunlich grau, Mündung bläulich

weiss, Tuberkeln sehr klein.

1. — etwas jünger, gelbbraun, mit weissem

Bande, Mundsaum gefurcht.

]'. — noch jünger, Tuberkeln sehr klein.

Mundsaum sehr dünn, runzlig gefurcht.

5. — sehr jung, Tuberkeln sehr schwach,

Mundsauni scharf, nicht verbreitert.

1). co Status, kreis eiförmig', mit

grossen Tuberkeln, Mund sau in flü-

g e I f ö r in i g verbreitert.

2789. 4. lentiginosus L. Mart. 3. 825—28.
2. — jung, Mundsaum nicht gellügelt,

scharf.

2790. 2. g r a n u 1 a t u s . . . . ?

1. — V. mit braunem streitigen Epiderm.

2791. 1- fasciatns Gm. = Strombus bubonius

Lam. Mart. 3, 833. 34, mit einem schmalen rothen

Bande.
1. — V. mit 2 breiten, rothen Bändern.

1. — V. ohne rothes Band.

j, — jünger, Tuberkeln klein, Lippe

schwach , Sinus flach.

2792. 2. poly fasciat us Ch.= Stromluis lineatus

Lam. Mart. 3. 800 - 802. Ch. 10. 1483. 84.

1. — V. mit unterbrochnen Bändern, eins

doppelt.
l, — jung, Lippe dünn, scharf, blassroth.

2793. 1. Costa tu s Gm. = Strombus accipitri-

nus Lam. Mart. 3. 829, mit glattem gelbbraunen

Epiderm.
1_ — jünger, weiss, oberhalb rosenroth,

Lipne schwächer ,
gefurcht.

1. _ sehr jung. Mart. 3. 887, mit kleinen

Tuberkeln, gelbbraun, weiss gelleckt, längs den Tu-

berkeln eine rosenrothe Binde, Mundsaum scharf,

nicht gellügelt.

2794 1. latissimus L. — Stromluis Goliath Ch.

List. 862. Mart. 3. 832. 835. Ch. 11. tab. 195. B.

Br. 8" H. 11" 0'".

1. jung, fususfiirmig , Mundsauni nicht

gellügelt, scharf, gelbbraun längsgestreift, weiss ge-

lleckt. Mart. 3. 874.

2795. 2. gigas L. Gualt. 33. A. 34. A. erwachsen.

1. — jünger, gleich gross wie die er-

wachsnen , mit ungezügeltem scharfen Mnndsaum.

3. — noch jünger = Strombus lucifer L.

Mart. 3. 881.

1. — — mit ungemein langen Tuberkeln

auf der letzten Mindung, die längsten 1" 6"'.

6, _ s(-hr jung. Mart. 878— 80. 885. 86.

blassroth mit gelben "der braunen Längsllecken.

2796. 1. pugilis L. Mart. 3. 830. 31, gelbbraun,

mit einer Reihe Tuberkeln auf der letzten Windung.
2. — V. knorr. 3. 16. f. 1, ruthbraun,

eins weiss gebändelt, letzte Windung auf dem Kücken

ohne Tuberkeln,
1. — V. weisslich , Mündung blassroth.

Verzeichnis» d, Conch.

2797. 1. pyr ulatus Lam. = Strombus alatus

.Gm. Mart. 3. 894. Halte ich bloss für Var. des
viii igen.

2/98. 1. sulcat us mihi, Kreiseiförmig, Gewinde
spitz, 9 absetzende Windungen, letzte

.; der ganzen
Länge, Windungen mit Quei reifen, die etwas, ge-
gen die Basis der letzten Windung weit schmäler
sind als die Furchen, Windungen oberhalb knotig,

mit einer Reihe kleiner Tuberkeln, darüber etwas
verflächt; gelb und rothbraun, über der Mitte der
letzten Windung ein weisses Band; Mündung lang,

oben und unten mit kurzen Furchen, weiss, mit lan-

gem morgenrothen Streif; Mnndsaum verdickt, Hügel-
artig, weiss; Spindel grade, mit inorgenrothem Streif,

Br. 1" 5'" IL 2" 2'". Mexiko.
1. — jung, gelblich weiss, Mnndsaum nicht

verbreitert, etwas verdickt, aussei ster Rand scharf,

1. — jung, gelbbraun, Mnndsaum dünn,
scharf, letzter ISchalenansatz nicht gefurcht, nur
fein wachs thuiiistreilig.

c. vittatus, thurmförmig, Gewinde
lang, gerippt, Mundsauni meist geflügelt.

2799. 1. elatus mihi, fustisförmig ins Spitz- ovale,

Wirbel thurmförmig zugespitzt, 8 absetzende Win-
dungen, letzte grosser als die übrigen zusammen,
obre Windungen grade aufsteigend, gefaltet; oberhalb
verflacht, glatt, letzte Windung quergestreift, mit
llaeiien falten, oberhalb verflächt, glatt, Basis quer-
gefurcht; gelblich weiss; Mündung lang, strahlenför-

mig qiiergel'urcht ; Mnndsaum bis zur Mitte der vor-
letzten Windung aufsteigend, ihr angedrückt, Hügel-
artig verbreitert, verdickt; Sinus gross; Spindel grade,
mit flachem Blatt. Br. 1" 2'" H. 2".

2800. 1. vittatus L. Mart. 3. 819. 20. 22. 23,
letzte Windung auf dem Bauche gefaltet.

1. — V. letzte Windung nicht, vorletzte

nur auf dem Bauche gefaltet.

1. — V. gelblich weiss, die 3j untersten
Windungen nicht gefaltet, Knorr. 3. 20. f. 2.

2*01. 2. canalis Lam. foss. Enc. 409. 4. a. b.

2802. 2. cancellatus Lam. Ena 408. 5. a. b.

Die beiden letzten gehen in Rostellaria, das letztere

insbesondre noch in Tritonium über.

2803. 1. tnrritus Lam. Ch. 10. 1481. 82.

d. epidrom'is, oral - oblong, mit we-
nigen s c h w a c h e n T u b c r k ein, langem
Sinus gegen den Wirbel und geflügelten] Mund-
saum. Hostel larienartige.

2804. 1, epidromis L. Mart. 3. 821, gelb, weiss
punktirt, Mündung völlig weiss.

2. — V. Spindel und Mnndsaum horngrati

2. — V. völlig weiss, Wirbel rosenroth.

Knorr. 6. 33. f. 2.

1. — jung, weiss, Basis gestreift, Mund-
sauni scharf, nicht gellügelt, Spindel nicht wulstig.

2805. 6. succinetus L. Mart. 3. 815.

1. — jung, Mundsaum scharf, nicht ge-
llügelt, Mart. 3. 877.

2806. 1. niiniinus Ch. = Strombus troglodytes

Lam. Ch. 10. 1491. 92, Mündung weiss.

2. — V. Mündung gelb.

e. canarium, spitz -oval, Wirbel spitz,

letzte Windung glatt, Mundsauni breit.

2807. 4. canarium L. Mart. 3. 818. die Linien

rothbraun.

1. — V. gelb.

2. — V. grünlich gelb, fast einfarbig.

1. — V. mit 2 breiten grauen Bändern,

diese Bänder in der Mündung braun.

29
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1. canarium jung, fnsnsförmig, braun, gelb

gefleckt, oherhalb mit weissem Bande, obre Win. hin-

gen mit einzeln stehenden Wülsten, Mündung braun,

mit weissem Bande, Mundsaum schart', nicht ver-

breitert.

1. — V. weiss, Wirbel mit braunem Bande,

Mündung citronengelb.

1. — > . = St. isabella Lam. Mart.

3. 817.

280(3. 1. colninba? Lam. jung. Dünnschalig,
fiisusfürmig, Windungen grade aufsteigend, oben ver-

fläclit, oberste reticulirt, mittlere glatt, letzte mit
einzelnen entfernt stehenden fadenförmigen Reifen,

Basis gefurcht, weiss, obre Windung mit einem brau-
nen Bande unter der Naht; Mündung lang; Muud-
saum scharf, Spindel etwas eingebogen. Br. 10'"

H. 1" 11'".

2*09. 1. marginatuTs L. Mart. 3. 816. Ch. 10.

1489. 90.

f. I ii hu et nu s , kreiselförmig, o li n p

oder mit kleinen f 1 ac li e n Knote n, W i r-

bel sehr kurz, Miindsaum wenig verbreitert.

Connsartige.

2810. 1. |) er uanns . . . . ? kreiselfürmig, Ge-
winde niedrig, 8 Windungen, letzte sehr gross, mit
breiten Querreil'en, breiter als die Furchen, oberhalb
kantig, drüber zusammengedrückt, unter der Naht
ein breiter Wulst, übrige Windungen concav, längs-
gestreift, Naht vertieft; weisslich , braun gefleckt;

Mündung weiss, lang, gleich breit; Mundsanm gelb-
lich roth, sehr verdickt, nicht geflügelt; Spindel mit
breitem, callüsen Blatt, gelblich roth. Br. 4" 8'"

h. et'*.
1. — jünger, weiss, braungelb gedeckt

und punktirt, Spindel wenig callos, Mundsaum scharf,

dünn.
2811. 7. Inhuanus L. Mart. 3. 789 — 91.

1. — jung, gelblich weiss, braun reticulirt,

Mündung glatt, weiss, Spindel weiss.

1. — — weiss
, blassgelb reticulirt und

gedeckt. Schwer von Conus zu unterscheiden.
2. — V. := St. maiiritianus Lam. Mart.

3. 865— 67, glatter, der weisse Grund vorherrschend,
Spindel weiss.

1. — jung, Mündung mit leichtem Anflug
von Roth, glatt. Mundsanm dünn, scharf. = ? St.

laevilabris Mke. Ch. 10. 1499. 1.500?

2812.1. pnsillus mihi, kreiseiförmig, 6 Windun-
gen , Wirbel flach conisch, fein längsgestreift, an der
Basis mit .5 Querfalten, weiss, rothbraun längsge-
streift; Mundung weiss, lang, fast gleich breit,, ohne
bemerkbaren Sinus; Mundsaum innen mit starken,
kurzen Querfalten. Br. 4'.'" H. 9'". Die Quer-
falten an der üasis und in der Mündung unterschei-
den ihn von Inhuanus. Unstreitig jung.

2«13. 1. tubercularis mihi, kreiselförmig, 6
Windungen, Gewinde ziemlich dach, Spitze schnell
aufsteigend, letzte Windung glatt, Basis quergefurcht,
oberhalb der Windungen eine Reihe Tuberkeln-
weiss, mit einzelnen braunen Längsflecken; Mün-
dung sehr lang; Mundsaum scharf. Mitte etwas vor-
tretend, glatt; Spindel etwas eingebogen; Sinns
schwach angedeutet. Br. Sk'" IL 11'". (Dem st.
Inhuanus ähnlich; durch die Tuberkeln besonders
von ihm geschieden.)

g. plicttltis, oblong, auch ins Krei-
se I i' ii r in ige, und spitz- oval, W i r b e 1

länger als bei f., mit Falten oder Tuber-
keln, Mundsanm nicht geflügelt.

2814. 1. bnccinoid.es mihi, oval -kreiselförmig,

Gewinde ziemlich spitz, 6 flache Windungen, letzte

fast | so gross wie die übrigen zusammen, oben
verflächt, Naht wellenförmig, an den obern Win-
dungen aufsteigend; längs des Mundsaums dichte
Längsfalten, mit 7 Längsrippen, oberhalb der Ver-
fluchung aufborend ; übrige Windungen mit einer
Reihe kleiner Tuberkeln; Mündung gross, oval, ge-
furcht, an der Basis ein kurzer aber scharfer Sinus,
hoher herauf ein zweiter gleicher, mit Kanal ober-
halb der Mündung, in die Naht eintretend; Spindel
tief eingebogen; ohne Kanal, mit blossem nach der
linken Seite gebognen Einschnitt. Br. 3£'" H. 65'".
Fossil ; Grobkalk. (Der Ranella semiranella ver-
wandt, zugleich in Buccinum und Pleurotoma über-
gehend.)

281,5. 3. ornatus Desh. foss.

2816. 1. urceus L. Mart. 3. 803—806. Mün-
dung und Spindel schwarzbraun.

2. — V. weiss, mit grossen braunen Flek-
ken, Mundsanm und Spindel gelb, innen schwarz-
braun.

1. — V. Bauch glatt, braun mit weissen
Punkten und Bändern, Spindel und Mundsaum orange,
innen braun.

1. — V. letzte Windung grau - und gelb-
braun, die übrigen rothbraun, fein weiss punktirt,
äusserster Mundsaum blassgelb, am Rande weiss,
Spindel und innerer Mundsanm orange, tief innen
schwarzbraun.

1. — jung, Bauch glatt, Spindel und
Mundsaum weiss.

1. — V. Gewinde sehr kurz, Bauch glatt,

granlich weiss, Spindel innen schwarzbraun, äusserer
Saum orange, Mündung schwarzbraun, äusserer Saum
weiss.

L — V. sehr klein, (aber erwachsen.) weiss,
gegen die Mündung rosenrotl) , Mündung selbst ro-
senrot!), Spindel weiss, letztere mit dickem Blatt und
stark gefaltet. (Ich halte den Unterschied zwischen
St. urceus und dentatus für nicht wesentlich.)

2rtl7. 3. dentatus L. = Strombus plicatus
Lam. Knc. 408. 2. a. b. (Wie alle Strombi in der
Kncyclopädie durch ein Versehen links dargestellt),
graulich, weiss punktirt, braun gelleckt, Spindel ge-
runzelt, gelb, Mündung gelbbraun.

1- — V. Spindel weiss, Mundung violett,
weiss gestreift.

1- — V'. weit kleiner, graulich weiss, braun
und weiss gefleckt, grünlich gebändert, Spindel gelb,
Mündung gelbbraun.

2. — — graulich grün, weiss und braun
punktirt und gebändert.

6. — sehr jung, Spindel ohne Blatt, Mund-
saum scharf, gelbbraun, weiss gelleckt, granlich ge-
bändelt, auch einfarbig gelb. (Dem Kusus contabu-
latus sehr ähnlich.)

2H1H. 1. tridentatus Ch. 10. 1503. Grund gelb,
mit graulichen Bändern, braunen Flecken und feinen
weissen Pünktchen.

L — V. weisslich, mit welligen gelben
Flecken.

2819. 2. gibb er ulns L. Mart. 3. 792 — 98, vor-
letzte Windung weit überstellend, braun mit schma-
len weissen Bändern, Mündung violett, Spindel
weiss. 792. 93.

1- — V". gelb, mit schmalem weissen Bande
und grossem braunen Fleck auf der Spindel, Mün-
dung violett.

1. — — Spindel weiss.

,2. — V. gelb, mit braunen unterbrorhnen
Ziczaclinien, Spindel weiss, Mündung violett. 795. <io.

1. — V. weiss, Spindel weiss, Mündung
violett.

b

2. — V. vorletzte Windung sehr bauchig,
gelblich roth , mit weissen Uuerlinien , Spindel weiss,
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.Mündung carmoisinroth, fast ganz glatt = St. rho-

dostoma . . . .
''. 797. 7>W.

2. gibberulas V. weiss, mit orangen Flek-

ken, Spindel und Mündung weiss. C63. (ähnlich.)

1. — V. weiss, braun gebändert, Spindel

mit braunem Fleck, Mündung violett.

1. — V. weisslich , mit gelben Bändern

und kastanienbraunen, Schriftzügen ähnlichen, Flecken,

Spindel schwarzbraun, Mündung violetthraun.

1. — jung, letzte Windung sehr bauchig

(es ist dies die vorletzte meist bauchige erwachsner

Individuen) , obre \\ indungen mit starken Wülsten,

weiss, gelb geliändert, Spindel braun, Mündung
weiss, Mundsaum scharf. Marl. 3. «64.

2. — sehr jung, bauchig, weiss, stark

glänzend (völlig wie eine ausserordentlich kleine Tnr-

binella rapa.)

2820. I, crassil abrum mihi, spitz -oval, Ge-
winde ziemlich niedrig, 6 conve\e Windungen, letzte

grösser als die übrigen zusammen, mit 3 kielartigen,

äusserst flachen Reifen, sonst quergestreift, Mund-
saum und Basis gefurcht; Naht gelandet, obersten

Windungen mit kleinen Tuberkeln besetzt; blassgelb;

Mündung schmal, oben sehr spitz zugehend, quer-

gestreift, innen rotli, aussen weiss; Spindel mit

dickem Wulst, oben und unten gestreift, Mitte glatt,

innen rotli , äussrer Saum weiss; Mundsaum sehr

stark, nicht geflügelt. Hr. 7'" H. 1" l '". Die

convcxe glatte vorletzte Windung und die gesäumten

Nähte nähern sie dem St. gibberulns, die dicke, in

der flutte glatte Spindel dem St. urceus, das wenig-

hohe Gewinde dem ."St. ttoridus. Ein Verbindungsglied

obiger drei Arten.

2821. 1. floridus Lam. Mart. 3. 807— 809. weiss,

mit braunen welligen Längslinien.

1. — V. fein gelb retictilirt mit schmalen

weissen braun pnnktirten Bändern.

I. — V. weiss, gelbbraun gefleckt.

1. — V. weiss, rothbraun gefleckt.

I, — V. weiss, schwarzbraun gefleckt.

(Junge Strombi zeigen meist fusns- und conusartige

Formen, wodurch die Verwandtschaft mit diesen

Gattungen angedeutet wird.) (37 Arten.)

COLUMBELLA Lam.

a. major, o val - krei sei fürJa ig, glatt

oder quer gefurcht , Mündung verengt,

Mundsaum verdickt, Spindel mit grossen Fal-

len, Sliombusartige.

2822. 3, major Sow. Grund kastanienbraun.

1. — V. Grund braunroth.

2823. 9. fuscata Sow. schwarzbraun, weiss punk-

tirt und gelleckt, Grund auch bläulichbraun, kasta-

nienbraun, gelbbraun und gelb.

3. — jung, Mundsaum scharf.

2824. 3. turturina Lam. Enc. 374. 2. a. b.

2825. 2. MERCATORIA Lam. = \ oluta mercatoria

L. Mart. 2. 452 — 58. rein weiss.

2. — V. weiss, mit einzelnen gelben

Flecken.
C. — V. gelb, mit weissen Flecken.

2. — V. gelbbraun, weiss gefleckt.

1. — V, rosenroth, gelb gefleckt.

2. — V. graulichgelb, mit einem weissen,

braun pnnktirten Bande.

6. — V. gelb, weiss gefleckt, Band wie

oben.

6. — V. rothbraun, Band wie oben.

6. — V. leberbraun, Band wie oben.

9. — V, mit weissen und braunen unter-

brochnen Querlinien.

7. — V. bläulichweiss, mit schwarzbraunen
nnterbrochnen Querlinien.

3. mercatoria V. weiss, mit 3 gelben Bän-

dern und nnterbrochnen braunen Linien.

2. — V. gelbbraun, mit blauen Flecken.

11. — jung. Lippe scharf.

2826. 2. punctata Lam. Mart. 2. 471.

2827. 2. versicolor Sow. schwarzbraun, weiss

gefleckt.

1. — V. weiss, gelb und braun punktirt

und geädert.

2828. 3. fulgnrans Lam. Enc. 374. 7. a. b.

2829. I. scripta Lam.

1). semipunetata, lang- oval, glatt,

Miin düng' nicht verengt, Muiidsaura we-

nig verdickt, Spindel ohne oder mit wenig Fal-

len. Semicolumbellen.

2830. 1. reticulnta Lam. Enc. 373. 2. a. b.

2831. 1. tunita? Sow.
2832. 1. semipunetata Lam. =Bnccinum punc-

tatum, Brug. Mart. 2. 403. 66. mit Punkten.

2. — V. mit weissen ,in Punkte überge-

henden Längslinien.

I. — V. schlanker, die Längslinien brei-

ter, wellenförmig.

2833. 3. u n i fa s c i a 1 i s Var. b. Lam.
2834. 1. unicolor Sow. Var., schwarz, mit klei-

nen weissen runden Flecken.

2835. 3. rustica Lam. = Volata rustica L. Knorr.

6. 18. f. 4. weiss, mit gelben Punkten und welligen

Längslinien.

8. — V. weiss , mit gelben welligen Längs-

flecken ,
gegen die Basis in feine Linien übergehend.

27. — V. mit einem weissen, braun punk-

tirten Bande.
6. — V. mit braunen Fleckchen.

2836. 51. nitida Lam. List. 827. 49^- gelb, gelb-

braun, rothbraun, kastanienbraun, weiss gefleckt oder

punktirt.

22. — jung, schlanker, Mundsaum scharf,

weiss, braun gefleckt.

2837. 1. macrostoma mihi, oval- oblong, Ge-
winde kurz, 7 Windungen, letzte § der ganzen

Länge, fein quer-, an der Basis stärker gestreift;

schwarzbraun, mit in Gruppen gehäuften weissen

Punkten; Mündung lang, schmal, gleich breit; Mund-
sanm wenig verdickt, schwach gezähnelt, weiss;

Mundsaum an der vorletzten Windung in die Höhe
steigend, eine Alt Kanal bildend; Spindel grade, ebne

Furchen. Br. 4j '" H. 6h'". Stärker als nitida,

Wirbel kürzer, quergestreift, Mundsaum hoher hinauf-

steigend , Mündung enger.

2838. 4. pardalina Lam. weiss, braun gebändert,

die Bänder weiss gefleckt.

8. — V. braim , mit kleinen weissen

Flecken.

2839. 2. o b t u s a Sow.

c. hebraea, fustis - t hurinförmig,

Wirbel hoch, glatt, Spindel eingebogen,

Mi traartige.

2840. 1. bebraea Lam. weiss, fein isabellgelb,

reticulirt - gebändert.

1. — V. mit nnterbrochnen gelben Bändern.

1. — V. ebenso leberbraun.

2841. 1. nivea mihi, ovalfususförmig , Spitze

stumpf, i etwas convexe Windungen, letzte \
der gan-

zen Länge; Naht flach; Windungen glatt, glänzend,

graulichweiss, mit zerstreuten schneeweissen Punk-

ten - Mündung weit; Mundsaum wenig vorstehend,

schwach gezähnelt; Spindel mit 2 kleinen Falten.

Br. >."• II. 4,'".
.

2842. 3. laevigata mihi, fususthurmformig, 7

schwach absetzende Hache Windungen, letzte etwas
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bauchig, so gross -wie die übrigen zusammen, glatt,

Basis gestreift; Naht tief; Mündung viereckig läng-

lich • Mundsaum innen verdickt, gezähnelt; Spindel

eingebogen, glatt, mit Blatt; Kanal kurz. Br. 3j '"

H.V". Fossil, Grobkalk.

d. fusiformis , fususartig mit Tu-
berkeln, Mundsaum schwach gezahnt, Spin-

del glatt , Fususartige.

2843. 2. fusiformis mihi, fnsusförmig, Gewinde

lang, 10 Windungen, letzte grösser als die übrigen

zusammen1

, wachsthumstreilig, Basis quergelürcht,

obre Windungen mit einer Reihe kleiner dichtste-

hender Tuberkeln, letzte Windung oberhalb etwas

kantig, auf dem Rücken eine grosse Tuberkel, links

oberhalb der Spindel eine zweite mit dem Spin'der-

wulst zusammenhängende; Kpiderm gelbbraun; Mün-

dung weiss, sehr lang, gleich breit; Mundsaum in-

nen"verdickt, oberhalb schwach, etwas gezähnelt;

Spindel mit breitem Wulst, ohne Furchen; mit kur-

zem Kanal. Br. 6i".' H. 1" 4'".

e. scalarina, f usnsthurm f ürmi g,

letzte Windung lang, cylindrisch, mit schma-

len Längsrippchen. Harfenartige.

2844. 2. scalarina Sow.

2845. 1- costellata Sow.

f. mendicaria, ovalkreiselförmig

und oval - oblong, mit Tuberkeln oder

Längsrippen, Mündung verengt. Rici-

milaarlige.

2846. 3. zonalis Lam. Mart. 2. 459.

3. — V. kürzer , bauchiger.

2847. 7- retusa mihi, oval -oblong, (alt fast cy-

lindrisch) Wirbel sehr stumpf, 6 Hache Windungen,

letzte etwas kürzer als die übrigen zusammen, glatt,

an der Basis jeder Windung eine Reihe sehr flacher

Tuberkeln diese weiss, sonst braun ; Mündung klein,

breit mit' ein Paar kleinen Zähnchen; Spindel ein-

cebofen. Br. 2'" H. 4|'".

2848. 1. maura Sow. weiss, letzte Windung mit

braunen Querbändern und einer Reihe einzelner brau-

ner Punkte, Mündung weiss.

2. V. weiss, letzte Windung mit 3 Rei-

hen brauner Punkte, Mündung weiss.

1. — V. gelb, letzte Windung mit 3

schwarzbraunen Querbinden, Mündung weiss.

o_ V. weiss, mit 3 schwarzen Binden,

Tuberkeln gross, Mündung gelb.

2. V. weiss, mit 3 rothbraunen Binden,

Mündung gelb.

2849. 3. I i v i d a Sow.

2850. 1. cingulata mihi, spitz - oval, 5 Win-

dungen, letzte grösser als die übrigen zusammen,

oberhalb kantig, Kante mit Tuberkeln, über den

Tuberkeln kanalartig zusammengepresst , unter den

Tuberkeln 5 etwas körnige Querreifen , deren Zwi-

schenfurchen quergestreift ; übrige Windungen an der

Basis mit einer Reihe Tuberkeln, drüber querge-

streift schwarzbraun, Tuberkeln weiss; .Mündung

lang, 'oben breiter, bläulich weiss; Mundsaum mit

3 kleinen Zähnen; Spindel oberhalb gefurcht, leber-

braun, unten glatt, w.iss. Br. 2k"' II. 4;"'.

2851. 1. mendicaria Lam. — Volnta mendica-

ria" L. Mart. 2. 460. 61. mit 3 breiten weissen

Bändern.
1, V. mit 3 schmalen gelben Bandern.

1_ V. mit 2 schnialen gelben Bändern.

1_ V. mit 1 schmalen gelben Bande.

2852. l. pwrpuroides mihi, ovalkreiselförmig,

Gewinde ziemlich spitzig, 5— 6 Windungen, letzte

bauchig, länger als die übrigen zusammen, oberhalb
kantig, die Kante mit Tuberkeln, entlernt querge-
lürcht, übrige Windungen ebenfalls mit einer Reihe
Tuberkeln; schwarz mit weissen Punkten; Mund-
saum aussen weiss; Mündung gross, oben breiter als

unten, weiss; Mundsaum verdickt, gezähnelt, Zähne
leberbraun, über den Zähnen ein flacher Kanal;
Spindel eingebogen, glatt, graubraun, unten weiss.

Br. 41'" H. lh'".
2853. 2. fluctuata Sow.

1. — — mit gelbem Epiderm. (32 Arten.)

BtJCCEVEA.
PURPURA Lam.

1. Untergattung RIC1NÜLA Lam. (Uebergang

zu Murex.)
2854. 1. horrida Lam.= Murex neritoideus Gm.

Kiener Co(|. Purpura 1.

2855. 1. digitata Lam. Kien. 6.

2856. 1. akachnoides Lam. Kien. 3., Stacheln

lang.

1. — V. Stacheln kurz, tuberkelartig.

1. — V. = Ric. albolabris Blainv. Kien. 2.

2. — — V. Stacheln kurz.

1. — — V. Stacheln lang, Mündung
weit, mit 3 sehr kleinen einzeln stehenden Zähnen.

2857. 1. hystrix =: Purpura hystrix Lam. =
Murex hystrix L. Kien. 4. (4 Arten.)

2. Untergattung PURPURA Lam.

a. tuberculata, oval -oblong mit
Tuberkeln, M ii n d u n g spitz -oval, g e—
zäh nel t. Ricinulaarlige.

2858. 3.

3.

Kien. 11.

1. — V. ohne Zähne in der Mündung.
2859. 2. musiva Kien. 22. (meine Ex. ausseror-

dentlich klein.)

2860. J. alveolata Kien. 23. (ebenfalls sehr klein.)

2861. 4. in i n ii t a mihi, kreiselförmigoval , G ab-

setzende Windungen, letzte grösser als die übrigen

zusammen, 8 — 10 Längsrippchen, Rippchen breiter

als die Zwischenfurchen, quergefurcht, gegen die

Basis eine Reihe Körner; weiss, die Körner braun;
Mündung lang -oval mit kurzem weiten Kanal. Br.
2'" H. 3k'"-

1. — V. ohne Kölner, weiss mit 3 schma-
len braunen Bändern.

3. — V. einfarbig gelb.

7. — V. gelb, Rippchen rothbraun.

2862. 1. o cell ata = Turbinella ocellata Lam. =
Bucciniim ocellatnm Gm. Ch. 4. 1160. 61.

2863. 1. fragil m Blainv. Kien. 21.

1. — V. einfarbig blassgelb , Tuberkeln
grösser.

2864. 1. fiscella Lam. = Murex fiscellum Ch.

Kien. 12.

2865. 1. Anaxares Duclos Kien. 17.

2866. 1. sangui nole nta Duclos (in Guerin Mag.
abgebildet.)

2867. 1. Martiniana mihi, Mart. 3. 971.

2808. l. subturrita Blainv. = Murex concate-

natus Lam. Ch. 4. 1155 — 57.

tuberculata Blainv. Kien. Purp. 10.

— Yar. = Purpura inarginalba Blainv.

b. mancinella, oval, in it Tuber ke 1 u,

letzte Windung gruss, Mündung oval.

2869. 1. concatenata Kien. 20. (Ist mit sub-

turrita Blainv. nicht zu vereinigen. P. concatenata

Kien, ist oval, letzte Windung grösser , bauchiger als

bei
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bei jener, mit 2 Reihen Tuberkeln, Mündung gelb,

grösser, mit schwachen Falten, Miinilsaum scharf,

Kanal weiter; subturrita ist thiirmförmig - oval , letzte

Windung kleiner als dort, mit 5 Reihen Tuberkeln,

Mündung weiss, kleiner, mit rundlichen Zähnen,

Mundsaum verdickt, Kanal enger.)

2870. 1. mancinella Lam. = Murex mancinella

L. Kien. 46.

J. — V. Lam. Knorr. 3. 29. f. 6. == ?

Porp, ecliinulata Lam. Kien. 47. (Ich linde keinen

Unterschied.)

2871. 1. echinata Blainv. Kien. 52.

p. bezoar, oval - kreise If 5 rmig, mit

s cli u p p igen St

n

cheln oder s t a e li 1 i gen
Tuberkeln, unter der Naht krausblättrig,

Mündung gross. Pyrulaartige.

2872. 1. bezoar Blainv. = Pyrnla bezoar Lam.
= Buccinum bezoar L. Kien. 49, zwischen den Blät-

tern und der vorletzten Windung ein leerer kanalar-

tiger Raum.
1. — V. Blätter mit der vorletzten Win-

dung verwachsen.
2873. 1. corona ta Lam. = Purpura callifera

Lam. = Purpura guineensis Wagner. Kien. 53.

(1. abbreviata, fast birnförraig, lelzle

Windung bauchig, ziemlich glatt, lYTiin-

d u n g b i r n f o r in i g , z i e m lieb d e r völlig

unabhängig von der vorletzten Y\ i n

-

d u n g. Delphinulaartige.

2874. 2. abbreviata Blainv. = Pyrula abbre-

viata Lam. = Murex galea Ol. Kien. 50.

2875. 1. violacea Blainv. = Purpura neriteidea

Lam. = Murex neiitoideus Ch. Kien. 57.

2876. 1. monodonta Qimy. Kien. 50. Mundsaum
flügelartig. Eine grosse Annäherung an Struthiolaria

nicht zu verkennen.

e. armigeva, tetragon und oval-

kreiseiförmig, mit Stacheln und Tu-
berkeln, M ü n d u n g mittler Grösse.
Murexartige.

2877. 1. co.ccinea mihi, tetragon, biconisch , 5
Windungen, letzte grösser als die übrigen zusam-
men, in der Mitte kantig, drüber verflacht, mit 9
grossen tuberkelartigen Rippen , auf der Mitte der

letzten Windung kantig, Zwischenfurchen tief, obre

Windungen dachförmig, mit flachen Tuberkeln, sämmt-
liche Windungen quergestreift; cochenilleroth, so auch
die trigone Mündung; Mundsaum scharf; Kanal kurz.

Br. li'" H. 2i'".
2878. 2. biconica mihi, tetragon, biconisch, 4

Windungen, letzte grösser als die übrigen zusammen,
mit 3 Reihen stumpfer Tuberkeln besetzt, oberste

die grösste, übrige Windungen mit einer Reihe Tu-
berkeln ; stark glänzend; Tuberkeln weiss, Zwischen-
furclicn blassroth; Mündung oval; Kanal kurz. Br.

li'" II. 1k'"-
2879. 2. deltoidea Lam. Kien. 37.

1. — V. die braunen Bänder durch gelbe

Längs - und Querlinien in kleine quadratische Felder
abgetheilt.

2880. 1. pica Blainv. Kien. 31.

2881. 3. hippocas ta n u in Lam. = Purpura pli-

cata Lam. = Murex hippocastanum L. Kien. 33. 36.

(Dürfte wohl mit pica zu vereinigen seyn.)

2. — V. = Purpura moium Menke. Kien.
36. a. (Diese Yar. würde eher als Art aufzustellen

seyn, als Purpura pica.)

Verzeichn i ss J. Couch.

2882. 1. bitubercularis Lam. Kien. 32.

2883. 1. armigera Lam. = Buccinum armigerum
CIl. Kien. 30.

2884. 1. kiosquiformis Duclos. Kien. 40.

1. — V. Wirbel weit kürzer.

2885. 4. carinifera Lam. Kien. 38.

1. — V. letzte Windung wendeltreppen-
artig absetzend, Mündung oberhalb von der vorletz-

ten Windung abstehend.

2886. 2. thiarella Lam. Kien. 41.

f. haema Stoma, oval, quergestreift
oder mit schwachen Tuberkeln, Miin-
(1 u n g massig gross, rundlich, Bucciiiumartige.

2887. 1. li^ieata Kien. . = Buccinum lineatum
Lam. Kien. 80.

2888. 1. chocolatum Duclos, Kien. 70.

2889. 2. melones Duclos = Purp, crassa Blainv.
= ? Buccinum pluinbum Ch. Kien. 93.

2890. 1. bufo. Lam. = Purp, callosa Lam. =
Purp, tmnida Wagner, erwachsen, Wirbel durch die

Wülste fast verdeckt. Kien. 60.

4. — jünger, Kien. 60. a.

1. — noch jünger, Kien. 60. b.

2891. 1. callaoensis Blainv. Kien. 71. (Ist von
haemastoma wenig unterschieden.)

2S92. 1. haemastoma Lam. = Purp, unifas-

cialis Lam. = Buccinum haemastoma L. mit 2 Rei-
hen Tuberkeln. Kien. 78. 79.

1. — V. mit 4 Reihen 78t>-

1. — V. = Purp, biserialis Blainv., die

Mündungsstreifen unterbrochen, dicht stehend und
ziemlich lang.

1. — V. die unterbrach nen Streifen der
Mündung entfernt stehend und sehr kurz.

1. — jung, Mündung blassgelb, nicht un-
terbrochen stark gestreift.

2893. 1. undata Lam. = Purp, rnstica Lam. =
Purp, bicarinata Blainv. Kien. 81.

2894. 3. scobina Quoy. Kien. 83.

2895. 1. lagenaria Lam. Kien. 94. (meins die

Var. 94 )

2896. 1. striata Quoy. Kien. 88.

2897. 4. Cataracta Lam. = Buccinum Cataracta

Ch. , ohne Tuberkeln Kien. 85.

2. — V. = Purp, bicostalis Lam., mit
Tuberkeln Kien. 85»-

4. — V. mit kleinen Tuberkeln und weis-
sen Querlinien Kien. 85 r -

2. — V. == Purp, cruentata Lam. Kien.

85 • mit braunen schmalen Längsstreifen, ohne Tu-
berkeln.

2. — V. ohne Tuberkeln
, graulich gelb,

mit einer breiten braunen, zum Theil unterbrochnen
Binde.

2598. 1. sertnm Lam. = Buccinum enronatmn
Gm. = Buccinum sertum Bing., reticulirt. Kien. 96.

1. — V. = Buccinum Francolinus Bing.,

fein quergestreift, orange, in der Mitte mit einer

Reihe weisser Flecken. Kien. 96 a -

1. — V. starkschalig
,
quergestreift, Grund

röthlichweiss mit grossen rothbraunen Flecken, Spin-

del leberbraun. Kien. 96b.

2599. 2. Francolinus Kien. 97.

2900. 1. maculosa Blainv. = Buccinum niaculo-

sum Lam. = Purpura variegata \\ ::^n. Kien. 9S.

Var. = Purp, fasciolaris Lam. Kien. 98 a -

1. — V. mit einem Bande Kien. 98 1 '-, braun.

1. — V. graulich, ins Grüne.

1. — V. graulich gelb.

g. la pillux, oval, qu orgefureb t,

meist aber mit starken Querleisten,
Mündung oval, massig gross und gross.

23
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2901. 2. lapilliis Lam. = Buccinum lapillus L.

= Purpura rugosa Lam. = Buccinum bicostatuin

Brug. Kien. 77 — 77 '• Mundsaum weiss.

V. Mundsaum leberbraun.

V. Mundsaum violett.

V. gelblich mit 2 breiten weissen

braun, mit 2 gelblichgranen Bän-

= Purp, imbricata Lam. Kien.

, weisslich. 77 c -

mit vielen diclitstelienden frühem

Purp, clatlirata und

1. —
1. —
1. —

Binden. 77 '•

1. — V
dern. 77i>.

1. — V
77 b - braun.

l. — V
1. — V

Mundsäumen.

2902. 6. s q n a m o s a Lam.
ovalis Blainv. Kien. 76.

2903. 6. troclilea Lam. = Buccinum trochlea

Brug.=Buccinum scala Gm. Kien. 75. mit 3 Leisten.

2. — V. mit 4 Leisten.

2904. 2. textilosa Lara. Kien. 72.

2905. 1. orhita = Purp, succincta Lam. = Bnc-
cinum orbita Ch. Kien. 73.

Ii. per sie a, oval, mit Tuberkeln oder

Querfurchen, Wirbel äusserst kurz, Mün-
dung sehr weit, Kanal flach, nach Rechts

gerichtet. Wahre Purpuras.

2906. 1. colli m ellaris Lam. Kien. 58.

2907. 1. Rndolplii Lam. = Buccinum Rudolphi.

Kien. 68. Mündung glatt.

2. — V. Mündung mit gelben Querleisten.

2908. 1. tersica Lam. — Buccinum persicum L.

Kien. 67. Mundsaum braun.

1. — V. Mundsaum graulicbgelb.

2909. 1. bau r i t or i u in = Buccinum hainiloi iimi

Cb. = Buccinum haustorium Gm. = Purpura hau-

stum (Juoy. Kien. 69.

2910. 1. patula Lam. =s Buccinum patnlum L.

Kien. 66. mit (lachen Tuberkeln.

2. — V. Tuberkeln stärker Kien. 66-i.

1. — V. mit weissem Bande. Kien. 66 •>•

2911. 2. fueus = P. neritoides Lam. = Murex
fueus Gm. Kien. 62.

2912. 1. planospira Lam. Kien. 61. (55 Arten.)

3. Untergattung CONCHOLEPAS Lam. (Ueber-

gapg zu Patella.)

2913. 1. peruviana Lam. = Buccinum concho-
lepas Brug. = Patella lepas Gm. = Purpura peru-

viana Blainv. Kien. Purpura 65. graulichbraun, Wir-
bel weit vom Seitenrande, Rippen (licht , klein, Uuer-
linien wenig bemerkbar. Br. 3" H. 3" 8'".

1. — V. graulichbraun . Wirbel dem Sei-

tenrande näher, Rippen grosser, entfernter stehend,

üuerlaniellen gross. Br. 3" 11. 4".

1. — V. blassrotb, Wirbel dem Seitenrande

sehr nahe, grossre und kleinre Rippen abwechselnd,

stark schuppig.

I. — V. sehr klein, schwarzbraun, Wir-
bel über den Seitenrand wegragend, mit dem obern
Rande von gleicher Höhe. Hippen wie bei der vori-

gen. Dies Ex. der P. planospira sehr ähnlich.

4. Untergattung MONOCEROS Lam.

2914. 2. IMBRICATUM Lam. = Buccinum mono-
ceros Ch. = Buccinum monodon Gm. Kien. Pur-
pura 99.

2915. 1. crassil abrum Lam. = Buccinum uni-

corne Brug. Kien. 104.

1. — V. klein mit 4 kleinen fadenarligen

(Chuppigeu Querloistchen , gelblich. Kien. 104 c -

Ein auffälliges , aber niebt wesentliches Merk-
mal berechtigt zwar nicht zur Gründung einer Gat-
tung, wohl aber zur Aufstellung einer Untergattung,
von der jedoch die Arten auszuscheiden sind, die ihrem
Grundcharakter nach einer andern Galtung angehören.
Darum stellte ich Monoceros cingulatum zu Turliinella,

darum gehört Murex inüatus zu Murex. Ks ist die

Untergattung aber der Mittelpunkt, nach dem alle

ihr verwandten, wenn auch andern Gattungen zuer-
tlieilten, Arten hinneigen. (2 Arten.)

BUCCINUM L. Lam. Kien.

1. Untergattung EBURNA Lam.

2916. 2. spirata Lam. = Buccinum spirätum L.
Kien. Eburna 1. 2. 5. Nahel rast ganz bedeckt.

I. — V. N.abel völlig offen.

2917. I. zeylanica Lam. = Buccinum zeylani-

cuni Brug. Kien. 4.

2918. 3. a reo lata Lam. Kien. 3.

1. — V. schlanker, Gewinde höher, Nabel
schmäler, die Flecken in einander lautend, durch 2
weisse Bänder geschieden. Vermittelt areolata mit
lutosa, welche Kiener, sehr naturgemäss, vereinigt.

(3 Arten.)

2. Untergattung PLANAX1S Lam. (Uebergang
zu Purpura und Melanopsis.)

2919. 8. nucleus Desh. = Purpura nucleus Lam.
= Buccinum nucleus Brug. Ch. 4. 1183.

2920. 2. SULCATA Lam. = Buccinum sulcatum

V. b. Brug. Blainv. 16. 4.

2921. 2. undulata Lam. = Buccinum sulcatum
V. c. Brug. Ch. 4. 1170. 71. Diese beiden Arten
sind füglich zu vereinigen. (3 Avten.)

3. Untergattung TEREBRA Lam. (Die Tere-
brae sind nur lang gewundne Buccina.)

a. flammen, sehr schlank, fein längs-
gestreift, mit Wulst unter der Naht, dieser

z. Till, hlos an den obern Windungen.

2922. 1. crenulata Lam. = Buccinum crenula-
tum L. Kiener. Coq. Terebra f. 9.

2. — V. mit schwachen Falten Kien. 9<i.

2923. 2. flammea Lam. Kien. 10. Das grössre
Ex. L. 4'-' 8'".

2924. 3 muscaria Lam. Kien. 4.

3. — V. Kien. 4h. mit einer oder zwei
Reihen kleiner Flecken.

2925. 4. subulata Lam. = Buccinum subulatum
L. Kien. 6. Das grÖSSte Ex. L. 5" 6'".

2926. 2. dimidiata Lam. = Buccinum dimidia-
tuin L., orange, mit schmalen weissen Längsstreifen
Kien. 2.

1. — V. mit drei Reihen fleischfarbne!
Flecken auf jeder Windung. Kien. 2 1 '-

1. — V. orange mit zerstreuten kleinen
weissen Flecken.

I. — V. blassgelb, über der Furche isa-
bellgelb, mit weissen Längstlecken.

1. — V. blass fleischfarben, mit weissen
Längsllecken.

2927. 2. oculata Lam. Kien. 7.

b. babylonia, sehr schlank, tief quer-
gestreift oder gefurcht, mit Wülsten an
sämiutlichen Windungen.

2928. 2. af ricana Gray. Kien. 3.

2929. I. babylonia Lam. Kien. 35.
2930. 1. cingulifera Lam. Kien. 30.
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2931. 1. co in m acul a t a = Ter. inyinos Lam. =
Bnccimrai coinmaculatiim. Gm. weiss, mit braungel-

ben Läiigsllecken.

I. — V. gelbbraun, mit etwas dunklem
Längsflecken Kien. 34.

I. — V. = Terebra scabrella Lam. grau-

Iicligelb, braun längsgefleckt Kien. 34»-

c. h a s / a I a , schlank, s ä m m 1 1 i c h e

Windungen längsgefurcht, Wulst nur

an einigen.

2932. 1. <1 ii plicata Lam. == Buccinum dnplica-

tiim L. Kien. 26. (nieins die Var. b. , orange, jung.)

2933. 2. monilis Mke. (niclit Terebra monilis

Quin.) = Buccimim monile L.

293-1. I. ]
> ii n ctu ia t a Sow. Kien. 24".

2935. 2. Iia statu Kien. = Terebra costata Mke.
= Buccimim liastatum Gm. Kien. 23.

293«. 1. strigilata Lam. = Buccinum strigiln-

tum L. Kien. 18. (Var. minor, stark gestreut und

punktirt.)

2937. 3. plicatula Lam. foss.

2938. 1. senegalensis Lam. Kien. 15. (Kien.

15 a - = T. striatula Lam.) gelblich, braungefleckt.

1. — V. holzbraun, dunkelbraun geileckt.

2939. 4. cinerea = Ter. aciculina Lam. = Buc-
cinum cinereiim Ruin. Kien. 13. 13 1 '-

2. — V. Kien. I3 1 - mit getbeilten Win-
dungen, Längsstreifen entfernt stehend, bis ans Knde
jeder Windung gebend. (Gewiss eigne Art.)

d. ma eil lata, bauchiger, glatt, einige Ar-

ten an den obern Windungen zweigeteilt.

2940. 1. coe r u lese e n s Lam. Kien. 12.

1. — V. Kien. 12''. letzte Windung un-

ten weiss.

1. — V. Kien. 12c- fast ganz weiss, Hin-

unter der Naht ein braun und bläulich unterbrocluies

Band.
2941. 1. laevigata mihi, thunnförmig , sehr

schlank, 14 — 15 Hache Windungen; fein wellenför-

mig längsgestreift, die obersten Windungen zweige-

teilt und feingefurcht; .Spindel sehr gewunden; Mün-
dung lang; Ausschnitt tief. Br. 10'" iL 3" 10'".

Fossil , Grobkalb.
2942. 1. zebra Lesson Kien. 5. (Eigentlich nuiss

sie einfarbig braunen Grund haben, mit dunklem
braunen Längsflecken.)

2943. (i. maculata Lam. = Buccinum. macula-

tum L. Kien. 1. (22 Arten.)

4. Untergattung JBÜCCINDM Lam. (Die Gruppe
despectus der Gattung Kusus sieht in nächster Be-
ziehung, selbst in Hinsicht des Thieres, zu Buccinum.
Der Linear- Gang, den ich natürlich nehmen musste,

verstattete mir niclit, wie ich es gewünscht hätte,

Buccinum neben Fusus zu stellen. — Das treffliche

Werk von Kiener bat auch liei dieser Gattung eine

fühlbare Lücke ausgefüllt, und das Bestimmen dieser.

wie anderer schwieriger Gattungen, ungemein er-

leichtert.)

a. achali/ii/m, thurm förmig, Win-
dungen ziemlieh llach

, glalt oder quergestreift,

Mündung ziemlich weit, Mundsaum
scharf. Terebraartige.

2944. 2. vi 1 1 a t n in L. = Terebra vittata Lam. =
Terebra grannlosa Lam. Kien. Buccinum 29, bläu-

lich grau.

6. — V. weiss.

2945. 3. Bellangeri Kien. 4S.

2946. 2. achatinum Lam. Kien. 21, gelblich

braun.

2947. 2. politum Lam. Kien. 27.

294K. •*. aci cula tu in Lam. Kien. 55.

2949. 1. callosum? Wood. Kien. 18. 19? Var.?

weit schlanker, S (nicht (i) Windungen, die ober-

sten 4 schlank, r> lindrisch , die 2 letzten fein quer-
und längsgestreift, die obern längsgerippt, innen

und aussen blassgelb.

1. — V. granlich braun, mit breiter weisser

Binde, ebenso die Mündung.
1. — jung, sämintliche Windungen längs-

gerippt , braun, ebenso die Mündung, Spindel weiss.

Im Debrigen mit callosum übereinstimmend.

I). g lahs, oval- conisch und oval-
thurinförmig, Mündung ziemlich weit, Mund-
saum an der Kante gezähnelt.

2950. 1. senatum Dufresne Kien. 28.

2951. 2. canalicu Ia tu in Lam. Kien. 89.

2. — V. Kanal sehr eng.

2952. 1. glans L. Kien. 52, Flecke ziegelrot!).

1. — V. Flecke rolbbraun.

2953. 1. papillosum L. Kien. 54, Flecke braun-

rotb.

1. — V. Flecke rothbraun.

2954. 1. senticosum Menke = Cancellaria sen-

ticosa Lam. = Murex senticosus L. Kien. 31.

c. undatum, oval-conisch, M ii n

-

düng weit, Rand glatt. Wahre Buccina.

2955. 1. Bronnii mihi, oval-conisch ins Tliurm-

förmige, 8 Windungen, längsgestreift, letzte bauchig,

ebenso gross wie die übrigen zusammen; mit Längs-
streuen, an der Mündung in Blinzeln übergehend,

an der Basis einige fadenartige Querreifen , am Aus-
schnitt eine kielartige Leiste, oberhalb der Windun-
gen 2 Reihen Tuberkeln , zwischen ihnen eine kanal-

artige Vertiefung; Mündung weit, oval, glatt; Mund-
saum scharf; Spindel tief eingebogen, am Spin-

delende eine Falte. Br. 6'" H. 1" 1 '". Fossil,

Grobkalk.
Herrn Prof. Bronn zwar unbekannt, erdreiste

ich mich dennoch, diesem zierlichen Buccinum den

Namen des hochverdienten Gelehrten unterzulegen.

2956. 7. costulatum mihi, oval- oblong, 8 ziem-

lich flache Windungen, letzte ebenso gross wie die

übrigen zusammen, längsgefaltet, quergestreift, Naht
ziemlich tief; Mündung rundlich, rechter Band innen

gezähnelt oder gefurcht, Mundsaum scharf; Spindpi

sehr eingebogen, glatt, oben und an der Basis eine

kleine balle. Br. 3;'" IL 8'". Fossil, Grobkalk.

2957. 1. elongatulum mihi, oval -oblong ins

Tliuiniloiinige, Wirbel ziemlich stumpf, 7 Windungen,
letzte kleiner als die übrigen zusammen; Windungen
glatt, unter der Naht eine Reihe kleiner Körner;

graulich roth; Mündung oval, rotlibraiin ; Mundsaum
aussen verdickt, innen gekerbt; Spindel eingebogen,

glatt, Blatt wenig bemerkbar. Br. 3j'" iL 9s'".
(Dem Buccinum vittatuni ähnlich.)

2958. 1. annulatum Lam. Kien. IL
2959. 1. m o ii i I i fern in Val. Kien. 8.

2!U.:0. 2. oochlidium Ch. Kien. 17.

29C1. 1. glaciale L. Kien. 4.

2962. 3. UMiATUM L. Kien. 5, letzte Windung
oberhalb mit ilachen Längsfalten.

2. — V. letzte Windung ohne Längsfalten,

fein reliculirt.

3. — jung, mit starken, auf der .Mitte der

letzten Windung scharf ahgosrhnittnen Längsfalten.

2963. L cla thrat um mihi, oval-conisch, letzte

Windung bauchig, grösser als die übrigen zusammen,



SV

Windungen längsgefaltet, quergestreift; Mündung gross,

rundlich, glatt; Mundsaum scharf; Spindel eingebo-

gen, «ilntt , oben und an der Basis eine kleine Falte.

Br. 4'" U ti{'". Fossil. Grobkalk.

2964. 2. mutabile L. = Buccinum inllatum Lam.
=1 Bucc. tessulatum Gm. Kien. 93, braun, weiss ge-

tüpfelt.

4. — V. braun, mit weissen, welligen

Längsstreifen.

d. oli i' i forme , oval - oblong' und
oval-conisch, auch rund lieb, glatt , re-

liculii't oder quergefiirilit, Spindel breit, sehr

gebogen, wenig wulstig. Planaxisarlige.

2865. 1. Kiene ri mihi, starkschalig, oval-.co-

nisch 7 flache Windungen, letzte etwas grosser als

die- übrigen zusammen, Wil beispitze mit Längsripp-

chen Mundsaum aussen mit einigen ilachen Falten,

sonst' glatt; Naht tief; glänzend, weiss und grün-

lich grau tesseltirt, auch unregelmässig gefleckt, mit

orangen feinen Querlinien, und einem nicht voll-

ständigen schwarz und weissen Bande; Mündung

bläulich violett, rundlich, oben kanalartig, verengt,

unten breiter; Mundsairm dick aber scharf, innen

mit grossen weissen Falten; Spindel eingebogen,

runzlig, oben eine Falte . weiss. Br. 4£ '" H. 8| '".

(Hat viel Cancellarienartiges.)

20(36. 2. marmoratnm mihi, oval-coniscli , G

wenig convexe Windungen, letzte grösser als die

übriiien zusammen, lein längs- und quergestreift,

an der Basis deutlicher; glänzend, weiss mit kasta-

nienbraunen Ziczacstieilen und Flecken, z. Till, in

Bänder übergehend; Mündung oval, weiss; Mund-

saum gezähnelt; Spindel eingebogen, breit, glatt,

weiss oben und unten eine kleine Falte. Br. 3.V'"

H 6'".

2. — V. schlanker, fein reticnlirt und ge-

bändelt, Mündung blass leberbraun.

'2907. 1. grana Lam. Kien. 58. Unter der Mäht

und an der Basis ein braunes nnterbrochnes Band,

sonst mit schmalen nnterbrochnen Qnerlinien.

1, — V. unter der ]N:iht mit kleinen brau-

nen Längslinicn, sonst in Querreihen (ein punktirt.

2968. 1. inerme mihi, oval-coniscli, 6 Windun-

gen letzte bauchig, grösser als die übrigen zusam-

men Spitze lang-gefaltet , die übrigen 4 Windungen

olatt', letzte an der Basis mit 2 Qnerstreifen ; Mün-

dung' oval, unten am breitesten, oben in einen Kanal

ausgehend; Mundsaum mit einer [leihe kleiner Fal-

ten" aussen mit breitem Wulst; Spindel glatt, mit

Blatt. Br. 3;'" H. *ä"'. Fossil, Grobkalk.

2(i(i9. 4. striatum mihi, oval- conisch ,• 5 Win-

dtragen, letzte bauchig, grösser als die übrigen zu-

sammen, mit ungefähr 14 Querstreifen , fein längsge-

streift; graulich weiss, mit braunen, in Querreihen

stellenden Funkten: Mündung gross, hell leberbraun;

Mund Faltet, scharf; Spindel eingebogen,

glatt , weiss. Br. 3':"' II. )'".

2970. -• t es se 1 1 a 1 11 in mihi , knglig, 4 Windun-

gen, letzte wwit grösser als die übrigen zusammen,

quergefnreht ; schwarz mit weissen, in Querreihen
1

.

n
1 .:, inen I li cl i > ; Mündung rundlich, glatt,

braun; Mundsaum scharf; Spindel gebogen, breit,

elatt,
: " Br- :{ '" H- 4 '".

( ,iut das An-

sehen einer Melanopsis.)

2971. 3. oliviforme Kien. 99. Melanopsisartig.

2972. I. planaxifo . oval-

conisch, Gewinde spitz, (i völlig Hache Windungen,
:

-, di übri zusammen, mit breiten,

Quem ifen und tiefen si In iät< n Querfurchen;

einfarbi ig röthlicli

. gegen die li.csis tun breitesten; Mund-

saum Spinde] weiss,

ziemlich grade, breit, gefurcht, oben ein starker tu—

berculöser Wulst. Br. 6i'" H. 9"'. (Würde viel-

leicht von Andern zu Melanopsis oderPlanaxis gestellt.)

3. planaxiforme V
r

. spitzer, Beilen schmaler.
1. — V. mit wellenförmig längsgesreiftem,

graulich grünem Epiderm. Deckel bornartig, glatt,

lang -oval.

2973. 14. pediculare Lam. Kien. 102.

2974. 1. discolor? Quoy. Kien. 39. Mit einge-
druckten Punkten in Querreiben, Spindel mit einigen
kurzen Falten.

297.5. 1. purpuroides mihi, oval -oblong, 7 —

8

Windungen, letzte Windung so gross wie die übri-

gen zusammen, längsgestreift; Grund bläulich und
gelblich mit kleinen braunen Flecken; Mündung lang-
oval, glatt, braun mit 2 weissen Bändern; Mundsaum
scharf; Spindel eingedrückt, breit, glatt, rosenroth

;

Ausschnitt breit. Br. 3*'" H. 8'". (Der Purpura
maculosa sehr ähnlich.)

e. pulchellum, o val - bloug, glatt

oder läugsgerippt, Mündung eng, rechter
Rand innen gezähnelt. Cblumbellenarüge,

2976. 1. Gervillii Payr. Kien. 43. 44.

1. — V. über die letzte Windung ein

weisses nnterbrochnes Band.
2977. 4. cribrarium Lam. Kien. 57. (Der Co-

lumbella pardalina sehr ähnlich ; könnte füglich bei

Coliimbella stehen.)

2978. 3. punetatum Kien. 51.

2979. 3. lactemni Kien. 67.

2980. 1. derniestoid en 111 ? Lam. Kien. 100, ro-
senroth, weiss gelleckt, mit braunem Bande.

2981. 2. decussatnm Laut. iöss.

2982. 1. pulchellum Blainv. Kien. 68, mit sehr

ilachen Längsfalten.

1. — V. Kien, mit Längsrippen.
2983. 1. au ran tiu in Lam. Kien. 101.

f. reliculalum, oval-conisch nnd
oral - oblong, mit Längsrippen, Mündung
rundlich, Mundsaum verdickt, Spindel
ziemlich callös. Seminassae.

2984. 4. coccinella Lam. Kien. 77. 78. 98, weiss.

6. — V. rosenroth.

11. — V. fleischroth.

3. — V. braun.

5. — V. gelblich- weiss, braungelb ge-
bändert.

1. — V. ? citronengelb, Rippen glatt.

2985. 1. costulatuni mihi, oval - oblong ins

Thurmföimige, 7 etwas convexe Windungen, letzte

kleiner als die übrigen zusammen, mit Längsrippen,

auf der letzten Windung H, Rippen völlig glatt, wie

auch die Zwischenfurchen ; weiss, Basis braun, unter

der Naht auf den Kippen braune Punkte; Mündung
oval, glatt; .Mundsaum verdickt. Br. 1'.'" 11. 3}'".

(Die schlankere Gestalt, die kürzere letzte Windung,

die glatten Rippen und Zwisclienfurcken und die

engere Mündung unterscheiden sie von coccinella.)

29Mtj. 7. scabrum mihi, oval-conisch, (i convexe

Windungen, letzte so gross wie die übrigen zusam-

men, mit dicht stellenden, rauben, körnigen l.ängs-

rippcben, quergestreift; Naht tief; Mündung eirund,

oberhalb ein kleiner Kanal durch eine Palte gebildet;

.Mundsaum gezähnelt. verdickt, unten weit gegen

die Spindel vorgebogen; Spindel eingebogen, [glatt.

Br. 2'" 11. *'". Fossil, Grobkalk.

2987. 1. plicatum = Nassa plicata Ch. 4. 11G5,

einfarbig blassgelb.

1. — V. Rippen grösser, tiefer herunter

gehend, knotiger, strohgelb, Kippen bläulich roth,

Wirbel schwarz. (Kann vielleioht mit Gnalterianum
vereinigt werden.)

29S8-
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2988. 1. Gualteriann m Kien. 70.

2989. 4. reticulatum L. Kien. 91.

1. — V. buntfarbig.

2. — V. schwächer quergestreift, Kien. 71.

eins dunkelgelb , das andere blassro.th.

2990.1. fasciatum Lam. Kien. 86, röthlich

weiss, mit einem braunen Bande und mehreren brau-

nen Piinktreihen.

2991. 3. maiginulatum Lam. Kien. 117.

1. — jung Kien. 109.

2992. 1. crenulatum Bing. Kien. 90. 49, roth-

braun mit Weisser Rinde.

1. — V. weiss, rotll und gelb gewässert,

unter der Naht mit einer braunen Binde.

2991!. 4. hirtum Kien. 72, jung.

29M4. 1. m qnile Kien. 40.

2995. 1. 1) rat um Lam. Kien. 88.

2996. 1. miga Adans. Kien. 87, weisslich gelb,

mit einer Querreihe feiner brauner Punkte.

2997. 6. ornatum Kien. 83, rothbraun oder gelb-

braun mit weisser Binde.
3. — V. weiss mit brauner Binde.

1. — V. Rippchen schmäler bis zur Mün-
dung fortgehend.

2998. 1. ambignnm Montagu, Kien. 81.

1. — V. ganz weiss.

2999. 2. polygonatum Lam. Kien. 119.

1. — V. ohne Rippchen.
1. — — mit bedecktem Kanal. Kien. 107.

g. v c r i t c u m , z u s a m in e n ge d r ii c k l>

li a 1 1) kreisrund, Basis völlig c a 1 1 ö s,

Mündung spitz-oval, dicht an der Ba-
sis. Rotellenartige.

3000. 7. ne'riteum L. Kien. 120. Grund gelblich.

1. — V. Grund weisslich.

5. — jung, stark glänzend.

li. arcularia, oval und spitz -oval,
meist mit Längsrippen , Mündung spitz -

oval oder eckig, Callus bedeutend.
Wahre Nassae.

3001. 1. gibbosulum L.Kien. 116. Rücken glatt.

1. — V. mit einigen höckrigen Falten.

3002. 3. Thersites Brug. Kien. 113. eins ein-

farbig granlichweiss, das zweite rothbraun mit weisser

Binde, das dritte graulich mit braunem Fleck.

2. — jünger, nur schwach gefaltet.

3003. 1. paupercu lu m Lam. Kien. 118.

1. — jung, weiss, Mundsaum scharf, Spin-

del ohne Callus.

3004. 1. arcularia L. Kien. IIS.

2. — jünger, Callus schwächer, bei dem
zweiten fehlend.

2. — V. = Bucc. pullus L. Kien. 114.

Callosität sehr bedeutend, eins mit weissem, das

zweite mit rosenrothem Grunde.
3005. 1. coronatum Bing. Kien. 112.

2. — sehr jung, mit brauner Binde und
idineeweissen Punkten, Mundsaum scharf, Spindel

ohne Callus.

3006. 1. abbreviatum Wood. Kien. 105.

i. undosum, oval und spitz -oval,
mit Längsfalten, Mündung oval, Mund-
saum dick, aber nicht nmgebogen, Tritonarlige.

3007. 1. tranquebaricnin Gm. Kien. 92. gelb.

1. — V. weiss, Wirbelspitze braun.

3008. 1. c omni a nd e lianu m Lam. Kien. 85.

3009.2. undosum L.=Triton undosum Lam. =
ßuecinum alline Gm. (Die von Kiener citirten Bucc.

Verscichniss d. Conch.

strigosum und indicum Gm. gehören sicher nicht

hierher.) Kien. 41. Letzte Windung faltig, braun.

2. — V. bratfnroth,

3. — V. säinmtliche Windungen faltig,

orange ins Gelbe mit weissem Bande.

2. — V. ohne alle Falten Kien. 41 &• eins

mit streifigem, gelblichen Kpiderm.

k. papyr aceum, oblong und oval

-

coni seb, glatt oder quergefurcht, Mündung
lang, Mundsaum scharf, Pnrpuraartige.

3010. I. viverratum Kien. 35. Grund bläulich

weiss, Querreil'en braun.

3011. 1. anglicanum Mart. Kien. 9. Mund, weisse

5. — jünger.

2. — V. kürzer, dickschaliger, eins umbra-
braun , das andre rothbraun ins Gelbe.

3012. 1. ligatum Kien. = Purpura ligata Lam.
Kien. 15.

3013. I. tigrinum Kien. 32.

3014. 1. papyraceum Brug. Kien. 10.

3015. 1. laevissimum Gm. = Buccinum laevi-

gatum Mart. = Bucc. llammeum Bing. Kien. 20.

]. stromb oides, oblongoval, letzte

Windung sehr lang, glatt, Mündung sehr
lang. Pyrnläartige.

3016. 2. stromboides Gm. foss., gelb.

1. — rothbraun. (Hat nichts Strombusarti-

ges, wohl aber viel von Pyrula melungenu und
bildet zugleich einen guten Üebergang zu Harpa.)

(73 Arten.)

HARPA Lam.

3017. 3. ventricosa Lam. =: Buccinum harpa

L. Kien. Harpa, 1.

2. — V. weit dunkler, das Roth von ho-
her Farbe.

1. — V. mit sehr schmalen Kippen.

1. — V. = Bucc. harpa antiqua Oh. 10.

1451. gelblich, Rippen sehr schmal.

3. — V. = Harpa conoidalis Lam. Kien. 4.

3018. 1. mutica Lam. foss.

3019. 2. nobilis Lam. Kien. 5.

1. — V. die letzten beiden Rippen zu ei-

ner breiten verwachsen.

1. — V. klein, schwer, Rippen breiter;

blassgelb. Mart. 3. 1096.

3020. 2. minor Lam. Kien. 6.

1. — V. blasser Kien. 6 a -

1. — V. sehr dunkel, mit einer braunen
Binde.

]. — jung, quergestreift.

1. — Abnorm, die ersten 6 Rippen breit,

dicht beisammen. (Wiederholung dessen, was bei

IL ventricosa zur H. imperialis führt. Das bekannte

intermediäre Exempl. aus der Sammlung des Hrn.

Herzog von Rivoli ist bei Kiener hg. 9. abgebildet.)

3021. 1. rosea Lam. r= H. Rivoüana Lesson, er-

wachsen, Grund graulich violett, mit braun violetten

Flecken. Kien. 8.

1. — jünger, granlichweiss, mit rosen-

und mennigrothen Flecken. Kien. 8' 1 -

1. — V. die ersten 5 Bippen dicht bei-

sammen (wie oben bei minor) Grund gelblichweiss,

rosenroth und orange gelleckt.

3022. 2. articulata Lam. Kien. 3. Rippen schma-

ler als in der Abbildung. (6 Arten.)

D0L1UM Lam.

a. galca, mit scharfem Mundsaum.
Wahre Dolien.

24
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3023. 2. perdix Lani. = Buccinum perdix L.

Kien. Dolium 9. gelbbraun.

1. — V. rothbraun.

2. — V. mit 5 weissen, unterbrochnen

Binden.
1. — V. starkschalig , einfarbig graulich-

braun.
5. — jung' und sehr jung.

3024. 2. olearium Lam. = Buccinum oleariuni

L. Kien. I. a.

1. — V. weiss, Zwischenfurchen gelb, 2

derselben ebenfalls weiss.

1. — V. oval-oblong, bläulich und braun,

Nabel zusammengedrückt ; ohne den Kanal an der

Naht ein wahres 1). perdix, Kien. 1.

3025. 2. variegatum Lam. = Buccinum do-

lium austräte Ch. Kien. 3. 3».

I. — V. bräunlichgelb, mit 6 röthlichweis-

sen bräunlich gefleckten bändeln.
3026. 1. galea Lam. = Bucc. galea L. Kien. 2.

Epiderm gelb.

1. — V. kastanienbraun, auf dem Bauche
die Zwischenfurchen gelb. Kleinere Reife zwischen

den grössern bis zur Basis. Mundsaum kastanien-

braun.
1. — V. völlig weiss, Spindel mit voll-

ständigem Blatt.

3027. 3. inaciila tum Lam. = Buccinum dolium

L. Kien. 4. Grund gelblichweiss.

2. — V. Grund ins Bräunliche.

1. — V. Grund blassrosenroth.

1. — V. völlig weiss = '{ Dolium tenue

Menke.

b. pomum, Mundsaum um gebogen.
Cassidarienartige.

3028. 1. fasciatum Lam. = Buccin. fasciatum

Brug. Kien. 5. Bänder dunkelbraun.

1. — V. mit einem zweiten Mundsaum, 6

Linien hinter dem ersten.

1. — V. Bänder braungelb.

2. — V. = D. costatum Mke. Mark 3.

1082. strohgelb. Br. 3" H. 4" 3"'.

2. — V. kleiner, graulichweiss , Reifen

braungelb.

1. — V. graulichweiss , Reifen strohgelb,

dunkler gelleckt.

1. — V. strohgelb, Reifen weiss, brannge-

fleckt, der 3te, 5te und 7te Reif einfarbig strohgelb.

Die 4 letzten bauchiger, Mundsaum minder scharf

umgebogen , Zähne kleiner. Diese nach Kiener
Weibchen.

3029. 2. pomum Lam. = Buccinum pomum L.

Kien. 8.

1. — V. kleiner, schwerer, dickschaliger,

Mundsaum und Zähne breiter, stärker.

3030. I. Iatilabre Kien. 7. Br. 5" 1 '" II.

7" 4'".

1. — V. kleiner, gelblichweiss.

I. — V. graulichbraun. (8 Arten.)

CASSIS Lam. Blainv.

I. Untergattung CASSIDARIA Lam. (Nähern
sich den Gruppen anus und dolarium der Tritonien.)

it. cch i noplior a, hüglig, Kanal ver-

längert.

3031. 2. echinophora Lam. = Buccinum echino-
phiinnn L. Kien, Cassidaria 2. mit grossen Tuber-
keln , bräonUchgelb.

1. — > . braunrot!) ins Blaue.

1. — V. weit grösser, Tuberkeln gegen

die Mündung verschwindend, Epiderm grünlichgelb
und bräunlichgelb.

1. echinophora jünger mit einzelnen sehr
ilachen Tuberkeln, rothbraun.

1. — — weiss.

3032. 1. tyrrhena Lam. = Buccin. thyrrenuin
Gm. Kien. 1. blass isabellgelb.

3033. 2. carinata Lam. foss.

b. oniscus, oval, Kaual kurz.

3034. 1. cancellata Kien. 4.

3035. 2. oniscus Lam. = Strombus oniscus L.
Kien. 5. , mit 4 Tuberkelreihen = Oniscia quadrise-
riata Mke.

1. — V. mit 5 Reihen.
3. — V. mit 3 Reihen = Oniscia triseriata

Mke. (5 Arten.)

2. Untergattung CASSIS Lam. (Diese Gattung
geht parallel mit Cypraea, und verbindet durch Harpa
die Gattung Buccinum mit Ovula und (Jliva.)

a. glauca, Mündung oval, Mund-
saum ausgehogen, mit kleineu Tu-
be rkeln.

3036. 2. vibex Lam. = Bucc. vibex L. Kien.
Cassis 20. 20 a

- glatt, mit blassen Querbändern.
3. — V. mit braunen Längsstreifen.
1. — V. mit Tuberkeln = C. erinaceus

Lam. — Buccinum erinaceus L. Kien. 21. 21»- mit
breitem Mundsaum und starken Längsfalten längs
ihm, Querbänder undeutlich.

1. — V. ebenso mit braunen Längsstreifen.
2. — jung, Tuberkeln klein; Mundsaum

schmal.

1. — V. fast kreiselförmig, bauchig, kurz,
Mart. 2. 283. 284.

3037. 2. zeilanica Lam. Kien. 26. mit 2 Reihen
Tuberkeln.

1. — V. mit anderthalb Reiben.
1. — V. mit einer Reihe kleiner Tuber-

keln, hellrothbraun , mit weissen und dunkelrothbrau-
nen mondförmigen Flecken.

1. — jung, blassroth mit einer Reihe klei-

ner Tuberkeln.

1. — sehr jung, ohne Tuberkeln, mit einem
deutlichen frühem Mundsaum.

2. — V. ausserordentlich klein.

3038. 1. glauca Lam. = Buccinuin glaueum L.
Kien. 9. einfarbig braungrau, Mundsaum weiss.

2. — V. Mundsaum [blassroth, fleischroth

gefleckt.

2. — V. leberbraun, weiss gelleckt, unge-
mein bauchig und schwer. Martini erwähnt dieser V.

I. — V. weiss, mit branngelben Uuerbän-
dern und schrägen Längsstreifen Kien. J.

I. — jung, quergefurcht, längsgestreift,

(lach granulirt. Kien. 32.

Ij. sulcosa, Mündung oval, Mund-
saum umgebogen, ohne Tuberkeln.

3039. 1. saburon Lam. Kien. 27. (Halte ich für

eine gute Art, nach Kiener mit sulcosa zu vereinigen.)

3040. I. sulcosa Lam. = Buccinum undulntum
Gm. Kien. 22. gelblichbraun, weiss gefleckt,

1. — V. hellbraun, kastanienbraun gefleckt.

1. — V. = Cassis grannlosa Lam. Strei-

fen schwächer, graulichgelb, mit quadrat. braunen
Flecken. Kien. T.\.

1. — V. einfarbig graulichweiss mit schma-
len durch die Querfurchen unterbrochnen Längsfalten.

3. — V. kleiner.
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2. sulc osa etwas jünger, Wirbel stark gra-

nnlirt, graalicltgelb mit In atmen «piadrat. Flecken.

Kien. 33.

1. — noch jünger, Querfurchen mir an
der Basis bemerkbar, hien. 34.

3041. 1. abbreviata? Lain. Kien. 31. Längs-
streifen äusserst schwach , Spindel ohne alle Granu-
lation, mit tiefen Qnerliirchen.

3042. 1. canaliculata Lam. Kien. 28.

c. areola, Mündung lang, Muud-
saum fast grade, Wirbel ziemlich lang,

letzte Windung gegen den Wirbel abgerundet,

glatt oder gestreift.

3043. 2. areola Lam. = Buccinum areola L.

Kien. 19.
. I. — V. Kücken bucklig -kantig, mit einem

Tuberkel auf der Kante.

3044. 1. zebra Lam. = Buccin. strigatum Gm.
Kien. 18.

2. — jünger, quergefurcht. Färbung, stär-

ker reticulirter Wirbel, tiefe Streifen über der Spin-

del, diese rauher, geben wohl genügende Unterschei-

dungsmerkmale gegen areola ah.

3045. 2. deettssata Lam. = Buccin. decussatum

L. Kien. 16. 16 a - mit quadratischen Flecken.

1. — V. Flecken in Bänder übergehend.

d. cor mit a, Mündung lang, Mund-
saum fast grade, Wirbel meist kurz, letzte

Windung gegen den Wirbel kantig, mit Tu-
berkeln.

,

3046. 1. plicaria Lam. Kien. 11.

3047. 2. fasciata Lam. = Buccinum tessellatum

und maculosum Gm. Kien. 8.

3048. 1. cancellata Desh. foss.

3049. 1. com uta Lam. = Buccinum cornutum

L. = Cassis labiata Ch. Kien. 3. Br. 6" 8'" H.
9" 6'".

1. — V. kleiner.

1. — V. sehr klein.

3050. 1. madag as cariensis Lam. Kien. 2.

3051. 2. tuberosa Lam. = Buccin. tuberosum L.

Kien. 4. mit 3 Knotenreihen.

3. — jünger, mit einer Knotenreihe.

1. — V. = Cassis ilammea Lam. = Buc-

cinum flammeum L. Kien. 5. mit 5 Knotenreihen,

Wirbel hoher, stärker längsgefaltet, sehr bunt.

2. — jung Kien. 5"- mit einer Keilte Tu-
berkeln, sehr stark längsgefaltet, Bauch fast ganz

weiss.

3052. 2. r u f a Lam. = Buccinum rufuin L. Kien.

12. erwachsen.
2. — V. kleiner.

1. — jung', mit dickem Spindelwulst und
faltigen Zähnen am Mundsaum, dieser scharf. (Eine
trellliche Vermittelung zwischen rufa und pennata.

Ausser der Färbung ganz wie coaretata, weshalb
ich auch letztre Mos für eine junge Cassis halte;

vielleicht C. Massenae.)

1. — sehr jung — Cassis pennata Lam. =
Buccinum pennatum Gm. Kien. 13. Kanten flach,

Mundsaum scharf.

(Prof. Nitzsch erkannte sie längst nicht für eigne

Art an.)

3053. 1. Massenae Kien. 14.

c. coaretata, Mündung lang, Mnnd-
saum fast grade, scharf, Wirbel kurz

mit kleinen Tuberkeln. Verkümmerte.

3054. 1. coaretata Wood. Kien. 15.

f. testicuhis, Mündung lang, Mund-
saum fast grade, um gelingen, Wirbel
kurz, letzte Windung gegen den Wirbel abge-

rundet, 1 angsgef u rch t. Cypr.ienartigc.

3055. 6. testiculus Lam. = Bucc. testicuhis L.

Kien. 17. 7.

1. — V. blassroth, dunkler gedeckt, Längs-
falten weiss, vor Beginn eines frühem Mundtaums
weiss, gellt geileckt.

Wenn ein abgebrochner Mundsaum von dein

Thiere wieder ergänzt und fortgesetzt ist, so er-

scheint nicht nur häutig die Färbung, sondern auch
die Sculptur anders. Ks lässt dies auf einen krank-

haften oder veränderten Zustand des Tbieres schlies-

sen , giebt aber auch einen Fingerzeig über die Bil-

dung von Varietäten und dürfte zugleich zur Vor-
sicht bei Aufstellung von Arten auffordern. Bei der

zuletzt erwähnten Var. war schon die normale Bil-

dung vermögend, (da der Mundsaum nicht abge-
brochen ist) bei neuem Schalenansatz andre Fälbung
hervorzurufen. ( 20 Arten.)

IMr©LHTA.
CYPRÄEA L.

a. cameola, oblong und cylindrisch,
Seiten wenig oder gar nicht verdickt, Bauch

abgerundet, gelbe und graue Farben, qnerge-
b ändert. Cypräen, die ihre normalen Stadien

— gefleckte Oberfläche — noch nicht erreicht

haben, (Bäuderbildung gebt der Fleckenbildung

voraus, glatte Oberfläche der gekörnten oder

gerippten.)

3056. 3. lurida L. Mart. 1.315. Sow. lllust. Cy-
ptaea. 82.

1. — jung» rothgrau, angebändert. (Wo-
durch unterscheiden sich C. pulchella 74., controversa

136. und pulchra 126. Sow. von lurida?)

3057. 4. isabella L. Sow. 98. mit unterbroch-

nen braunen Längslinien.

2. — V. einfarbig blassisabellgelb.

305«. 2. carneola L. = Cjp. crassa Gm. Mart.

I. 287. 288.

3. — V. kleiner, dunkler.

4. — jünger, mit Wirbelspitze , Bänder
rothbraun.

1. — sehr jung, dünnschalig, mit Wirbel-

spitze, vorletzte Windung sichtbar, Volutenform,
ungezähnelt, rechter Band schart, dünn. Br. 10"'

II. 1" 10'".

3059. 1. talpa L. Mart. 1. 273. 274. Sow. 113,

Bauch völlig schwarz.

2. — V. Bauch kastanienbraun.
1. — jung, leicht, Wirbel sichtbar, aber

tief eingedrückt, bläulich weiss, mit 3 unterbrochnen
gelbbraunen Bändern, Seiten weiss, mit einzelnen

braunen Punkten, Bauch weiss, rechter Band flach

umgebogen, Zähne entfernter stehend.

3U60. 5. asellus L. Mart. 280. 281, mit 3
Bändern.

10. — V. Bänder blasser, weiss liniirt

Sow. 93.

1. — V. mit 2 Bändern.
3061. 2. ursellus Gm. Enc. 256. 6.

b. exanthema, oblong und cylin-
drisch, Seiten wenig oder gar nicht verdickt,

Bauch abgerundet, gelbe Farben, weiss

g e f1 e ck t oder ]i u n k 1 i r I.
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30G2. 2. testudinaria L. Mart. 1. 271. 72.

30133. 2. scurra Cli. = C. indica Gm. Ch. 10.

133*. a. b., Bauch graulich rotll.

1. — V. Jiaucli gelbbraun.

3064. 2. cribraria L. Mart. 1. 336.

3065. 1. Arg »s L. Mart. 1. 285. 286. Ch. 10.

13**- *S.
,. „. . „

1. — V. die Hinge in Kettenreinen.

3066 1. cervina Lam. = C. cervus L. = C.

oculata Gm. INlart. 1. 257. 58. Ch. 10. 1343. Sow.

175. (Ich halte cervina blos für Varietät von exan-

tliema.)

3067. 5. exanthema L. Mart. 1. 289. 298. 299,

mit Augenflecken. Knc. 3+9. e.

3. — jünger, schmäler, weit dunkler, mit

kleinen bläulich weissen Flecken ohne innere Punkte

und mit durchschimmernden Bändern. Knc. 349. d.

1. — noch jünger, mit 3 Windungen, ge-

bändert, nur an den Seiten weissliche Flecke. Knc.

349. c.

2. — — ohne alle Flecke, Bänder der

einen blau , der andern bräun. = C. plumbea Gm.
— C. zebra L. Mart. 1. 300.

1. — sehr jung, Volutenform wie bei

carneola. = Bulla cypraea L. Enc. 349. a. b.

c. cylindrica, oblong und cylin-

drisch, Seiten etwas verdickt, Bauch ziemlich

flach ,
grünlich blaue Farben, mit grü-

nen oder brau neu Flecken.

3068. 3. punctulata Gray. Sow. 117.

3069. 3. fimbriata Gm. Sow. 140. (mit 130 be-

zeichnet.) .

8. — V. kleiner, Punkte äusserst fein

Sow. 138. (fälschlich 128.)

3070 4. felina Gm. = C. hirundo V. b. Lam.
= C. teres Gm. Sow. 135. 137. (fälschlich 125. 127.)

3071. 6. hirundo L. Sow. 174.

3072. 4. quadrimaculata Gray. Sow. 88.

307-5. 2. cylindrica Born. Sow. 101.

3074. 1. stolida L. =s C. rubiginosa Gm. Ch. 11.

1743. 44. Mart. 1. 305.

1. _ V. Sow. 12 *.

3075. 1. interrupta Gray. Sow. 15.

d. crosa, oval-oblong und oval, Sei-

ten sehr verdickt, Bauch flach und
ziemlich flach, rein weiss, oder weisser

Grund mit grünlichen Sprengsein.

3076. 2. caurica L. Kücken braun geileckt.

Sow. 158.
(1. — V. breiter, mit matten Bändern,

ohne Rückenfleck Mart. 1. 301. 302.

2. — jünger, mit deutlichen Bändern,

rechter Hand schwach, aber noch gezähnelt. Wirbel

sichtbar. = C. derosa (im.

3. — noch jünger, rechter Rand scharf,

gar nicht gezähnelt, linker nur unten.

1. sehr jung, Grundfarbe vorherr-

schend.

3077. 6. erosa L. Sow. 171.

4. — V. Seiten sehr verdickt.

4, — V. ohne braunen Seitenfleck.

1. — V. Kücken olivgrün, Seiten hell-

braun, die.-c leiden Farben scharf geschieden.

1. — V. Mantelstreif aus dichten weissen

fiuerlinien bestellend.

4. — jünger, Seiten nicht verdickt, Zähne

kurz, Bauch glatt, leicht.

j, — noch jünger, 3 obeie Windungen
sichtbar, graulich, matt ßebändert, ohne Seitenflecke.

Sow. 172.

1. — V. breit, Fäibung dunkel, Bauch
gelb mit vielen braunrothen Punkten. Sow. 119.

3078.6. Martiniana mihi = ('. poraria V. a.

Gm. Mart. 1. 324. 25. Abbildung schlecht, Beschrei-
bung sorgfältig. (Kann nicht zu poraria gezogen
weiden.)

3079. 2. variolaria Lam. Enc. 353. 2, Bauch
weiss.

4.

1.

3080. 4.

6.

— V. Bauch orange.
— jünger, Seiten nicht verdickt.

mo neta L. Sow. 123, gelblich weiss.

— jünger, mit starken Tuberkeln, rein-

weiss, z. Tbl. mit gelbem hinge.

1. — V. ohne Tuberkeln.

1. — V. orange Sow. 130.

4. — Kücken violett, abgeschliffen
1

,

3081. 12. annnlus L. Sow. 115.

1. — V. mit tief eingedrücktem Mantel-
streif. Unstreitig schlagen bei dieser Art die Mantel-
ränder über einander, weil man den Streif selten

wahrnimmt.
1. — V. hellbraun.

1. — V. horngräu.

3082. 2. obvelata Lam. Sow. 13. (Diese beiden
Arten halte ich für Yar. von moneta , was schon

durch den gelben King angedeutet wird, den manche
Monetae zeigen.)

e. und ata, oral -bauchig, Seiten
nicht verdickt, Bauch rund lieh, leicht-

schalig, Farben verschieden.

30M3. 9. clandestina L. = C. moniliaris Lam.
Sow. 87.

5. — V. ohne Linien , einfarbig blaugrnu.

2. — V. Kücken bucklig, Mündung weiter.

3084. 2. sanguinolenta Gm. Sow. 108, mit
Flecken auf dem Kücken.

3. — V. mit ein oder zwei Bändern.
3085. 1. erronea L. = C. errones Wood. =

C. olivacea Lam. = C. ovum Gm. = Cyp. oblonga
(im. Sow. 129. Grund grünlich gelb, mit olivbrau-

nen Sprengsein. Bauch und Seiten bräunlich gelb,

1. — V. weiss, mit gelblich grünen Spreng-
seln, Bauch und Seiten weiss, Mündungsspalt gelb.

2. — jung, Wirbel sichtbar, rechter Rand
schwach, linker nur unten gezähnelt, milchweiss,

blass gebändert, äusserst fein olivgrün punktirt,

Kücken mit grossem olivgrünen Fleck.

4. — jung, Var. dichter gedeckt, am un-
tern Ende links ein brauner Fleck, Sow. 132.

1. — sehr jung, rechter Mundsaum scharf,

volutenartig, Bauch mit 5 Keiben brauner Punkte,
Kücken wie bei altern Exemplaren.

3086. 3. piperita Gray. Sow. 24.

3087. 2. nigropunetata? Gray. Sow. 22, DIOT-

genioth mit 2 — 3 braunen Rinden, Bauch und Seiten

rosenroth, letztere mit dichten braunen Punkten,

Bauch mit 3 Reihen grosserer brauner Punkte, diu

auf dem Kücken in Bänder übergehen.

30*«. 1. sordida Lam. = ? C. algoensis Gray,
Sow. 26?

3089. 4. z iczac L. Sow. 143.

3090. 2. undata Lam. Mart. 1. 226. 227, die

braunen wellenförmigen Linien bilden kein vollstän-

diges Band.
1. — V. Sow. 129, diese Linien forniiren

1 Bänder.

3091. 2. cinerea Gm. Sow. 163.

1. — V. bauchiger, mehr ins Rothe.

f. tigris, oral -bauchig, Seilen ab-
gerundet, wenig oder nicht verdickt, Hauch
meist sehmal, rund I ich; schwcrschalig,

meist mit weissem, branngefleckten Grunde.
3092.
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leberbrann

1.

3093. 4

elanostoma Leathes. Sow. 64, blass

— V. Mass graubraun.
vi teil u s L. Sow . tili.

2. — \. hoch gewölbt, fast bucklig.

1. — V. Seiten dunkler, Bänder deutlicher.

2. — jünger, Wirbel sichtbar, rechter

Kaiul dünn, schwach gezälinelt, Bänder deutlich,

Flecke last verschwindend.
2. — sein- jung, ungemein leicht, bauchig,

3 frühere Windungen, rechter Band ungezähnelt,

blassgelblich, mit röthlichen Binden, ungefleckt.

Gualt. lö. J.

2. — V. ? Farbe und Zeichnung gleich,

aber lang-oval, niclit bauchig, letzte Windung oben

mit wenig bemerkbaren kleinen Tuberkeln.

1. — ? äusserst jung, bucklig, Mundsaum
scharf, linker Rand sebr gebogen, durch einige Wachs-
thumstreifen raub, letzte Windung oben durch kleine

Tuberkeln gekrönt.

3094. 1. inflata Lam. foss.

3095. 1. Lamarckii Gray. Sow. 12.

3096. 2. o n y x L. = C. adusta Ch. = C. pnlla

Gm. Sow. 133. (fälschlich 123.)

1. — V. kürzer, bauchiger, Bauch tief

schwarzbraun , Bücken bläulich , Witte braungelb.

3097. 1. rufa Lam. foss.

3098. 2. tigris L. Sow. 90. Mart. 1. 232— 34.

Grund weiss, braun getüpfelt, gelb und braun ge-

WÜ! seit.

2. — V. Grund gelblich, braun getüpfelt,

heller gew ässert.

1. — V. Grund rothlich, braun getüpfelt.

1. — V. Grund weiss, Seiten braun ge-
tüpfelt, Kücken mit grossen braunen Flecken.

1. — V. Grund röthlich, braun getüpfelt,

blau gewässert.

1. — V. Grund weiss, braun getüpfelt,

roth und blau gewässert.

1. — V. Grund weiss, hellbraun getüpfelt,

gelbbraun und roth gewässert.

1. — V. Grund weiss, mit braunen Punk-
ten und kleinen Tüpfeln, niclit gewässert.

1. — jünger = C. feminea Gm., leicht,

4 frühere Windungen, rechter Rand dünn, schwach
gezälinelt, Zähne des linken kurz, weiss, gelbbraun
getüpfelt. Gualt. lö. S.

1. — sehr jung, volutenartig.

3099. 1- pantherina Solander = C. tigrina

Lam. Grund röthlich weiss, braun und blau getüpfelt,

Mart. 1. 235.

1. — V. Grund gelblich , braun getüpfelt,

bläulich gewässert. Mart. 1. 236.

1. — V. Grund braunrotli, schwarzbraun
getüpfelt und gewässert, mit zinnweissen und bronze-

faibnen Flecken (Oxvdation des innern metallischen

Gehalts?) Sow. 134.

3100. 10. lynx L. = C. chinensis Gm. Sow. 107.

1. — V. Grund hellroth, braun punktirt,

violett gewölkt.

3. — etwas jünger, leichter, schlanker,

Bauch abgerundeter, feiner punktirt.

4. — noch jünger, mit vielen in Quer-
reihen stellenden Punkten. Wirbel sichtbar Mart. 1.

250. = C. squalina Gm. = C. vanelli L.

2. — nr.rli etwas jünger, sehr leicht, Wir-
bel sichtbar; mit in Qnerreihen .-teilenden Flecken.

.Mart. 1. 251.

2. — sehr jung, volutenartig, Gualt. 16.

P. = C. punrtulata ,Gm.

3101. 1. niappa L. Mart. 1. 245. 246. Unstreitig

ist der Mantel dieser Art gelappt.

g. mauritiana , oval -hauchig, Sei-
i e n in eist k ;t n t i ± , in e li r o der m i n d e r

Verzeichnis* d. L'onch.

verdickt, Baue h flach, meist breit.
Gi und weiss, meist braun oder olivgrün gefleckt

und punktirt.

3102. 4. arabica L. mit dichten, kurzen eckigen
Längslinien und wenigen weissen Flecken. Knorr. 3.
12. I. 2. Wirbel fast bei allen Varietäten sichtbar,
Verdickung der Seiten mit den Farben- Varietäten
nicht harmonirend.

1. — V. mit langen ziemlich graden Längs-
linien.

3. — V. mit völlig zenissnen, in Punkte
übergehenden Linien, Färbung blass.

5. — V. mit deutlicher hervortretenden
weissen Flecken. Knorr. 6. 2(). I. 2.

2. — jünger, mit bandirten Flecken unter
der Zeicbnung.

2. — noch jünger, leicht, fast cylindrisch,
Wirbel hoher als das Mündungsende, rechter Rand
dünn, mit matten Bändern und welligen Längs-
ilecken = C. fragilis L. Gualt. 16. Q.

1. — V. erwachsen, scbwerschalig, sehr
gewölbt, Grnndt kleine eckige Linien (wie oben), nicht
einfarbig, Flecken ziemlich scharf beglänzt. Knorr.
2. 16. f. 1. (ungefähr). Stellt zwischen arabica und
liistrio in der Mitte und verbindet beide zu einer Art.

1. — V. = C. histrio L. — C. reticulata
Gm. = C. arlequina Ch., Sow. 166. (liier als C.
arabica V. reticulata) klein, breit, Seiten sehr ver-
dickt, Grund fast einfarbig.

1. — V. verlängert, Flecke gross, scharf
Ix glänzt, Grund einfarbig braun Ch. .10. 1346. 47.

2. — V. Flecke weit kleiner Sow. 80.

2. — jung, bauchiger als die junge ara-
bica, Bänder deutlicher = C. amethystea, Mart 1
247 - 249.

3103. 2. arabicula Lam. Sow. 77.

3. — V. Seiten weniger kantig, punktirt,
nicht geheckt, Bauch schmäler, rundlicher = ? C.'

pallida Gray. Sow. 19. 76?
3104. 1. turdus Lam. bucklig, die gelben Punkte

verwaschen Sow. 173.

4. — V. bauchig, Punkte wenig verwa-
schen. Mart. 12. 4031. (Punkte zu lotli.)

3105. 4, ocellata L. Sow. 67. (zu roth'.)

3106. 3. albuginqsa Gray. Sow. 302.
3107. 1. flaveola Lam. = C. acicularis Gm.

Sow. .11. Bauch weiss.

1. — V. Bauch gelb.

310^. 2. spurra L.= C. sonlida Lam. Sow. 104
Bauch weiss (bei 81 Bauch gelb.)

3109. 2. Sowerbyi mihi = C. carneola Sow.
165, bauchig-oval, breit, Bauch breit, ziemlich
(iapli; Zeichnung wie bei carneola. nur tritt die
sandartige Zeichnung der Seiten weiter herauf, so
dass der Rücken sehr klein erscheint. Unmöglich
kann diese in der Form ganz abweichende Art zu
carneola gezogen werden.

3110. 1. raus L. Enc. 354. 1, mit 2 mehr seit-
lichen Höckern.

1. — V. mit einem Höcker, weiss, blass
leherbrann getüpfelt.

2. — \. mit einem Höcker, olivgrün, mit
ein Paar schwarzen Flecken.

2. — jünger, ohne Höcker, Rücken röth-
lich grau , mit vielen braunen uud gelben Flecken.

3111. 2. ven tri cu Ins Lam. = C. achatina Sol.
= C. otakitensis Wagn. Sow. 73.

1. — jünger, Rücken rotlibraiin und bläu-
lich weiss gebändelt. (Steht Cypr. talpa sehr nahe.
Im Atlas zu Urania t. 72. f. C, als Porcelaine g<isier

! -t.)

3112. 24. hol vota L. Sow. 121.

2. — V. Grund olivgrün.

23
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7. lielvola jünger, der graue Grnnd vor-

herrschend.
1. — V. Bauch und Seiten braungelb,

Rücken einfarbig kastanienbraun, mit weissem Längs-

streif in der Mitte des Kücken, Enden rosenroth.

3113. 3. caput serpentis L. Sow. 131.

1. — jünger, schmaler, Bauch runder

Sow. 127.
2. — V. mit braunem Bande.

1. — sehr jung, leicht , bläulich grau mit

braunem Bande — C. reticulum Gm.
3114. 3. mauritiana L. Sow. 164, Seiten und

Baucli liornbraun , Flecke einzeln , graulich gelb.

3. — V. dunkel kastanienbraun, Flecke

gelb und graulich gelb.

2. — V. hornbraun , Flecke verflossen.

1. — V. Seiten und Bauch hornbraun,

Rücken rothbraun, Flecke lichter, verflossen.

1. — jünger •= C. turbinata Gm. = C.

venerea Gm. = C. regina Ch. 10. 1335. 36, leicht,

Wirbel sichtbar , mit 3 weisslichen unterbrochnen

Querbinden und mondförmigen weisslichen Flecken.

1. — noch jünger = C. undata Ch. 10.

1337, gross, sehr leicht, bauchig, bucklig, 4 frühere

Windungen, linker Rand gar nicht, rechter schwach

gezähnelt, fahlbraun, mit 3 gelblichen unterbrochnen

Bändern.
4. — sehr jnng, volutenartig, gebändert

und mit mondfönnigen Flecken = Bulla ovata und

cypraea Gm. Marl. 2. 726. 727.

311.5. 2. stercoraria L. = C. olivacea Gm.
Sow. 167.

1. — V. = C. rattus Lam. = C. nebulosa

Gm. Enc. 351. 4.

(Eben so wenig als die mit Hockern versehenen

Individuen von C. clandestina vitellus und turdus als

besondere Arten betrachtet werden können , eben so

wenig kann rattus von stercoraria getrennt werden.)

li. pustulata, ov.il, mit Rippen oder

Kornern, Seiten gedrückt, Bauch breit,

Zähne als Rippen über den ganzen Bauch weg-

gehend, Seiten kantig. Cypräcu, die (wie auch

die beiden folgenden Gruppen) ihre normalen

Stadien — glatte Oberfläche — fiberschritten

haben.

3116. 2. pustulata Lam. Sow. 71, Körner orange.

2. — V. Körner gelb.

3117. 3. radians Lam. Sow. 146.

1. — V. bauchiger, ohne dunkle Flecke.

i. limacina, oval -oblong, Rücken
mit Kornern, Banch rundlich, schmal,
mit Reifen , Seilen kantig.

3118. 1. madagascariensis Sow. 116.

3119. 2. n ucleus L. Sow. HU.

3120. 3. staphylaea L. Enc. 356. 9. a.b., Grund
braun.

3. — V. Grund graulich ins Röthliche.

3121. 2. limacina Lam. Mart. 1. 312. Grund
graubraun, Körner stark.

2. — V. weit grösser, blassgraulich gelb,

an den Seiten Körner, auf dem Rücken nur weisse

runde Flecke.

1. — V. etwas dunkler, ohne alle Körner

deren Stelle durch weisse runde Flecke vertreten wird.

k. pediculus, oval - bauchig, mit

Quer reifen über den Rücken und Bauch,

auch reticulirt, Seiten wenig oder nicht ver-

dickt, Bauch rundlich, Mündimg z. Tbl. ziem-

lich breit.

3122. 1. e leg ans Desh. foss.

3123. 1. gibbosa mihi, oval -rundlich, hoch ge-
wölbt, über Bauch, Seiten und Rücken fortlaufende

Querreifen, die an den Extremitäten lang -elliptische

Linien bilden, auf dem Kücken durch den Mantel-

streif kaum unterbrochen, dieser die Extremitäten

nicht erreichend, an den Seiten mehrere Zwischen-
reifen , die auf der Höbe des Rückens und gegen
ilie Mündung wieder verschwinden; Mundspalt gleich

breit, oben nach links gebogen, linker Rand weit

kürzer, Bauch rundlich, schmal, Seiten nicht ge-

landet. Br. 6'" H. 8'". Fossil, Grobkalk.

3124. 1. Childreni Sow. 69, weiss.

3125. 3. candidula Sow. 149. (Ist wohl nur

Farben- Varietät von coccinella.)

3126. 6. costata Gm. = C. coccinella Lam. —
C. europaea Sow. 142, röthlich, braun gelleckt.

3. — V. Sow. 142 * , einfarbig blassroth

oder graulich rotb.

2. — V". Rücken ziemlich glatt, weisslich.

2. — — cochenilleroth .= C. lacrimalis

Menke.
3127. 11. pediculus L. Sow. 148, braun gelleckt.

3. — V. rotb gefleckt.

1. — V. rostgelb gefleckt.

1. — V. leberbraun gelleckt.

1. — V. ebenso, fast ganz glatt.

1. — V. milchweiss, blassgelb gelleckt,

fast ganz weiss.

3128. 5. Maugeriae Gray. Sow. 30.

3129. 17. paeifica Gray. Sow. 39*.
1. — V. Rücken glatt.

3130. 4. q uadrip unetata Gray. Sow. 33.

3131. 2. globosa Gray. Sow. 34.

1. — V. stark glänzend, völlig glatt, nur
mit weissen Linien.

3132. 4. oryza Lam. Sow. 38.

3133. 1. australis Lam. Sow. 29.

3134. 1. oniscus Lam. = C. carnea Gray.
Sow. 147.

I. ov u lata, oval - bauchig, glatt,
Mündung weit, Zähne klein. Ovulaartige.

3135. 2. ovulata Lam. Sow. 145, linker Rand
mit kleinen Zäunen.

1. — V. grösser, Mos an der Basis des

linken Randes einige kleine Zähne.

m. globulus, oval -bauchig, glatt oder

gekörnt, Extremitäten gescbnabel l. Ovu-
laärtige.

3136. 3. cicercula L. Sow. 84. (links) gelblich

weiss, Kücken gekörnt.

2. — V. Sow. 84. (rechts) gelb, dunkler
geileckt und gebändelt, Mitte des Kückens glatt.

3137. 1. globulus L. Sow. 78.

(Mehrere der oben angeführten Arten dieser Gat-
tung dürften mit andern zu vereinigen seyn , als ur-

sellus mit asellus, cervina mit exanthema, annulus
und obvelata mit moneta, madagascar. mit nucleus,

candidula mit coccinella, quadripunetata mit paci-

lica, cicercula mit globulus etc., da man nur in

besonderen Fällen die Arten - Bildung von der Farbe
abhängig machen darf.) (82 Arten.)

OVULA Lam.

a. oviformis , rechter Rand gekerbf.

3138. 9. oviformis Lam. = Bulla ovum L. Mart.
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1. 205. 206. Die grösste lang 3" 7'", die klein

ste 2 ".

3139. 1. angulosa Lain. = Ovula columba Wag-
ner. C'h. 12. 4043. 44. (Mein Exempl. jung.)

3140. 1. carnea Lain. = Bulla carnea Gm. Ch.
12. 4041. 42.

3141. 2. lactea Lam.
1. — V. ganz die Form von oviformis,

nur ohne vorstellende Extremitäten. Br. 3j'" H.
5j'". (Vielleicht eigne Alt.)

3142. 2. verrucosa Lam. = Bulla verrucosa L.

Enc. 357. 5. a. b.

b. gibbosa, rechter Rand gltttt, Extremi-

täten abgerundet.

3143. 4. gibbosa Lam. = Bulla gibbosa L.,

röthlich gelb. Marl. 1. 211. 212.

2. — V. weiss. Wart. 1. 213. 214.

c. volva, rechter Rand glatt, beide Extre-

mitäten in langen Kanal ausgehend,

3144. 1. volva Lam. = Bulla volva L. Mart. 1,

218, weiss.

2. — V. röthlich.

1. — — Streifen dichter, breiter,

gezackt.

d. ac> cularis , oval-obloug und cylin-

drisch, geschnäbelt.

3145. 1. birostris Lam. = Bulla birostris L.

Mart. 1. 217. a. b.

2. — Fossil.

3146. 1. acicularis Lam. (Ch. 12. 4048, muss
einer andern Art zugehören.)

3147. 3. avena Sow. lllust. Cypraea 59, car-

minroth.

1. — V. gelbbraun.

3148. 1. passer inalis Lam. foss.

3149. 1. spelta Lam. = Bulla spelta L. Mart. 1.

215. 216. (12 Arten.)

MARGINELLA Lam. Desh. (Den Voluten

verwandt.)

1. Untergattung MARGINELLA Lam.

a. bii aricosa, Wirbel wulstig. Ovula-

artige.

3150. 1. bivaricosa Lam. = Voluta marginata

Born. Kien. Marginella 10, weiss.

2. — V. graulich gelb, mit zwei blass-

grauen Bändern, Mündung braun, Bauch unb Lippe
weiss.

3. — jung, gelblich weiss, Mundsaum
einfach gerandet, massig dick.

3151. 2. longivaricosa Lam. Kien. 12.

2. — etwas jünger, ohne weisse Punkte,
mit 3 braunen Bändern. Dieselbe Erscheinung, wel-
che uns bei Cypraea häufig entgegentritt, und, andre
Gründe ungerechnet, die Nebeneinanderstellung bei-

der Geschlechter rechtfertigt.

b. faba, Wirbel ziemlich Loch, gefallet

Yol itenarlige.

3152. 1. bifasciata Lam. Kiener. 8. völlig weiss.
3153. 1. faba Lam. = Voluta faba L. Kien. 7.

mit Punkten in Querreihen.

1. — V. mit kleinen Längslinien in Längs-
und Querreihen Enc. 377. 1.

3154. 3. Adansoni Kien. 27.

c. cocrulcsccns, mit ziemlich hohem
glatten Wirbel. Walire Marginellcu.

3155. 8. eburnea Desh. foss.

9. — V. weit kleiner.

3156. 1. hematita Kien. 31. braungelb.

2. — V. Bauchseite fein gekörnt, braungelb.

(Die Varietät vielleicht eigne Art.)

3157. 4. glabella Lam. = Voluta glabeila L.
Muiulsaum glatt. Kien. 1. 2.

6. — V. gefurcht, Grund röthlichweiss.

4. — — Grund gelblichweiss.

2. — jung, Mundsaum scharf, Spindel-
falten dünn, aber hoch.

3158. 2. aurantia Lam. Kien. II.

1. — jünger, Mundsaum scharf.

3159. 1. rosea Lam. Kien. 9. Grund rosenroth.

2. — V. Grund röthlichweiss.

1. — V. Grund gelblichweiss.

3. — V. Grund giaulicbweiss.

3160. I. nubeculata Lam. Kien. 3. mit braunen
Längsllämnichen.

1. — V. mit Punkten in Querreihen.

3161. 1. li mbata Kien. 6.

3162. 1. coerulescens Lam. = Voluta prunum
Gm. Kien. 4. milchweiss.

10. — V. giaulicbweiss ins Bräunliche.

3163. 3. muscaria Lam. Kien. 14. weiss, rech-

ter Kand fein gekerbt.

2. — V. blassroth.

2. — V. blassorange, matt gebändert.

3164. 5. ovulata Desh. foss.

3165. 1. cypraeoides mihi, oval, glatt, glän-
zend, Wirbel kurz, ohne bemerkbare Umgänge;
Mündung lang, eng; schneeweiss; Spindel vorn fein

gefurcht, tiefer innen glatt; Mundsaum verdickt, in-

nen fein gekerbt. Br. 2j'" H. 4'". Wäre der
linke Band nicht gefurcht, so würde sie eine Ovu-
la sein, hätte sie keinen Wirbel, und oben einen

Mündungs- Ausschnitt , so gehorte sie zu Cypraea.
Aber auch zu Marginella gehört sie eigentlich nicht,

da sie keine wirklichen Spindelfalten hat. Sie ver-

bindet diese drei Gattungen aufs Genaueste.

d. Belangeri, Wirbel flach oder einge-

drückt, Mündung eben so lang als die Cou-

ch vlie. Cypräenartige.

3166. 1. dactylus Lam. Kien. 16.

3167. 1. Cornea Lam. Kien. 17. blassgelb, dunk-

ler gebändert, Mündung weiss, mit weisslichem

Epiderm.
1. — jung, Mundsaum scharf.

3. — V. röthlichgelb orange gebändert,

Mündung morgenroth.

3168. 6. angistonia Desh. foss.

3169. 1. Belangeri Kien. 43.

3170. 3. interrupta Lam. Kien. 21. Grund
weiss , die rothen Linien in kurzen Distanzen un-
terbrochen.

3. — V. Grund weiss , die braunen Li-
nien fast gar nicht unterbrochen.

3. — V. Grund citrongelb , auch gelblich-

weiss, Linien graubraun, in sehr kurzen Distanzen
unterbrochen, wellige Längsstreifen bildend.

1. — jung, Grund weisslich , Mundsaum
scharf.

3171. 1. persicula = Voluta persicula L. V. a.

mit Punkten in Querreihen Kien. 19.

2. — V. theils mit Linien , theils mit
Punkten.

4. — V. b. = Marginella lineata Lam.
Kien. 22. mit Querlinien. (Es scheint die erste Var.
nicht häufig vorzukommen ; sonst würde Lamarck
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nicht zwei Arten daraus gemacht, oder Kiener die

eine reducirt haben.)

2. V. = Mar?:, avellana Lam. Kien. 18.

2. V. einfarbig gelblich weiss, die andre

reinweiss.

3172. 5. catenata Maton. Kien. 41.

3173. 2. pul che IIa Kien. 40.

c. avena, cylindrisch und oral - oblong,

Wirbel kurz uud sehr kurz, glatt. Yolvaricu-

artige.

3174. 15. miliacea Desh. = Volvaria miliacea

Lam. Kien. 26., weiss.

3175. 30. monilis Desh. = Volvaria monilis.Lam.

== Yoluta monilis L. Kien. 23.

7. — jung, Mundsaum scharf.

3176. 5. avena Valenc. Kien. 24. erwachsen, isa-

hell^elb matt gebändert mit weisslichem Ueberzug.

15. — V. weisslich, rothbraun gebändert.

10. — V. weiss , durchsichtig. (27 Arten.)

2. Untergattung VOLVARIA Lam.

3177. 4. pallida Lam. = Voluta pallida L. Mart.

2 426.

3178. 1. bulloides Lam. foss. Enc. 384. 4. a. b.

(Wie Marginella den trefflichsten Uebergang von

Cypraea und Ovula zu Voluta vermittelt, so Volvaria

von \ uluta zu Bulla.) (2 Arten.)

OLIVA Lam. Blainr.

1. Untergattung ANCILLARIA Lam.

a. cinnamomea, Wirbel sehr kurz.

3179. 3. o Uvula Lam. foss. Enc. 393. 4. a. b.

3180. 1. cinnamomea Lam. Ch. 10. 1381.

Mass gelblich.
_

3. — jung, weisslich.

b. gl ab rata, tief genabelt. Eburnaartige.

3181. 4. glabrata Kien.=Eburna glabrata Lam.

= Buccinum glabratum L. Gl. 4. 1117.

c. subulata, Wirbel lang uud spitz, Te-

rebellumarligc.

3182. 2. buccinoides Lam. foss. Enc. 393.

1. a. b!

3183. 3. Candida Lam. = Voluta ampla Gin.

Wart 2. 722. Enc. 393. 6. a. b.

3184. 6. subulata Lam. foss. Enc. 393. 5. a. b.

3185. 2. canalifera Lam. foss. Enc. 393. 3. a. b.

3186. 1. dentifera Desh. foss.

3187. 1. eburnea Desh. (9 Arten.)

2. Untergattung OLIVA Brug. (Ein Unter-

schied bei der Gruppirung, hergenommen von der

Menge der Spindelfalten ist nicht hallbar, da .sich

dies mit dem Alter ändert. — Zwischen Oliva und

Conus lindet ein leicht zu erkennender Parallellis-

miis statl.)

a. brasiliana, Form verschieden, Ka-
nal des, Wirbels tbeil weis mit Callas
bedeckt. Ancillarienartige.

3!S8. 3. auricnlaria Lam.

3188. '2. brasiliana Lam. Ch. 10. 1367. 68.

yraulichbraun.
1. — V. bläulich gestreift.

l. — V. röthlichbraun längsgefleckt und

punktirt.

3190. 3. nana Lam. Mart. 2. 543. 44.

3191. 1. tessellata Lam. .Hart. 2. 493. 94.

3192. 2. carneola Lam. = Voluta carneolus
Gm. Mart. 2. 495. gelb, orange und blaulichroth ge-
bändert.

2. — V. zugleich mit weissem Bande.
2. — jünger Rucken weiss und orange ge-

blindert, Bauch rothbratin und olivgrün gelleckt und
reticulirt.

2. — V. Grund weiss oder gelb, mit drei-

eckigen braunen Flecken.

2. — V. Grund gelb mit punktiiten brau-
nen Ziczacstreifen , Wirbel und Basis des einen

rostbraun.

b. maur.a, eylindriscli. Wirbel kurz.

3193. 3. elegans Lam. Enc. 367. 3. a. b. die

braunen Ziczaclinien mit orange und blauer Schat-
tirung, Spindel weiss mit braunen Streifen, auch
fleischfarben.

1. — V. ohne Schattirung.

1. — V. Linien weit feiner.

3. — V. b. Lam. Enc. 362. 3. a. b. Mart.
2. 47S. 79., mit zwei Bändern, die Linien olivgrün,
braun und orange schattirt, Spindel orange.

2. — V. = O. sanguinolenta Lam. Mart.

2. 512. 13. feiner reticulirt, eins braun, das andre
olivgrün.

1. — — V. b. Lam. mit entfernt ste-

llenden Ziczaclinien.

3194. 3. scripta Lam. Enc. 362. 4. a. b.

4. — V. = O. irisäns Lam. ohne Bänder
mit dreieckigen weissen Flecken.

3. — — V. mit unregelmässigem Ban-
de, eins mit rosenrothem Grunde.

3195. 8. venu lata Lam. Enc. 361. 5. Mart.
2. 488.

3196. 2. episcopalis Lam. Gualt. 23. F.
3197. 1. sepulturalis Lam. Enc. 365. 1. Grund

isabellgelb.

2. — V. die braunen Flecke einzeln ste-

llend, eins mit granlichrothem Grunde.
1. — V. Grund gelb, Flecke pfeilfdrmig.

2. — V. röthlich. fast ohne Bänder.

3. — V. = O. funebralis Lam. Mart'. 2.

480. 481. Färbung weit dunkler, Flecken grosser.

3198. 6. tricolör Lam. Marl. 2. 511. 511. a.

3199. I. erythrostoma Lam. .Mart. 2. 4/0. 77.

Mündung feuerroth mit 3 Bändern.
2. — V. mit 2 Bändern.
1. — V. mit 1 Band.

I. — V. Mündung blaulichroth, Grund
gelb, Flecke rothbraun , rosenrot!) und orange,

l. — V. mit matten gelblichbraunen
Flecken.

3200. I. textilina Lam. Mart. 2. 559. Flecke
dunkler, kastanienbraun.

1. — V. kleiner, gelblich, Flecke roth-

braun Mart, 2. 561.

I. — V. ohne Bänder, Grund röthlich,

Flecke in welligen Längslinien.

I. — — nur mit ein Paar einzelnen
braunen Flecken, übrigens mit matten Längsstreifen.

(Diese Art dürfte mit maura /.u vereinigen seyn.)
3201. 1. MAi'iiA Lam. Marl. 2. 472. 73. schwarz-

braun.

3. — V. dunkel rothbrann,

1. — V. kastanienbraun, linke Seite brann-
gelb.

1. — V. b. Lam. kastanienbraun, heller

gewölkt, mit schmalen schwarzbraunen und Weissli-

chen Bändern Ch. 10. 1382.

2. — \ . c. orange Mart. 2. 474. (zu breit.)

1. — V. d. graulichgrün , mit olivgrünen
Ziczacstreifen, und uuterbrochnen Bändern. Mart. 2.
503. 504.

1 . m a u ra
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1. mauri V. gelblich, mit matten dreiecki-
gen Flecken.

2. — V. gelblicligrau , mit einzelnen brau-
nen Flecken und matter reticulirter Zeichnung. Mün-
dung blassblau ins Violette.

'- — V. gelblich mit 2 bräunlich grünen
Bändern und dreieckigen Flecken in Längsreihen.
Mündung blassblau ins Violette. Die letzten 2 Var.
gellen in erjthrostoma über.

3202. 3. [Mirphyrea Lam. = Voluta poriilivrea
L. Malt. 2. 415. 486. 498.

I. — V. weit dunkler, mit grossen brau-
nen Flecken.

3203.5. ispidula Lam. = Voluta ispidula L.
weiss mit bleichen braunen welligen Längslinien.

7. — \. weiss, mit einzelnen kleinen
braunen Punkten.

4 - — V. weiss , unter der Naht mit einem
r. Tbl. unterbrochnen braunen Bande.

- _ v - ebenso, Band bläulichbraun, und
mit gleichen kleinen Punkten; Marl. 2. 52*. 525.

'• — V. weiss, mit braunen pleillörmigen
Flecken.

'• — V. weiss, mit zwei kastanienbraunen
Binden und kleinen blauen Flecken. Malt. 2. 530.

•• — V. weiss, mit braunen welligen Zic-
zaclinien Ch. 10. 1379. SO.

1 - — V- weiss, mit grossen tiefbraunen
gelappten Längsflecken.

'• ~~ } «eiss, mit rothbraunen grossen
Langsflecken und pfeilförmigen Linien.

'• — V- Kücken graubraun, braun gebän-
dert, Bauch weiss mit braunen Ziczaclinien.

1. — V. weiss, oben mit isabellgejbem
Bande, sonst mit sehr einzelnen isabellgelben pleil-
lörmigen Flecken.

'• — V. weiss, mit zwei unterbrochnen
gelbbraunen Bändern

, vorn pfeilförmige Flecke.
' — V. weiss, mit graubraunen Ziczac-

linien.

' — V. weiss, gelb gelleckt, mit brau-
nen Ziczaclinien.

3 - — V. gelb, mit bläulichrothen Punkten
Mart. 2. 522. 23.

2. — \. blassgelb, unter der Naht ein
halbes blaubraunes Band , blau getüpfelt.

1- — '»
. gelb mit braunem Bande und

braunen Tüpfeln.
3 - — V. blassgelb, mit welligen rothbrau-

nen und blauen Linien.
3 - — V- blassgelb, mit matter, braun punk-

tirter Keticulation.

1. — V. dunkler, mit feinen adrigen blass-
braunen Langsflecken.

3 -
— V. ebenso, die Reticulation dunkler.

*• — \- giaulichroth, fein braun reticnlirt.

1. — V. gelblichgrau mit violetten Tüpfeln.
1. — V. olivgrün, mit matten gelben und

braunen Quer- und Längsstreifen.

3204. 1. Candida Lam. Ena 368. 4. a. b.
3205. 2. hepatica Lam., braun ins Gelbe, mit

dunklem feinen Ziczacstreifen und Querbändern.
2. — Grund weiss, mit dichten hellbrau-

nen Ziczaclinien in Längsleihen.

c. ulricuhis, oval, bauchig, Länge des
Wirbels verschieden.

3206. 1. in flata Lam. Enc. 364. S. a. b. sehr
fein pnnktirt, Mündung braun schattirt.

2. — \. Punkte grösser, <ii und gelb oder
löthlich, Mündung milchweiss.

2. — \ . mit unterbrochnen leberbraunen
oder braungelben Bändern, Mündung braun schatlirt.

Terzeiclmiss d. Couch.

weit kleiner = O. nebulosa Lam.

violett.

2 - infIaU V
-

ebens". Mündung innen

.'• ~~ V
- — °- bicincta Lam. Enc 364 i

a b. mit 2 orangen Bändern, Mündung braun schVf"
tut, Rücken etwas kantig.

° SCÜat-

2. — V. ebenso nur mit einem Bande

508. Grund weiss ,„„ kastanienbraunen Ziczacstreil
ien und welligen Langshnien, ebenfalls etwas kanti'

». — V. Grund granlicbgelb. Ch 10 im<
Knc. 364. 7. a. b.

«-"10.1375.

inn? V ~ ~ Lin
r

,n Se,lr ins Breite gezogen.
3207. 1. peruviana Lam. Enc 367 4 ,

Grund röthlichweiss
, rothbraun pnnktirt

'

i

1

",.-~r
V' Grun ' 1 eraolichgelb' kastaniei^braun pnnktirt. ' 'amen-

1- — jünger, Mass isabelfeelh mit i ..„

neu Tüpfeln, Mündung' weiss
,CS Cn™'

Längsbändern:
V

' * ßeS"- ™SS
'

mit abrannen

} —
.

v
- i- Desh. oberhalb bauchig, fcanhVconusartig, weiss, blassroth pnnktirt.

toann
<=>

ifii i r- ~i
V

- T ,

° - Sene8 al<-
J "sis Lam. Enc

L^gsünS"
We,SS"C"' ^ rotllbr™ -elligen

3208. 1. an gn lata Lam. Enc. 363. 6 a b3209.6. utriculus Lam. — Voluta ",,t,'.v.,i

4. — Y
Mart. 2. 539. 40.

• — V. sehr schlank und gross

neu Langsamen. ~ e 'Jen ''a"S ****** ."* brau"

fürmigen
1

Flexen, WirM w™ Wd *«1*
• ,

2
- ~ X

-
el ' e " i;ills gestreckt, Grund kasta-n.enbraun, mit kleinen weissen Qi'erile k „ lnd

Mär™ 2.

n

565.

r0

56r'
n

'
***««&* *<** He?n.

(Ich zweifle, der unmerklichen üebergän-e ausderNormallarbung wegen, dass die letzten refva"

ten hate") ™^^ ^^ d"^ Kunst eriiat

olivgrünl-gel^icliiiiTg^ipf^
013 Lam

- ^^
« •

, ,

''
•

—
„V - einfarbig orange, Mündung gelbSpindel weiss. Mart. 2. -i'lü. ?

'

„.„„
1—y. cylindrisch, gelblichweiss , Basis

3210. 4. fusiformis Lam. Enc. 367. 1. a. b.

,„, „• ~ V
-

.

,nit einem undeutlichen Bande.'
3211. 9. fu gurma Enc. 363. 4. a. b. weiss,

Linien blassgelb. »

I*. — V. kleiner, braun gewölkt und liniirt.

, ,. .

,3
-
— — bläulich, mit bräunlichen Wel-

lenlinien.

2- — — rein weiss.

d. lil t erat a, rvlindiisch , Wirbel laug-.

3212. 4. guttata Lam. Mart. 2. 491. 92.
1. — jünger, Mündung weiss.

• ?•„";, V- ?• 9esh - oberhalb etwas kantig,
blass isabellgelb, mit einzelneu verloschnen Flecken

3213. .'S. lug ii bris Lam., weiss, mit bräunlichen'
orangen und bläulichen Punkten, z. Till, in Ziczatv
linien, Mündung violett.

1. — V. weiss, mit eben solchen Ziczac-
linien und drei braunen breiten unterbrochnen Bän-
dern, Mündung bläulichroth.

3214. 2. reticularis Lam. Enc. 361. lab
Mart. 2. 489. Grund rein weiss, Flecke kastanien-
braun, blau gewassert.

3. — V. eben so, Grund gelblich.

26
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1. reticularis V. rotlibraun geileckt, blau

gewassert.
1. — V. gelbbraun.

1. — — mit zwei undeutlichen Bändern.

2. — V. weiss, rotli gefleckt.

15. — V. gelblichweiss, lein verloschen

reticulirt.

I. — Abnorm. Rücken gegen die Naht mit

llachem Kiel.

3215. 1. I'lani mulata Lam. Enc. 367. 5. braun,

mit dreieckigen gelben Flecken, Mündung und Spin-
del gelb. Var. d. Desh.

3216. 2. litterata Lam. Enc. 362. 1. a. b. mit
2 aus spitzwinkligen Linien bestellenden braunen
Bändern.

1. — V. gelblichroth , mit blauen, braun
schattirten Punkten und Längsüecken, und einem
eben solchen undeutlichen Bande.

3217. 1. zeylanica Lam.
3218. 1. eburnea Lam. V. a. , mit 2 unterbroch-

nen Bändern Mart. 2. 557.

6. — V. b. z=. Voluta nivea Gm. gelblich

weiss.

35. — V. srhneeweiss Mart. 2. 558.
3219.11. conoidalis Lam. = Voluta jaspidea

Gm. V. a. geadelt, List. 725. 13.

15. — V. blasser.

2. — V. b. punktirt List. 726. 13. a.

3220. 2. nndatella? Lam. cylindrisch, gelblich

mit graulichen Wachsthnmstreifen , und braunen drei-
eckigen Punkten und Flecken; Mündung braun; Wir-
bel kürzer als bei conoidalis, länger als bei ispidula.

e. Braudert, oval und oval- conisch, mit
1 — 3 Falten an der Basis der Spin-
del, Mündung weit. Buccinumartigc.

3221. 9. semistriata . . . . ?

3222. 2. oryza Lam. Mart. 2. 548.
3223. 1. callosa mihi, oval, 5 Windungen, letzte

oberhalb bauchig, bläulichgrau , Naht bräunlich, Ba-
sis bräunlichgrau, mit braunen Streifen; Mündung
weit, bräunlich; Spindel sehr callös, glatt, an der
Basis 3 kleine Falten. Br. 3','" H. 6j"'.

1. — V. grösser, bauchiger, graulichroth
mit weisslichem Ueberzng, Mündung gelblich. (Hat
viel Aehnlichkeit mit Buccinuni laevissimum.)

3224. 2. Brauderi Desh. foss.

f. hiatula, cylindrisch uud cjlindrisch - co-
nisch, Mündung nach unten weit, Spindel-
faltcn an der Basis sehr schräglau-
fend. Terebellumariige.

3225. 3. Sowerbyi mihi, cylindrisch - pfriemen-
fiirmig, Gewinde spitz, 7 flache Windungen , letzte
fast f der ganzen Länge, glatt, glänzend; Naht
tief, kanalartig, gerandet; an der Basis zwei Quer-
streilen; Mündung kurz, unten weit, oben spitz, in
die Naht verlaufend; Spindel nicht callös, mit 3
.schwachen, schräglaufenden Falten an der Basis
Br. 3'" H. 9i'". Fossil, Grobkalk, Paris.

3226. 8. mitreola Lam. foss.

3227. 3. acnminata Lam. Mart. 2. 551 — 5.i.

weisslich
,
graulich mannorirt, eins mit braunem, die

andern mit weissem Wirbel.
2. — V. gelblichweiss, mit braunen und

weisslichen, z. Tbl. herzförmigen Flecken.
1. — V. = O. subnlata Lam. Enc. 368.

6. a. b. gelb, mit verwaschnen bräunlichen Flecken.
2. — V. bräunlichgelb, mit graubraunen

Längsstreifen.

1. — V. gelb, Mitte der letzten Windung
i

mit schwarzgrauen Längsstreifen , die den Grund fast
ganz verdrängt haben.

3228. 1. da vula Lam. foss.

3229. 2. hiatula Lam. = Voluta hiatula Gm.
V. a. gelblichweiss, mit ziczacartigen Längsüecken.
Enc. 368. 5.

1. — V. rotlibraun, mit dunkelrothen Zic-

zacstreifen und einem weissen Bande über den Bauch.

1. — V. I). grünlichgrau, braun gefleckt

mit einem hellen Bande.

3. — V. graulichgelb, bräunlich geileckt.

Mart. 2. 555.

2. — V. einfarbig gelblichgrau. (42 Arten.)

TEREBELLUM Lam.

3230. 1. subulatum Lam. = Bulla terebellum

L. Enc. 360. I. a -i- c. V. a. gelblich, weiss und
braun punktirt und gefleckt.

1. — V. gelblichweiss, mit vier röthlich-

gellien Bändeln.
1. — V. c. punktirt. Ch. 10. 1362. 63.

3231. 3. convolutum Lam. foss. Enc. 360.

2. a. b.

3232. 1. fusi forme Lam. foss. (3 Arten.)

CONUS L.

(Noch mehr als bei Cypraea begegnet man bei

dieser Gattung im Lamaick einer Menge Arten, die

unbedingt Mos Farben- Varietäten andrer sind, was
mich bewog, diese Arten andern unterzuordnen. Es
sind demnach, allein in dieser Galtungen 17 La-
maicksche Arten von mir aufgehoben.)

a. ti u ssat eil a, cylindrisch und cy-
lindrisch kreiselfUnnig, quergefurcht,
Wirbel ziemlich lang, nicht gekrönt.
Tciebelluinarlige.

3233. 2. nussatella Lam. V. a. Lam. = C. te-

rebra Ch. Nur die Basis gefurcht, weiss, gelb ge-
lleckt, orange punktirt knurr 3. 19. f. 4.

1. — V. b. Lam.=C. nussatella L. Mart.
2. 567. ganz gefurcht, Farbe wie oben.

1. — V. weiss, rotli gelleckt, braun
punktirt.

3234. 1. auricomus Lam. = C. aureus Brug.
Knorr. 5. 11. f. 1.

3235. I. terebra Brug. = C. terebellum Gm.
V. a. Mart. 2. 577. holzbraun mit 2 schmalen weis-
sen Bändern.

1. — V. Mass grauliclibraun mit 2 breiten
weissen Binden.

3236. 1. granulatus L. Mart. 2. 575. obre
Hälfte mit weissen Längsstreifen.

1. — V. ohne diese, Mart. 2. 574.
1. — V. weiss, Massroth gelleckt.

b. auslralis, cjlindrisch - kreisef--
fürmig, nicht gefurcht, Wirbel hoch,
absetzend, nicht gekrönt.

3237. 2. australis Ch. II. 1774. 75.
3238. 3. longiscatus Desh. foss.

c. vart'us, laug kreiseiförmig, meist
gekörnt, Wirbel hoch, gekrönt.

3239. 1. antedi lu vian us Brug. foss. Enc.347.G.
3240. 1. varius L. Enc. 321. 3. V. a. ganz ge-

körnt, Flecke kastanienbraun.
1- — — olivbraun.
1- — — gelbbraun Ch. 10. 1284.
1. — — gelblicliroth.

2. — V. b. oben glatt, Flecke isabellgelb.
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1. varius V. = C. aurantiiis Brug. orange,

weiss gerleckt.

1. — — rotlibraun, weiss gefleckt.

Mart. 2. 679.

3241. 1. cedonulli Bnig. V. c. = C. cedonulli

cmassiensis, braungelb, weiss gefleckt, mit punktirten

rotlien und weissen Linien, Knc. 316. 4.

3242. 1. ein et us mihi, lang kreisel-, fast fusus-

förniig , Gewinde sehr hoch , 7 Windungen mit ge-
körntem kielartisen Reif umgehen, Mündung eng.

Br. 3h'" H. 7i"'". Fossil, Grobkalk, Paris.

3243. 4. stromboides Lam. foss.

d. mag us, lang' kreisel form ig- und
cyl in drisch, Wirbel hoch und massig hoch,

nicht gekrönt.

3244. 1. mediterraneus Brug. Enc. 330. 4.

V. a. Grund graulichgrün.
1. — V. b. Grund bräunlich.

3245. I. magus L. Mart. 2. 579. «0. V. a. Grund
gelb-, graulich, braun und weiss gefleckt, weiss ge-

bändert.

2. — V. Grund graulichbraun und gelb,

weiss gefleckt.

1. — V. braungelb, weiss gefleckt und
gebändert.

1. — V. b. Lam. Grund graulicliviolett,

weiss gefleckt, = C. indicus Ch. 10. 1295. (ähnlich.)

1. — V. Grund weiss, olivgrün und grau

gefleckt.

1. — V. weiss, kastanienbraun gefleckt.

1. — V. rotlibraun, weiss gefleckt = C.
clandestinus Ch. 10. 1296. (ähnlich.)

2. — V. gelb, weiss geileckt, Basis ge-

körnt, Mart. 2. 5*7.

1. — V. Grund gelb und braun, weiss

gelleckt, die ganze Oberlläche gekörnt.

1. — V. = C. raphanus Brug. Enc. 341.

1. 2., gelb, weiss gefleckt und gebändert.

3246. 1. auratus Brug. Enc. 343. 1, Grund
orange.

2. — V. Grund rothbraun.

3247. 1. aulicus L. V. a. kastanienbraun, Knorr.

3. 19. f. 1.

1. — V. b. orange , Mart. 2. 597.

e. textile, oval -kreiseiförmig, ins

C v 1 i n d r i s c h e, Wirbel ziemlich hoch, nicht
gek r ö n t.

3248. 1. omaria Brug. Knorr. 2. I. f. 3 , Grund
rotlibraun ins Kastanienbraune, die weissen Flecke

ziemlich einzeln.

1. — — die Flecke in Reihen.

1. — V. Grund orange, Flecke in Reihen,

Mart. 2. 596.

1. — — die Flecke vorherrschend.

1. — — die Flecke einzeln.

3249. 1. textile L. Enc. 344. 5.

3. — V. b. Ch. 10. 1346, die herzförmi-

gen Flecke in 3 Querreihen.

7. — — in 4 Qnerreihen.

2. — — in 5 Querreihen.

2. — V. c. die herzförmigen Flecke zum
Theil blau gewässert.

'1. - — V. d. kürzer, die herzförmigen weis-

sen Flecke vorherrschend, Enc. 346. 5.

1. — V. e. kürzer, kreiseiförmig, Enc.
346. 2.

2. — V. verlängert, blassgelb.

3250. 1. archiepiscop us Brug. V. a. Enc. 346.

7, Grund gelb.

1. — V. b. Flecke weiss , blau gewässert,

Grund zurücktretend.

3251. 1. acliatinus Ch. V. a. , grünlich braun

gefleckt, mit Punktreihen. Ch. 10. 1317.

1. — V. c. Flecke braungelb, Querlinien

wenig unterbrochen.
1. — V. Flecke graulich braun Knorr. 6.

1. f. 5.

3252. 2. monachus Brug. V. a. Knorr. 3. 16.

f. 2, Flecke grünlich braun.

1. — V. b. Flecke dunkelbraun Enc. 329.3.

1. — V. Grund bläulich weiss, Flecke

graulich grün, Knorr. 3. 16. f. 3 (ähnlich.)

3253. 3. stercus muscarum L. V. a. , Punkte

schwarzbraun, Mart. 2. 711. 12.

1. — V. Punkte lichter, kleiner, Mart.

2. 713. (C. arenatus gehört, wenn auch gekrönt,

gewiss als Var. hierher.)

f. striafus, oval - cylindrisch , beim
Beginn des Wirbels kantig, dieser

ausgekehlt, ziemlich niedrig, nicht gekrönt,

Mündung weil.

3254. 1. striatus L., Streifen orange, mit 2

deutlichen Bändern, Knorr. 3. 21. f. 1.

2. — V. gelbbraun.

2. — V. rothbraun, Mart. 2. 71S. 16

1. — V. Grund röthlich weiss.

1. — V. b. schwarzbraun, Grund röth-

Hell weiss.

]. — V. c. gelbbraun, Grund Mass fleisch-

farben.

1. — V. d. mit einzelnen braunen' Flecken

und schmalen unregelmässigen Längslinien.

1. — V. mit unregelmässigen Längsflecken,

Enc. 340. 3.
, .,A

1. _ V. gelbbraun gefleckt und gestreilt,

der weisse Grund zurücktretend , Knorr. 3. 22. f. 4.

1. — V. ebenso, orange.

3255. 1. bullatus L. jung, Mündung röthlich

weiss, Ch. 10. 1315. 16.

1. — — Flecke kleiner.

g. geograplius, leich tschalig, oval-

cy lin drisch, beim Beginn des Wir-
bels kantig, dieser ziemlich kurz, ausge-

kehlt, gekrönt, Mündung weit.

3256. 1. geographns L. V. a., Flecke gelb-

braun, Knorr. 3. 21. f. 2.

1. — V. braungelb.

1. _ v. isabellgelb.

1. — V. strohgelb.

1. — V. b. fein reticulirt, Grund rosen-

roth und blau gewässert, Flecke und Bänder gelb-

braun Knorr. 6. 17. f. 3.

1. — V. Grund weiss, braungelb gebändert

und reticulirt.

1, — V. reticulirt, zugleich mit etwas

zackigen Querlinien ,
geht in die folgende Var. über.

3. — V. = C. tulipa L. Knorr. 3. 11.

f. 4, unterbrochen quei gebändert.

1. — V. mit einzeln stehenden .Flecken,

Mart. 2. 721.

j. — y. mit nicht unterbrochnen Längs-
flecken, Knorr. 5. 20. f. 1. 2.

h. anrora, lang kreisel- und birn-

förmig, gegen den Wirbel abgerundet,

nicht gekrönt.

3257. 1. spectrum L., die Längsflecke nicht Un-

terbrochen.

3. — V. Längsflecke lang, unterbrochen,

gelbbraun , Mart. 2. 582. 83.
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2. spectrum V. Längsflecke kurz, orange,

Knorr. 2.' 8. f. 14.

3258. 1. coerulescens Lam. = C. lividus Lli.

1776. 77. (ähnlich.)

3259. 1. cinereus Brug. = C. rusticus L. V. a.,

graulich, braun geileckt und querpunktirt, Mart.

2. — V. bläulich roth, braunroth geileckt

mit weissen Punktreihen.

3260. 2. amahilis Lam. = C. festivus Ch. , in-

carnat, orange und weiss geileckt, mit feinen weissen

Punktleihen.
'

1 — V. mit äusserst feinen braunen l'unkt-

reihen, Ch. 11. 1770. 71. p
3261. 1. aurora Lam. = C rosaceus Cli. = l/.

tenuis Sow. Illust. Conus 7.

3262. 1. pyrostomus . . . . ? graulich gelb.

2. — V. rosenroth.

1. — V. gelblich weiss.

3263. 1. acutus mihi, kreiseiförmig, 10 Windun-

gen letzte oberhalb abgerundet und verflacht , Wir-

bel von den 3 letzten Windungen an steil aufsteigend,

spitz Basis mit entfernt stehenden Querfurchen,

gelblich weiss, mit entfernt stellenden gelben Quer-

linien, an der Basis der Spindel eine Falte. Br.

5±'" H. 10i'". Fossil, Grobkalk.

i. figulinus, kreiselfürmig, Wirbel

kurz, alluiählig aufsteigend, unge-

krönt.

3^6-L 1. vexillum Gm. Mart. 2. 629, braungelb,

dunkler längsgestreift , mit breitem Bande.

1. — V. blass braungelb.

l] V. b. gelbbraun, dunkler gestreift,

nngeVändert, nur mit einzelnen weissen Flecken, Ch.

11.° 1758. 59. (ähnlich.)
_

j_ V. gelbbraun, mit 2 Querreihen weis-

ser braun liniirter Flecke.
' | V. braun , mit olivgrünen Längs-

flecken. (Geht in die folgende- Var./Ü her.)

j V. = C. suinatrensis linig. GIi. 10.

144. A. f. a. b.
. , .

39 5 2 capitaneus L. \ar. , mit punktirten

Querlinien, gelblich grün, Mart. '2. 661.

1 V. die weissen Bander durch die

braunen Flecke völlig unterbrochen, die Querreihen

aus kurzen Linien bestehend, Kumph 33. X.
> V. Grand gelb, Querpunkte und

Linien fein, Knorr. 5. 16. 2.

j V. Grund graulich grnn.

y\ _ V. b. ohne Punktieilien, Knc. 327. 1.

(Geht in lithoglyphus über.)

1 V. c. Leberbraun, unten mit schnee-

weißen Punkten. Ch. 11. 1764. 65.

3 jung, sehr klein.

2 V. = C. iniistelinus Brug. Enc.

VI 6.

1 V. = C. hyaena Brug., gelb, mit

gelbbraunen Flammen und 2 vollständigen weissen

Binden, Knc. 327. 5.

i V. die r lammen heller, mit einem

Bande.
.

l t V. weiss, mit gelben l< lecken, Luc.

327. 7.

3266. 2. lithoglyphus Brug. Mart. 2. 630.

1 V. unteres Band zusammenhängend,

Matt. 2. 631. Ch. 10. 1298.

2. — jung, Grund fahlgelb.

3T>7. 1. daoens Brug., mit einem braunen und

einem weissen Bande
i _ V. ohne Band , Enc. 327. 3.

l"
_ V. dunkler, Ch. 10. 144. A. f. L.,

wellig quergestreift, wie nemöcanus.

1. daueus V. c. gelblich, mit feinen braunen

punktirten Linien, Enc. 227. 9.

326t*. 2. vulpinus Brug. = C. planorbis Born
= C. polyzoiüus Gm. =- C. ferrugineus Brug. = C
Senator Gm., citrongelb , dunkel gebändelt, mit

weissen Linien.

1. V. mit entfernt stehenden braunen

Linien , Enc. 326. 6.

1. — V. c. gelb, mit dichten braunen

Linien und Längsflecken, Enc. 326. 4.

3269. 1. nemöcanus Brug. Enc. 338. 5. (Steht

ebenfalls dem C. vexillum nahe.)

3270. 2. classiarius Brug. = C. capitaneus

senex Ch. 11. 1786. 87.

3271. 1. p o r t o :• i c a n u s Brug. Enc. 338. 4, Fleck«

dunkel kastanienbraun.

1. — V.' Flecke leberbraun.

3272. 1. mercator L. V. a. , weiss, mit 2 reti-

culiiten Bändern, Mart. 2. 620.

1. — V. Grund gelb, mit 2 reticulirten

Bändern , Adanson. 6. 3.

3273. 1. columba Brug. V. c. gross, graulich

roth, Enc. 331. 3.

3. — V. kleiner, weiss, Enc. 334. 3.

6. — V. völlig gefurcht, weisslich, mit

schneeweissen Punkten in Querreihen , letzteres viel-

leicht eigne Art.

3274. 1. radiatus Gin. Mart. 2. 584, mit mehre-

ren tief eingepressten Querlinien an der Basis.

3275. 3. figulinus L. Mart. 2. 656, Grund
gelbbraun.

2. — V. Mitte ohne dunkle Querlinien.

1. — V. c. Lam. graulich gelb, mit 2

gelbbraunen Binden, Mart. 2 658.

2. — V. Grund rothbraun.

2. — V. Grund graulich braun.

3276. 4. quercinus Brug. Mart. 2. 659.

1. — V. in der Mitte zusammengedrückt.

3277. 1. virgo L. Enc. 326. 5, in der Mitte et-

was zusammengedrückt.
2. _ V. kleiner, Mart. 2. 585. 86, Mün-

dung an der rechten Wand etwas wulstig.

1, — V. stark waclistliunistreiiig, gelblich

roth, weiss längsgestreift, Mündung innen mit star-

ken unregelmässigen Wülsten, (wie bei lividus) weiss,

violett gelleckt. Br. 1" 3'". II. 2" 4'" Knc. 332. 5"?

2. — V. klein, ohne Wachstlniinstreifen,

((uergefu rcht, graulich roth.

3278. 1. inforinis Bing. = C. spectrum Siima-

trae Ch. Knorr. 2. 1. f. 6.

3279. 1. r u bigin os us Brug. V. a. Mart. 2. 595,

Flecke kastanienbraun.

3280. 1. pennaceus Born. Enc. 344.4. (ähnlich.)

(Die beiden letzten Arten dürften vielleicht zusam-
men gehören.)

3281. 1. catus Brug. V. a. Ch. 12. 3046, braun,

mit zwei rosenroth und weiss gewölkten Bändern.

1. — V. olivbraun, weiss und blau ge-

wölkt, mit unterbroclinen braunen Querlinien, Mart.

2. 609.

1. — V. heller, mit schneeweissen blau

gewölkten Punktreihen, Mart. 2. 610.

2. — V. c. Lam. gelblich geileckt, gekörnt,

Knc. 332. 4.

3282. 2. taitensis Brug. = C. purpurascens

Brod. Sow. III. 13--1-

1. — V. Flecke kleiner, Sow. 13.

1. — V. = C. testiiilinarius Bing, schwarz-

braun, bläulich geheckt, Knorr. 3. 12. f. 4.

2. — V. b. gelbbraun , weiss geileckt,

Mart. 2. 608.

1. — V. weisslich, mit zerrissnen braunen

Flecken, und schneeweissen Linien.

1. — V. weiss, mit zerrissnen orangen
Flecken.

3283.
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3283. 1. franciscan» s Brug. Enc. 337. 5.

1. — V. mit braun und weiss articulirten

Linien.

3284. 2. Goldfnssii mihi, schwer, dickschalig,

kurz, oval - kreiseiförmig ; 9 Windungen, Wirbel

ziemlich hoch, allinählig aufsteigend, letzte Windung
oben breit; Naht tief; wachsthu'mstreifig, an <ler Ba-

sis quergefurcht; Mündung ziemlich schmal; Mund-
saum etwas geflügelt. Br. 2" II. 3". Fossil,

Grobkalk.
In Anerkennung der grossen Verdienste des Hrn.

Prof. Goldfuss nach Ihm benannt.

k. vi iles, kreis eiförmig-, Höhe des
Wirbels verschieden, nicht gekrönt,
Windungen stark absetzend, letzte oben

etwas kantig.

3285. 3. miles L. Marl. 2. 663. 64.

1. — V. zwischen den zwei braunen Bän-
dern ein weisses.

1. — jung, weiss, nur an der Basis braun.

1. — mit gelblich grünem Kpiderm.
3286. 1. antiquus Lam. foss,

3287. 3. deperditus Bing, foss. Knc. 337. 7.

2. — V. schlanker, gegen die Basis etwas
zusammengedrückt.

3288. 1. maldivus Brug. V. b. Enc. 325. 6.

]. generalis, lang - k reisel für m i g,

Wirbel ziem 1 i ch oder sehr flach, Spitze
scharf, hoch, nicht gekrönt, letzte Win-
dung oben, kantig.

3289. 1. amadis Ch. V. a., die weisse Zone ohne
Linie, Mart. 2. 642.

1. — V. dunkler.

3290. 2. ammiralis L. V. a. , 3 Bänder, das

mittelste getheilt, Mart. 2. 634.

1. — V. mit 4 Bändern , das vorletzte

doppelt, das unterste einfach getheilt, Knc. 228. 8.

(ähnlich.)

3291. 1. gen u an us L. V. b. Knorr. 3. 1. f. 1.

die Bänder abwechselnd schmäler und breiter.

1. — jung, nur mit einem Bande.

3292. 1. puneti cu latu s Brug. V. b. Mart. 2.

612. a. mit Punktreihen und Längsflecken.

1. — V. weit schlanker, mit Längsflecken.

Zwischen jeder grössern Punktreihe eine Mittelreihe

aus äusserst feinen unterbrochnen Querlinien.

3. — V. die Funktreihen äusserst fein.

2. — V. fast ohne Punkte , Längsflecke

braungelb.
2. — V. Längsllecke dunkelbraun.

3293. 1. lineatus Ch. 10. 1285.

3294. 1. generalis L, V. a. braungelb, mit 3
weissen Bändern von braunen Längsstreifen durch-

schnitten, Mart. 2. 649.

1. — V. citrongelb, mit 3 weissen gelapp-

ten Bändern.
1. — V. b. bräunlich gelb, weiss gebän-

dert, die Bänder von braunen Linien durchschnitten,

Mart. 2. 649.

1. — V, c. die weissen Bänder punktirt,

Enc. 325. 3.

1. — V. beide Var. vereint, Knorr. 3.

18. f. 4.

1. — V. = C. monile Brug. V. a. kleiner,

mit punktirten Linien, knorr. 3. 6. f. 3.

2. — — V. b. mit 3 Reihen Längs-
flecken, Knc. 325. 8.

3295. 1. .1 a n u s Bing. Mart. 2. 647.

3296. 1. acuminatus Brug. Ch. 10.1297, kasta-
nienbraun retirulirt, mit 2 undeutlichen dunklem
Bändern und einer gelbbraunen schmalen Linie.

Verzeichnis s d. Cunch.

2. acuminatus der weisse Grund vorherr-
schend , Mart. 2. 630>

1. — V. Wirbel niedriger, mit einer weis-
sen Zone durch eine punktirte Linie getheilt == ? C.
thalassiarchus Graj . Sow. 80.

in. lil leralus, kre i sei fö im ig Wir-
bel flach, kurz, uugekrönl.

3297. 1. augur Brug. Mart. 2. 641.
3298. 3. tessellatus Brug. orange gefleckt

Mart. 2. 653. 54.

2. — V. mennigroth, Flecke breiter, Knorr
2. 12. f. 3.

1. — V. Flecke zusammengeflossen, Knorr
6. 11. f. 4.

1. — mit liraungelbem Kpiderm.
2- — V. ;= L". ebiirneus Brug. mit oran-

gen Punkten.

1. — — Punkte schwarzbraun, gelb ge-
bändert, Mart. 2. 672.

1. — — ohne Bänder, Knorr. 1.

17. f. 4.

1. — — mit äusserst feinen Punkten.
1. — — mit orahg-en Punkten und Längs-

flecken. (Würde ohne die leine StrafüMg ries Wir-
bels ein C. Protlieus sejn. C. tessellatus ist ein un-
gekrönter pulitaiius.)

3299. 1. Pro theo s Brug. V. a. Knc. 334. 1, orange,
kleine irregulaire Flecke mit funktreihen abwechselnd.

1. — — Flecke schwarzbraun.
1. — V. Flecke grösser, schwarzbraun,

Knorr. 5: 22. f. 3.

1. — V. = C. leoninus Bing., Flecke
kastanienbraun, klein, mit vielen Punktreihen, Knc
334. 5. 6.

2. — — Flecke grösser, zerrissen, mit
wenigen grössern Funkten, Knc. 335. 5.

1. — — Flecke gelbbraun.
3300. 2. be tul in us L. V. b. Enc. 334. 8.

2, — V. = C, suratensis Brug. Ch. 11.
1752. 53.

3301. 1. betulinoides Lam. foss.

3302. 2. Prometheus Brug. V. b. mit punk-
tirten Querlinien , Knc 332. 8.

3303. 1. papil ionaceus Brug. mit undeutlichen
Bändern, Knc. 330. 8.

2. — V. b. mit deutlichen Bändern, Mart.
2. 669.

1. — V. c. mit Buchstaben ähnlichen Flek-
ken, Ch. 10. 1282. 83.

3304. 1. litteratus L. V. c. mit Buchstaben ähn-
lichen Flecken, Knc. 324. 5.

2- — V. a. mit 3 blassgelben Bändern,
Mart. 2. 668.

1. — V. = C. millepunctatus Lam. Wir-
bel etwas höher, ungebändert. V. d. mit bläulich
schwarzen Punkten und kleinen Längsüecken, Knc.
324. 4.

n. imperial is, kreis elfö rmig und
lang - kieisellöruiig, Wirbel meist kurz,

gekrönt.

3305. 2. hebraeus L. V. a. mit Längsflecken,

Knorr. 3. 6. f. 2.

1. — V. b. Flecke zu Querreiben verflos-

sen, Grund röthlich weiss, Ch. 10. 144. A. f. Q. R.
1. — V. = C. vermiculatiis Lam. Weiss,

mit langen Längsflecken , Mart. 2. 099. ZOO.

1. — — V. Flecke zu zwei breiten Bän-
dern Verflossen, Knorr. 3. 4. f. 2. (ähnlich.)

2. — ' — V. b. gekörnt, Knc. 321. 7.

330'L 1. pulicarius Biug. .Mart. 2. 698. 088«.

Punkte braun, sehr einzeln.

27
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1. pulicarius V. Flecke dichter.

1. — V. = C. fustigatus Brog, Knc. 320. 1.

Flecke orange. (Ist zu tessellatus und eburneus zu

ziehen.)
,

3307. 1. arenatus Brug. Punkte grosser, un-

regeluiässig, Enc. 320. 6.
, . . „•

3 v. Punkte äusserst fein, in welligen

Langsreihen. Wirbel höher, Matt. 2. 697. (Ist ein

gekrönter stercns imiscarum, selbst die Färbung der

Mündung harmonirt.) ,
'/

.
;' '

, .

330«. 1. obesus Brug. = C. ceylomcus, l/ü.

10. 13W. . .

2. — V. mit feinen Langsadern.

X. — V. gelbroth fein punktirt.

3309. 2. miliaris Brug. Knc. 319. 6.

1. — V. völlig gekörnt, mit olivgrünen

Flecken.

3310. 2. min im us L. Mart. 2. 703—705.
1. — mit gelbem Kpiderni.

3311. 5. mus Brug. Knc. 320. 9.

1_ V. ohne gelbe Flecke.
!_' — V. grau , mit weisser Binde.

l\ V. braun, dunkler längsgestreift, mit

nnterbrochner weisser Binde, Wirbel hoch.

3312. 2. lividus Brug. graulich grün, Knorr. 4.

13 -
f
-
3 -

-.r , D A1 — V. ohne Band.

l\ V. b. bräunlich, ohne Band und

ohne Granulation.
2 V. mit Band, Mart. 2. b94.

I. — abgeschliffen, violett, Mart. 2.702.

3313. 2. cos latus Ch. = C. asper Lam. <Jh. 11,

331+ 1. exiguus Lam. weiss, braun gefleckt.

j' V. graulich rotli , orange gelleckt.

3315. 3- n « x Brod. Sow. 31.

3316 1. maculit'erus Sow. 22.

3317. 1. neb u los us Solander V. a. Grund roth-

braun, Enc. 317. 1.

1_ — V. Grund gelbbraun.

y v. b. Grund olivbraun, mit weissen

Punktreiben. „t ...,, w , „
1. V. c. Grund braungelb.

j V. d. gelbbraun ,
gekörnt.

3318. 1. princeps Brod. V. b. Sow. 30b. ein-*

farbig geihlicH roth.
,

33ly°l. filamentosus Nitzsch. Varietät von

JUBoTi. reg ins Ch. = C. princeps L. Ch. 10. 1276.

S321 1. bru n neiis Sow.

3322. 1. taeniatus Bing. Ch. 10. 144. A. f. M. N.

3323. 1. m u sie us Bing. Knc. 322. 4.

1, — V. Basis granulirt.

3324. 1. im per i aus L. Mart. 2. 690, Bänder

nicht unterbrochen.

1. — V. etwas unterbrochen.
ji. — V. völlig unterbrochen, der weisse

Grund vorherrschend.

1_ — V. mit äusserst feinen dichten, braun

und weiss punktirten Linien.

i _ abgeschliffen, matt violett gebändert,

Basis braun.
1. — V. = C. fuscatus Brug. V. a. Knc.

319. 7.

3325. 1. zonatus Brug. Ch. 10. 12H6.

3326. 6. inarmo reus L. V. a. Knorr. 1. 15. f. 2.

Flecke schwarzbraun.

2. — V; Klecke rothbraun, Mart. 2. 686.

(künstliche Färbung V)

2. — V. = C. nocturnus Brug. Mart. 2.

687, schwarzbraun.
1. — — kastanienbraun, mit vollständigem,

nicht durch Linien unterbrochnen Bande.

1. — — V. b. die weissen Flecke zerstreu-

ter, Enc. 318. 6.

3327. 1. nicobaricus Brug. Ch. 10. 1292.

1. — V. = C. araneosus Brug. = C.
arachnoideus Gm. Mart. 2. 676. (95 Arten.)

C. CEPHALOPODA.
(Gehen zu den Fischen über.)

OCTOCERA.
ARGONAUTA L. Lam.

3328. 3. argo L. Knorr. 1. 2. f. 1.

3329. 2. tuberculosa Lam. Knorr. 6. tab. 31.

3330. 3. nitida Lam. Knorr. 1. 2. f. 2. (3 Arten.)

BELLEROrHON Monff.

3331. 4. striatus Goldf. foss. Leth. 1. 11.

»ECACERA.
SEPIA L.

3332.1. officinalis L. (die Rückenschale.)

Hierher die Sepienkinnladen:

3333. 2. Rhyncholites hirundo Bronn, foss.

Leth. 11. 17.

3334. 1. Conchorhynchus avirostris Bronn.

foss. Leth. 11. 16.

BELOPTERA Desh.

3335. 1. belemnitoidea Blainv. foss, Mal. 11. 8.

SPIUUIjACEA.
SPIRÜLA Lam.

3336. 17. Peronii Lam. = Nautilus spirula L.

Blainv. Mal. 4. 1,

UTAUTIUEA.
NAUTILUS L. Lam.

3337. 2. roMPiLius L. Mart. 1. 164, gelbbraun.

1. — V. braungelb.

1. — V. roth, Knorr. 1. 1. f. 1.

2. — abgeschliffen, eins zerschnitten,Knorr.

1. 1. f. 2.

2. — jung, durchbohrt, Mart. 1. 166. 167.

3338. 1. umbilicatus Ch. 10. 1274. 75, gelb-

braun geflammt.

1. — V. die Flammen verflossen.

(In dem prächtigen Kabinet des Herrn Kauf-

mann Thiermann in Berlin liegt ein grosser erwachs-

ner Nautilus, mit engem Nabel, der nicht weiter ist

als der eines jungen Nautilus Pomp.) (2 Arten.)

ORTIIOCERATITES Brcvn.

3339. 2. RE6UI.ARIS Bionn. foss. Leth. 1. 10.

3340. 1. vaginatusY Bronn, foss. Leth. 1. 9.

3341. 1. legumen Lam. = Nautilus legumen L.
Knc. 465. 3. a. b. c.

3342. 1. obliquns Lam. = Nautilus obliquus L.

Gnalt. 19. N. (4 Alten.) (Bei den folgenden Ce-

phalopoden lasse ich den Zusatz fossil weg, da sie

es alle sind.)
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CYRTOCERA Goldf.

3343. 1. depressa Goldf. Letli. 1. 5.

AMMONITEA.
BACUL1TES Lam.

3344. 1. anceps Desh. = Baculites terebralis

Blainv. Malac. talj. 12. (4 einzelne Glieder.)

AMMONITES Brug.

1. Untergattung GONIATITES Haan.

3345. 1. Liste ri Sow.

2. Untergattung AMMONITES Lam.

a. sublaevis, oline Kie].

3346. 1. anceps Reinecke.
3347. 1. omphal ödes Sow.
3348. 1. sublaevis Sow. = Amin, coronatus

Brug. Leth. 23. 10.

3349. 1. planu latus anus Sclilotth. Leth. 23. 5.

3350. 1. annularis Reinecke. Letli. 23. 9.

b. costatus, gekielt, mit bauchigen Win-
dungen.

3351. 1. costatus Reinecke. Letli. 22. 12.

c. amalthcus, gekielt, mit flachen "Win-

dungen.

3352. 2. amalt Ileus Sclilotth. Leth. 22. 13.

3353. 1. planula Hehl. (8 Arten.)

3. Untergattung CERATITES Haan.

3354. 3. nodosus Bronn. Leth. 11. 20.

(Bei den wenigen Amraoniten meiner Sammlung
liess sich die treuliche Eintheilung des Herrn von

Buch nicht benutzen.)

PEIUSTOJLATA.
BELEMN1TES Cuv.

a. breviformis, mit stumpfem Wirbel.

3355. 1. digitalis Faure Big. Letli. 21. 17.

33.56. 4. breviformis? Voltz.

3357. 2. irregularis Sclilotth. Leth. 21. 16.

3158. 1. subaduncus? Voltz.

b. grandis, mit spitzem gefurchten Wirbel.

3359. 1. subpapillatus? Ziet.

3360. 4. grandis Schübler (mit freier Alveole).

3361. 2. bicanaliculatus Blainv. Mal. II 1'. 6.

3362. 6. bisulcatus Blainv.

3363. 1. Prevostii Desh.

3364. 1. brevis Blainv. (nebst 4 Alveolen.)

c. elongatus, mit spitzem glatten Wirbel.

3365.10. pyramidalis Münster.

3. — ? schlanker, mit sehr hochsteigen-

der Alveole.

3366. 4. carinatus? Hehl, mit Längsstreifen.

Aus dem Lias von Echte, (woher auch die meisten

übrigen Arten meiner Sammlung) Striatus kann es

nicht seyn, da dieser aus der Kreide.

3367. 3. incurvatus Ziet.

1. — ? mit der Basis, Alveole sehr
niedrig.

3368. 1. rostratus Ziet.

3369. 5. elongatus Müll.

3370. 2. laevigatus Ziet.

d. mucronatus, mit Kinne an der Basis

oder längs herunter.

3371. 4. mucronatus Blainv. Mal, 11. 5.

3372. 3. acutus Blainv.

3373. 4. canaliculatus Sclilotth.

3374. 4. unicanalic u latus? Hartm.
3375. 6. subclavatus Voltz.

e. semihast atus, ohne ('?) Alveole. Acti-

nocamax Miller z. Tbl.

3376. 12. semihastatus Blainv. Leth. 21. 22.

3377. 43. lanceolatus = Actinocamax lanceo-

latus Hartm.
10. — ? stumpfer, keulenförmig. (23

Arten.)

(Ich zweifle nicht, dass viele dieser Arten ein-

zuziehen sind.)

STICHOSTEGIA.
NODOSARIA Lam.

3378. 2. bacillum Defr. Blainv. 5. 4.

HEEICOSTEGIA.
NUMMUL1TES Lam.

3379.12. scabra Lam.
3380. 4. compianata Lam. (2 Arten.)

LENTICULINA Cuv.

3381. 3. rotulata Lam. Enc. 466. 5. Ferner

hierher? :

3382. 30. Beccarii = Nautilus Beccarii L. Mart.

1. 178. 179.

AGrATBOSTEGIA.
QUINQUELOCULINA Orb.

3383. 100. seminulum Orb. = Serpula seminu-

lum L. Mart. 1. 22. a. b.

(Es möge mir verstattet seyn, anhangsweise die

Cirrhipedien , wenn gleich den Crustaceen zugehörig,

hier beizufügen.)

C I R R II I P E D I A.

(Verbiudeu die Mollusken mit den Crustaceen.)

COROtfXJLACEA.

TUBICINELLA Dufresne.

3384. 1. balaenarum Sow. = Coronnla tubici-

nella Blainv. Mal. 86. 5.

CORONÜLA Lam.

33-t). 2. diadema Lam. = Baianus diadema Brug.

= Lepas diadema L. = Polylepas diadema Gray.

Ch. 8. 843. 44.
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3386. 1. balaenaris Lam. = Lepas balaenaris

L. = Polvlepas vulgaris Gray. = Pediculus balae-

naris Ch. 8. 84.5. 46.

3387. 2. testudinaria Lam. =• Lepas testudi-

narius L. = Astrolepas testudinarius Gray. Ch. 8.

847. 48. (3 Alten.)

BAXA^EA.
BALANUS Brug. Lam.

1. Untergattung CONIA Leach.

3388. 1. stalactifera Blainv. = Balanus stalacti-

ferus Lam. =: Balanus squamosus Brug. — Conia

porosa Sow. Enc. 16.5. 9. (Ein ganze Gruppe.)

2. Untergattung BALANUS Blainv.

a. tintinnabulum, glaltsehalig.

3389. I. galeatus Brug. = Conolepas elongata

Sav. Enc. 165. 7. 8.

3390. 3. TtNTiNNABULUM Lam. = Lepas tintinna-

hulum L. V. a. Basis breit, Ch. 8. 830.

1. — V. b. schief conisch, Rumph 41. A.

violett.

1. — V. c. verlängert conisch, mit langer

Basis, Ch. 8. 828. (2 Gruppen.)

3391. 1. cylindraceus Lam. V. c. Gualt. 106.

E. mein Exemplar weit länger. (Dürfte mit tin-

tinnabul. zu vereinigen seyn.)

3392. fissus = Lepas fissa Ch. 8. 826, (Viele

gehäuft.)

b. sulcatns
,
gefurcht.

3393. 1. discors? Ranzani.

3394. 1. evispatus Brug. = Lepas crispata

Schrot. Enc. 164. 11.

3395. 1. plicatus Lam. V. b. conisch.

3396. sulcatus Brug. Ch.8. 820. (2 Gruppen.)

3397. angulosns Brng. (Gruppe.)
3398. semi plicatus Lam. (Gruppe.)
3399. 1. patellaris Lam.
3400. rüg os us Lam. (Gruppe.)

3401. miser Lam. Ch. 8. 821. (Gruppe.)
— V. fossil. (Gruppe.)

c. spinosus, gestachelt.

3402. 3. spinös ns Brug. = Lepas spinosa Gm.
Ch. 8. 840. 41. (Gruppe.) (14 Arten.)

AWATIFACEA.
ANAT1FA Brug.

3403. 2. laevis Lam. = Lepas anatifera L. =
Pentalepas laevis Blainv. Ch. 8. 853.

Feiner 2 Gruppen an Stielen.

3404. 1. den tat a Brug. List. 439. 282.

1. — Gruppe.
3405. 2. striata Brug. = Lepas anserifera L.
3406. 3. vitrea Lam. (4 Arten.)

POLL1CIPES Leach.

3407. 1. cornucopia Leach. = Lepas pollicipes

Gm. = Anatifa pollicipes Brug. =^ Pentalepas polli-

cipes Blainv. Ch. 8. 851. 52.

340H. niitella Lam. '•= Lepas mitella L. =
Anatifa mitella Bing. — Polylepas mitella Blainv.

Ch. 8. 849. 50. (Gruppe.) (2 Arten.)

CINERAS Leach.

3409., 2. vittata Leach.

0TI0N Leach.

3410. 1. Cu vieri Leach. es Lepas aurita L. Ch.
8. 857. 58.

(Im vorliegenden Yerzeichniss sind Diagnosen von 348 Arten, (einschliesslich der hereils in

\\ ii'ümanus Archiv beschriebenen) gegeben; ungefähr 300 von Lamarck und neueren Schriftstel-

lern aufgestellte Arten sind von mir zu Varietilten reducirt worden, ungerechnet vieler, die ich

nicht einmal als Varietäten annehmen konnte. Einschliesslich jener 300 leducirlen Arten, sind

im Verzeichnis* 1700— 1750, tlieils Form-, theils Farben- Varietäten aufgenommen.)
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REGISTER.

Achatina ------ 44

Ammonites ----- 107

Amphidesma ----- 6

Ainphipeplia ----- SO

Ampullacera ----- £0

Ampullaria ----- SO

Anatil'a ------ 108

Anatina ------ 2

Ancillaria ------ 100

Ancylus ------ 26

Anodonta ------ 15

Anomia ------ 21

Area ------- 12

Argonauta ----- 106

Artemis ------ 6

Asperg illum ----- 1

Astarte ------- 10

Auricula ------ 48

Avicula ------ 17

Eacntites ------ 107

Baiamis ------ 108

Belemnites ----- 107

Bellerophon ----- 106

Beloptera ------ 106

Bifrontia ------ 55

Bonellia ------ 62

Buccinum ------ 90

Bulimus ------ 40

Bulla ------- 32

Bullaea ------ 32

Calceola ------ 21

Calyptraea ----- 28

Cancellaria ----- 72

Capsa -- 4

Cardita ------ 10

Cardium -----* 10

Carinaria ------ 27

Carocolla ------ 39

Carychium ----- 48

Cassidaria ----- 94

Cassidula ------ 48

Cassis ------- 94

Castalia 14

Ceratites ------ 107

Cerithium ------ 64

Cliama ------- 20

Chiton ------- 24

Cineras ------ 108

Clausula ------ 45

Clavagella ------ 1

Colurabella 87

Concholepas ----- 90

Conia ------- 108

Conorhynchus - - - - 106

Conovuhis ------ 48

Conus ------- 102

Corbis ------- 6

Corbula ------ 2

Coronula ------ 107

Crania ------- 21

Crassatella ----- 3

Crenatula ------ 17

Crepidula ------ 28

CucuUaea ------ 12

Cyclas ------- 13

Cyclostoma ----- 53

Cypraea ------ 95

Cypricardia ----- 10

Cyprina ------ jo

Cyrena ------ 13

Cyrtocera ------ 107

Cytherea ------ 6

Delphinula ----- SS

Delthyris ------ 21

Dentalium ------ 25

Dolabella ------ 32

Dolium ------- 93

Donax ------- 3

Diepanostoma - - - - C9

Eburna ------ go

Kmarginula ----- 27

Erycina ------ 6

Etheria ------ 20

Eulima ------ G2

Exogyra ------ 21

Fasciolaria ----- 72

Fissurella ------ 27

Fusus ------- 75

Galathea ------ 10

Gastrochaena ----- 1

Glycinieris ------ 1

Gnathodon ----- 10

Goniatites ------ 107

Gryphaea ------ 21

Haliotis ------ 32

Harpa ------- 93

Helicina ------ 53

Helix ------- 33

Hemicardium ----- u
Hipponix ------ 28

Hippopus ------ 12

Uyalaea _---.-- 24

Hyria - - 1*

Jantliina ------ 50

Iridina ------- 16

Isocardia ------ 10

Lenticulina ----- 107

Ligula ------- 3

Lima ------- 18

Lingula ------ 24

Lithodomus ----- 16

Litorina ------ 52

Lucina ------- 6

Lutraria ------ 3

Lymnaea ------ 49

Mactra ------- 2

Malleus ------ 18

Marginella - - " - " 09

Melania ------ e2

Melanopsis ----- 63

Meleagrina ----- l '

Mesoilesma ----- 3

Mitra ------- ^7

Modiola ------ l 6

Monoceros ----- "

Monodonta ----- 35

Murex ------- 80

Mya ------- 2

Mytilus ------ 16

Natica ------- 30

Nautilus ------ 106

Navicella ------ 28

Nerita ------- 28

Neritina ------ 28

Nodosaria ------ 107

Nucula ------ 13

Nummulites ----- 107

Oliva ------- 100

Orbicula ------ 21

Orthis ------- ri

Oithoceratites - - - - 100

Ostrea ------- 20

Otion ------- 108

Ovula ------- 98

Paludina ------ 52

Pandora ------ 2

Parmophorns ----- 27

Partlila ------ 10

Patella ------- 25

Patelloida ------ 25

Pecten ------- 18

Pectunculus ----- 12

Pedum ------- i,s
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Perna ------- J7

Petricola ------ 2

Phasianella ----- 60

Pliolas ------- 1

Plijsa -- 48

Pileopsis ------ 28

Pinna ------- 17

Pisidium ------ 14

Piacuna ------ 21

Planaxis ------ 90

Planorbis ------ 50

Pleurobranchus - - - - 32

Pleurotouia ----- 72

Plicatula ------ 19

Pollicipes ------ 108

Producta ______ 21

Psammobia - - - - - 4

Psarnmotaea - - - - - 4

Pterocera --___,._ 84
Pullastra ---__. 8
Pupa ------- 46

Korpora --____ 88
Pyramidella ----- 4g
Pvrena ------- 64
Pyrula ------- 73

Quin<|iieIocuIina - - - - 107

Ranella --____ 83
Rhomboides ----- 12

Kii} ncliolites ----- 106

Ricinula ------ 88

Ringicula ------ 48

Rissoa ------- 62

Rostellaria ----- 84

Rotella ------ 57

Sanguinolaria ----- 4

Saxicava ------ 1

Scalaria ------ 54

Scarabus ------ 47

Sepia ------- 106

Sigaretus ------ 32

Siliquaiia ------ 55

Siphonaria ----- 26

Solarium ------ 55

Solecurtus ------ 1

Solen ---____ 1

Soleinja ______ 1

Solenella ------ 13

Soletellina ------ 4

Spirifer ______ 21

Spirula -------- 106

Spondylus ------ 19

Stoinatella ------ 32

Strigocephalus - - - - 22

Strobilus --____ 46

Strombus ------ 84

Strutliiolaria - - - - - 84

Succinea ------ 33

Tellina ------- 4

Tellinides ------ 4

Terebellum ----- 102

Terebra ------ 90

Terebratula ----- 22

Teredo ------- 1

Testacella ------ 32

Thecidea ------ 21

Thracia _-.-__ 2

Tichogonia ----- 17

Tornatella ----- 48

Tridacna ------ 12

Trigonia ------ 12

Triquetra ------ 10

Trisis ------- 13

Tritonium ------ 82

Troclms ------ 55

Truncatella ----- 62

Tubicinella - -
v
- - - 107

Turbinella ----- 70

Turbo ------- 57

Turritella ------ Ol

Umbrella ------ 26

Unio ------- 14

Valvata ------ 51

Venericardia - - - _ _ 10

Venerupis ------ 2

Venus ------- g
Vermetus ------ 55

Vertigo ------ 46
Yitrina ------- 33
Voluta ------- 69

Voharia ------ 100

Vulsella ------ 17

Im Druck beendigt den 9. OcIoImt 1838.
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